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REPUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM 
FÜR ARBEIT UND SOZIALES 

Zl.20.622/2-2/92 

Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Gewerbliche Sozial
versicherungsgesetz geändert 
wird (19.Novelle zum GSVG); 

Einleitung des Begutachtungs
verfahrens. 

1010 Wien, den 5. November 1992 
Stubenring 1 

Telefon (0222) 75 00 

Telex 111145 oder'" 780 

DVR: 0017001 

P.S.K.Kto.Nr. 5070.004 

Auskunft 

Dr.Reinhard SOMMER 

fG�,','ß, ,,352 
"

,

Q!.I[chwahl '. ' .' 

d 
G e 5 e ( .:: .", " " �' p. 

ZL ,L�1 e' 
Datumdc,fl l(t?t 
VerteIlR.2.No.v ... .:.:.: .. : .. =J9==�=· =:.1 

An das 
Präsidium des 

Parlament 
1017 Wien 

Nationalrates A �/� 
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales beehrt sich, 

30 Ausfertigungen des Entwurfes eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Gewerbliche Sozialversicherungsgesetz geändert wird 

(19.Novelle zum GSVG), samt Allgemeinen Erläuterungen und 

Textgegenüberstellungen zu übermitteln. Die Finanziellen 

Erläuterungen werden umgehend nachgesendet. Es wird ersucht, 

die Obmänner der parlamentarischen Klubs zu beteilen. 

Im Sinne der Entschließung des Nationalrates anläßlich der 

�erabschiedung des Geschäftsordnungsgesetzes wurden die begut-
.:.� 

achtenden Stellen aufgefordert, 25 Ausfertigungen ihrer 

stellungnahme dem Präsidium des Nationalrates zu übermitteln. 

Die Frist zur Abgabe einer Stellungnahme wurde mit 

29.November 1992 festgesetzt. 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

Für den Bundesminister: 

Dr.Wilhelm MEISEL 

'-
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FÜR ARBEIT UND SOZIALES 

Zl.20.622/3-8/92 

Finanzielle Erläuterungen zum 
Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Gewerbliche Sozial
versicherungsgesetz geändert 
wird (19.Novelle zum GSVG) , 
sowie eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Freiberufliche 
Sozialversicherungsgesetz ge
ändert wird (8.Novelle zum FSVG); 

Einleitung des Begutachtungs

verfahrens. 

1010 Wien. den 9. November 1992 
Stubenring 1 

Telefon (0222) Ji5)()![ 71100 
Telell111145 oder 111780 

DVR: 0017001 

P.S.K.Kto.Nr.5070.004 

Auskunft 
Mag.Ursula OBERMAYR 
Klappe 6358 Durchwahl 

L a u  t Verteiler 

Beiliegend werden im Nachhang zum Schreiben vom 6.November 

1992, Zl.20.622/2-2/92, die Finanziellen Erläuterungen zum 

Entwurf der 19.Novelle zum GSVG und der 8.Novelle zum FSVG 

übermittelt. 

Beilage 

Für den Bundesminister: 

Dr.Wilhelm MEISEL 

Für die Richtigkeit 
der-t��i9un9' 
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REPUBLIK ÖSTERRE ICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FUR ARBE I T  UND SOZ IALES Z l .  2 0. 6 2 2 /2- 2 / 9 2  

Bundesge s e t z , mit dem da s 

Gewerb l i ch e  S o z i a lver s i ch erungs ge s e t z  

geändert wird (1 9 . Nove l l e  z um Gewerb l i ch e n  

S o z i a lve r s i ch erungs ge s et z )  

Der Nationa lrat h at b e s ch lo s sen : 

Artikel I 

Das Gewerbl i ch e  Soz i alver s ich e rungsge s e t z , 

BGB l . Nr . 5 6 0 /1 9 7 8 , zulet z t  geä ndert durch das Bundesge s e t z, 

BGB l . Nr . 6 7 7 /1 9 91 , wird wie folgt geä ndert : 
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1 .  § 2 Abs .  3 li t e l aute t : 

" e) den Betrieb von Lotto-Toto-Ann ahme stell en " .  

2 .  Im § 3 Ab s .  1 en t fäll t der Ausdruck " au sgenommen ein er 

Höh erve r si ch erun g spen si on , " .  

3 .  § 7 Ab s .  3 e r s ter Hal b s a t z  l aute t : 

" In den Fällen d e s  Ab s .  1 Z 2 und 3 und de s Abs . 2 Z 2 und 3 

endet di e P fli ch tversi ch erun g  spä te s ten s mi t dem Tag vor dem 

S ti ch tag für di e F e s ts tellun g  ein e s  p en si on s an spruch e s  n ach 

di e s em oder ein em anderen BUnde sge s e t z; "  

4 .  § 2 0  Abs .  2 l aute t : 

" ( 2) Abs .  1 gil t auch für P e r s on en , 

1 .  di e ein e Lei stun g  aus ein em Versi ch erun g s f all der 

dauernden Erwerbs un fähi gkei t  oder de s Al ter s b e an tragt 

h aben , wenn si e vom Ver si ch erun gs trä ger n achwei slich über 

den Umfan g  ih rer Meldeverpfli ch tun g bel eh r t  wurden; 

2 .  di e ein e Gl ei tpen sion (§ 1 3 1  b) b e zi eh en , mi t der 

Ma ß g abe , da ß auch das j eweili ge Ausmaß der Arbei t s z ei t  zu 

melden i st . " 

5 .  § 2 5  Abs .  2 l aute t : 

"(2) Bei tragsgrun dl age i s t  der gemä ß Ab s .  1 ermi ttel t e  

Betrag , 

1 .  z u zügli ch der auf ein e Inve s ti ti on s r ückl age un d auf 

ein en Inve s ti ti on s freibetrag en t f all enden Beträ ge , 

2 .  vermindert um di e auf ein en S ani erun g sgewinn und auf 

Verä u ßerun gsgewinn e n ach den Vors ch ri ften d e s  

Einkommen s teuerge s e t z e s  en t f all en den B e trä ge , 

verviel f ach t mi t dem produkt aus der Aufwertun g s z ahl ( §  4 7) 

des K al ender j ah re s , in das der Bei tr agsmon at (Ab s . 1 0) 
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f ä l l t , und aus den Aufwertungs z ah len der bei den 

vorangegangenen Kalender j ah r e , gerundet auf vo l l e  S chi l li ng . 

Eine Minderung der Bei tragsgrundl age nach Z 2 tri tt nur dann 

ei n ,  wenn di e s  der Versi ch erte beantragt , be z üg li ch der 

Berücks ich tigung von Veräußerungsgewi nnen überdi e s  nur 

sowei t , a l s  der au f derartige Gewi nne entfa l l ende Be trag dem 

S a ch anlagevermögen ei ne s Betri ebe s d e s  Ver si ch erten 

z uge füh rt worden i st .  Ei n solch e r  Antr ag i s t  bi nnen ei nem 

Jah r  ab dem Z ei tpunkt de s Ei ntrittes der F ä l li gkei t  der 

Bei träge für den e r s ten K a lendermonat j en e s  Z eitraume s ,  für 

den ei ne Verminderung um den Veräuß e rungs gewinn b zw .  

Sani e rungs gewinn begehrt wi rd , z u  s t e l len . I s t di e 

I nve s ti tions rückl age b zw .  der I nve s t i tion s freibetrag 

gewi nnerh öh end aufge l ö s t  worden , s o  si nd di e darau f 

ent f a l l enden Beträ ge , di e s ch on ei nmal b e i  E rmi ttlung e iner 

Bei tragsgrundlage nach di e s em Bundesgesetz berücksi ch ti gt 

worden si nd , im glei ch en Ausma ß bei Ermi t tlung der 

Bei tragsgrund lage über Antrag außer Ansatz z u  l a s sen . Der 

Antrag i st binnen ei nem Jah r  ab dem Z eitpunkt des Ei ntrittes 

der F ä l l i gke it der Bei träge für den er s ten Kalendermonat 

j enes Zei traume s ,  für den ei ne Verminderung um di e 

I nve s titionsrücklage bzw . den I nve s titionsfre ibetrag begeh r t  

wi rd , zu s te l len . "  

6 .  § 2 5  Abs . 2 lautet : 

" ( 2 )  Bei tragsgrund lage i s t  der gemä ß Ab s . 1 ermi tte l te 

Betrag , 

1 .  z u z üg l ich der au f ei ne I nve s ti t ions rückl age und auf 

ei nen I nve s t i tions freibetrag ent f a l lenden Betr äge , 

2 .  z u z üg l i ch der vom j ewei li gen Ver s i ch e rungs tr äger in 

dem dem Bei tragsmonat drittvorangegangenen Kalende r j ah r  

vorge s ch ri ebenen B e iträge zur Kranken- und 

Pensionsve r s i ch erung nach di e s em Bundesgesetz und nach dem 

A l l gemeinen Sozi a lver sich erung s g e s e t z , 

3 .  vermi ndert um di e auf e inen S ani e rungs gewinn und au f 

Veräu ß erungs gewinne nach den Vor s ch ri ften d e s  

E inkommens teuerge s e t z e s  entfal lenden Beträge , 
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vervi e l f ach t mi t dem P rodukt aus der Aufwertung s z ahl (§ 4 7) 

de s K a lende r j ah re s , i n  das der Be itrag smonat (Ab s . 1 0) 

f ä l l t , und aus den Aufwer tung s z ah len der beiden 

vorangegangenen K a lende r j ah r e , gerundet au f vo l l e  S chi l li ng . 

Ei ne Mi nderung der Bei trag s grundl age nach Z 2 tri tt nur dann 

ei n ,  wenn di e s  der Ver si ch erte beantragt , be z üg li ch der 

B erücksi ch ti gung von Veräuß erung sgewi nnen überdi e s  nur 

sowei t ,  a l s  der auf derarti ge Gewi nne ent f a l l ende Betr ag dem 

S achanl agevermögen ei ne s Betri eb e s  d e s  Versi ch erten 

z uge füh r t  worden i s t .  Ei n solch er Antrag i s t  bi nnen ei nem 

Jah r  ab dem Z ei tpunkt d e s  E i ntri tte s der F äl l i gkei t  der 

Bei tr äge für den e r s ten K a lendermonat j ene s Z e itraume s , für 

den ei ne Vermi nderung um den Veräu ß e rungsgewinn b zw .  

S ani erungsgewi nn begeh rt wird , z u  s te l len . I s t di e 

I nve s ti ti ons rücklage b zw . der I nve s ti tions freibetrag 

gewinnerh öh end aufge l ö s t  worden , so si nd di e darauf 

ent f a l l enden Beträge , di e s chon ei nma l  bei E rmitt lung einer 

Beitrag sgrund l age nach di e sem Bunde s g e s e t z  berücksi ch tigt 

worden si nd , im g l ei ch e n  Ausma ß b e i  Ermi tt lung der 

Bei tragsgrundlage übe r  Antrag außer Ans a t z  z u  l a s sen . Der 

Antrag i st binnen ei nem Jah r  ab dem Z ei tpunkt d e s  Eintri ttes 

der F ä l li gkei t  der B ei träge für den e r s ten K alendermonat 

j ene s Z ei traume s ,  für den eine Vermi nderung um di e 

I nve s ti ti onsrück lage b zw . den I nves ti tionsf reibetrag begeh r t  

wi rd , z u  s t e l len . Di e nach Z 2 hi n z u z urech nenden Beträge an 

Bei trägen zur K r anken- und P ensi onsversi cherung si nd ab 

1 .  J änner 1 9 9 4  z u  ei nem Dri tte l ,  ab 1 .  J änner 1 9 9 5  z u  zwei 

Dri tte l und ab 1 .  J änner 1 9 9 6  i n  vo l ler Höh e  dem nach A b s . 1 

ermi tte lten B e trag hi nzuzure ch nen . "  

7 .  § 2 6  Abs .  2 laute t : 

11 ( 2) Der Antrag gemäß Abs .  1 i s t  binnen einem Jah r  ab dem 

z ei tpunkt de s Ei ntri tte s der F ä l li gkei t der B ei träge für den 

e r s ten K alendermonat j enes z eitraume s ,  für den die 

Berücksi ch ti gung de s Ent fa l l e s  oder der Mi nderung der 

Einkünfte begeh rt wi rd , zu s te l len . "  

- 4 -
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8 .  Im § 2 6  Abs .  4 wi rd der Ausdruck " §  2 4 2  Abs . 2 und 4" 

durch den Ausdruck " §  2 4 2  Abs .  1 und 3 "  e r s et z t . 

9 .  Im § 2 6  Abs . 5 wird der Ausdruck " §  2 4 2  Abs . 2 und 4" 

durch den Ausdruck " §  2 4 2  Ab s .  1 und 3 "  e r s et z t .  

1 0 . § 2 6  a Abs .  1 vorl e t z ter und l e t z ter Satz werden durch 

folgenden S a t z  e r s et z t : 

" E in solch er Antrag i s t  b i nnen e inem Jah r  ab dem Z e i tpunkt 

des E intr i ttes der Fä l l i gke i t  der B e i träge für den ersten 

Kalendermonat j ene s Z e i traume s , für den das Aus s ch e iden des 

E inkommensbetrages begeh rt wird , z u  s t e l l e n . "  

1 1 .  Im § 2 7  Abs . 7 wird der Aus d ruck " §  2 4 2  Abs . 2 und 4" 

durch den Ausdruck " §  2 4 2  Abs . 1 und 3 "  e r s e t z t .  

1 2 .  § 3 2  Ab s .  2 lautet : 

" ( 2 )  Der Be itrag gemä ß  Abs . 1 beträ gt für 

F ami l ienangeh ör ige im S in ne des § 1 0  Abs . 1 

a )  vor Vo l lendung d e s  1 8 . Lebens j ah re s  . . . . . .  2 5  vH , 

b )  nach Vol lendung d e s  1 8 .  Lebens j ah re s  . . . .  1 0 0  vH , 

des j ewe i l igen B e i trages ( Zu s atzbei trage s )  des 

P f l ich tve r s ich e rten . H iebei s ind für p f l ich tve r s i che rte 

Pens ionis ten ( §  3 Abs . 1 )  die für P fl ich tve r s i ch erte gemä ß 

§ 2 7  Abs . 1 Z 1 und § 2 7  a ge l tenden B e itragshundertsä t z e  

a u f  die Pens ion e insch l i e ß l i ch der Z u s ch ü s s e  und 

Aus g l e i ch s zu lagen anzuwenden . "  

1 3 . Im § 3 3  Abs . 1 zwe i te r  Satz wird der Ausdruck 

" ergebende B e i trags grund l age " durch den Ausdruck " e rgebende 

Ge s amtbeitragsgrundlage " e r s et z t .  

- 5 -
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1 4 . § 3 4  l autet: 

" Bunde s b e itrag 

§ 3 4 . (1 ) In der Pensionsve r si cherung nach di e s em 

Bunde s g e s e t z  h at der Bund dem Ver si ch erung sträger aus dem 

Aufkommen an Gewerb e s teuer nach dem Gewe rbeertrag und dem 

Gewerbekapi t al für j ede s Geschä f ts j ah r  ei nen Betrag i n  der 

Höh e  der Di f ferenz zwi s ch e n  dem Beitrag s s at z  gemä ß § 51 

Ab s .  1 Z 3 1i t .  a des All gemei nen 

Sozi alversi ch e rungsge se t z e s  und dem B eitrag s s at z  gemä ß § 27 

Ab s .  1 Z 2 di e s e s  Bunde s g e s et z es , geteil t durch den 

Beitrag s satz gemä ß § 27 Ab s .  1 Z 2 di e s e s  Bunde s ge set z e s  und 

vervi el fach t mi t der S umme der für di e s e s  Jah r  f äll ig 

gewordenen Beiträ ge zur Pensi onsve r si ch e rung gemä ß § 27 zu 

überwei sen . 

( 2 ) I n  der Pensi onsver si ch e rung nach di e s em Bunde sge s e t z  

hat d e r  Bund an d e n  Aus gl ei ch s fonds der 

pensionsver si ch erung strä ger ( §  4 47 g d e s  All gemeinen 

s o zi alversi ch erung s ge se t z e s) au s dem Aufkommen an 

Gewe rbes teue r nach dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapit al 

für j ed e s  G e s chä f ts j ah r  einen B etrag i n  der Höh e  de s 

Bei t r ag s s at z e s  gemä ß  § 51 a d e s  All gemeinen 

S o zi alve r si ch erungsgesetz e s , geteil t durch den B ei trag s s atz 

gemäß § 27 Ab s .  1 Z 2 di e s e s  Bunde s ge s e t z e s  und verviel fach t  

mi t der Surr�e der für di e s e s  Jah r  fälli g gewordenen B eit rä ge 

z ur Pensi onsver si ch erung gemä ß § 27 z u  überwei sen . 

( 3 )  über den B e trag gemä ß Abs .  1 und 2 hi nau s  l ei s tet der 

Bund für j ede s Ge s chä f ts j ah r  ei nen B ei trag in der Höh e  des 

Betrage s , um di e di e Aufwendungen di e Erträ ge übe r s tei gen . 

Hi ebei si nd bei den Aufwendungen di e Ausgl ei ch s zul agen , bei 

den Erträ gen der Bunde sbei trag gemä ß Abs .  3 und di e E r sä t z e  

für Ausgl ei ch s zul agen außer B e tr ach t  z u  l a s s en . Bei den 

Erträ gen si nd Bei trä g e  für P fli ch tversi ch erte nur im Ausma ß 

des buchmä ßi gen S tand e s  z um 31 . D e z ember d e s  Geschä f t sj ah re s  
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und im Ausma ß der Di f ferenz zwi s chen di e sen Beit r ägen auf 

Grund der E r fo l g s rechnung ( §  2 1 6  Ab s .  1 )  für das 

vorangegangene Geschäf t s j ahr und auf Grund des buchmä ßi gen 

Standes z um 31 . De z ember de s vorangegangenen Ge schäfts j ahr e s  

z u  berücksi chti gen . 

( 4 )  Der dem Ver si c herungs t räger gemäß Abs .  1 und 3 

gebührende Bei trag d e s  Bundes i s t  monatli ch im 

er forder li chen Ausma ß unter Bedachtnahme auf di e K a s s en lage 

de s Bundes , der dem Aus g l ei ch s fonds der 

Pensi onsver si cherungs tr äger gemäß Abs .  2 gebührende Beitrag 

de s Bunde s monatli ch mi t ei nem Zwö l f te l z u  bevo r s chus s en . " 

1 5 . Im § 3 5  Abs . 5 wi rd der Ausdruck " §  5 9  Abs . 1 de s 

Al lgemei nen Sozi alver si cherungs ge s e t z e s " durch den Au sdruck 

"§ 5 9  Abs . 1 und 5 de s A l lgemei ne n  

Sozi a lversi cherungsgesetz e s " e r s e t z t .  

1 6 .  Abs chni tt VI I des E r s te n  Tei le s  lautet : 

" Ab s chni tt VII 

Pensions anpas sung 

AU fwer tung s z ah l , Au fwertungs faktoren , 

Bei tra gsbe l a s tungs faktor , Anpa s sungs ri chtwert 

Anpa s sungs faktor 

§ 4 7 . Di e nach den Vors chri ften des Abs chnittes VI a de s 

E r s ten Tei l e s  de s Al l gemei nen Sozi a lversi cherung s ge s e t z e s  

e rmi tte lte und kundgemachte Au fwertungs z ah l , di e 

AU fwertungs faktoren , der Bei tragsbe l a s tung s faktor und der 

Anpas s ungs richtwert ge lten auch für di e Pensionsver si cherung 

nach di e s em Bundesge se t z ; der Bunde smi ni s ter für Arbe it und 

S o zi a l e s  hat den für den Bere ich d e s  A l lgemeinen 

Sozi a lversi cherungsge s e t z e s  durch Verordnung f e s tge s e t z te n  
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AnpaS sungs faktor auch für den Berei c h  di e s e s  Bunde s ge s e t z e s  

f ü r  verbi nd li c h  z u  e rk l ären . 

F e s t s e tz ung der H öchs tbei tragsgrundl age 

§ 4 8 . ( 1) Di e Höchstbei t r ag sgrundlage wi rd entsprechend 

der Änderung d e s  Me ßbetrage s ( Ab s . 3) f e s tge s et z t . 

( 2) Höchstbei tragsgrundlage für di e B ei trag smonate ei ne s 

Kalenderj ahre s i st das Fünfunddrei ßi g f ache d e s  Me ßbetrage s  

di e s e s  K a l e nderj ah re s , wenn er gan z z ah li g  durch 2 0  tei lbar 

i st ansons ten das Fünfunddrei ßi gfache des nächsthöheren 

ganz z ah li g  durch 20 tei lbaren B e trages . 

( 3) Für das Jahr 1 9 9 2  beträgt der Me ßbetrag 1 0 5 0 , 1 7 S .  

Der Me ßbetrag für j ed e s  wei tere K a l e nderj ahr e r gibt si ch aus 

der Vervi e lf achung des l e t z ten Me ßbetrage s mi t der 

Aufwertung s z ah l  ( §  47 in Verbi ndung mi t § 1 0 8  Abs .  2 de s 

Al lgemei nen s o zi a lversi c he rungsge s et z e s )  de s Kalenderj ahre s ,  

für das der Me ßbetrag neu f e s t z u s et z en i st .  Der M e ßbetrag 

i st auf vol le S chi l li ng z u  runden . 

§ 4 9 . Di e HÖchs tbei tr ag sgrundlage i st kundz umachen . 

Anpas s ung der Pensionen aus der p ensi onsve r si cherung 

§ 5 0 . ( 1) Mi t Wi rks amkei t ab 1 .  Jänner ei nes j eden Jahr e s  

si nd 

a )  a l l e  Pensi onen aus der Pensionsver si cherung , für 

die der S ti chtag ( §  1 1 3 Abs .  2)  vor dem 1 .  Jänner 

di e se s  J ah r e s  li egt , 

b )  a l l e  Hi nterbli ebenenpensi onen , für di e der Sti chtag 

( §  1 1 3 Abs .  2) am 1 .  J änner di e s e s  J ahre s li egt , 

wenn di e s e  Pensi onen von der P ension b eme s sen 

wurden , auf di e der Verstorbene am Tode s tag 

Anspruch hatte , 
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: 

mi t dem Anpa s sungs f aktor ( §  4 7 )  z u  vervi e l fachen . Li t .  b i s t  

ni cht anzuwenden ,  wenn d e r  S ti chtag f ü r  di e Pensi on des 

Ver s torbenen g l ei c h f a l l s  am 1 .  Jänner di e s e s  Jahr e s  li egt . 

( 2 )  Der Anpas sung nach Abs . 1 i s t di e P ensi on z ugrunde z u  

legen , auf di e nach den am 3 1 . De z ember d e s  vorangegangenen 

Jahre s  in Gel tung ges tandenen Vor s ch ri ften Anspruch bes tand , 

j edoch mi t Aus nahme des Hi l f losenzus chus s e s  und der 

Aus gl ei ch s z u l age und vor Anwendung von Ruhe nsbe s timmungen . 

Si e e r f a ß t  im glei chen Ausma ß a l l e  Pensi on s be s tandtei le . 

( 3 )  Z u  der nach Abs . 1 und 2 gebühre nden Pensi on treten 

de r Hi l f losenzuschuß und di e Aus g l ei chs zulage nach den 

hi e für gel tenden Vor s chri ften . 

( 4 )  An di e Stel l e  de s Betrages der Beme s sungs grundlage 

aus ei nern f rüheren Ver si cherungs f a l l  tri tt der Betrag , der 

si ch aus der Vervi e l fachung di e ser Beme s sungs grund l age mi t 

dem Anpas sungs faktor ergibt , der au f di e e nt z ogene 

( er lo s chene ) Pensi on im F a l l e  ihrer W ei tergewährung 

anzuwenden gewe sen wäre . Si nd in z ei t li ch e r  Folge mehrere 

Anpas sungs faktoren anzuwenden , i s t  di e Vervi e l fachung i n  der 

W ei se vor zunehmen , daß  ihr j ewei l s  der für das 

vorangegangene Jahr ermi t te l te B e trag zugrunde z u  l egen i s t .  

Al s Anpas sungs faktor für das Jahr 1 9 9 0  i st das P rodukt der 

F aktoren 1 , 0 3 0  und 1 , 0 1 0  heran zuzi ehen . 

( 5 ) Ab s .  4 gi l t  entsprechend bei der Anwendung des § 1 4 8 .  

Anpas sung f e s ter Beträge 

§ 5 1 . Si nd nach den B e s timmungen di e s e s  Bund e s ge s e t z e s  

f e s te Beträge mi t d e r  Aufwer tungs z ah l  b e zi ehungswei s e  mi t 

d em Anpas s ung s faktor z u  vervi e l fachen , i s t  di e s e  

Vervi e l fachung mi t Wi rk s amkei t a b  1 .  Jänner ei nes j eden 

Jahr e s  in der W ei se vor zunehmen , daß der Vervi e l fachung mi t 

der Au fwertungs z ah l  bezi ehungswei se mi t dem Anpas sungs faktor 

der am 3 1 . D e z ember des vorangegangenen Jahres in Gel tung 

ges tandene B etrag z ugrunde zu legen i s t .  Di e vervi e l fachten 

B eträge si nd auf vol l e  Schi l li nge z u  runden . Di e si ch 

hi enach ergebenden B eträge si nd kund z umachen . 
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Anp a s s ung der L e i s tung von Amt s  wegen 

§ 5 2 . D ie Anpas sung der L e i s tungen gemä ß § 50 i s t  von Amts 

wegen vor z unehmen . 

Vorausberechnung der Geb arung der 

Pens ionsve rs icherung 

§ 5 3 . Der Bunde sminister für Arb e i t  und s o z i a l e s  hat 

a l l j ährlich mit der B e re chnung gemä ß § 10 8 e Ab s .  1 1  de s 

Al lgeme inen So z ia lvers icherung sge s e t z e s  dem Be irat für die 

R enten- und P e ns ions anp a s s ung ( §  10 8 e d e s  A l l geme inen 

s o z i a lver s icherungsge s e t z e s) auch e ine Berechnung der 

vorau s s ichtl ichen Geb arung de s Vers icherung s tr ägers in der 

Pens ionsver s i cherung für die fo lgenden fünf Jahre 

vor zulege n . 

§ 5 3  a .  (1 ) D ie Au fwer tungs z ah l  ( §  4 7) b eträgt für das 

K a l ende r j ahr 1 9 9 2  1 ,0 5 5 . 

( 2) die Höch s tb eitragsgrund lage ( §  4 8  Ab s .  2) beträgt für 

das K a l ende r j ahr 1 9 9 2  3 7  100 S . "  

1 7 . I m  § 5 5  Ab s .  2 Z 1 wird nach dem zwe iten S at z  

folgender S a t z  e inge fügt: 

"Wird e in Antrag auf Wai senpens ion vorn g e s e t z l ichen 

Vertreter der W a i s e  n icht f r i s tgerecht g e s te l l t , so f ä l l t  

d ie Wai se npens ion m i t  dem E intr itt de s Ver s icherung s f a l l e s  

b zw .  dem darauf fo lgenden Mona t s e r s te n  an , sofern d i e  W ai s e  

d e n  Antrag längstens b i s  z um Ab lauf von s e c h s  Monaten n ach 

dem E intr i tt der Vo l l j ährigke i t  s te l l t . "  
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1 8 .  Im § 5 8  Abs .  5 e r s ter Satz entfä l l t  der Ausdruck 

" a l l f ä l l iger K inder zu s chü s s e  und " s owie der zwe i te Satz . 

1 9 . § 6 2  Abs .  1 laute t : 

" ( 1 )  B e i  der Anwendung d e s  § 6 1  a s ind d i e  Pens ionen mit 

dem H i l flo senzu s chuß (§ 7 4 )  und dem Zurechnungs zus chlag 

( §  1 40 ) , j edoch ohne d i e  be sonderen Ste igerungsbeträge für 

Höherver s icherung ( §  1 4 1 )  heranzuz iehen . "  

20 . § 6 2  Abs .  3 wird aufgehoben . 

2 1 . Im § 6 4  Abs . 1 zwe i ter Satz entf a l l en d i e  Au sdrücke 

" und K inder zuschüs sen " und " s owie für die Erhöhung von 

Pens ionen infolge Zuerkennung von K inde r z u s chü s s en " . 

2 2 . § 6 7  Abs .  3 Z 2 und 3 werden aufgehoben .  

2 3 . Dem § 6 7  wird folgender Abs . 4 ange fügt : 

" ( 4 )  D i e  Entz iehung e iner Le i s tung aus dem 

Ver s icherung s fa l l  der dauernden Erwe rbsun fähigke it i s t  nach 

der Erreichung d e s  An fal l s alters für die Alter spens ion 

( §  1 30 )  nicht mehr z ul ä s s ig . " 

2 4 . Im § 6 8  Abs . 1 l i t . b e r s ter Halbsatz wird der 

Au sdruck "Wa i s enpens ionen und Kinde r z u s chü s sen , "  durch den 

Ausdruck " Wa i s enpen s ionen , "  e r s et z t . 

2 5 . Im § 6 8  Abs . 1 l i t . b zwe iter Halbsatz entfä l l t  der 

Ausdruck " ,  der K inde r z uschu ß " .  
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2 6 .  Dem § 7 2  Ab s .  2 wird fo lgender S a t z  ange fügt : 

" F ä l l t  der Aus z ah l ungs termin b e i  der unb aren Ub erwe i sung der 

genannten L e i s tungen auf e inen S amstag , Sonntag oder 

ge s e t z l i chen F e i e r tag , so s ind d i e s e  L e i s tungen s o  

z e i tgerecht anzuwe i sen , daß  s ie an dem d i e sen Tagen 

vorhergehenden Werktag dem Pens ionsb e z ieher zur Ver fügung 

s tehen . "  

2 7 . Im § 7 4  Ab s .  2 ent f ä l l t  der l e t z te S a t z . 

2 8 . Im § 7 5  Ab s .  2 e nt fä l l t  der Ausdruck " oder 

K inder z u s chüs s e " . 

2 9 . N ach § 7 9  Ab s .  1 wird der Punkt am Ende der Z 3 durch 

e inen Str ichpunkt e r s et z t ; folge nde Z 4 wird ange fügt : 

" 4 .  Z ahnbehandlung und Z ahne r s atz ( §  9 4 ) . "  

30 . Im § 86 Ab s .  5 l i t . a wird nach dem Ausdruck " 8 9  a," 

der Ausdruck " 9 9 , "  e inge fügt . 

3 1 . Im § 9 3  Ab s .  6 e r s ter S a t z  wird vor dem Ausdruck " nach 

dem Heere sV e r sorgung s ge s e t z , "  der Ausdruck " nach dem 

Kriegsop ferv e r s orgungsge s e t z  1 9 5 7 , "  e inge fügt . 

3 2 . Im § 9 9  a Ab s .  1 wird der Ausdruck " §  90 Ab s .  2 "  durch 

den Ausdruck " §  90 Ab s .  2 e r s ter S at z " e r s et z t . 
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3 3 . Im § 1 1 2  Ab s .  1 Z 1 wird der S t r ichpunkt am Ende der 

l i t . c durch e inen Be i s tr i ch e r s et z t . E ine l i t . d und e mit 

folgendem Wort l aut wird ange fügt : 

" d )  d i e  G l e itpens ion ( §  1 3 1  b ) , 

e )  d i e  vor z e i t ige Alters pens ion wegen dauernder 

Erwerb sunfähigke i t  ( §  1 3 1  c ) ; "  

3 4 . § 1 1 3  Ab s .  2 l e t z te r  Satz entfä l l t . 

3 5 . Im § 1 1 4  wird der Au sdruck " § §  1 1 6  und 1 1 7 "  durch den 

Ausdruck "§§ 1 1 6 , 1 1 6  a und 1 1 7 "  er setz t .  

3 6 . Nach § 1 1 6  wird folgender § 1 1 6  a e inge fügt : 

" §  1 1 6  a .  Al s E r s at z z e iten ge lte n  übe rd ie s : 

a )  b e i  e iner ( e inern) Ver s icherten d i e  Z e it der 

E r z i ehung ihr e s  ( se i ne s )  K inde s im I n land b i s z um 

Höchs tausma ß von 4 8  Monaten ab der Geburt d e s  

K inde s , 

b )  b e i  e iner ( e inern) Ver s iche rten im F a l l  der Annahme 

an K i nd e s  S tatt ( Ub e rnahme der unentge l t l ichen 

P f l ege d e s  K inde s )  d ie nach der Annahme an K inde s 

S tatt ( Ub ernahme der unentge l t l i chen P f lege de s 

K i nde s )  l iegende Z e i t  der E r z iehung ihr e s  ( se ine s )  

K inde s  im I n l and b i s  zum Höchs tausma ß von 

4 8  Monaten ab der Geburt des K inde s , s o fern die 

Annahme ( Ubernahme ) nach dem 3 1 . D e z emb er 1 9 8 7  

er folgte ; 

l iegt die Geburt ( Annahme an K inde s S tatt , Ub ernahme der 

unentge l t l ichen P f lege d e s  K inde s )  e ines we iteren K i nde s vor 

dem Ab lauf der 4 8 -Monate-F r i s t ,  so e r s treckt s ich d i e se nur 

b i s  zu d i e s e r  neue r l ichen Geburt ( Annahme an K inde s S tatt , 

Ub ernahme der unentge l t l ichen P f lege des K inde s ) ;  der 

E r z i ehung d e s  K inde s im I n l and s teht e ine s o l che in e inern 

Mitgl ieds taat d e s  Abkommen s  üb er den Europ ä i s chen 
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wirtschaftsraum ( EWR) gle ich , wenn für d i e s e s  K ind Anspruch 

auf e ine Geldle i s tung aus dem Ver s i cherung s f a l l  der 

Mutterschaft b zw .  auf Betrieb sh i l fe nach dem 

Betrieb sh i l fege s e t z  b e s teht b zw .  b e s tanden hat ; Anspruch für 

e i n  und das s e lbe K ind b e s teht j ewe i l s  nur für e ine P e r son . 

Vorrang auf Anspruch hat d i e  Per son , d i e  Karenz u r l aub sgeld 

b e z ieht ; wurde k e in Karenzurlaub sge ld b e z ogen oder s tand 

b e iden E l ternte i l en Karenzurlaub sg e ld b e i  

Te i l z e i tb e schäft igung z u , hat die we ib l iche Ver s icherte 

Anspruch , e s  sei denn , s ie hat z uguns ten des Manne s au f den 

Anspruch verz ichtet . "  

3 7 . I m  § 1 1 7 wird der Ausdruck " §  1 2 7  Ab s .  4 "  durch den 

Au sdruck " §  1 2 7  Ab s .  5 "  e r se t z t .  

3 8 . Im § 1 1 9  wird der Aus druck " § § 1 1 5 , 1 1 6  und 1 1 7. "  

durch den Ausdruck " §§ 1 1 5 , 1 1 6 , 1 1 6  a und 1 1 7 . "  ersetz t .  

3 9 . § 1 20 Ab s .  3 b i s 5 laute n : 

" ( 3) D i e  Warte z e it i s t  erfül l t , wenn am S t ichtag ( §  11 3 

Ab s .  2 )  ver s icherungsmonate im S inne d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  

in fo lgender Minde s t z ah l  vor l i egen : 

1 .  für eine L e i s tung aus e i nem Ver s icherung s f a l l  der 

dauernden E rwerb sunfähigke it sowie aus dem ver s i cherung s f a l l  

d e s  Tod e s  

a) wenn der s t ichtag vor Vol l endung d e s  

50 . Leb en sj ahres l iegt , 60 Monate ; 

b) wenn der S t i chtag nach Vol l endung d e s  

50 . Leb en sj ahre s l iegt , erhöht s ich d i e  Warte z e i t  

nach l it .  a j e  nach dem Leb e n s a l ter d e s  ( der) 

Ver s icherten für j eden weiteren Leb en smonat um 

j ewe i l s  e inen Monat b i s z um Höchstausmaß von 

1 80 Monaten ; 
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2 .  für e ine L e i s tung aus e i nem Ver s ic herung s fa l l  des 

Alter s , für d i e  Alterspen s ion , die vorz e it i ge Alterspens ion 

b e i  A rb e i t s los igke i t , die vor z e it ige Alter spens ion b e i  

langer Ver s icherungsdaue r , d i e  G l e i tpens ion und d i e  

vor z e i tige Alterspens ion wegen dauernder Erwerb sun fähigkeit 

1 8 0  Monate . 

( 4 )  D i e  gemäß Ab s .  3 für d i e  E r fü l lung der Warte z e i t  

e r forderl iche Minde s t z ah l  von Ver s icherungsmonaten muß 

1. im F a l l e  d e s  Ab s .  3 Z 1 innerhalb der l e t z ten 

1 2 0  Kal endermonate vor dem S tichtag l iegen ; d i e s e r  Z ei tr aum 

verlängert s ich , wenn der S t ichtag nach Vo l lendung des 

5 0. Lebensj ahres l iegt , j e  nach dem Lebensa lter d e s  ( der ) 

Ver s icherten für j eden we i teren Leb en smonat um j ewe i l s  zwe i 

Kalendermonate b i s  zum Höchs tausma ß von 3 6 0  K a lendermonaten ; 

2. im F a l l e  des Ab s .  3 Z 2 innerhalb der l e t z ten 

3 6 0  K a lendermonate vor dem S t ichtag l iegen . 

( 5 )  F a l l en i n  d i e  Z e i träume gemä ß Ab s .  4 neutrale Monate 

( §  1 2 1 ) , so verlängern s i ch d i e  Z e i träume um d i e s e  Monate . "  

4 0 . § 1 2 2  laute t : 

"Beme s sungs grund lage 

§ 1 2 2. ( 1 )  Beme s sungsgrund lage für die L e i s tungen aus der 

Pens ionsve r s icherung i s t  die Summe der 1 8 0  höchsten 

monatl ichen Gesamtb e i tragsgrund l agen ( §  1 27 b zw .  § 1 27 a )  

aus dem Z e itr aum vom e r s tmal i gen E intr itt i n  d i e  

Ver s i cherung b i s  zum Ende d e s  letz ten vor dem S t ichtag 

l ie genden Kalende r j ahre s , gete i l t  durch 2 1 0 . L iegen weniger 

als 1 8 0  B e i tragsmonate vor , so ist die Beme s sungs grund l age 

die Summe der monatl ichen G e s amtb e itragsgrundl agen aus den 

vorhandenen Be itrag smonaten , gete i l t  durch die um e i n  

S e c h s te l  erhöhte Z ah l  d i e s er Be itragsmonate . 

( 2 )  B e i  de r Anwendung d e s  Ab s .  1 b le ib e n  außer B e tracht : 

1. Be itragsmonate , die vor dem 1 .  J änner 1 9 5 8  l iegen , e s  

s e i  denn , da ß Be itragsmonate nur in d i e s em Z e itraum 

vorhanden s ind ; 
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2. Be itragsmonate der fre iwi l l igen Ver s icherung , die 

auch Z e i te n  enthal ten , während we l cher K rankenge ld , 

Arb e i t s l o senge l d , Nots tandsh i l fe oder K arenzurlaub sgeld aus 

ge s et z l icher Ver s i cherung b e z ogen wurde , wenn es für den 

Ver s icherten gün s t iger i s t ; dies g i l t  entsprechend auch für 

B e i trag smonate der P f l ichtve r s i cherung , we lche Z e i ten 

entha l ten , während welcher b eruf l iche Maßnahmen der 

Rehab i l itation ( §  1 6 1  d i e s e s  Bunde s g e s et z e s  sowie §§  1 9 8  

b zw .  3 0 3  d e s  A l lgeme inen S o z i a lve r s i cherungsge s e t z e s  und 

§ 1 5 3  de s B auern- S o z ia lver s icherung s g e s e t z e s) gewährt wurden 

b zw .  Z e iten e iner B e s c h ä ftigung entha l ten , z u  deren Aus üb ung 

ihn di e s e  Maß nahmen b e fähigt hab e n ; 

3 .  B e itrag smonate der P f l ichtve r s icherung , d i e  Z e iten 

enthal ten , während welcher der Ver s icherte e ine B e ih i l f e  zur 

Deckung des Lebensunterhaltes gemä ß  § 20 Ab s .  2 l i t . c in 

Verb indung mit § 2 5  Ab s .  1 de s 

Arb e i t smarktförderung sge s et z e s , BGB1 . Nr . 3 1 / 1 9 6 9 , b e zogen 

hat ; 

4 .  B e i tragsmonate der P f l ichtve r s icherung , die Z e iten 

nach den § §  2 2 5  Ab s .  1 Z 5 zwe iter H a lb s at z  b zw .  2 2 6  Ab s .  2 

l i t . c zwe iter H a lb s a t z  d e s  Al lgeme inen 

s o z ia lvers icherungsgeset z e s  enth a l ten ; 

5. B e i tragsmonate der P f l ichtve r s i cherung , d i e  Z e iten 

enthalten , für die aus Anl a ß  der Aufnahme in das 

pens ionsve r s icherung s freie D ie n s tverh ä l tn i s  vom D iens tnehmer 

an den D ienstgeb e r  e i n  b e s onderer Pens ionsb e itrag gele i s te t  

worden i s t ,  sofern f ü r  d i e s e  Z e iten e in Ub erwe i sungsb etrag 

nach § 17 5 d i e s e s  Bunde s ge s e t z e s  b zw .  § 3 1 1  de s Al lgeme inen 

S o z i a lve r s i cherungsge s e t z e s  b zw .  § 1 67 de s 

B auern_So z ialver s icherungs ge s e t z e s  g e l e i s te t  worden i s t . 

( 3 )  D i e  B eme s sungsgrundl age nach Ab s .  1 i s t  nicht für 

Z e iten der K indererz i ehung ( §  1 1 6 a) anzuwende n . n  

4 1. Im § 1 22 a Ab s .  3 wird der Aus druck n §  1 27 Ab s .  4 n  

durch den Au sdruck n §  1 27 Ab s .  5 n  und der Aus druck n §  2 4 2  

Ab s .  4 und 5 n  durch den Ausdruck n §  2 4 2  Ab s .  3 n  e r s et z t .  
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4 2 . § 1 2 3  l aute t : 

" Bemes sungsgrund l age für Z e i te n  der 

K indererz i ehung ( §  1 1 6  a )  

§ 1 2 3. ( 1 )  D i e  Beme s sungs grund l age für Z e i ten der 

K indererz iehung beträgt 5 8 0 0  S .  An die S t e l l e  d e s  Betrages 

von 5 8 0 0  S tritt ab 1. J änner e ine s j eden Jahre s  der unter 

Bedachtnahme auf § 5 1  mit dem j ewe i l igen Anpa s sungs faktor 

( §  47 ) vervie l fachte Betrag . 

( 2 )  Ube r s chne iden s ich Z e i ten der K indere r z iehung mit 

Monaten e iner S e lb s tver s i cherung gemä ß § 1 8  a de s  

A l l geme inen Soz i a lvers icherungsge se t z e s  b zw .  e i ne r  

E r s at z z e it gemä ß § 2 27 Ab s .  1 Z 3 und § 2 2 8  Ab s .  1 Z 5 de s 

A l lgeme inen Soz i alve r s icherungs ge se t z e s , i s t  für d i e s e  

Vers icherungsmonate nur d i e  Beme s sungsgrundlage gemä ß §§  1 2 2  

b zw .  1 27 a anzuwenden .  

( 3 )  Ub e r s chne iden s ich Z e iten der K indere r z i ehung und 

andere Ver s icherungsmonate mit Ausnahme von Monaten e iner 

S e lb s tvers icherung gemä ß § 1 8  a d e s  A l l geme inen 

Soz ialve r s i cherungs ge s e t z e s  b zw .  e iner E r s at z z e it gemäß 

§ 2 27 Ab s .  1 Z 3 und § 2 2 8  Ab s .  1 Z 5 de s A l l geme inen 

S o z i alver s icherungsgese t z e s , wird für d i e s e  s ich 

üb e r s chne idenden Z e iten d i e  Beme s sungsgrundl age gemä ß §§  1 2 2  

b zw .  1 27 a und d ie Beme s s ungsgrund lage gemä ß Ab s .  1 

z u s ammenge z äh l t . 

( 4 )  D i e  B eme s sungsgrund la ge gemä ß Ab s .  1 b zw .  Ab s .  3 i s t  

nur au f d e n  au f d i e  Z e i ten d e r  K i ndere r z i ehung ent fa l l enden 

S t e i ge rungsb e trag ( §  1 3 9 )  anzuwenden . "  

4 3 . § 1 2 4  wird aufgehob en . 

4 4. § 1 2 5 wird aufgehob e n . 
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4 5 . Im 5 1 2 6  wird der Ausdruck " gemä ß  den §5 1 2 2  oder 125 " 

durc h  den Au sdruck " gemä ß  5 1 2 2 "  e r s e t z t .  

4 6. 5 1 27 laute t : 

" Ermitt lung der Bemes sungsgrund lage 

au s den B e i tragsgrund lagen 

§ 1 27. ( 1 )  Die für die B i ldung der B eme s sungsgrundlage 

gemä ß § 1 2 2  heranzuz iehenden monat l ichen 

Gesamtb e i tragsgrund lagen s ind aus den B e itragsgrundl agen 

eines Be i tr ag s j ahr e s  unter Bedachtnahme au f Ab s .  2 zu 

ermitte l n . 

( 2 )  Monat l iche Ge s amtb e itragsgrundl age i s t  

1 .  für Be itrags z e iten 

a) nach dem 3 1 . D e z ember 1 9 57 d i e  B e itragsgrundlage 

gemä ß 5 2 5  d i e s e s  Bunde sge s e t z e s  oder gemä ß 5 17 

d e s  Gewerb l i chen 

s e lb st ändigen-pens ionsve r s icherungsge s e t z e s ; 

b) vor dem 1 .  Jänner 1 9 5 8  d i e  B e i tragsgrund lage , d i e  

s ich b e i  Anwendung d e r  B e s t immungen d e s  § 2 5  

ergeb e n  würde ; 

c) der We i ter- oder S e lb s tve r s i cherung d i e  

Beitrag s grundl age gemäß 5 3 3  d i e s e s  Bunde s g e s et z e s  

ode r gemäß 5 2 6  b zw .  5 1 9 1  Ab s .  3 de s Gewerb l ichen 

S e lb st ändigen-p e n s ionsve r s icherung s g e s e tz e s ; 

d) gemä ß 5 1 1 5  Ab s .  5 d i e  h i e f ür i n  B etracht komm ende 

B e i tragsgrund lage ; 

2 .  für E r s at z z e iten : 
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a )  gemäß § 1 1 6 Ab s .  1 Z .  1 der auf den 

Ver s icherungsm onat ent fa l l ende Te i l  der für d i e  

B emes sung der E inkommens teuer i n  dem b etre f fenden 

Z e itraum herangez ogenen E inkünfte des Ver s icherten 

aus der im § 1 1 6  Ab s .  1 Z .  1 ange führten Tätigke i t ;  

b )  gemä ß § 1 1 6 Ab s .  6 der Betrag von monatl i ch 5 0 0  S .  

( 3 )  D i e  s ich gemä ß Ab s .  2 ergeb ende B e i trags grund lage 

dar f j edoch 5 0 0  S n icht unters chre i ten und , s owe i t  es s ich 

um Be itrag s grund l agen gemä ß Ab s .  2 Z 1 l i t . b und d und 

gemä ß Z 2 hande l t , den B etrag von 3 6 0 0  S nicht 

üb er schrei ten . 

( 4 )  Die monat l iche Gesamtb e i tragsgrund l age dar f den 

Betrag der im j ewe i l igen Beitrag s j ahr ge l tenden b zw .  in 

Gel tung ges tandenen Höch s tb e i tragsgrund lage ( §  4 8 )  n icht 

üb e r s te igen . 

( 5 )  Monatl iche Gesamtb e itragsgrund lagen ( Ab s . 1 )  s ind mit 

dem ihrer z e itl i chen Lagerung entsprechenden , am S ti chtag i n  

G e l tung s tehenden Au fwertungs faktor ( §  47 ) auf z uwerten und 

mit dem ihrer z e i t l i chen Lagerung entsprechenden 

B e i tragsb e la s tungs faktor ( §  4 7 )  z u  verv i e l fachen . "  

47 . § 1 27 a lautet : 

" Berück s ich tigung der B e itrags grund lagen 

in der Beme s sung sgrund l age b e i  gleichz e i t iger Aus übung 

mehrerer vers icherung s p f l ichtiger Erwerb stätigkei ten 

§ 1 27 a .  ( 1 )  Ub t e i n  nach d i e sem Bunde s g e s e t z  in der 

Pens ionsve r s icherung P f l ichtve r s i cherter in e i nem 

Kalenderj ahr auch e ine oder mehrere Erwerb s tät igke i t ( en )  

aus , d i e  die P f l ich tve r s i cherung i n  der Pens ionsve r s i cherung 

nach dem Allgeme inen Soz i alve r s icherung s ge se t z  und ( oder ) 

nach dem Bauern-S o z i a lvers icherungsgesetz  begründet 
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(b egründe n ) ,  s o  s ind a l le n  monatl ichen Beitragsgrund lagen 

gemäß § 2 4 2  Ab s .  1 Z 3 de s Al lgeme inen 

S o z i a lvers icherung s ge s et z e s  im K a l e nderj ahr sechs S ieb entel 

der Be i tragsgrund lagen im K a l e nderj ahr nach die s em 

Bunde s ge s e t z  und ( oder )  s echs S i eb ente l der 

Be itrag sgrundl agen im K a l e nderj ahr nach dem 

B auern-Soz i a lver s icherung s g e s e t z  zuzuschlagen . 

( 2 )  Der nach Ab s .  1 ermit te l te Be trag i s t  durch die Z ah l  

der im K a lenderj ahr l iegenden B e itragsmonate der 

P f l ichtve r s icherung z u  te i len , wob e i  s ich decke nde 

B e i trag smonate nur e inma l  z u  z äh l e n  s ind . 

( 3 )  D i e  nach Ab s .  2 e rm itte l te mona t l i che 

Be i tragsgrund l age dar f den 30 fachen Betrag der im j ewe i l igen 

B e itrag sj ahr geltenden b zw .  in Ge l tung ges tandenen 

Höchstb e i trags grundl age in der Pens ionsve r s icherung ( §  48 ) 

n icht üb e r s te igen . 

( 4 )  Den monat l ichen B e i tragsgrund l agen gemä ß Ab s .  2 und 3 

in e i nern Kalenderj ahr s ind d i e  gemäß § 2 4 2  Ab s .  3 de s 

A l l geme inen S o z i a lver s i cherung sge s e t z e s  z u  

b erücks ichtigenden Sonderz ahlungen und e i n  S ieb entel der 

B e itragsgrund l agen a l le r  in der Pens ionsv e r s i cherung nac h  

die s em Bundes g e s e t z  und ( oder ) nach dem 

B auern- S o z i a lver s icherungsge s e t z  im Kalenderj ahr erworb enen 

ver s icherungsmonate z u z u s ch l age n . A l l e  z uge schl agenen 

B eträge dürfen z u s ammen den für Sond e r z ahlungen vorge sehenen 

Höchs tb e tr ag gemä ß § 5 4  Ab s .  1 des A l l geme inen 

s o z i a lver s i cherung s ge s e t z e s  n icht üb e r s chre iten . 

( 5 )  Aus der gemä ß Ab s .  4 erm itte l ten Summe i s t  für jede s 

K a lenderj ahr e ine monatl ic he G e s amtb e i tragsgrundl age z u  

ermitte ln , indern d i e s e  S umme durch d ie Z ah l  d e r  im 

K a lenderj ahr l iegenden Be itrag smonate der 

P f l ichtver s icherung gete i l t  wird , wob e i  s ich deckende 

B e itragsmonate nur e inma l  z u  z äh len s ind . Die monatl iche 

Ge s amtb e itragsgrundlage darf den 3 5 fachen Betrag der im 

j ewe i l igen Be itragsj ahr g e l te nden b zw .  in Ge l tung 

ges tandenen Höc h s tb e itragsgrund lage ( §  48 ) in der 

Pens ionsve r s icherung n icht übe r schr e i te n . 

- 20 -

234/ME XVIII. GP - Mündliche Anfrage (gescanntes Original)22 von 132

www.parlament.gv.at



( 6 )  Monatl iche Gesamtb e i tragsgrundlagen (Ab s . 5 )  s ind mit 

dem ihrer z e i t l i chen Lagerung entsprechenden , am S tichtag i n  

G e ltung s tehenden Au fwertungs faktor ( §  47 ) auf z uwerten und 

mit dem ihrer z e i t l i chen Lagerung entsprechenden 

B e i tragsb e l a s tungs faktor ( §  47 ) z u  vervie l fache n . 

(7 ) E in Beitrag smonat mit B e i tragsgrundl agen nach d i e s em 

Bunde s ge s e t z  und nach dem A l l geme inen 

So z ialve r s icherungsgesetz  und ( oder )  nach dem 

B auern- Soz i a lvers i cherung s ge se t z  g i l t  nur in der 

Pens ionsve r s i cherung nach dem A l lgeme inen 

S o z i a lvers icherung s ge s etz a l s  erworb en . " 

4 8 . § 1 27 b l aute t : 

"Anrechnung für d i e  Höherve r s icherung 

b zw .  E r s tattung von B e iträgen in der 

Pens ionsve r s i cherung 

§ 1 27 b .  ( 1 )  Ub e r s chre itet in e inem Kalende r j ahr b e i  

g l e i c h z e i t i g  ausgeüb ten ver s icherung s p f l ichtigen 

Erwerb stät igkeiten nach d i e s em Bunde s g e s e t z  oder nach dem 

B auern-Soz ialve r s i cherung sgesetz d i e  Summe a l l e r  

Be itragsgrundlagen der P f l ichtve r s icherung d i e  Summe der 

monatlichen Gesamtb e i tragsgrund lagen im Kale nderj ahr (§ 1 27 

b zw .  § 1 27 a Ab s .  5 ) , s o  g i l t  der Be itrag zur 

Pens ionsve r s i cherung , der auf den Ub e r s c hre itungsb etrag 

entfä l lt , wenn n icht nach Ab s .  2 B e i träge e r s tattet wurd e n , 

im Rahmen der B e s t immungen d e s  § 3 3  a l s  B e i trag z ur 

Höherve r s i cherung ; hieb e i  i s t  a l s  Beitrag s s at z  j ewe i l s  der 

aus der Summe der B e i tr ags s ä t z e  gemäß § 5 1  Ab s .  1 Z 3 l it .  a 

und § 5 1  a d e s  A l lgeme inen S o z i a lver s icherung s ge s e t z e s  s ich 

ergeb ende B e i trag s s at z  zur Z e it der Entrichtung 

heranzuz iehen . B e i tragste i le , d ie im Rahmen der B e s t immungen 

d e s  § 33 n i cht a l s  Be itrag z ur Höherver s icherung ge lten , 

s ind b e i  E intritt de s Ver s i cherung s f a l l e s  au fgewertet m i t  

dem d er z e i t l i chen Lagerung entsprechenden Au fwer tungs faktor 

( §  47 ) in  halb er Höhe zu e r s tatten . 
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( 2 ) Der Vers icherte k ann be i sonstigem Aus schluß b i s  

3 1. J änner eines j eden Kalenderj ahre s für i m  Vorj ahr fä l l ig 

gewordene B e i träge den Antrag s te l l en , ihm den auf den 

Uber schre itung sbetrag ( Ab s . 1 )  entfal lenden Be itrag oder den 

gemäß § 3 3  zur Höherve r s icherung n icht anrechenbaren B e i trag 

z u  e r s tatten , wob e i  der halbe B e i t r ag s s at z  nach Abs . 1 

anzuwenden i s t . 

( 3 )  Der nach Ab s .  1 ode r Abs . 2 z u  e r stattende Betrag i s t  

dem Ver s icherungs tr äger aus dem Aus g l e i c h s fonds der 

Pens ionsve r s icherung s träger ( §  4 47 9 d e s  Al lgeme inen 

S o z i a lver s icherung s ge s e t z e s) z u  e r s e t z e n . "  

4 9 . § 1 2 9 Abs . 7 Z 3 l aute t : 

" 3. B e i  der Ermittlung der Beme s sung sgrund lagen ge l ten 

für Ver s icherungsmonate nach dem Al lgeme inen 

Soz ialver s i cherung s ge s e t z  b zw . nach dem 

B auern-So z ia lvers i che rungsgesetz  j ene Beträge , die für d i e  

Ermitt lung der Beme s sungsgrundl age nach dem Al lgeme inen 

S o z i a lve r s i cherungsge set z  b zw .  dem 

B auern-S o z i a lve r s i cherun g s g e s e t z  heran z u z iehen wären , a ls 

monatl iche G e s amtbe itrag sgrundlage im S inne d e s  § 1 27. " 

5 0. § 1 2 9  Abs .  7 Z 4 wird aufgehoben . 

5 1. § 1 3 0  laute t : 

"Alterspens ion 

§ 1 3 0. ( 1 )  Anspruch auf Alter spen sio n hat der Vers icherte 

nach Vo l l e ndung des 6 5 . L ebensj ahr e s , die Ver s icherte nach 

Vo l le ndung des 6 0. L ebensj ahres ,  wenn die Warte z e it ( §  12 0 )  

e r f ü l l t  i s t . 

( 2 )  Ab dem T ag , ab dem der ( d i e) Vers icherte e ine 

s e lb ständige oder unselbständ ige E rwerbs tätigke it ausübt , 
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geb ührt di e Alter spension a l s  Tei lpension im Ausma ß von 

7 0  vH der nach § 1 3 9  e rmi tte l ten Pension . Ei ne 

Erwerb s täti gkei t ,  au f Grund derer ei n E rwerb sei nkommen 

b e z ogen wi rd , das den nach § 1 5 0  Ab s .  1 li t .  a bb j ewei l s  i n  

B etracht kommenden Ri chtsatz ni cht üb e r s teigt , b leib t hi eb ei 

unb e rücksi chtigt . A l s  Erwerb s ei nkommen au f Grund ei ner 

Erwerb stäti gkei t  ge l ten auch di e im § 2 3  Ab s .  2 de s 

B e z ügege s e t z e s  b e z ei chneten B e z üge . Endet di e 

E rwerb s täti gkei t ,  gebührt di e Alterspension ab dem dem Ende 

der E rwerb s tä ti gkei t  folge nden Tag in der si ch nach § 1 4 3  

e rgeb e nden Höhe . 

( 3 )  Ei n Antrag auf Alter s pension gemä ß Ab s .  1 i s t  ni cht 

z ul ä s si g , wenn b e rei t s  Anspruch au f ei ne vor z ei tige 

Alte r s pensi on b ei Arb ei t s lo si gkei t  ( §  1 3 1  a ) , ei ne 

vor z ei tige A l te rspensi on b ei langer Ver si cherungsdauer 

( §  1 3 1 ) , ei ne Glei tpensi on ( §  1 3 1  b )  oder ei ne vor z ei tige 

Alterspensi on wegen dauernder Erwerb sunfähi gkei t  ( §  1 3 1  c )  

b e s teht . "  

5 2. § 1 3 1  Ab s .  1 laute t : 

" ( 1 )  Anspruch auf vor z ei ti ge Alterspension bei l anger 

Ver si cherungsdauer hat der Ver si cherte nach Vo l lendung d e s  

6 0 . Lebens j ahre s , di e Ver si cherte nach Vol lendung d e s  

5 5. Lebens j ahre s , wenn 

1 .  di e Warte z ei t  (§ 1 2 0 )  e r fül lt i s t ,  

2 .  am S ti chtag 4 2 0  für di e Beme s sung der Lei s tung z u  

b erücksichti gende Ver si cherungsmonate erworben si nd , 

3 .  i nnerhalb der letz ten 3 6  K a le nderm onate vor dem 

S ti chtag 2 4  Bei tragsmonate der P fli chtve r si cherung i n  der 

Pensi onsver si cherung nachgewi e s en si nd oder di e l e t z ten 

zwö l f  Ver si cherungsmonate vor dem S ti chtag Bei tragsmona te 

der P f li chtver si cherung oder E r s a t zmonate gemäß § 2 2 7  Ab s .  1 

Z 5 b z w .  Z 6 des Al lgemei nen S o zi a lve r si cherung s ge se t z e s  

si nd , 

4 .  der ( di e )  Ver si cherte am S ti chtag ( §  1 1 3  Ab s .  2 )  

weder s e lb s tändi g noch uns e lb s tändi g erwerb stätig i s t .  Als  
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E rwerb s ei nkommen auf Grund ei ner Erwerb s tä t igkei t  ge lten 

auch di e im § 23 Ab s .  2 des B e z ügege s e t z e s  b e z eichneten 

B e züge. 

F al le n  i n  den z e i tr aum der l e t z te n  3 6  K a l e ndermonate vor dem 

s ti ch tag gemäß Z 3 E r s at zmonate gemä ß § 2 27 Ab s .  1 Z 5 b zw .  

E r s at zmonate gemäß § 2 27 Ab s .  1 Z 6 de s Al lgeme inen 

s o zi a lve r si ch erung s g e s et z e s , so verlängert s i ch der Z ei traum 

um di e s e  Z ei ten bi s z um Höch s tausma ß von 

4 2  K a lendermonate n . "  

5 3. Dem § 1 3 1  wi rd folgender Ab s .  4 ange fügt : 

" ( 4 )  Bei Vo l lendung des 6 5. Leb en sj ah r e s  b e i  männl ich e n  

Ver si ch erten , d e s  6 0. Leb e n sj ah r e s  b ei weib li ch en 

Ver si ch e rten , i s t  die gem ä ß  § 1 3 9  ermi tt e l te Pensi on z u  

d i e sem z e itpunkt gemäß § 1 4 3  zu erh öhen und geb üh r t  ab 

di e s em z e itpunkt a l s  Al ter spension gemäß § 1 3 0  Ab s .  1 . "  

5 4 . Im § 1 3 1  a Ab s .  1 e r s ter S a t z  entf ä l l t  der Ausdruck " 

di e wei te r e  Vorau s se tzung des § 1 3 0  Ab s .  2 e r f ü l l t  h at " . 

5 5. Dem § 1 3 1  a wird fo lgender Ab s .  3 ange fügt : 

" ( 3) Bei Vo l le ndung d e s  6 5. Leb en sj ah re s  b e i  männli ch e n  

Ver si ch erten , d e s  6 0. Leb en sj ah r e s  b ei weib li ch en 

Ver si ch erten , i s t  di e gemäß § 1 3 9  ermi ttelte Pensi on z u  

die sem z e itpunkt gemäß § 1 4 3  z u  erh öh en und geb üh r t  ab 

d i e s em Z ei tpunkt a l s  Alterspensi on gemäß § 1 3 0 Ab s .  1 . "  

- 2 4  -

234/ME XVIII. GP - Mündliche Anfrage (gescanntes Original)26 von 132

www.parlament.gv.at



5 6 . Nach § 1 3 1  a wird folgender § 1 3 1  b e i ngefügt : 

" Gl e itpension 

§ 1 3 1  b .  ( 1 )  Sofern nicht die vor z e i t ige Alte rs pens ion b e i  

langer Ver s i cherungsdauer ( §  1 3 1 )  in  Anspruch genommen 

wurde , we i l  am S tichtag noch e ine uns e lb s tändige 

Erwerb stät igkeit aus geüb t  wurde , haben Anspruch auf 

G l e i tpen s ion der Ver s icherte nach Vo l lendung des 

6 0 . Lebensj ahre s , die Ver s i cherte nach Vo l lendung d e s  

5 5 . Lebensj ahre s ,  wenn 

1 .  d i e  Warte z e i t  (§ 1 2 0 )  e r fü l l t  i s t , 

2 .  am S ti chtag 4 2 0  für d i e  Beme s sung der Le i s tung z u  

berücks i chtigende Ver s i cherungsmonate erworb en s ind , 

3 .  innerhalb der letz ten 3 6  Kal endermonate vor dem 

S t ichtag 2 4  B e i tragsmonate der P f l ichtve r s i cherung i n  der 

Pens ionsve r s i cherung nachgewiesen s ind oder die letz te n  

zwö l f  Ver s i cherungsmonate v o r  dem S tichtag Be itragsmonate 

der P f l i chtve r s i cherung oder E r s a t zmonate gemä ß § 2 27 Ab s .  1 

Z 5 b zw .  Z 6 de s A l lgeme inen Soz i a lvers icherungsge s e t z e s  

s ind ; f a l l en in d e n  Z e itraum d e r  letz ten 3 6  Kal endermonate 

vor dem S t i chtag E r s a t zmonate gemäß § 2 2 7  Ab s .  1 Z 5 b zw .  

E r s a t zmonate gemä ß § 2 27 Ab s .  1 Z 6 des Allgeme inen 

S o z i a lver s icherungs ge s e t z e s  , so ver l ängert s ich der 

Z e itraum um d i e s e  Z e iten b i s  zum Höchstau sma ß von 

42 Kalendermonaten . 

( 2 )  D i e  Gle itpen s ion gebührt a l s  T e i lpens ion im Ausmaß 

von 7 0  vH der nach § 1 3 9 e rmitte l ten Pens ion , wenn das 

Ausma ß der wöchentl ichen Arb e it s z e it de s D ienst nehmers 

höc h s tens 20  S tunden oder höchs tens 50 vH der vor der 

Tei lpens ion ge le i s te ten wöchent l ichen Arb e i t s z e it des 

D i e n s tnehmer s  beträgt . Sie gebührt im Ausma ß von 50  vH der 

nach § 1 3 9  ermi tte lten Pens ion , wenn das Ausmaß der 

wöchent l ichen Arb e i ts z e it d e s  D i e n s tnehmer s  höch s tens 

2 8  S tunden oder höc h s tens 70  vH der vor der T e i lpens ion 

ge l e i s te ten wöchen t l i chen Arb e its z e it des D iens tnehmer s  

b eträgt . 
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( 3 )  S t e l l t  der Ver s i cherte vor Vol le ndung de s 

6 5. Leb en sj ahre s ,  d i e  Ver s icherte vor Vo l lendung d e s  

6 0. Leb en sj ahres d i e  uns e lb ständige Erwerb s tätigke it e i n , 

i s t  d ie gemäß § 1 3 9  ermitte l te Pens ion gemäß § 1 4 3  z u  

erhöhen und geb ührt ab d i e sem Z e i tpunkt a l s  vor z e i t ige 

Alter spens ion b e i  l anger Ver s icherungsdauer . 

( 4 )  B e s teht b i s  zur Vo l lendung d e s  6 5. Lebensj ahres b e i  

männl i chen Ver s i cherten b zw .  d e s  6 0. Leb en sj ahres b e i  

we ib l ichen Ver s i cherten Anspruch auf G l e itpen s ion , i s t  d i e  

gemä ß § 1 3 9  ermitte l te P e n s ion z u  d i e sem Z e i tpunkt gemäß 

§ 1 4 3  z u  erhöhen und gebührt ab d i e sem Z e itpunkt a l s  

Alterspens ion gemäß § 1 3 0  Ab s. 1. " 

57. N ach § 1 3 1  b ( neu) wird folgender § 1 3 1  c e i nge fügt : 

"Vo r z e itige Alterspens ion wegen d auernder 

Erwerb sunfähigk e i t  

§ 1 3 1  c .  ( 1 )  Anspruch au f vor z e it ige Alterspens ion wegen 

dauernder Erwerb sunfähigke i t  hat der ( d i e) Ver s icherte nach 

Vol lendung d e s  5 5. Leb e n sj ahre s ,  wenn er ( s ie) 

1. die Warte z e i t  e r f ü l l t  hat ( §  1 2 0 ) , 

2. innerhalb der l e t z te n  3 6  K a l e ndermonate vor dem 

s t i chtag 2 4  Beitragsmonate der P f l ichtve r s icherung oder 

innerhalb der l e t z ten 1 8 0  K a le ndermonate vor dem S tichtag 

36 Beitragsmonate der P f l i chtve r s i cherung in der 

Pens ionsver s icherung nachwe i s t  und 

3. infolge von Krankh e i t  oder anderen Geb r e chen oder 

Schwäche s e iner ( ihrer) körpe r l ichen oder ge i s t igen Kräft e  

dauernd au ß e r stande i s t , j ener s e lb ständigen 

Erwerb stätigke i t  nachzugehe n , d ie er ( s ie) zulet z t  durch 

minde s tens 60 K a l e nd e rmonate ausgeüb t  hat und wenn d e s s en 

( deren) persönl iche Arb e it s le i s tung zur Aufrechterhaltung 

d e s  Betrieb e s  notwendig war . 
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H i eb e i  s ind ,  s owe i t  nicht ganz e K a lendermonate d i es e r  

Erwerbs tätigke i t  vor l i egen , j ewe i ls 3 0  Kalendertage in e inern 

Kalendermonat z us ammenzu fassen . 

( 2 )  D i e  Pens ion nach Abs . 1 f ä l l t  mit dem Tag weg ,  an dem 

der ( di e )  Vers icherte e ine uns e lbs tänd ige oder s e lbs tänd ige 

E rwerbs tätigke i t  aufnimmt ; e ine E rwerbs tä t i gke i t , aufgrund 

derer e in E rwerbs e inkommen b e z ogen wird , das das nach § 5 

Abs . 2 l i t . c des Al lgeme inen So z ia lvers i cherungs ges e t z es 

j ewe i ls in Betracht kommende Monats e inkommen nicht 

übe rs te igt , b le ib t  h i eb e  i unberücks ichtigt . Als 

E rwerbse inkommen auf Grund e iner E rwerbs tätigke i t  ge lten 

auch d i e  im § 23 Abs . 2 des B e zügeges e t z es b e z ei c hneten 

B e z üge . Is t die P e ns ion aus d i es em Grund wegge f a l l en und 

e ndet die Erwerbs tä tigke i t , so leb t  die Pens ion auf die dem 

Vers icherungs träger ers ta t te te Anz e ige üb er das E nde der 

E rwerbs tätigk e i t  im früher gewährten Ausma ß mit dem dem Ende 

der E rwerbs tätigk e i t  folgenden Tag wieder au f .  

( 3 )  B e i  Vol lendung des 6 5 . Leb e ns j ahres b e i  männl ichen 

Vers icherten , des 6 0. Leb e ns j ahres b e i  we ib l ichen 

Vers icherte n , is t d ie gemä ß § 1 3 9  ermitte lte Pens ion zu 

dies em Z e i tpunkt gemä ß § 1 4 3  zu erhöhen und gebührt ab 

d i e s em Z e itpunkt als Alterspens ion gemäß § 1 3 0  Abs . 1 . "  

5 8 . § 1 3 2  Abs . 1 laute t : 

" ( 1 )  Anspruch auf Erwerbsunfähigkeitspens ion hat der 

( d i e ) Vers i cherte b e i  dauernder Erwerbsunfähigke it , wenn d i e  

Warte z e i t  er fül l t  i s t  ( §  1 2 0 )  und er (s i e )  am S t i chtag 

( §  1 1 3  Abs . 2 )  noch n icht die Vorauss e t z ung für e ine 

Alters pens ion oder e ine vor z e i tige Alters pens ion b e i  l anger 

Vers icherungsdaue r nach d i es em Bundes ges e t z  oder nach dem 

A l lgeme inen So z ia lvers icherungs ges e t z  oder nach dem 

Bauern-So z ialvers icherungs gesetz  e r fü l l t  hat . " 
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5 9 . Dem § 1 3 2  w ird folge nder Ab s .  4 ange fügt : 

" ( 4 )  Wurden Maßnahmen der Rehabi l itat ion gew ährt und 

w urde durc h  d i e s e  M a ßnahme n  das im § 1 57 Ab s .  3 ange s trebte 

Z ie l  erreicht , f ä l l t  die Erw e rbsunfäh igk e i t spens ion mit dem 

Monatse r s te n  weg , ab dem das im Monat gebührende 

Erwerbse inkommen , zu der der Pens ionsbe z ieher durc h  die 

Rehab i l itat ion b e f ähigt wurde , das Zwe i fache der 

B eme s sungsgrund lage und das 3 0 f ache der j ew e i l s  ge l tenden 

H öc hs tbeitrag s grund lage ( §  4 8 )  übe r s te ig t . I st d i e  Pens ion 

aus d i e s em Grund w e gge f a l len , so lebt s ie au f d ie dem 

V e r s icherung s träger e r s tattete Anz e ige mit dem E r s ten d e s  

Monats w ieder auf , in dem das Erwerb s e i nkommen unter die 

genannten Grenzbe träge abg e s unken i s t . " 

6 0 . § 1 3 3  Abs .  2 w ird aufgehoben . 

6 1 . § 1 3 6  Abs .  4 l aute t : 

" ( 4 )  D i e  Pens ion nac h  Abs .  1 gebührt nac h  Maß gabe der 

Abs .  2 und 3 auc h  

1 .  d e r  F r au ,  

2 .  dem Mann , 

deren ( de s s e n )  Ehe mit dem ( de r )  Ver s icherten für nichtig 

erkl ärt , au fgehob e n  oder g e sc hieden w orden i s t , w enn ihr 

( ihm) der ( die ) Ver s icherte zur Z e it s e ine s ( ihre s )  Tode s 

Unterh a l t  ( e inen Unterh a l t sbe itrag ) z u  l e i s ten hatte b zw . 

Unterhalt ge l e i s te t  hat , und zwar 

a)  au f Grund e ine s geric ht l ichen Urte i le s , 

b )  auf Grund e i n e s  geric ht l ichen Verg l e iche s ,  

c )  au f Grund e iner vor Au f l ös ung ( N ichtigerkl ärung) 

der Ehe e ingegangenen vertrag l ichen Verpf l ichtung , 

d )  rege lmä ß ig ab dem Z e i tpunkt der Rechtskraft der 

Scheidung b zw . ab e i nem s päteren z e itpunkt , ab 

w e lchem l e t z tmal ig w ährend e ines Jahres b i s  z u  

s e inem ( ihrem) Tod Unterha l t  g e l e i s t e t  w urde , wenn 

d i e  Ehe mind e s te n s  z ehn J ahre gedauert hat , 
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s o fern und s ol ange d i e  Frau ( de r  Mann ) nich t  e ine neue Ehe 

ge sc h lo s s en hat . " 

6 2 .  § 1 3 9  l aute t : 

" A l te r s  ( E rw e rbsun fähigke i t s ) pens ion , Ausmaß 

§ 1 3 9 . ( 1 )  D i e  L e i s tungen au s den Ver s icherung s f ä l len de s 

Alter s und d i e  Erwerb sun f äh i gke i tspens ion be s tehen aus dem 

S te ige rungsbe trag , b e i  Vor l iegen e iner Höherve r s icherung 

auc h  aus dem be s onderen S t e i gerungsbetrag gemä ß § 1 4 1  

Ab s .  1 .  Z ur E rw e rb sun fähigke i tspens ion gebührt e i n  

Z urec hnungs zuschlag nac h  Maßgabe d e s  § 1 4 0 . Der 

S t e igerungsbetrag ist ein Hundertsatz der 

Beme s sungsgrund l age . 

( 2 )  Der Hundertsatz  gemä ß Ab s . 1 beträgt für j e  zw ö l f  

Ver s icherungsmonate 

b i s  z um 3 6 0 . Monat . . . . . . . . . . . . .  1 , 9 ,  

vom 3 6 1 . Monat an . . . . . . . . . . . . . .  1 , 5 .  

E i n  Re s t  von w eniger a l s  zw ö l f Ver s icherungsmonaten w ird in 

der We i s e  berücks icht igt , daß für j eden r e s t l ichen Monat e i n  

Zw ö l f  t e l  d e s  n ach d e r  z e i t l ichen Lagerung in Betracht 

kommenden Hunde r t s a t z e s  heranzuz iehen i s t ; der s ic h  

ergebende Hundertsatz i s t  a u f  dre i De z imal st e l l e n  z u  runden . 

( 3 )  B e i  I nanspruchnahme e iner Le i s tung nac h  dem 

6 0 . Lebens j ahr b e i  Männern b zw . nach dem 5 5 . Leben s j ahr bei 

Frauen i s t , s o fern z u  d i e s em Z e itpunkt nicht bere i t s  e in 

besc he i dmä ß ig z ue rkannter Anspruch auf e ine Pens ion aus 

e iner ge s e t z l ichen Pens ionsve r s icherung mit Aus nahme von 

Pens ionen aus dem Ver s icherung s f a l l  des Tod e s  bes tanden hat , 

der Hundertsatz  gemäß Abs .  2 mit dem F aktor , der s ich aus 

der T e i lung der Z ah l  8 0  durc h  die um ac ht S echz igstel  der 

Z ah l  der Monate , die be i Männern zw i schen der Vo l lendung de s 

6 0 . Lebens j ahre s , bei F r auen zw i schen der Vol lendung d e s  

5 5 . Leben s j ahres und dem S t ichtag l iegen , verminderte 

Z ah l  8 0  ergibt , z u  vervie l fachen . Von den Monate n , die 
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zwi schen der Vol le ndung d e s  60 . Lebens jahre s be i Männern 

bzw. des 5 5 . Lebens jahr e s  bei F rauen und dem S t ichta g  

l ie ge n , s ind höc h s tens 60 Monate z u  berüc k s ichtigen. Der 

Fak tor ist auf s ec h s  D e z ima l s t e l l e n  z u  runde n . 

( 4 )  Der Hunder t sa t z  gemä ß Ab s. 2 b zw. 3 da r f  80 nicht 

übe r s te igen. " 

6 3 . § 1 40 laute t : 

" §  1 40. ( 1 )  Z ur Erw erbsunfähigke i t spens ion gebührt zum 

S tei gerungsbetra g  gemä ß § 1 3 9 Ab s. 1 e in 

z urec hnungs zu schla g , wenn der S t ichta g  ( §  1 1 3  Abs. 2 )  vor 

der Vol lendung d e s  5 6 . Lebens jahre s l iegt. 

( 2 )  Der Z urechnungs z u schlag gemä ß Ab s. 1 gebührt für j e  

zw ö l f  Mona te ab dem S t ichta g  b i s  z um Mona t s er s ten nach 

Vo l lendung des 5 6. Lebens jahres mit 1 , 9  vH der 

Beme s sung sgrundla ge ( §§ 1 2 6 , 1 2 7  b zw. 1 2 7  a )  mit der 

Ma ß gabe , da ß der so ermitte lte Hundertsa t z  z u sammen mit dem 

Hundertsa t z  gemäß § 1 3 9 Abs. 2 60 n icht übe r s teigt. § 1 3 9  

Abs. 2 l e t z ter Sa t z  i s t  a n z uw enden. 

( 3 )  Der Zurec hnungs z u schla g  gemäß Abs. 1 gebühr t  

höc h s tens mit dem B e tra g , u m  den die S umme aus e inem 

Erw e rb se inkommen und dem S te igerungsbetra g  gemäß § 1 3 9  

Abs. 1 d i e  B eme s sungs grund la ge ( §§ 1 2 6 , 1 2 7  b zw. 1 2 7  a )  

unte r s c hre i te t. 

( 4 )  D i e  H öhe d e s  Zurechnungs zuschla g s  i s t  unter 

Berüc k s ichtigung e ine s a l l f ä l l igen Erw erbs e inkommens am 

S t ichta g  f e s t z u s t e l len. E ine Änderung des Erwerb s e inkommens 

i s t  i nnerhalb von zwe i  Mona ten zu me lden. Der 

Z urec hnungs zu schla g  ist ab Beginn d e s  Mona t e s  nach der 

Änderung des Erw erbs e inkommens neu f e s t z u s e t z en. Wird die 

Me ldung verspätet e r s ta tte t , gebührt e ine a ll fä l l ige 

Erhöhung des Z urec hnungs zu schla g s  e r s t  ab dem auf die 

verspätete Me ldung folgenden Mona ts e r s ten. 

( 5 )  Der Vers icherungs träger ha t j eden B e z ieher e ines 

Zurechnungs z u schla g s  gemäß Abs. 1 j ährl ic h  e inma l z u  e iner 

Me ldung s e ines E inkommen s  zu verha l ten. Kommt der 
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Pens ionsberechtigte der Au f forderung des 

Ver s icherungs trägers innerhalb von zwe i  Monaten nac h  ihrer 

Z us t e l lung n icht nac h , s o  hat der Ver s ic herungs tr äger den 

Zurec hnungs zusc h l ag mit dem dem Abl au f  von w ei teren zwe i  

Monaten folgenden Mona t s e r s ten z urüc kzuhalten . D ie ser T e i l  

de s Z urec hnungs zu sc h l ag s  i s t  in dem s ich nach Abs .  3 

e rgebenden Ausmaß nac h z u z ahlen , wenn der P e n s ionsberechtigte 

s e ine Me ldep f l icht er fül l t  oder der Ver s ic herungs träger auf 

andere We i s e  von der ma ß gebenden S ac hl age Kenntni s  e r l angt 

hat . " 

6 4 . Die Uber schri f t  zu § 1 4 1  laute t : 

" B e sonderer Ste igerungsbetrag für 

Be iträge z ur Höherve r s ic herung " 

6 5 . § 1 4 1  Abs . 2 ,  3 und 5 w e rden aufgehoben . 

6 6 . Im § 1 4 1  Abs . 6 e r ster Satz ent f ä l l t  der Ausdruck " und 

de s Monatsbetrages der Höherver s ic herungs pen s ion " . 

6 7 . Im § 1 4 1  Ab s .  7 entfäl l t  der Ausdruck " und der 

Monatsbetrag der Höherve r s icherungs pens ion " . 
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6 8 . § 1 4 3  lautet: 

" Erhöhung von L e i stungen aus dem 

Ver s icherungs fa l l  d e s  Alters be i 

Inanspruc hnahme e iner T e i lpens ion 

b zw. bei Weg f a l l  der Pens ion 

§ 1 4 3. ( 1 )  Wird i n  den F äl le n  der §§  1 30 Ab s. 2 und 1 3 1  b ,  

in denen e ine Tei lpens ion gew ährt w urde , d ie neben dem 

Pens ionsbe z ug aus geübte Erwerbstät igke i t  e inge s te l lt , so 

gebührt dem ( der ) Ver s icherten e in erhöhter 

Ste igerung sbetrag , der gemäß Abs. 3 und 4 z u  berechne n  i s t . 

( 2 )  I n  den F ä l l en der §§  1 3 1 , 1 3 1  a und 1 3 1  c ,  in denen 

die Pens ion w egen e iner Erw erbstätigkeit w egge fallen i s t , 

gebührt dem ( der ) Ver s icherten ab dem Erre ichen de s 

A n f a l l s alters für d i e  Alter spens ion gemä ß § 1 30 Ab s. 1 ein 

erhöhter S te igerung sbetrag , der gemä ß Abs. 5 und 6 z u  

berec hnen i s t. 

( 3 )  Der Hunder t s a t z  des Ste igerung sbetrage s der Pens ion , 

von der d i e  Tei lpens ion berechnet w urde , i s t  für j e  zw ö l f  

Monate der Inanspruc hnahme der T e i lpens ion 

be i e iner Te i lpen s ion von 70 vH mit dem F aktor 1 ,00 9 ,  

b e i  e iner T e i lpens ion von 50 vH mit dem F aktor 1 ,0 1 5  

z u  verv ie l fachen. E i n  Re s t  von w eniger a l s  zwö l f  Monaten 

w ird in der We i s e  berüc k s icht igt , daß für j eden r e s t l ichen 

Monat e in Zw ö l f  te l des um 1 verminderten F aktors zu 

e rrec hnen und d i e  S umme d i e s e r  Be träge aus den r e s t l ichen 

Monaten um 1 erhöht w ird. Der s ic h  ergebende F aktor ist au f 

fünf De z ima l s te l len z u  runden. Der Hundertsatz dar f 80 nicht 

übe r s te igen. 

( 4 )  Der erhöhte S te igerungsbetrag i s t  der Hundertsatz 

gemäß Ab s. 3 der z um auf den Z e itpunkt der E i n s t e l lung der 

Erwerb s tätigkeit fo lge nden Monat se r s te n  z u  ermitt e l nden 

Beme s sungsgrundlage. 

( 5 )  Der Hundertsatz  des Ste igerungsbetrages der Pens ion 

i s t  für j e  zwö l f  Monate des Wegf a l l s  der Pens ion , in denen 

e ine P f l ichtve r s ic herung nac h  d i e s em Bunde sge s et z , dem 
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A l l geme inen Soz i a lvers icherungsge s e t z , dem 

Soz i a lvers i cherung s g e s e t z  der fre iberu f l ich s e l b s tändig 

E rwe rb s tätigen oder dem B auern- So z i a lvers icherungs g e s e t z  

bes tanden hat , mit dem F aktor 1 ,01 5 z u  vervie l fachen . Abs .  3 

zwe iter b i s  vierter Satz s ind anzuwenden .  

( 6 )  Der erhöhte S te igerungsbetrag i s t  der Hundertsatz  

gemä ß Ab s .  5 der z um auf d i e  Vol lendung d e s  6 5. Leben s j ahre s  

be i männl ichen Ver s icherten , a u f  d i e  Vol lendung de s 

60 . Leben s j ahr e s  be i we ibl ichen Ver s icherten folgenden 

Monatser s ten zu e rmitte lnden Beme s s ungsgrundl age . "  

6 9 . Der bi sherige § 1 4 3  erhä l t  d i e  B e z e ichnung § 1 4 3  a .  

70 . § 1 4 3  a ( ne u )  Abs .  1 e r s ter Satz l aute t : 

" An s pruch auf die erhöhte A l te r s penion hat der ( di e )  

Ver s icherte , d e r  ( d ie ) d ie Alte r s pens ion gemä ß § 1 30 Abs . 1 

e r s t  nach Erreichung d e s  An fa l l s a lters in Anspruch nimmt , 

wenn er ( s i e )  die Warte z e i t  ( § 1 20 )  nach den am S tichtag der 

erhöhten Alte r s pens ion in Ge ltung ges tandenen 

Rechtsvorschr i f ten e r f ü l l t  hat und vor d i e s em Z e i tpunkt 

nicht bere i t s  e in be sche idmä ß ig z uerkannter Anspruch auf 

Pens ion aus einer ge s e t z l ichen Pens ionsver s icherung mit 

Ausnahme von Pens ionen des Ver s icherung s f a l l e s  des Todes 

be s teht b zw. bes tanden hat . " 

71 . § 1 4 4  wird aufgehoben . 

72 . § 1 4 5  l autet : 

"Witwen ( Wi twe r )  pens ion , Ausmaß 

§ 1 4 5 . (1 ) Die w i twen (Witwe r )  pens ion beträgt , wenn der 

( d ie ) Ver s i cherte im Z e i tpunkt de s Tod e s  
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1 .  ke inen Anspruch au f 

Erwerbsunfäh igke i t s ( A l te r s ) pens ion hatte , 60 vH der Pens ion , 

au f d i e  er ( s i e )  in  d i e s em Z e i tpunkt Anspruch gehabt hätte ; 

2 .  Anspruch auf Erwerbsunfäh igke i t s  (Alte r s ) pens ion 

hatte , ohne nach deren An f a l l  we i tere Beitrag s z e iten der 

P f l ichtve r s icherung e rworben z u  haben , 60 vH d i e s e r  Pens ion ; 

3 .  An spruch au f Erwerbsunfäh i gk e itspens ion und nach 

deren An f a l l  we itere Be itrag s z e i ten der P f l ichtve r s i che rung 

nach d i e s em Bunde sge setz , dem A l l geme inen 

S o z ia lve r s icherung s g e s e t z  oder dem 

B auern-Soz i a lvers icherung s g e s e t z  erworben hatte , 60 vH der 

Erwerbsun f äh igke it spens ion ; h iebe i  i s t  das Ausma ß der in der 

Erwerbs unfähigke i t s pens ion berücks ichtigten 

Ste igerung sbeträge ( §  1 3 9 )  um die auf die Be i trag s z e i ten 

ent f a l lenden S teigerung sbeträge z u  erhöhe n . E i n  in der 

Erwerb sunfähigk e itspens ion a l len f a l l s  e ntha ltener 

Zurechnungs zu sch l ag ( §  1 40 )  i s t  unter Berüc k s ichtigung der 

we iteren Be itrags z e i ten ent sprechend zu vermindern . Das 

Ge s amtausmaß der Pens ion dar f 80 vH der Beme s sungsgrundlage 

n icht übe r s te igen ; 

4 .  Anspruch auf Alterspens ion ( §  1 30 ) , vor z e i tige 

Alter spens ion be i Arbe i t s l o s igke i t  ( §  1 31 a ) , vor z e i t ige 

Alter s pens ion bei l anger Ver s iche rung sdauer ( §  1 31 ) , 

G l e i tpens ion ( §  1 31 b )  oder vor z e i t ige Alter s pens ion wegen 

dauernder Erwerbsun fäh i gke it ( §  1 31 c )  und nach deren Anf a l l 

we i tere Beitrags z e iten der P f l i chtve r s icherung nach d i e s errl 

Bunde sge set z , dem Al l geme inen S o z i a lvers icherungsgesetz oder 

dem Bauern-Soz i a lver s icherungsge s e t z  erworben hatte , 60 vH 

der unter Anwendung de s § 1 4 3  zu ermitte lnden Pens ion . 

B e i  der Beme s sung der witwen (Witwer )  pens ion hat e in 

H i l f losenzuschuß außer Ansatz z u  b l e iben . 

(2 ) Die Witwen (Witwe r ) pens ion nach § 1 3 6  Abs .  4 l i t . a 

b i s  c dar f den gegen den Ver s icherten ( di e  Ver s i cherte ) zur 

Z e i t  seines ( ihre s ) Tode s b e s tehenden und m i t  dem im 

z e i tpunkt d e s  Pens ions an f a l l e s  für das J ahr d e s  Tode s 

gel tenden Aufwertungs faktor ( §  4 7 )  aufgewerteten Anspruch 
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auf Unterha l t  ( Unterha l t sbe itrag ) , vermindert um e ine der 

( dem) Ans pruch sberechtigten nach dem ( de r )  Ver s i cherten 

gemäß § 2 1 5  Ab s .  3 des A l lgeme inen 

S o z ialve r s icherungsge s e t z e s  gebührende W i twen (Witwe r ) rente 

s owie d ie der h inte r l a s s enen w i twe ( dem h inte r l a s s enen 

Witwe r )  aus demse lben Ver s icherung s fa l l  gebührende 

W i twen {Witwe r ) pens ion nicht übe r s te igen . E ine vertragl ich 

oder durch gerichtl ichen Verg le ich übernommene Erhöhung de s 

Unterh a l t e s  ( U nterha ltsbe i trage s )  ble ibt außer Betracht , 

wenn s e i t  dem Ab schluß  de s Vertrage s ( Vergle iche s )  b i s  z um 

Tod nicht mind e s tens e in Jahr vergangen i s t . 

( 3 )  D i e  Witwen ( Witwe r )  pens ion nach § 1 3 6  Ab s .  4 l it .  d 

darf  den vorn Ver s icherten b zw . von der Vers icherten in dem 

dort genannten Z e itraum ge l e i s teten durchs chnittl ichen 

monat l i chen Unterha lt , vermindert um e ine der ( dem) 

Anspruchsberecht igten nach dem ( de r )  Ver s i cherten gemäß 

§ 2 1 5 Abs . 3 d e s  Al lgeme inen S o z i a lver s icherungs ge s e t z e s  

gebührende witwen (Witwer ) rente , s owie d i e  d e r  h inter l a s s enen 

W i twe ( dem h inte r l as s e nen Witwe r )  aus dem s e lben 

Ve r s i cherungs f a l l  gebührende Witwen (Witwe r )  pens ion , nicht 

über s te igen . E ine Erhöhung des Unterhalte s ble ibt auß e r  

Betracht , wenn s e i t  dem Z e itpunkt d e r  Erhöhung b i s  z um Tod 

n icht mind e s tens e in Jahr vergangen i s t . 

( 4) Abs . 2 und 3 s ind nicht anzuwenden , wenn 

1 .  d a s  auf S che idung l autende Urte i l  den Aus s pruch nach 

§ 6 1  Abs .  3 de s Ehege s et z e s  enthä lt , 

2 .  d i e  Ehe minde s tens fün f z ehn Jahr e gedauert und 

3 .  d i e  Frau ( der Mann ) im Z e i tpunkt d e s  E intr itte s der 

Rechtskraft des S che idungsurte i l e s  d a s  4 0 . Leben s j ahr 

vo l lendet hat . 

D i e  unter Z 3 genannte Vorau s s e t zung entfäl lt , wenn 

a )  d ie F r au ( der Mann ) s e i t  dem Z e i tpunkt de s 

E intr itte s der Recht s k r a f t  de s S che idungsurte i l e s  

erwerbsunfäh ig i s t  oder 

b )  nach dem Tod d e s  Manne s ( der Frau )  e i ne 

Wa i s enpens ion für e i n  K ind im S i nne des § 1 2 8 

Ab s .  1 Z 1 und Ab s .  2 anf ä l l t , sofern d i e s e s  K i nd 
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aus der ge s ch iedenen Ehe s t ammt oder von den 

Ehegatten geme insam an K i nde s S tatt angenommen 

worden i s t  und das K ind in a l len d i e sen F ä l len im 

Z e i tpunkt d e s  Tode s d e s  in Betracht kommenden 

E l ternte i l e s  s tändig in Hausgeme inschaft ( §  12 8 

Abs .  1 letz ter Satz ) m i t  dem anderen Ehete i l  lebt . 

Das Er fordernis der s t ändigen Hausgeme inschaft 

ent f ä l l t  be i nachgeborenen K indern . "  

7 3 . § 1 4 5  laute t : 

"Witwen (Witwe r )  pens ion , Ausma ß 

§ 1 4 5 . (1 ) Das  Ausma ß der Witwen ( Witwe r )  pens ion ergibt 

s ich aus e inem Hundertsatz der Pens ion de s ( de r )  

Ver s i cherten . A l s  Pens ion g i l t , wenn der ( di e )  Ver s icherte 

im Z e i tpunkt d e s  Tod e s  

1 .  ke inen Anspruch au f 

Erwerbsunfähigke i t s  (Alte r s ) pens ion hatte , die Pens ion , auf 

die er ( s i e )  in d i e s em Z e i tpunkt Anspruch gehabt hätte ; 

2 .  Anspruch auf Erwerbsunfähigk e i t s  (Alters ) pens ion 

hatte , ohne nach deren Anfa l l  we itere Be itrags z e i ten der 

P f l ichtve r s icherung erworben z u  haben , diese Pens ion ; 

3 .  Anspruch au f Erwerb sunfähigkeitspens ion und nach 

deren Anf a l l  we itere Be itrag s z e iten der P f l ichtve r s i cherung 

nach d i e s em Bunde sge s et z , dem A l lgeme inen 

S o z i a lver s icherungsge s e t z  oder dem 

Bauern-Soz i a lvers i cherungsgesetz  erworben hatte , d i e s e  

Erwe rbsun f äh i gke i tspens ion ; hiebe i i s t  d a s  Ausma ß d e r  in der 

Erwerbsunfähigke itspens ion berücks ichtigten 

Ste igerungsbeträge ( §  1 3 9 ) um die auf die Be itrag s z e iten 

entf a l lenden S te igerung sbeträge z u  erhöhen . E in in der 

Erwerbs unfähigkei tspens ion a l lenfa l l s  entha ltener 

Zurechnungs z u s ch lag (§ 1 40 )  i s t  unter Berücks ichtigung der 

we iteren Be itrags z e iten ent sprechend zu vermindern . Das 

Ges amtausma ß  der Pens ion darf 80  vH der Beme s sung s grund l age 

nicht übe r s te igen ; 
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4 .  Anspruch auf Alterspens ion ( §  1 30 ) , vor z e i t ige 

Alterspens ion bei Arbe i t s lo s igk e i t  ( §  1 31 a ) , vor z e it ige 

Alterspens ion be i l anger Ver s icherung sdauer ( §  1 31 ) , 

G l e i tpens ion ( §  1 3 1  b )  oder vor z e itige A l te r s pens ion wegen 

dauernder Erwerbsun f äh igke it ( §  1 31 c )  und nach deren Anf a l l  

we itere Be itrag s z e iten d e r  P f l ichtve r s icherung nach d i e s em 

Bunde s ge s e t z , dem A l lgeme inen S o z i a lver s icherungsge s e t z  oder 

dem B auern-S o z i a lver s i cherung s g e s e t z  erworben hatte , die 

unter Anwendung des § 1 4 3  zu ermitte lnde Pens ion . 

B e i  der Beme s sung der witwen (Witwe r ) pens ion hat e i n  

H i l fl o s e n z us chuß auß e r  Ans a t z  z u  ble iben . 

( 2 )  Z ur Ermitt lung des Hundertsat z e s  wird vore r s t  d i e  

Bemes sungsgrund l age der Wi twe ( de s  Witwe r s ) durch d ie 

Bemes sungsgrundlage d e s  ( de r )  Ver s torbenen gete i l t , auf dre i 

De z ima l s te l len gerundet und mit der Z ah l  2 4  vervie l facht . 

Der Hunde r t s a t z  ergibt s i ch s odann aus der Verminderung der 

Z ah l  7 6  um die vorhin e rmitte lte Z ah l . E r  beträgt j edoch 

mindes tens 40 und höc h s tens 60 . 

( 3 )  A l s  Beme s s ungsgrund l age der W i twe ( de s  W i twe r s ) im 

S inne d e s  Abs . 2 g i l t  d i e  z um Z e i tpunkt d e s  Tode s d e s  ( de r )  

Ver s icherten z u  ermitte lnde Beme s sungsgrund l age i m  S inne der 

§§  1 2 6 , 1 2 7  b zw . 1 2 7  a .  B e z ieht die witwe ( der Witwe r )  im 

Z e itpunkt de s Tode s des ( der ) Ver s icherten e ine Pens ion aus 

der Pens ionsver s icherung , so g i l t  a l s  Beme s s ungsgrundl age 

der Witwe ( de s  W i twe r s ) die für d i e s e  Pens ion ma ß geb l iche 

Bemes sungsgrund lage ; § 50 Ab s .  4 i s t  entsprechend 

anzuwenden . Kommen mehre r e  Beme s sungsgrund l agen in Betrach t , 

i s t  d i e  höchste heranzuz iehen . 

( 4 )  A l s  Beme s sungsgrundl age der ( de s )  Ve r storbenen im 

S inne des Abs . 2 g i l t  d i e  zum Z e i tpunkt des Tode s de s ( de r )  

Ver s icherten z u  ermitte lnde Beme s sungsgrundl age i m  S inne der 

§§ 1 2 6 , 1 2 7  b zw .  1 2 7  a .  B e z ieht er ( s i e )  im Z e i tpunkt d e s  

Tode s e ine Pens ion a u s  der Pens ionsver s icherung , so g i l t  a l s  

Beme s sung s grund l age d i e  für d i e s e  Pens ion ma ß geb l i che 

B eme s sung s grund lage ; § 50 Abs . 4 i s t  entsprechend 

anzuwenden . Kommen mehrere Beme s sung sgrundl agen in Betracht , 

i s t  die höchste heranzuz iehen . 
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( 5 )  Dem Be zug e iner Pens ion aus der P e ns ionsvers icherung 

im S inne der Abs .  3 und 4 i st gleichzuhal ten 

1 .  der B e zug e in e s  Ruhe (Ver sorgungs ) genus s e s i 

2 .  e in B e z ug im S i nne d e s  § 2 3  Abs .2 d e s  B e z ügege s et z e s . 

( 6 ) Erre icht d i e  S umme aus e igenem E inkommen d e s  ( de r )  

H interbl iebenen und der gemäß Abs . 2 berechneten 

H interbl iebenenpens ion nicht den B e trag von 1 6  000 S ,  so 

i s t , s ol ange d i e s e  Vorau s s e t z ung z utri f ft , der Hundertsatz  

der Witwen (Witwe r )  pens ion s owe i t  z u  e rhöhen , da ß d i e  Sun@e 

aus e igenem E inkommen und H interbl iebenenpens ion den 

genannten B e trag erre icht . Der s o  ermitte lte Hundertsatz  

dar f 60 nicht übe r s chre iten . I n  den F ä l len , in denen e ine 

mit dem Hundertsatz  von 60 beme s s ene Witwen ( Witwe r )  pens ion 

den Betrag von 1 6  000 S über schre itet , tr i t t  d i e s e  an d i e  

S te l l e  d e s  B e trage s v o n  1 6  000 S .  A n  d i e  S t e l l e  des Betrages 

von 16 000 S tritt ab 1 .  J änner e ines j eden Jahre s , e r s tma l s  

a b  1 .  J änner 1 9 9 6 , der unter Bedachtnahme auf § 51 mit dem 

j ewei l igen Anpas sung s faktor ( § 4 7 )  verv i e l fachte Betrag . A l s  

e igene s E inkommen ge l ten j ed e s  E inkommen a u s  s e lbs tändiger 

oder unselbst änd iger Erwerbstätigke i t , die B e z üge im S inne 

d e s  § 2 3  Abs . 2 de s B e z ügege se t z e s , wiederkehrende 

Ge l d l e i s tungen aus der ge s e t z l ichen Soz ialvers icherung 

einsch l i e ß l ich der Arbe its los enve r s icherung s owie 

Ruhe ( Ve r sorgung s ) genüs se . 

( 7 )  Die Erhöhung der Witwen (Witwe r )  pens ion nach Abs . 6 

i s t  er s tma l i g  au f Grund de s Pens ions antrage s f e s t z u s te l len . 

S i e  gebührt ab dem Tag , an dem d i e  Voraus s et z ungen für die 

Erhöhung e r f ü l l t  s ind . Werden d ie Vorau s s e t z ungen für e ine 

(we i te r e )  Erhöhung z u  e inem späteren Z e itpunkt e r fü l l t , 

gebührt d i e s e  auf b e sonderen Antrag . Wird d i e s e r  Antrag 

innerhalb eines Jahr e s  ab E r f ü l lung der Vorau s s e t z ungen 

ge s te l l t , gebührt d i e  Erhöhung ab dem Beginn des Monat s , in 

dem die Vorau s s e t z ungen e r f ü l l t  s ind ,  andernfa l l s  ab dem 

Beginn des Monats , in dem der Antrag geste l l t  wurde . Die 

Erhöhung gebührt b i s  z um Ablauf d e s  Monat s , in dem die 

Vor au s s e t z ungen wegg e f a l len s ind . Das g l e i ch e  g i l t  für die 

F e s t s e t zung e ines ger ingeren Ausma ß e s  der Erhöhung . 
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( 8 )  Der Ver s icherung s tr äger hat j eden B e z ieher e iner nach 

Abs .  6 erhöhten Witwen (Witwe r )  pens ion j äh r l ich e inma l zu 

e iner Me ldung s e ine s E inkommen s  z u  verha l ten . Kommt der 

Pens ionsberecht igte der Au f forderung de s 

Ver s i cherung s tr ägers innerhalb von zwe i Monaten nach ihrer 

Z u s te l l ung nicht nach , s o  hat der Ver s i cherung sträger den 

dell Hundert satz nach Ab s .  2 übe r s chreitenden Te i l  der 

Witwen (Witwer ) pens ion mit dem dem Abl au f  von we iteren zwe i  

Monaten fo lgenden Monat s e r s ten z urückz uha lten . D ie ser T e i l  

d e r  Witwen (Witwe r )  pens ion i s t  i n  dem s ich unter Bedachtnahme 

auf die B e s t immungen der Ab s .  6 und 7 e rgebenden Ausmaß 

nach z u z ahlen , wenn der Pens ionsberecht igte s e ine 

Me ldep f l icht e r f ü l l t  oder der Ve r s icherung s tr äger auf andere 

We i s e  von der maß gebenden Sachlage Kenntni s  erhal ten hat . 

( 9 )  D i e  W i twen ( Witwe r ) pens ion nach § 1 3 6  Ab s .  4 l i t . a 

b i s  c dar f den gegen den Ve rs icherten ( d ie Ver s icherte ) zur 

Z e i t  s e i ne s  ( ihre s )  Tode s be s tehenden und mit dem im 

Z e i tpunkt de s Pen s ion s a n f a l l e s  für das Jahr d e s  Tode s 

g e l tenden Aufwertungs faktor ( §  4 7 )  aufgewerteten Anspruch 

au f Unterhalt ( Unterh al tsbe i trag ) , vermindert um e ine der 

( dem) Anspruch sberechtigten nach dem ( de r )  Ver s icherten 

gemä ß § 21 5 Abs .  3 de s A l l geme inen 

S o z i a lvers icherungs ge s e t z e s  gebührende witwen ( Witwe r )  rente 

s owie d i e  der h inte r l a s s enen W i twe ( dem hinter l a s s enen 

W i twe r )  aus demse lben Ver s icherung s f a l l  gebührende 

Witwen ( Witwe r ) pens ion nicht übe r s te igen . E ine ver tragl ich 

oder durch gericht l i chen Verg le ich übernommene Erhöhung des 

Unterhaltes  ( Unterha l tsbe itrage s )  b l e ibt auß er Betracht , 

wenn s e i t  dem Abschluß d e s  Vertrages ( Verg le iche s )  b i s  z um 

Tod nicht mindestens e in Jahr vergangen i s t . 

(10 ) D i e  Witwen (Witwe r )  pens ion nach § 1 3 6  Abs .  4 l i t . d 

dar f den vorn Ver s i cherten bzw . von der Ver s icher ten in dem 

dort genannten z e itr aum gele i s te ten durch schnittl ichen 

monatl ichen Unterha l t ,  verminder t  um e i ne der ( dem) 

Anspruchsberechtigten nach dem ( de r )  Ver s icherten gemäß 

§ 21 5 Ab s .  3 d e s  A l l geme inen S o z ialver s icherungs ge s e t z e s  

gebührende Witwen ( Witwe r )  rente , s owie d i e  d e r  h inte r l a s s enen 
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W i twe ( dem h inte r l a s s enen Witwe r )  aus demse lben 

Ver s icherung s fa l l  gebührende Witwen ( Witwe r )  pension , nicht 

übe r s te igen . E ine E rhöhung des Unterhaltes b l e ibt außer 

Betracht wenn seit dem Z e itpunkt der Erhöhung bis z um Tod 

nicht minde s tens e in Jahr vergangen i s t . 

(11 ) Abs .  9 und 10 s ind nicht anzuwenden ,  wenn 

1 .  das auf Sche idung l autende Urte i l  den Aus spruch nach 

§ 61 Abs .  3 d e s  Ehege s e t z e s  enthä l t , 

2 .  d i e  Ehe minde s tens fün f z ehn Jahre gedauer t  und 

3 .  d i e  Frau ( der Mann)  im Z e i tpunkt d e s  E intrittes der 

Rechtskraft d e s  Sche idungsurt e i l e s  das 40 . Lebens j ahr 

vo l lendet hat . 

D ie unter Z 3 genannte Voraus set z ung ent fä l l t , wenn 

a) d i e  Frau ( der Mann ) s e i t  dem Z e i tpunkt de s 

E i ntrittes der Recht skra ft des S che idung s urte i l e s  

erwerbsunfähig i s t  ode r 

b )  nach dem Tod des Manne s ( der Frau )  e ine 

Wai s enpens ion für e in K i nd im S inne des § 1 2 8  

Abs .  1 Z 1 und Abs . 2 a n f ä l l t , so fern d i e s e s  K ind 

aus der ge s ch iedenen Ehe s t ammt oder von den 

Ehegatten geme insam an K inde s  S tatt angenommen 

worden i s t  und das K i nd in a l len d i e s en F ä l len im 

Z e itpunkt de s Tode s d e s  in Betracht kommenden 

E lternte i le s  ständig in Hausgeme ins cha ft ( §  1 2 8  

Abs .  1 l e t z ter S a t z ) mit dem ande ren Ehete i l  lebt . 

Das Er forderni s d er s tänd igen Haus geme inschaft 

ent f ä l l t  b e i  nachgeborenen K i ndern . "  

7 4 . § 1 4 7  l aute t : 

" Wa i s enpens ion , Ausma ß 

§ 1 4 7 . D i e  Wa i senpens ion beträgt für j ede s e in fach 

verwai s te K i nd 40 vH , für j ede s doppe l t  verwa i s te K ind 60 vH 

e iner nach dem vers torbenen E l te rnte i l  mit dem Hundert s a t z  

60 e rmitt e l ten w i twen (Witwe r )  pen s ion nach § 1 4 5  Ab s .  1 .  E i n  
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zur W i twen (Witwe r )  pens ion gebührender H i l f lo s e n z u s chuß 

b l e ibt h iebe i  auß e r  Ans a t z . "  

7 5 . Im § 1 4 8  wird der K lamme rausdruck " ( § §  1 4 5 Abs .  1 und 

1 4 7 ) " durch den K l amme rau sdruck " ( § §  1 4 5  und 1 4 7 ) 11 und der 

Ausdruck " §  1 4 5  Abs .  3 "  durch den Ausdruck II § 1 4 5  Abs .  4 11 

erset z t . 

7 6 . Im § 1 4 8  wird Ausdruck II § 1 4 5  Abs .  4 "  durch den 

Ausdruck II § 1 4 5  Ab s . 1 1 11 e r s et z t . 

7 7 . Im § 1 4 8  e r s te r  S a t z  ent f ä l l t  der Ausdruck " ,  s amt den 

j ewe i l s  in Betracht kommenden K inde r z uschü s s en " . 

7 8 . Im § 1 4 8  a Abs . 2 wird der K l ammerausdruck " ( § 1 2 7  

Ab s .  3 ) 11 durch den K l ammerausdruck " ( § 1 2 7  Abs .  2 ) " e r s et z t . 

7 9 . Im § 1 4 9  Abs . 1 ent f ä l l t  der l e t z te S a t z . 

80 . § 1 4 9  Ab s .  3 zwe iter S a t z  laute t : 

" Für d i e  Bewertung der Sachbe z üge g i l t , s owe it nicht Abs .  7 

anzuwenden i s t , d i e  Bewertung für Zwecke der Lohns teue r mit 

der Maß gabe , daß  als Wert der vo l len fre ien S tation bei 

einem l and ( fo r s t ) wi rtschaftl i chen Betr ieb mit e inem 

E inhe i t swert im S i nne des Abs .  7 von 60 000 S der B e t rag von 

2 5 5 2  S verv i e l facht - unter Bedachtnahme auf § 5 1  - mit dem 

Anpa s sung s faktor für das Jahr 1 9 9 3  heranzuz iehen i s t ; d i e s e r  

Betrag vermindert s ich f ü r  E inhe i t swerte unter 60 000 S i m  

Verhä l tn i s  d e s  ma ß gebl ichen E inhe i t swerte s z u  dem genannten 

E inhe itswe r t l gerundet auf vo l le S ch i l l ing ; an die S te l le 

die s e s  Betrages tritt ab 1 .  J änner e ine s j eden Jahres 
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e r s tmal ig ab 1 .  J änner 1 9 9 4 ,  der unter Bedachtnahme auf § 51 

mit dem Anpas sungs faktor ( §  4 7 )  verv i e l fachte Betrag . " 

81 . Im § 1 4 9  Abs . 4 l i t . c ent f ä l l t  der Ausdruck " d ie 

K inder zuschü s s e  sowie " .  

82 . Im § 1 4 9  Abs .  4 l i t . d wird der Ausdruck 

" D iätverp f legung , Wirtschaftshi l fe nach dem 

Tuberkulosege s e t z " durch den Ausdruck " Di ätverpflegung " 

e r s et z t .  

8 3 . I m  § 1 4 9  Abs .  4 l i t .  g wird der Ausdruck 

" Gnadenpens ionen p r ivater Dienstgebe r "  durch den Ausdruck 

" Gnadenpe n s ione n "  e r s e t z t .  

8 4 . Im § 1 50 Ab s .  5 ent f ä l l t  der Ausdruck " ;  dem f iktiven 

Richt s a t z  i s t  d i e  Summe der K inder z u s chü s s e z u z u s c h l agen , 

d i e  dem Ver s i cherten zu e iner Le i s tung aus der 

Pens ionsve r s icherung gebührt haben oder gebüh r t  hätten " .  

8 5 . § 1 51 Abs . 3 zwe iter S a t z  l autet : 

" E ine Zurechnung z um Nettoe inkommen erfolgt nur in der Höhe 

e ine s Vier z ehnte l s  der j äh r l ich tat s äc h l i ch z u f l i eß enden 

Unterha l t s l e i s tung , wenn die nach Ab s .  1 und 2 berechnete 

Unterhalts forderung der H öhe nach trotz durchge führter 

Zwang smaß nahmen e in s c h l ie ß l ich gericht l icher 

Exekutions führung une inbr ing l ich oder d ie Ver fo l gung e ines 

Unterh a l t s a ns pruche s in d i e s er Höhe o f fenbar aus s icht s los 

oder o f fenbar unzumutbar i s t . " 
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, 
. 

8 6 . Dem § 1 5 1  wird folgender Abs .  5 ange fügt : 

n ( 5 )  E ine Anrechnung nach Abs .  1 e r folgt nicht , wenn d i e  

E h e  a u s  dem Ver s chulden d e s  anderen Ehegatten ges chieden 

wurde , e ine Unterha l t s l e i s tung aus d i e s e r  S che idung au f 

Grund e ines Unterhaltsver z i chtes nicht erbracht wird und 

d i e s e r  Ver z icht späte s tens 1 5  Jahre vor dem S t i c htag 

abgegeben wurde . n  

8 7 . Im § 1 6 4  Abs .  2 wird der Aus druck n §  1 2 7  Abs .  3 n  durch 

den Ausdruck " §  1 2 7  Ab s . 2 "  e r s e t z t .  

8 8 . Im § 1 7 5  Abs . 3 wird der Au s druck " §  3 1 1  Abs . 3 l i t . b 

und c "  durch den Aus druck " §  3 1 1  Ab s .  3 l it . b "  e r s et z t . 

8 9 . Im § 1 9 8  Abs .  2 e r s ter S a t z  ent fä l lt der Ausdruck 

" durchschnit t l i che " .  

9 0 . Im § 1 9 8  Ab s . 2 wird nach dem e r s ten Satz folgender 

S a t z  e i nge fügt : 

" D i e  Z ah l  der Vers icherten i s t  auf Grund e iner im Monat J u l i 

de s der Neubestel lung der Verwal tungskörper 

zwe itvorangegangenen KnIender j ahre s durchzu führenden 

S t ichtags erhebung zu e rmitte ln . "  

9 ] . Nach § 2 1 6  wird e in § 2 1 7  e inge fügt : 

" Sonderveranlagung für Bauvorhaben 

§ 2 1 7 . ( 1 )  Der Ver s iche rungs tr äger a l s  T r äger der 

Pens ionsve r s icherung hat d i e  in Höhe der Abs chre ibungen von 

bebauten Grund s tücken für Neuinve s t i t ionen j ährl ich frei  

werdenden M i tte l durch E in l agen im S i nne de s § 2 1 8  Abs .  1 
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Z 4 getrennt von den übr igen E inlagen ge sondert zu 

veranlagen . 

( 2 )  D i e  nach Abs .  1 veranlagten Mi tte l dürfen nur z ur 

F inanz i e rung der gemä ß § 2 1 9  genehmigten B auvorhaben ( E rwerb 

von L iegenschaften für B auvorhaben , E r r ichtung , Erwe iterung 

oder Umbau von Gebäuden)  und zur F inanz ierung von Umbauten ,  

d i e  im S i nne d e s  § 2 1 9  nicht genehmigungs p f l lchtig s ind ,  

we i l  dam i t  ke ine Änderung d e s  Verwendungs zweckes verbunden 

i s t , verwendet werden . Al l fä l l ig gebi ldete 

E r s at z be s cha f fungs rücklagen s ind vor der Verwendung d i e s e r  

Mitte l von d e n  B auko s ten in Ab z ug z u  br ingen . "  

9 2 . Im § 2 3 9  Abs .  1 3  wird der Au sdruck " §  1 2 7  Abs . 3 "  

durch den Ausdruck " §  1 2 7  Abs .  2 "  e r s et z t .  

9 3 . Nach § 2 5 7  wird e in § 2 5 8  ange fügt : 

" §  2 5 8 . ( 1 )  E s  treten i n  K r a f t : 

1 .  mit 1 .  J änner 1 9 9 2  d i e  § §  3 2  Abs . 2 ,  7 9  Ab s .  1 ,  8 6  

Abs .  5 l i t . a ,  9 3  Ab s .  6 in der F a s s ung des Bunde sge s e t z e s  

BGB l . Nr . . . .  

2 .  mit 1 .  Juli  1 9 9 2  § 1 9 8  Ab s .  2 in der F a s s ung des 

Bunde s ge s e t z e s  BGB l . Nr . . . .  ; 

3 .  mit 1 .  J änner 1 9 9 3  die §§  2 Abs . 3 l i t . e ,  7 2  Abs .  2 

und Art . 1 1  in der F a s s ung des Bunde sge s e t z e s  BGB 1 . Nr . 

4 .  m i t  1 .  Juli  1 9 9 3  d i e  § §  3 Ab s .  1 ,  7 Abs . 3 ,  2 0  

. . , 

Ab s .  2 ,  2 5  Ab s .  2 i n  der F a s s ung des Art . I Z 5 ,  2 6  Abs . 2 ,  

4 und 5 ,  2 6  a Abs . 1 vor l e t z ter und l e t z ter Satz , 2 7  Abs . 7 ,  

3 3  Ab s .  1 zwe iter S at z , 3 5  Abs .  5 ,  Ab s chnitt VI I de s E r s ten 

T e i l e s , 55  Abs . 1 Z 1 ,  58  Ab s .  5 ,  62  Abs . 1 und 3 ,  64  Abs . 1 

letz ter Halbsat z , 6 7  Abs . 3 Z 2 und 3 und Ab s .  4 ,  6 8  Abs . 1 

1 i t . b ,  7 4  Ab s .  2 ,  7 5  Ab s .  2 ,  9 9  a Abs . 1 ,  1 1 2  Abs . 1 Z 1 ,  

1 1 3 Abs .  2 ,  1 1 4 , 1 1 6  a ,  1 1 7 , 1 1 9 , 1 2 0  Abs . 3 b i s  5 ,  1 2 2 , 

1 2 2  a Abs .  3 ,  1 2 3 , 1 2 4 , 1 2 5 , 1 2 6 , 1 2 7 , 1 2 7  a ,  1 2 9  Ab s . 7 Z 3 

und 4 ,  1 3 0 , 1 3 1  Abs . 1 und 4 ,  1 3 1  a Ab s .  1 und 3 ,  1 3 1  b ,  

1 3 1  c ,  1 3 2  Abs .  1 und 4 ,  1 3 3  Abs .  2 ,  1 3 6  Ab s .  4 ,  1 3 9 , 1 4 0 , 
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1 4 1  s amt tiber schr i ft , 1 4 3 , 1 4 3  a ,  1 4 4 , 1 4 5  i n  der F a s s ung 

de s Art . I Z 7 2 , 1 4 7 , 1 4 8  i n  der F a s s ung de s Art . I Z 7 5  und 

7 7 , 1 4 8  a Abs .  2 ,  1 4 9  Abs . 1 ,  3 und 4 l i t . c ,  d und g ,  1 5 0  

Abs . 5 ,  1 5 1  Abs . 3 und 5 ,  1 6 4  Abs . 2 ,  1 7 5  Abs . 3 ,  1 9 8  Abs .  2 

und 2 3 9  Ab s .  1 3  in der F a s s ung des Bunde s ge s e t z e s  

BGB L Nr . . . .  

5 .  mit 1 .  Jänner 1 9 9 4  d i e  §§  2 5  Abs .  2 in der F a s s ung 

des Art . I Z 6 ,  3 4 , 1 2 7  b und 2 1 7  in der F a s s ung de s 

Bunde s ge s e t z e s  BGB l . Nr . . . .  ; 

6 .  mit 1 .  Jänne r 1 9 9 5  d i e  § §  1 4 5  in der F a s s ung de s 

Art . I Z 7 3  u�d 1 4 8  i n  der F a s s ung des Art . I Z 7 6  des 

Bunde s ge s e t z e s  BGB l . Nr . . . . . 

( 2 )  B e i  der Anwendung des § 6 2  in der F a s s ung d e s  

Bunde sge s e t z e s  BGB I . Nr . a u f  L e i s tungen m i t  e inem vor 

dem 1 .  Jul i  1 9 9 3  li egenden S t i chtag i s t  auch der 

Zurechnung s zu sch l ag und der K inder zu s chlag nach den vor dem 

1 .  Jul i  1 9 9 3  in Gel tung ges tandenen Vorschri ften 

heranzuz iehen . 

( 3 )  Personen , d i e  e r s t  auf Grund des § 1 3 6  Abs . 4 l it . d 

in der Fas s ung des Bunde s ge s e t z e s  BGB I . Nr . . . . .  Anspruch 

auf e ine Le i s tung a u s  der Pens ionsve r s icherung nach dem 

Gewerb l i chen Soz ialver s icherungsge s e t z  erha lten , gebührt 

d i e s e  L e i s tung ab 1 .  Juli 1 9 9 3 , wenn der Antrag bis z um 

3 0 . Juni 1 9 9 4  ge s t e l l t  wird , sonst ab dem au f die 

Antrag s t e i lung fo lgenden Monat s e r s ten . 

( 4 ) Die § § 1 1  6 a ,  1 2 0 Ab s .  3 bi s 5 ,  1 2 2 ,  1 2 3 ,  1 2 7 ,  1 2 7 a ,  

1 2 9  a Ab s . 7 Z 3 ,  1 3 0 , 1 3 1  a Abs . 3 ,  1 3 1  Abs . 1 und 4 ,  

1 3 1  b ,  1 3 1  c ,  1 3 2  Abs .  1 und 4 ,  1 3 9 , 1 4 0  und 1 4 3  in der 

F a s s ung des Bunde s ge s e t z e s  BGB I . Nr . s ind nur auf 

Ver s icherung s f ä l l e  anzuwenden , in denen der S t i chtag nach 

dem 3 0 . Juni 1 9 9 3  l iegt . 

( 5 )  P e r s onen mit S t ichtag 1 .  J änner 1 9 9 3  b i s  

1 .  Juni 1 9 9 3 , bei denen Z e iten gemä ß § 1 1 6  a nach d e r  am 
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1 .  J u l i  1 9 9 3  ge l tenden Recht s l age für d i e  Pens ion zu 

berüc k s ichtigen gewe s e n  wären , wenn d i e s e  Rech ts lage berei t s  

am 1 .  J änner 1 9 9 3  in K r a f t  getreten wäre , können b i s  

3 0 . Juni 1 9 9 4  den Antrag s te l len , d a ß  d i e  Pens ion aufgrund 

der am 1 .  Jul i 1 9 9 3  ge l tenden Rec ht s l age neu beme s sen wird . 

Wenn e s  für s ie günstiger i s t , gebührt d i e  neu beme s s ene 

Pens ion rückwirkend ab Pensionsbeginn . Wird der Antrag nach 

dem 3 0 . Juni 1 9 9 4  ge s te l l t , gebührt die neu beme s sene 

Pens ion ab dem dem Antrag fo lgenden Monat s e r s ten , wenn e s  

für den Vers icherten güns t iger i s t . 

( 6 )  Abwe ichend von Ab s .  4 b l e iben , wenn d i e s  für den 

Ver s icherten gün s t iger i s t , d i e  B e s t immungen d e s  Zwe iten 

T e i l e s  Abs chnitt 1 1 1  über die Beme s sung e iner Pens ion in der 

am 3 0 . Juni 1 9 9 3  gel tenden F a s s ung für Vers icherung s f ä l l e , 

deren S t ichtag in den Z e itraum vom 1 .  Jul i  1 9 9 3  b i s  

3 1 . De z ember 1 9 9 5  fä l l t , m i t  der Ma ß gabe we i terh i n  

anwendbar , d a ß  f ü r  d i e  E rmittlung der Beme s sungsgrund l age 

anste l l e  der l e t z ten 1 2 0  Ver s icherung smonate b e i  e inem 

S tichtag 

1 .  vom 1 .  Jänner 1 9 9 4  b i s  1 .  D e z ember 1 9 9 4  

d i e  l e t z ten 1 3 2  Ver s icherungsmonate , 

2 .  vom 1 .  J änner 1 9 9 5  b i s  1 .  D e z ember 1 9 9 5  

d i e  l e t z ten 1 5 6  Vers icherung smonate 

aus a l len zwe igen der Pens ionsver s icherung heranzuz iehen 

s ind . D i e s g i l t  bei Anwendung des § 1 2 2 Ab s .  2 Z 1 und 2 in 

den F ä l len der Z 1 ,  wenn der S t ichtag vor b zw . nach 

Vo l lendung des 5 1 . Lebens j ahre s l iegt , in den F ä l l en der 

Z 2 ,  wenn der S t i chtag vor b zw . nach Vo l lendung des 

5 3 . Lebens j ahre s  l iegt . D ab e i  ist § 47  d i e s e s  Bunde sge s e t z e s  

in Verbindung m i t  § 1 0 8  c d e s  Al lgeme inen 

Soz i a lvers icherungsge s e t z e s  in der am 3 0 . Juni 1 9 9 3  in 

Ge l tung ge s tandenen F a s s ung mit der Maß gabe we iter 

anzuwenden , da ß bei der F e s t s e t z ung der Aufwertung s faktoren 

für die Jahre 1 9 9 4  und 1 9 9 5  ans t e l l e  des R i ch twerte s der 

j ewe i l s  gel tende Anpas s ung s f ak tor d e s  zwe itvor angegangenen 

K alende r j ah r e s  tritt . 
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( 7 )  E i n  am 3 0 . Juni 1 9 9 3  b e standener Anspruch auf 

K i nde r z u schu B  gemä ß § 1 4 4  in der am 3 0 . Juni 1 9 9 3 ge l tenden 

F a s sung b l e ibt auch über d i e s en Z e itpunkt h inaus s o l ange 

we iter b e s tehen , s o lange d i e  Ver au s s e t z ungen für den 

Anspruch nach der am 3 0 . Juni 1 9 9 3  ge l tenden Rechts l age 

gegeben s ind . D i e  b i s  3 0 . Juni 1 9 9 3  den K inde r zu s chuß 

betre f fenden B e s t immungen s ind dabe i we i te r  anzuwenden .  

( 8 )  § 1 4 5  in der F a s sung d e s  Art . I Z 7 2  de s 

Bundesge s e t z e s  BGB l . Nr . . . .  / 1 9 9 3  i s t  auf a l le 

Ver s icherung s f ä l le d e s  Tode s anzuwenden ,  in denen der 

S t i chtag nach dem 3 0 . Juni 1 9 9 3  l i egt . 

( 9 )  § 1 4 5  in der F a s s ung de s Art . I Z 7 3  de s 

Bunde s ge s e t z e s  BGB l . Nr . . . •  i s t  anzuwenden : 

1 .  au f a l le Ver s i cherung s f ä l l e  de s Tode s , in denen der 

S t ichtag nach dem 3 1 . D e z ember 1 9 9 4  l iegt ; 

2 .  au f d i e  gemäß § 1 3 6  de s Gewe rb l i chen 

S o z i a lver s i che rung s ge s e t z e s  i n  der F a s sung des Art . I Z 6 

der 4 .  Nove l le z um Gewerbl ichen S o z ialve r s icherung s ge s e t z , 

BGB l .  Nr . 2 8 3 / 1 9 8 1 , gebührenden Witwerpe n s ione n , in denen 

der Ver s icherung s f a l l  nach dem 3 1 . Mai 1 9 8 1  e ingetreten i s t , 

mit Aus nahme der im Art . 1 1  Abs .  5 der 4 .  Nove l le z um 

Gewerb l ichen S o z i alvers icherungsgesetz  be z e ichneten 

Pens ionen . "  

Artike l 1 1  

S chlußbe s t immung 

Für Personen , d i e  gemäß Art . 1 1  Abs .  1 1  der 1 0 . Nove l le 

zum Gewerbl ichen Soz ialve r s i cherungsge s et z , 

BGB l . Nr . 1 1 2 / 1 9 8 6 , von der P fl ichtver s icherung in der 

Krankenvers i cherung nach dem Gewerb l i chen 

S o z ia lve r s icherungs ge s e t z  ausgenommen s i nd , ver l iert die 
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Aus nahme ihre Wirks amke i t , wenn d ie s  b i s  3 1 . D e z ember 1 9 9 3  

be i der S o z ialve r s icherungsanstalt der gewerb l ichen 

wirtschaft beantragt wird und die f r e iwi l l i ge Ver s icherung 

in der Krankenver s icherung nach dem Al lgeme inen 

S o z i a lvers icherungs ge s e t z  im K a l e ndermonat der 

Antrag s t e l lung beendet i s t . Die P fl ichtve r s icherung i n  der 

Krankenver s i cherung nach dem Gewerb l ichen 

S o z ialve r s icherungsgesetz  beginnt in d i e s en F ä l len mit dem 

Ersten des Kalendermonate s ,  der der Antrags t e l l ung folgt . 
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GSVG 

V o r  b 1 a t t 

A .  Problem und Z ie l  

I m  E i nklang m i t  der Regierungserkl ärung S iche r s t e l lung 
der F inanz ierung der Pens ionsve r s i cherung unter 
Berück s icht igung der s te igenden Lebenserwartung der 
Bevö lkerung und der Entwick lung hins i cht l i ch de s 
fakt i s chen Pens ions an fa l l s a lters ; S c h l i e ßung von im der
z e i t igen Le i s tung s recht noch bes tehenden Ve r sorgung s l ücken ; 
Verme idung von Uberver sorgungen im Le i s tungs recht der 
Hinterb l i ebenen ; Konkre t i s i e rung der in der 1 8 . Nove l l e  
z um GSVG begonnenen Neuge staltung von Aufwer tung und 
Anpa s sung 

B .  Lösung 

Das durchschnitt l iche L e i s tungsniveau s o l l  i n s ge s amt 
weder erhöht noch ge senkt werden , doch s o l len l e i s tungs 
recht l iche Ma ß nahmen insge s amt z u  e iner Erle ichterung 
der l a n g f r i s t igen F inanz i e rung der Pens ionsvers icherung 
durch Anre i ze , fre iwi l l ig l änger im Erwerb s leben zu 
b l e iben , führen . Verb e s s er te Anrechnung von K i nderer
z iehungs z e i ten ; Neuregelung der Witwen (Witwer )  pens ion 
ab 1 9 9 5 . 

c .  Alternat iven 

Be ibehaltung des ge ltenden Rechts z u stande s .  

D .  K o s ten 

D i e  Neuge s t a l tung von Au fwer tung und Anpas sung , der 
Bunde sbe itragsberechnung und d e s  Aus g l e i c h s fonds der 
Pens ionsve r s icherung sträger sowie die Änderung auf dem 
Le i s tung s s ektor br i ngen gegenüber der Recht s l age vor der 
1 8 . Nove l le z um GSVG ger ing fügige Mehrkos ten b i s  z um J ahr 2 0 0 0  
mit s ic h . Im Deta i l  wird auf die F inanz i e l le n  E r l äuterungen 
verwi e s e n . 

E .  Konformität mit EG-Recht gegeben . 
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REPUBL IK ÖSTERREICH 
BUNDESMINI STERIUM 

FUR ARBEIT UND SOZ IALES Z l .  2 0 . 6 2 2 / 2 - 2 / 9 2  

E r 1 ä u t e r u n  g e n  

Gegens tand d e s  vor l iegenden Nove l l enentwur f e s  i st die 

in der Erkl ärung der Bunde sregierung vom De z ember 1 9 9 0  

angekünd igte Pens ionsre form . H auptanlaß d a für i s t  im 

we sent l i chen e ine r s e its der s e i t  den 7 0 iger Jahren 

kontinuier l i che Rückgang des tats ächl i chen ( im Gegens a t z  z um 

ge s e t z l ichen ) Pens ions anfa l l s alters und and er e r s e i t s  d i e  

s t e igende Lebenserwartung u n s e r e r  Bevölkerung . 

Durch die Pens ionsre form wird s icherge s te l lt , da ß d i e  

Pens ionsve r s i cher ung auch in Z ukun ft ihre Funktion a l s  

S icherung d e s  Lebens s tandards i m  Alter , be i dauernder 

Erwerbsunfähigke i t  oder bei Tod er füllen kann . D i e  

Ma ß nahmen , um d i e s e s  Z ie l  z u  erreiche n , s ind folgende : 

- Neuge s ta ltung der Au fwertung und Anpa s sung ; dadurch s o l l  
e in Gleichklang in d e r  Entwicklung der 
Durchschnittse inkommen der Aktiven und der 
Durchschn i tt s pens ionen , nach Ab z ug der 
S o z ialvers icherungsbe i tr äge , herge s te l lt werden . 

- Ver e i nh e i t l ichung der Pens ionsbeme s sungs grund lage ; d i e  
B eme s sung sgrundl age wird a u s  d e n  b e s ten 1 8 0 
B e i tragsmonaten ermitte l t . 

- Neus truktu r ierung der S t e i gerungsbeträge für 
Alterspens ionen ; zur Unter stützung der Anhebung des 
fakt i schen Pens ionsanfa l l s a l te r s  s o l len s ich die 
S te igerungsbeträge bei e i nem späteren Pens ions antr itt 
( nach dem 6 0 . Leben s j ahr für Männer , 5 5 . Lebens j ahr für 

Frauen ) s tärker e rhöhen , und zwar in der We i s e , da ß s ie 
b e i  vor l iegen von 4 0  Ver s i cherungs j ahren und e inem 
Anf a l l sa lter von 6 0  für Frauen b z w .  6 5  für Männer 8 0 %  der 
Beme s sungsgrund l age betragen . 

- G l e itpens ion b e i  Wandervers icherungs fä l l en ; ab dem 
Erre ichen der Alte r s grenze für die vor z e it ige 
Alters pens ion wegen langer Ver s i cherung sdauer kann neben 
e i ner uns e lb ständigen Erwerbs tätigk e i t  e ine Tei lpens ion 
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nach freier Wahl i n  der Höhe von 7 0 %  oder 5 0 %  der 
ansonsten gebührenden Vol lpens ion unter entsprechender 
Reduz ierung der wöchentlichen Arbe i t s z e it des 
Diens tnehmer s  i n  Anspruch genommen werden . 

- Vor z e i t ige Alters pens ion bei dauernder Erwe rbsunfäh igke i t ; 
mit d i e s er Rege lung wird e ine neue Frühpens ion e inge führ t , 
die die b i sher igen B e s t immungen d e s  § 1 3 3  Abs .  2 GSVG 
übernimmt . 

- Anrechnung von K indererz iehungs z e iten ; anste l l e  des 
der z e i t igen K i nder zu sc h l ages werden künftig Z e iten der 
Kindererz iehung im Ausmaß von höc h s tens 4 Jahren pro K ind 
in Form e ine s f ixen Betrages zur Pens ion berücks ichtigt . 

- Neurege lung der H i nterbl iebenenve r sorgung ab 
1 .  Jänner 1 9 9 5 ; das Ausma ß der W i twen (Witwe r )  pens ion s o l l 
künftig zwi s chen 4 0 %  und 6 0 %  der Pens ion de s ( der ) 
Ver s torbenen betrage n , abhängig von der Höhe des e igenen 
E inkommen s  und des E inkommens des übe r l ebenden 
Ehepartne r s . E rr e icht dabei die Summe aus e igenem 
E inkommen ( oder e igener Pens ion)  und Witwen (Witwe r ) pens ion 
nicht den Betrag von 1 6  0 0 0  S ,  so b l e ibt es beim 
b i sher igen Ausma ß von 6 0  vH der Pens ion des vers torbenen 
Ehepartne r s . 

_ Witwe n (Witwe r ) pen s ion s anspruch für Gesch iedene , wenn kein 
Unterhalt ger icht l i ch f e s tge legt wird ; 
Witwe n ( Witwe r ) pens ion gebührt dem ( der ) Gesch iedenen auch , 
wenn tatsächlich regelmä ß ig Unterh a l t  g e le i s te t  wurde und 
die Ehe mind e s tens 1 0  Jahre gedaue r t  hat . 

_ Bunde sbe itrag ; Neuge s t a l tung im Z u s ammenhang mit der 
Neukonz eption d e s  Ausgleichs fonds der 
Pens ionsve r s i cherungsträger . 

Darüber h inaus enthält der Entwu r f  e ine Re ihe von 

Maß nahmen , mit denen Anregungen der ge s et z l ichen 

I ntere s senvertre tung entsprochen werden so l l . 

B e z üg l ich der finan z i e l l en Auswirkungen der 

vorge schl agenen Änderungen und Ergänz ungen wird auf d ie 

F inan z ie l len E r l äuterungen verwie sen . 

Die Zus tändigke it d e s  Bund e s  z ur E r l a s sung der im 

vor l iegenden Entwu r f  enthaltenen Rege lungen gründet s ich auf 

den Kompetenz tatbe s tand S o z ialvers icherung swe sen des Art . 1 C  

Abs .  1 Z 1 1  B-VG . 
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� 
I I 

A l l geme iner T e i l  

Bere its z u  Beginn d e r  8 0 e r  Jahre wurde a u s  den 

ver s c h iedens ten Gründen über e ine Pens ions re form d i skutier t . 

H auptanstoßpunkt war d ie dama l ige Wachs tums s chwäche der 

Wirtschaft , die auch in mitte l fr i s tigen P rogno sen e ine nicht 

unerheb l iche S te igerung der Bundesbe iträge zur 

Pens ionsve r s icherung erwarten l ie ß . Immer mehr wurde j edoch 

in der Ö f fentl ichke it auch die lan g f r i s t i ge F inan z ierbarkeit 

der Pens ionsver s icherung auf Grund des Alterungspro z e s s e s  

der Bevölkerung , insbe sondere nach der Jahrhundertwende , in 

F r age ge s te l l t . 

D ie se D i skus s ionen führten z u  e r s ten Re forroma ß nahmen ab 

dem Jahre 1 9 8 5 , die neben z ah l r e i chen Strukturverbe s s e rungen 

im L e i s tungs recht auch die mitte l fr i st i ge F inan z ierung b i s  

z u r  Jahrhundertwende s iche r s te l l e n  s o l l te n . Z u  erwähnen i s t  

dabe i insbe s ondere d i e  Berüc k s i chtigung der Arbe its l o s enr ate 

be i der Pens ions anpa s s ung . 

G l e ich z e it i g  mit dem I nkra fttreten d ie ser e r s ten 

Re formma ß nahmen wurde e ine Arbe its gruppe e inge s et z t ,  d ie d i e  

l ang f r i s t ige F inan z ie rung d e r  Pens ionsver s icherung 

überdenken s o l l te . D i e  Ergebni s se d i e s er Arbe its gruppe 

fanden 1 9 8 8  in e i nern we iteren Re formschritt 

Berück s i cht igung . Um d ie l angf r i s t i ge F inan z ierung z u  

erle ichtern , wurde das überhöhte Ne tto le i s tungs n iveau bei 

Neuzugängen - verurs acht vor a l lem durch d i e  nicht 

unerhebl ichen Beitrag s s at z e rhöhungen ab dem Beginn der 7 0 er 

Jahre - wieder au f das N iveau bei E i nführung de s A l lgeme inen 

S o z i a lver s icherungsge s e t z e s  z urückge führt . Z u s arr�en mit den 

1 9 8 5  ge s e t z ten Re formma ß nahmen , insbe sondere der 

Anpa s sung srege lung , konnte erre icht werden , da ß die 

durc h s chnitt l i chen Nettopens ionen in den letz ten Jahren 

nicht stärker g e s t iegen s ind als die durchschnittl ichen 

Nettoaktiveinkommen . 

O f f en b l ieb in der Pensionsre form 1 9 8 8  die Aufbr i ngung 

der für die F inanz ierung der Pens ionsve r s icherung 
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notwendigen Mitte l ab dem Jahr 2 0 0 0 . D ie v i e l d i s kutierte 

Werts chöpfungsabgabe s o l l te we iterberaten werden und ihre 

E in führung gegen Ende d i e s e s  Jahr zehnts be i g l e ich z e i ti gem 

Weg f a l l  der Arb e i tgeberbe iträge ( Er s a t z  der 

Arbe i tgeberbe iträge durch d i e  Wertschöp fungs abgabe ) die 

F inanz ierung der Pens ionsve r s i cherung auch in Z ukun f t  

s iche r s te l le n . 

D ie ber e i t s  dama l s  gro ß en Widers tände gegen d i e s e  Art 

der F inan z ierung der Pens ionsver s i cherung veran l a ß ten das 

Bunde smi n i s te r ium für Arbe i t  und S o z i a l e s , die S o z i a lpartner 

zu er suchen , den B e i rat für Wirtschafts- und So z ial fragen 

mit e iner S tud ie zu beauftragen , die k l ären s o l lte , ob die 

Wertschöp fung s abgabe e i n  gee igne te s I ns trument zur 

lang f r i s tigen S icherung der F inan z ierbarke it der 

Pens ionsve r s icherung sein kann . 

D ie S o z i a lpartner haben l e t z tend l ich den Be irat für 

Wirtschafts- und Soz i a l fragen mit e iner umf a s senden S tud ie 

über " di e  s o z iale S icherung im Alte r "  z u  Beginn des 

Jahre s  1 9 9 0  beau ftragt . Zwis chenergebn i s s e dieser S tudie 

fanden E i ngang in das Koa l i t ionsübere inkon@en i die S tud ie 

s e l b s t  wurde im Herb s t  1 9 9 1  fert igge s te l l t . 

Der Be irat s te l l t  darin f e s t , d a ß  e s  auch in Z ukunft 

keine unlö sbaren F inan z ierungs prob leme für die 

Pens ionsve r s icherung geben wird . Er s c hlägt aber e ine Re ihe 

von Maß nahmen vor , d ie d i e  F inanz ierung der 

Pens ionsve r s icherung auch b e i  e iner a l ternden Bevölkerung 

e r l e i chtern ( s iehe dazu d i e  S tud ie des Be irate s für 

Wirtschafts- und So z ia l f ragen , " So z ia le S icherung im Alte r " , 

Wien 1 9 9 1 ) . 

Auf der B a s i s  d i e s e r  Beirats s tudie wurden ab 

Herb s t  1 9 9 1  in e iner Vie l z ah l  von Beratungen d i e  notwe ndigen 

Maß nahmen e iner Pens ions re form mit Expe rten der K ammern , der 

s o z i alve r s i cherung s träger und der w i s senschaft e ingehend 

d iskutiert . Der vor l iegende Entwu r f  i st das Ergebni s  d i e s er 

Beratungen und s o l l  mitte l fr i s t ig und - sofern l änger f r i s tig 

k e i ne extrem anderen wirt schaftl ichen Entwicklungen , wie in 

der S tud ie de s B e i r ate s vorau s ge s agt , e i ntreten - auch 
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lang f r i s t i g  d i e  Pens ionsve r s i cherung abs ichern und damit d i e  

1 9 8 5  begonnenen Re formma ß nahmen ab s ch l ie ß en . 

D a s  ö s terreichi sche Altersversorgung s recht i s t  

quant i tativ und qual itativ im internationalen Vergleich s ehr 

gut ausgeba ut . E s  beruht auf der S icherung d e s  

Leben s s tandards unter Be rücks ichtigung e iner i m  A l t e r  e twas 

geringeren Bedür fni s s truktur . D i e s e r  Grund s a t z  s o l l  auch in 

Zukun f t  nicht aufgegeben , sondern in Richtung von mehr 

Verte i lungs gerecht igke i t  we iterentwickelt we rden . Dazu 

gehört vor a l lem d i e  Schlie ß ung von im der z e i t igen 

L e i s tungs recht noch bestehenden Ver sorgungs lücken ( zB 

Anrechnung von K indererz iehungs z e i te n )  . 

D a s  durchschnittl iche L e i s tungsniveau s o l l  insge s amt 

weder erhöht noch ges enkt werden . D ie Ma ß nahmen im 

L e i s tungsrecht s o l len j edoch insge s amt zu e iner 

E r l e i chterung der l ang f r i s t igen F inanz ierung der 

Pens ionsve r s icherung durch Anre i z e , fre iwi l l ig l änger im 

Erwerb s l eben z u  b l e iben , führen . Um d i e s e s  Z ie l  e ines 

höheren e f fektiven Pens ions antr i t t s a l te r s  z u  erre ichen , 

werden a l lerdings neben den Ma ß nahmen im 

S o z i a lvers icherung s recht auch anderwe itig Maß nahmen z ur 

F örderung a l ter sgerechter spe z i fi s cher Arbeitsbed ingungen z u  

s e t z e n  s e in . Dort , w o  d i e  gesundh e i t l iche B e l a s tung während 

de s Arbe its lebens be s onde r s  intensiv i s t , i s t  durch ge z ie l te 

Ge sundheitsvor s orgema ß nahmen im Bere ich der Arbe i t smed i z in , 

der S icherhe i t s te chnik und der Arbe itsorgan i s ation e ine 

Ent l a s tung von kur z z e i t igen S p i t z enan forderungen z uguns ten 

e ine s längeren e r f ü l l ten Arbe its lebens z u  bewirken . D i e  

Doppe lbe las tung der F r au und i h r e  Benachte i l igung im 

Arbe i t s l eben , wa s E i nkommen , beru f l i che S te l lung und 

Arbe its inhalt betr i f ft , mu ß we iter verr ingert werden . D i e s  

s e t z t e i ne g l e ichmä ß igere Vertei lung d e r  F am i l ienp f l ichten 

und mehr H i l fe be i der Bewä ltigung von P fl ege- und 

E r z iehung s au fgaben vor au s . Nur dann wird e ine s tärkere 

Erwerbsbete i l igung der F r auen auch in fortge schri ttenem 

Lebens a l ter erwartet werden können . 
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A l l e  Maßnahmen d i e s e s  Entwu r f e s  können nur im Rahmen 

des S o z i alve r s i cherungs rechts We iche n s te l lungen in diese 

Richtung vornehmen , e i n  fakti sch höheres 

Pens ions antr itts alter hängt aber we s e nt l i ch von den vorhi n  

genannten - durch das S o z ia lver s icherung s recht nur geri ng 

bee i n f lußbaren - Faktoren ab . 

D i e  finan z i e l l e  Abs icherung der Pens ionsve r s i cherung 

kann aber nicht a l l e i n  über Maß nahmen im L e i s tungsrech t  

vorgenommen werden . 

S ie bedar f auch Maßnahmen im Be itrag s recht , vor a l l em 

im Rahmen der künft igen G e s t a l tung der F inanz ie rung durch 

B e i tr äge der Ver s icherten und d e s  Bunde s .  

D ie s chon erwähnte B e i rat s s tudi e  s ieht in der 

Wer tschöp fungs abgabe z umind e s t  in der bi sher d i skutierten 

Form kein z ie l führende s I n s trument zur Lös ung der 

f inanz i e l le n  Ab s i cherung der Pens ionsve r s i cherung . Sie me int 

vie lmehr , da ß im gegenwärtigen S teuersys tem genug P l at z  für 

wer t s chöp fung sgebundene E l emente wäre , d ie aus gebaut werden 

könnten und so die F inanz i erung über e inen höheren 

Bund e sbe i trag ermög l ichen würden . 

D a s  bedeutet lang fr i s t i g , daß der Bund über S teuern und 

Abgaben zunächst e inen doch größeren Te i l  a l s  heute zur 

F inanz ierung be itragen könnte , wobe i  au f mitte l fr i s t ige 

Probleme ( Budgetkons o l i d ierung , Arbe i t smarktentwick lung ) 

Rücks i cht zu nehmen i s t . Ab e inem b e s t immten Z e itpunkt 

s o l l ten j edoch z u s ät z l ich notwend ige Mitte l der 

Pens ionsver s icherung durch B e iträge der Ver s icherten und 

Bund e smitte l g le ichschr ittig aufgebracht werden , das he i ß t , 

da ß e in Höchs tante i l  der Bunde s f inanz ierung geme s sen an den 

B e i trägen der Ver s icherten f e s t zu s e t z e n  i s t . 

Ab e inem Z e itpunkt , der im näch s ten J ahrz ehnt l iegen 

wird , werden Vers icherte und Bund durch - a l lerd ings 

ma ß vo l l e  - E rhöhungen ihrer B e i träge die durch den 

Alterung spro z e ß  der Bevölkerung notwend igen z u s ät z l ichen 

Mitte l au f z ubr ingen haben . 

D ie neue Form der Aufwertung und Anpas sung garant i e r t  

dabe i e ine gerechte Auf te i lung d e r  B e l a s tung au f d i e  akt ive 

- 6 -

234/ME XVIII. GP - Mündliche Anfrage (gescanntes Original) 57 von 132

www.parlament.gv.at



I I l i  

B evölkerung und d i e  P e n s i oni sten . M i t  ihr wird e rre icht , daß  

s ich d i e  Durchschnittsnettoe inkommen der Erwerbs tätigen und 

der Pens i on i s ten g l e ichschrittig entwickeln . 

Aus der S icht e iner Ver s icherung im Umlagever fahren 

s ind auch a l l e  Maß nahmen im Zus ammenhang mit der 

grund s e t z l i chen Gewährung und der Höhe e iner Pens ion z u  

sehen . 

Im Rahmen einer " So z i a l " -Ve r s icherung i s t  die Pens ion 

E r s atz des verlorengegangenen E rwerbs e inkommens und s o l l  

damit den Lebe n s s tandard nach d e r  Aufgabe der 

Erwerb stät igk e i t  unter Berück s ichtigung e iner dann etwas 

geringeren Bedür fni s s truktur s ichern . Dem gegenüber s teht 

der Anspruch e iner S o z ial- " ve r s i cherung " auf e in Äquivalent 

für erbrachte Be itrag s l e i s tungen . 

I n  d i e s em Spannungsverhä ltni s s ind d i e  bisher 

be s tehende S t ichtag s rege lung und alle anderen Maßnahmen z u  

sehen , die verh indern s o l len , daß d ie Pens ion z u  e iner 

Erwerb sun f ähigke its- b zw . A l te r s prämie umfunktioniert wird . 

Der Entwu r f  ver sucht d i e s e  P rob lematik ander s  z u  lösen . 

B e im Betrachten e iner g lobalen Äquiva lenz  zwis chen 

Be iträgen und L e i s tungen s ind die Hunderts ä t z e  de s 

S te igerungsbetrage s e iner Pens ion aus der S icht d e s  re inen 

Ver s icherungsprin z ip s  zu hoch . Aus der S icht d e s  

Leben s s tandardprinz ips ent sprechen s ie d e n  a n  s ie ge s te l l ten 

Anforderungen der Abs icherung bei Au fgabe der 

E rwerb stätigke i t . Anspruch au f eine L e i s tung unabhäng i g  von 

e i nem we iter e r z ielten Erwerbs e inkommen bei E intritt e ine s 

Ver s i cherung s f a l l e s  ( E rwerbsun f ähigkei t , Tod , Alte r )  in 

vo l ler Höhe widerspricht daher nicht nur dem 

Ver s icherungspr inz ip , sondern auch dem Soz i a l pr in z ip , we i l  

dadurch nicht der Lebens standard ge s i chert , s ondern erhöht 

wird . D ie b i sherigen Bedingungen für den An f a l l  e iner 

Pens ion , näm l i ch " ke ine Erwerb s tätigk e i t  am S tichtag b zw .  in 

e iner gewi s sen Z e i t  nach dem S t ichtag " , aber 

z ugegebenerma ß en auch die früher ge ltenden 

Ruhensbe s t immungen , konnten d i e s e s  Problem nicht aus r e i chend 

lösen . Umgehungen waren mögl ich . Der Entwur f trennt daher 
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zwischen der nach dem Ver s i cherungspr i n z ip auf j eden F a l l  

zus tehenden L e i s tung au f Grund d e s  e inge z ah l ten B e i tr age s 

und der notwendigen L e i s tung be i Au fgabe der 

Erwerb stätigk e i t . 

D i e s  wird be i den Pens ionen aus dem Ver s i cherung s f a l l  

d e r  dauernden Erwerbsunfähigk e i t  dadurch erre icht , d a ß  der 

Zurechnung s z u s c h l ag nur dann in vo l ler H öhe gebühr t , wenn 

ke i n  E rwerb s e i nkommen e r z i e l t  wird . D i e  Pens ion au f Grund 

d e s  Ste igerung s betrage s gebührt aber a l s  

"Ver s i cherung s le i s tung " au f j eden F a l l  unabhäng ig von e inem 

we iter e r z i e l te n  Erwerbs e inkomme n . D i e  komp l i z ierte 

s t i chtags rege lung entfä l l t . 

B e i  den Pens ionen aus dem Ver s icherung s f a l l  d e s  Alters 

wird b e i  a l len vor z e it igen A l te r spens ionen und der 

G l e i tpens ion streng auf das Ver s icherung spr inz ip Rüc k s icht 

genommen .  Weg f a l l  der Pens ion bei Au fnahme e iner 

Erwerbs tätigke i t  b zw . T e i lpens ion z um G le i ten und E rhöhung 

be i Erre ichen d e s  Anfa l l s alters für d i e  " norma l e "  

Alter spens ion be i z u s ä t z l ichen B e i trag s z e i te n  nach 

ver s i cherungsmathema t i s ch em P r i n z ip ans te l l e  e iner 

Neuberechnung z u  d i e s em Z e i tpunkt s ind die Kons equenz . Durch 

die Neuregelung wird e rr e i ch t , daß unabhängig vom Alter b e i  

der e r s tma l igen I nanspruchnahme d e r  Pens ion d i e  

Lebenspens ions summe z ur g l e i chen Beme s sungs grund lage in e twa 

g l e i ch hoch i s t . 

B e i  der " norma l e n "  Alter spens ion wird d i e  

tlber e i n s t immung mit dem Ver s icherung s pr inz ip dadurch 

erreicht , daß b e i  we i terer Erwerb s tä t igke i t  mit e i nem 

entsprechenden E inkommen , das z u s ammen mit der Pens ion z u  

e iner Erhöhung d e s  Leben s s tandards führen würde , nur e ine 

T e i lpens ion gebührt ,  die s ich nach dem Äqu iva lenzpr i n z ip au f 

Grund der e inge z ah l ten Be iträge ergibt . 

D ie äuß e r s t  komp l i z ierte Regelung in den 

Ver s icherung s f ä l len d e s  Alters , die noch dazu admini strativ 

v i e l e  S chwi e r igke iten bere itete , entfä l lt . 

Durch a l l e  be s chr iebenen aufe inander abg e s t immten 

Maßnahmen im L e i s tung s - und Beitrag s recht s owie durch e ine 
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. , 

aus re i chende Bunde sbete i l i gung s ichert der Entwu r f  d i e  

Finanz ierung der Pens ionen auch in Z ukun f t . 

B e s onderer T e i l  

Zu den e i n z e lnen B e s timmungen d e s  Entwu r f e s  wird 

bemerkt : 

Z u  Art . I Z 1 ( § 2 Abs .  3 l it .  e ) : 

Der Betr i eb von Totoannahme s te l l en be inhaltet auch den 

von Lottoannahme s te l len . Es wird daher e ine Ergän z ung der 

gegenständ l i chen B e s timmung um die Lottoannahme s te l l en 

vorge s c h l agen . 

Z u  Art . I Z 2 ,  2 0 , 6 4  b i s  6 7  und 7 9  ( §§  3 Abs .  1 ,  6 2  Ab s .  3 ,  

1 4 1 , 1 4 9  Abs . 1 ) : 

D i e  B e s e i tigung der B e s timmungen übe r  d i e  

HÖherve r s i cherungspens ion wurde durch d i e  Au fhebung d e r  

be s onderen Anspruchsvorau s s e t z ungen des § 1 3 0  Abs .  2 GSVG 

notwend ig . 

Z u  Art . I Z 3 ,  5 1 , 5 2 , 5 4  und 5 8  ( §§  7 Abs .  3 ,  1 3 0  Abs . 2 ,  

1 3 1  Ab s .  1 ,  1 3 1  a Abs .  1 und 1 3 2  Abs .  1 ) : 

I n  der Pens ionsve r s i cherung nach dem Gewerbl ichen 

Soz ia lver s i cherung s ge s e t z  mu ß für die E r l angung e iner 

A l te r s pens ion neben der Erre ichung des An f a l l s a lters  und der 

E r f ü l lung der Wa r te z e i t  auch die Gewerbeberechtigung ( da s  

Ge s e l l scha ftsverhä l tni s )  erlos chen b zw . d i e  d i e  

P f l ichtver s i cherung begründende E rwerb s tätigke i t  am S t i chtag 

e inge s t e l l t  s e i n . D i e s e  be s ondere Anspruchsvorau s s e t zung 

s o l l  nunmehr entfa l l en . D i e s e r  Änderungsvo r s ch l ag z ieht e ine 

Re ihe we i terer Änderungen nach s ich , ua . kann auch von der 
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B e s che inigung gemä ß § 1 3 0  Ab s . 6 und 7 GSVG i n  der ge ltenden 

F a s sung für zur s e lb ständ igen Beru f s au sübung be fugte 

Denti s ten verz ichtet werden . 

Im übr igen wird auf d ie korre spond ierenden 

E r l äuterungen z u  den § §  2 5 3 , 2 5 3  a ,  2 5 3  b und 2 5 4  ASVG 

verwi e s e n . 

Z u  Art . I Z 4 ,  1 5  b i s  1 9 , 2 1  b i s  2 8 , 3 2  b i s  3 4 , 3 6 , 3 9 , 4 0 , 

4 2  b i s  4 4 , 4 6  b i s  5 3 , 5 5  b i s  6 3 , 6 8  b i s  7 7 , 7 9  b i s  8 6  und 8 8  

b i s  9 1  ( §§  2 0  Abs . 2 ,  3 5  Abs .  5 ,  Abschnitt VI I des Er s te n  

T e i l e s , 5 5  Abs .  2 Z 1 ,  5 8  Ab s .  5 ,  6 2  Abs .  1 ,  6 4  Ab s .  1 ,  6 7  

Ab s .  3 Z 2 und 3 und Abs .  4 ,  6 8  Abs . 1 l i t . b ,  7 2  Ab s .  2 , 7 4  

Abs .  2 , 7 5  Abs .  2 , 9 9  a Ab s .  1 , 1 1 2  Abs .  1 Z 1 , 1 1 3 Abs .  2 ,  

1 1 6  a ,  1 2 0  Abs . 3 b i s  5 , 1 2 2 , 1 2 3 , 1 2 4 , 1 2 5 , 1 2 7 , 1 2 7  a ,  

1 2 7  b ,  1 2 9  Ab s .  7 Z 3 und 4 ,  1 3 0 , 1 3 1 , 1 3 1  a Abs . 3 ,  1 3 1  b ,  

1 3 1  c ,  1 3 2  Ab s .  1 , 1 3 2  Abs .  4 ,  1 3 3  Ab s .  2 , 1 3 6  Ab s .  4 ,  1 3 9 , 

1 4 0 , 1 4 3 , 1 4 3  a ,  1 4 4 , 1 4 5 , 1 4 7 , 1 4 8 , 1 4 9 , 1 5 0  Ab s .  5 ,  1 5 1 , 

1 7 5 Ab s .  3 ,  1 9 8 Ab s .  2 ,  2 1  7 )  : 

D i e s e  Änderungen ent sprechen den g l e i chartigen 

Änderungen d e s  Al lgeme inen S o z i a lve r s icherung s g e s e t z e s ,  wie 

s ie im Rahmen des Entwur f e s  e iner 5 1 . N ove l l e  zum ASVG 

vorge s c h l agen wurden . Au f e ine gesonderte E r l äuterung d i e s e r  

Änderungen kann verz ichtet und au f d i e  entspre chenden 

Aus führungen z um genannten Entwu r f  der Nove l l e  zum 

Allgeme inen S o z i alve r s icherung sgesetz Be zug genommen werden , 

we i l  den i n  Betracht kommenden E r l äuterungen vo ll inha ltl ich 

auch für die korre spond ierenden Änderung svorsch läge des 

Gewerb l ichen S o z i a lver s icherungsge s e t z e s  G e l tung z ukommt . Um 

im E i nz e l f a l l  das Au f f inden der gewünschten E r l äuterung im 

ASVG-Nove l lenentwur f z u  erle ichtern , werden im fo lgenden d ie 

in be iden G e s et z en e inander entsprechenden Vor s chr i ften 

gegenüberge s t e l l t : 
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GSVG 

§ 2 0  Abs .  2 . . . . . . . . . . . . .  

§ 3 5  Abs . 5 . . . . . . . . . . . . .  

Abs chnitt VI I d e s  

E r s ten T e i le s . . . . . . . . . . . .  

§ 5 5  

§ 5 8  

§ 6 2  

§ 6 4  

§ 6 7  

§ 6 8  

§ 7 2  

§ 7 4  

§ 7 5  

§ 9 9  

§ 1 1 2 

§ 1 1 3  

§ 1 1 6 

§ 1 2 0 

§ 1 2 2  

§ 1 2 3  

§ 1 2 4  

§ 1 2 5  

§ 1 2 7  

§ 1 2 7  

§ 1 2 7  

§ 1 2 9  

§ 1 3 0 

§ 1 3 1  

§ 1 3 1  

§ 1 3 1  

§ 1 3 1  

§ 1 3 2  

Ab s .  2 Z 1 . . . .. .. .. .. .. ..  

Ab s .  5 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Abs .  1 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Ab s .  1 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Ab s .  3 Z 2 und .. .. .. .. ..  

Z 3 und .. .. .. .. ..  

Abs .  4 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Ab s .  1 l i t . b .. .. .. .. .. .. .. 

Abs .  2 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Abs . 2 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Ab s .  2 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

a Ab s . 1 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Abs .  1 Z 1 .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Abs . 2 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

a .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Abs .  3 b i s  5 .. .. .. .. .. .. .. 

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .  

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

a 

b 

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

G .. .. .. .. .. .. .. .. . .. .. .. .. .. .. .. ..  

Abs .  7 Z 3 und 4 . . . 

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

.. ..  Oll .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

a Ab s .  3 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

b .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

c ,  1 3 3  Abs .  2 .. .. .. .. .. ..  

Abs .  1 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

ASVG 

§ 4 0  Abs .  2 

§ 5 9  Abs .  5 

§§  1 0 8  b i s  1 0 8  1 

§ 8 6  Ab s .  3 z 1 

§ 8 9  Ab s .  5 

§ 9 5  Ab s .  1 

§ 9 7  Abs . 2 

§ 9 9  Abs .  3 Z 2 und 

Z 3 und 

Abs . 4 

§ 1 0 0  Abs .  1 l i t . b 

§ 1 0 4  Abs .  2 

§ 1 0 5  a Abs .  2 

§ 1 0 6  Abs .  2 

§ 1 5 4  a Abs . 1 

§ 2 2 2  Abs .  1 Z 1 

§ 2 2 3  Abs .  2 

§ 2 2 7  Abs . 1 Z 4 

§ 2 3 6  Ab s .  1 b i s  3 

§ 2 3 8  

§ 2 3 9  

§ 2 4 1  a 

§ 2 4 0  

§ 2 4 2  

§ 2 4 4  a 

§ 7 0  

§ 2 5 1  a Ab s .  7 Z 3 und 4 

§ 2 5 3  

§ 2 5 3  b 

§ 2 5 3  a Abs . 3 

§ 2 5 3  c 

§ 2 5 3  d 

§ 2 5 4  Ab s .  1 
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§ 1 3 2  Abs . 4 . . . . . . . . . . . . .  § 2 5 4  Abs .  5 

§ 1 3 6  Abs .  4 . . . . . . . . . . . . .  § 2 5 8  Abs .  4 

§ 1 3 9  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 6 1  

§ 1 4 0  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 6 1  a 

§ 1 4 3  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 6 1  b 

§ 1 4 3  a . . . . . . . . . . . . . . . . . . § 2 6 1  c 

§ 1 4 4  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . § 2 6 2  

§ 1 4 5  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 6 4  

§ 1 4 7  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 6 6  

§ 1 4 8  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 6 7  

§ 1 4 9  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 9 2  

§ 1 5 0  Ab s .  5 · . . . . . . . . . . . . § 2 9 3  Abs .  5 

§ 1 5 1  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 2 9 4  

§ 1 7 5  Abs .  3 · . . . . . . . . . . . . § 3 1 1  Ab s .  3 

§ 1 9 8  Ab s .  2 · . . . . . . . . . . . .  § 4 2 1  Abs . 2 

§ 2 1 7  · . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  § 4 4 4  a 

Z u  Art . I Z 6 ( § 2 5  Ab s .  2 Z 2 ) : 

Grundl age für d i e  Beme s sung der von den Ve r s i cherten 

nach dem Gewerb l ichen S o z i a lvers icherungsge s e t z  für d i e  

Kranken- und Pens ionsve r s icherung zu entri chtenden Be iträge 

s ind nach § 25 Ab s .  1 GSVG d ie .  im E inkommens t euerbe s c he id 

d e s  drittvorangegangenen Kalender j ah r e s  ausgewiesenen 

E i nkünfte . 

D i e  B e iträge z ur P f l ichtve r s i cherung s te l len 

Betr i eb s au sgaben dar und wirken s ich genaus o  gewinnmi ndernd 

aus , wie a l l fä l l ige Z u führungen zu e iner 

I nve s ti t ions rücklag e  und der I nve s t it ions f r e ibetrag . Um e in 

Abs i nken der Be itrags grund l age für d i e  B e i tr äge zur 

s o z ia lvers i cherung zu verhindern , werden - so s ie im 

E inkommens teuerbe scheid au f s che inen - nach § 2 5  Ab s .  2 Z 1 

GSVG a l l fä l l ige Zu führungen z ur I nve s t i t ionsrücklage b zw . 

I nve s t i t ions fre ibeträge den im E inkommens teuerbe scheid 

ausgewie senen z u  vers teuernden E inkünften h i n z ugerechnet . 
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D i e  für e in� P f l i chtve r s icherung z u  entrichtenden 

B e iträge vermindern daher d i e  B e i tragsgrundl age für d i e  zu 

entrichtenden S o z i a lver s i cherungsbeiträge dauernd . 

Nach dem Allgeme inen S o z i alve r s i cherungsgesetz  h ingegen 

werden die B e i träge zur P f l ichtve r s icherung vom 

Bruttoentge lt berechne t . D ie B e i träge zur 

P f l ichtve r s icherung verringern a l s  W€rbungskosten zwar das 

zu ver s teuernde E inkommen aber k e i ne s fal l s  d i e  

B e i tragsgrund lage für d i e  Beme s sung d e r  B e i träge z u r  

S o z i a lvers i cherung . 

Der vor l iegende Nove l l ierungsvo r schlag s ieht zur 

Anpas sung der Be itrag sgrundl agenbi ldung de s Gewerbl ichen 

S o z i a lver s icherung s ge s e t z e s  an die des Al lgeme inen 

So z i alver s icherung s g e s e t z e s  vor , d i e  

S o z i a lvers i cherung sbeiträge nach dem Gewerbl ichen 

Soz i alvers icherungsgesetz  und b e i  nach § 3 Ab s .  3 GSVG 

Ver s icherten d i e  Pens ionsver s i cherungsbe iträge nach dem 

Gewerb l i chen S o z i a lver s icherung sge s e t z  und d i e  

Krankenve r s icherungsbe iträge nach dem A l lgeme inen 

Soz i alve r s icherung s g e s e t z  dem nach § 25 Ab s .  1 GSVG 

ermi tte lten B etrag h i n z u zurechne n . D i e s e  Ums t e l lung der 

Be i trags grundl agenb i ldung s o l l  in dre i E tappen , beginnend ab 

1 .  Jänner 1 9 9 4 , e r fo lgen . 

Z u  Art . I Z 5 ,  7 und 1 0  ( § § 2 5  Abs . 2 ,  2 6  Ab s .  2 und 2 6  a 

Ab s .  1 ) : 

Gemä ß § 2 5  Abs . 2 GSVG können unter b e s t immten 

Vorau s s e t z ungen Veräußerungs gewi�ne und Sanierung s gewinne 

nach den Vor s chri ften des E inkommens teuerge s e t z e s  d ie 

B e i t rag s grundlage reduz ieren . E ine s o lche Verminderung 

e r fo lgt led i g l ich über Antrag , der grund s ät z l ich b i s  z um 

Abl au f  des Be itrag s j ahres zu s te l l en i s t . W i rd der für die 

Minderung der B e i tragsgrundl age ma ß geb l i che 

E inkomme n s teuerbescheid e r s t  nach Ab l au f  des Beitrags j ahr e s  

zuge s t e l l t , s o  verl ängert s ich d i e  Antrag s fr i s t  b i s  z um 
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Abl au f  d e s  sechsten auf den E intritt der Rechtskraft des 

E inkomme n s teuerbe s cheides fo lgenden K a lendermonates . 

D i e s e  Rege lung hat i n  der Vergangenhe i t , wa s d i e  

B e s timmungen über d i e  Antrags fr i sten betr i f ft , z u  Härten 

ge führ t , die auch die Vo lksanwa l tschaft aufge z e igt hat . 

S o  s ind F ä l l e  aufgetrete n , in denen s ich d i e  

Antrag s f r i s t  zur Aus s che idung d e r  entsprechenden 

E inkommensbeträge au f e i ne für den Ver s icherten unz umutbare 

F r i s t  verkür z t  hat , bzw . in denen e ine Antrag s te i l ung 

i n fo lge F r i s tab l au f e s  überhaupt unmög l ich war . 

E s  wird d aher vorge s c h l agen , d i e  entsprechende 

B e s t immung dah ingehend zu nove l l ieren , daß d i e  ma ß gebl iche 

Antrag s f r i s t  e r s t  mit F ä l l igke i t  der ent sprechenden B e i träge 

z u  l aufen beginnt und ein Jahr beträgt . 

D i e  entsprechenden g l e i chartigen B e s timmungen in den 

§ §  2 6  Ab s .  2 und 26 a Abs .  1 GSVG wären entsprechend zu 

adaptieren . 

Z u  Art . I Z 8 und 9 ,  1 1  und 4 1  ( § § 2 6  Ab s .  4 und 5 ,  2 7  

Abs .  7 und 1 2 2  a Abs .  3 ) : 

D i e  gegens tändl i chen Z i tierung s änderungen wurden durch 

die Änderung des § 2 4 2  ASVG notwend ig . 

Z u  Art . I Z 1 2  ( §  3 2  Ab s . 2 ) : 

D i e  vorge schlagene Änderung d ient e iner l e g i s t i s chen 

K l a r s te i lung in dem S inn , daß  die Beme s sung der B e i träge z ur 

F ami l ienve r s i cherung unter Bedachtnahme auf den durch d i e  

1 8 . Nove l l e  z um Gewerb l ichen S o z ialvers icherungsge s e t z , 

BGB l . Nr . 6 7 7 / 1 9 9 1 , e i nge führten Z u s a t z b e i trag ( § 2 7  a GSVG ) 

zu e r folgen hat . 
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Z u  Art . I Z 1 3  ( §  3 3  Abs . 1 )  

D i e  gege n s tänd l i che Änderung s teht mit der Änderung der 

B e s timmungen über die Erm i t tlung der Beme s sungsgrundl age aus 

den Be itragsgrund l agen ( §  1 2 7 )  im Z u s ammenhang . 

Zu Art . I Z 2 9  ( § 7 9  Abs .  1 Z 4 ) : 

S e i t  der 1 8 . Nove l l e  z um Gewerb l ichen 

So z i alver s icherungs ge s e t z , BGB l . Nr . 6 7 7 / 1 9 9 1 , werden im 

Gewerb l i chen S o z i a lver s icherungsge s e t z  Z ahnbehandlung und 

Z ahne r s at z  ( § 9 4  GSVG ) nicht mehr dem Ver s icherung s fa l l  der 

Krankhe i t  zugerechnet , sondern s te l l e n  e inen e igenen 

Ver s i cherung s f a l l  dar . 

D i e  Nennung d i e s e s  neuen Ver s icherung s f a l l e s  im 

Le i s tungskatalog der Krankenver s icherung im § 7 9  Abs . 1 GSVG 

i s t  ver sehent l ich unterbl ieben und s o l l  j et z t  nachgeho l t  

werden . 

Z u  Art . I Z 3 0  ( § 8 6  Abs .  5 l i t . a )  

D i e  Gewährung der med i z i n i s chen Hau s krankenp f lege a l s  

S a c h l e i s tung s o l l  i m  H inb l ick auf den 

ans t a l t s p f legeer s e t z enden Charakter d i e ser Le i s tung in den 

Katalog der kos tenante i l sbe freiten L e i s tungen d e s  § 8 6  GSVG 

au fgeno�nen werden . D a zu kommt , daß  d ie Vor s chre ibung der 

Kos tenante i le an die e i n z e lnen Ver s icherten im H inbl ick auf 

die vertragl ich ver e i nbarten Pausc h a l z ahlungen der 

S o z i alve r s i cherung s an s t a l t  der gewerb l ichen Wirtschaft an 

E i n r ichtungen , d ie d i e s e  L e i s tung erbr ingen , schwer z u  

admini strieren i s t . 
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Z u  Art . I Z 3 1  ( § 9 3  Abs .  6 ) : 

B e i  der vorge schlagenen Änderung hand e l t  e s  s ich um d i e  

B e s e i tigung e ine s i m  Z uge der Vorber e i tung d e r  1 8 . Nove l l e  

z um Gewerb l ichen S o z i a lvers icherungsge setz , 

BGB l . Nr . 6 7 7 / 1 9 9 1 , unte r l au fenen Redakt ionsver sehens . 

Z u  Art . I Z 3 5  und 3 8  ( §§  1 1 4 und 1 1 9 ) : 

D i e  vorge s c hlagene Änderung wurde durch d ie E in führung 

der E r s at z z e i t  gemä ß § 1 1 6 a GSVG notwend ig . 

Z u  Art . I Z 3 7 , 4 1 , 7 8 , 8 7  und 9 2  ( §§  1 1 7 , 1 2 2  a Abs .  3 ,  

1 4 8  a Abs .  2 ,  1 6 4  Ab s .  2 und 2 3 9  Abs . 1 3 ) : 

D i e  gege n s tänd l i chen Z it i e rung s änderungen wurden durch 

die vorge schl agene Änderung d e s  § 1 2 7  GSVG er forde r l iche . 

Z u  Art . I Z 4 0  ( §  1 2 2 ) : 

Nach § 2 3 8  ASVG s o l l e n  b e i  der B i ldung der 

Beme s sungsgrund lage Be itrag smonate vor dem 1 .  Jänner 1 9 5 6  

n icht berück s ichtigt werden , we i l  e r s t  ab d i e sem Z e i tpunkt 

die Kr ankenver s i cherung s träger z ur Führung der S t alnmkarten 

verp f l ichtet waren , aus denen die Be itrags grund lagen 

e r s ich t l i c h  s ind . 

Nach § 1 2 2  GSVG h ingege n s o l l en b e i  der B i ldung der 

Beme s sungsgrund lage Be itrag smonate vor dem 1 .  Jänner 1 9 5 8  

nicht berück s ichtigt we rden . Anknüp fung s punkt i s t  hier das 

I nk r a f ttreten des Gewerb l ichen 

Pens ionsve r s icherungs ge setz e s . 

Im übr igen wird auf d i e  E r l äuterungen zu § 2 3 8  ASVG 

verwi e s en . 
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Z u  Art . I Z 4 5  ( §  1 2 6 ) : 

D i e  gegens tänd l i c he Z i tierungs änderung wurd e durch d i e  

vorge schl agene Au fhebung d e s  § 1 2 5  GSVG er forde r l i ch . 

Z u  Art . I Z 5 6  ( §  1 3 1  b ) : 

D i e  B e s t immungen über d i e  G l e i tpen s ion wurden i n  das 

Gewerbl iche S o z i a lve r s icherung s g e s e t z  übernommen ,  um z u  

gewähr l e i s t e n , daß  in F ä l len d e r  Wanderve r s icherung auch d i e  

S o z i alve r s i cherung s an s ta l t  d e r  gewerbl ichen Wirtscha ft d i e s e  

L e i s tung d e r  Pens ionsve r s i cherung erbringen kann . 

Im übr igen wird auf d i e  E r l äuterungen z u  § 2 5 3  c ASVG 

verwie s en . 

Z u  Art . 1 1 : 

Jene P e r s onen , d i e  b e i  E in führung der 

P f l ichtver s icherung in der Gewerb l i chen 

S e lb s tändigen-Krankenve r s icherung ( GSKV 1 9 7 1 , GSVG ) a l s  

Akt ive d i e  f r e iwi l l ige We i terve r s icherung in der 

Krankenve r s i cherung nach dem Al lgeme inen 

S o z i a lver s i cherungsgesetz  aufrechterhalten haben 

(Wahlrecht ) ,  s ind heute a l s  Pens ion i s ten we i terhin daran 

gebunden und können ihren Krankenver s i cherung s s chut z nach 

dem Allgeme inen S o z i a lvers icherungsgesetz  daher nur mit 

höheren B e iträgen au frechterhal ten , als  dies dem Abz ug von 

der Pens ion ent sprechen würde . 

I n  der Vergangenhe i t  haben ber e i t s  Mögl ichke i ten 

be s tanden , d i e s e  fre iwi l l ige We itervers icherung nach dem 

Al lgeme i nen S o z ialve r s i cherung s g e s e t z  au fz ugeben und in d i e  

Krankenve r s icherung nach dem Gewerbl ichen 

S o z i alve r s i cherung s g e s e t z  über z utreten ( Ar t . 1 1  Ab s .  1 1  der 

1 0 . Nove l le z um GSVG , BGB l . Nr . 1 1 2 / 1 9 8 6 , Art . 1 1 1  Abs . 3 

der 1 3 . Nove l l e  zum GSVG , BGB l . Nr . 6 1 0 / 1 9 8 7 ) . 
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I n  j üngster Z e i t  s ind in d i e s em Z u s amme nhang erneut 

Härte f ä l l e  au fgetreten , die d ie Bunde skammer der 

gewerbl ichen Wirtschaft z um Anl a ß  genomme n  hat , e ine 

Änderung der Rechts lage insowe i t  z u  verlangen , a l s  die 

betrof fenen P e r s onen als  Pens ioni s ten i n  d i e  

Te i lver s icherung in der Krankenve r s icherung nach dem 

A l lgeme inen S o z ialvers icherungsge s e t z  e inbe z ogen werden 

s o l l ten . D i e s e r  Vor s ch l ag i s t  vom Bunde smin i s ter ium für 

Arbe i t  und S o z i a l e s  noch e iner Prü fung unter z ogen worden . 

Um unvertretbare Härten z u  be s e i t igen , wird 

vorge s ch lage n , den betro f fenen Ver s i cherten neuer lich d i e  

Entsche idungsmögl ichk e i t  b e fr i s te t  b i s  3 1 . De z ember 1 9 9 3  z u  

eröf fnen . 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung 

P f l i c h t ver s i cherung i n  der K r ankenve r s i cherung 
und i n  der Pen s i on s ver s i cherung 

§ 2 .  ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  Üben d i e  P f l i c h t ver s i cher t en e i ne 
E r werb s t ä t i gk e i t durch 

a)  b i s  d )  unveränder t .  

e )  den Be t r i eb von To t oannahmes t e l l en 

a u s , so e r s t r e c k t  s i ch i h r e  P f l i ch t ve r s i cherung i n  der 
K r anken- und Pen s i on s ver s i cherung auf j ede d i e ser 
T ä t i gke i t en .  

Te i l ver s i cher ung i n  der K r anken- b z w . 
Pen s i on s ver s i cherung 

§ 3 .  ( 1 )  P f l i ch t ver s i c her t i n  der K r ankenver s i cherung 
s i nd überd i e s d i e  Bez i eher e i ne r  Pen s i on 
( Ü bergangSpen s i on ) , au sgenommen e i ner 
Höhe r ver s i cher ung Spen S i on ,  wenn und s O l a nge s i e  s i ch 
s t än d i g  i m  I n l and aufha l t en . 

( 2 )  b i s  ( 5 )  u n veränder t .  

E nde der P f l i ch t ver s i cherung 

§ 7 .  ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  I n  den F ä l l en des Abs . 1 Z 2 und 3 und des A b s . 2 
Z 2 und 3 endet d i e  P f l i c h t ver s i cherung s pä t e s t en s  m i t 
dem Tag vor dem S t i ch t ag für d i e  F e s t s t e l l u ng e i nes 
Pen s i on s a n s p r uches nach d i esem ode r e i nem anderen 
Bundesgese t z ,  sofern z u  d i e sem Z e i t pu n k t der Ta t be s t and 
des § 1 30 Abs . 2 er fü l l t  i s t ;  fä l l t  d i e  P en s i on vor dem 
S t i c h t ag an , endet d i e  P f l i c h t ver s i cherung m i t dem Tag 
vor dem An fa l l der Pens i on .  

Me l dungen der Zah l ungsemp fänger ( Le i s t ungswer ber ) 

§ 20 . ( 1 )  u n ver änder t .  

( 2 )  Abs . 1 g i l t  auch f ü r  Per sonen , d i e  e i ne Le i s t u ng 
a u s  e i n em Ver s i cherung s fa l l  des A l t e r s  bean t r ag t  h a ben , 
wenn s i e  vom Ver s i cherungs t r äger nachwe i s l i ch über den 
Umfang i h r e r  Me l deve r p f l i ch t ung be l ehr t wu rden . 

S E I TE 

* 

G S VG - Vo r geSCh l agene F a s su n g  

P f l i ch t ver s i cher ung i n  der K r ankenver s i cher ung 
und i n  der P en s i on s ve r s i cherung 

§ 2 .  ( 1 )  und ( 2 )  u n ver änder t .  

( 3 )  Ü ben e i e  P f l i ch t ve r s i cher t en e i ne 
E r w e r b s t ä t i gke i t  d u r c h  

a )  b i s d )  u n ve r änder t .  

e )  den Be t r i eb von L o t t o- T o t o-Annahmes t e l l en 

au s ,  so e r s t r eck t s i ch i h r e  P f l i ch t ver s i cher ung i n  d e r  
K r a nken- und Pen s i on s ve r s i cherung a u f  j ed e  d i e s e r  
T ä t i gke i t en . 

Te i l ve r s i cherung i n  der K r anken- b z w . 
P en s i on sver s i cherung 

§ 3 .  ( 1 )  P f l i ch t ve r s i cher t i n  der K r ankenve r s i cherung 
s i nd über d i e s d i e  Bez i eher e i ne r  Pen s i on 

* ( Ü bergangSpen s i on )  , wenn und S O l a nge s i e  s i ch s t än d i g  i m  
* I n l an d  au f ha l t en .  
* 

( 2 )  b i s ( 5 )  u n ve r änder t .  

E n d e  der P f l i ch t ve r s i cherung 

§ 7 .  ( 1 )  und ( 2 )  u n veränder t .  

( 3 )  I n  den F ä l l en des Abs . 1 Z 2 u n d  3 und des Abs . 2 
Z 2 und 3 ende t d i e  P f l i ch t ve r s i cherung s pä t e s t en s  m i t 
d em Tag vor dem S t i ch t ag f ü r  d i e  F e s t s t e l l un g  e i ne s  
Pen s i on s a n s p r uches n a c h  d i esem oder e i nem anderen 

* B u nd e sgese t z ;  fä l l t  d i e  P en s i on vor dem S t i ch t ag an , 
* ende t d i e  P f l i c h t ve r s i cherung m i t dem Tag vor dem An f a l l 
* der Pens i on .  
* 

* 
* 
* 
* 

Me l d u ngen der Z a h l u n gsemp fänger ( Le i s t ungSwerber ) 

§ 20 . ( 1 )  u n ve r änder t .  

( 2 )  Abs . 1 g i l t  auch f ü r  Per sonen , 

S E I TE 
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung GSVG - Vorge sch l agene F a s sung 

Be i t r agSgr und l age 

§ 2 5 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Be i t r agsgrund l age i s t der gemäß Abs . 1 e r m i t t e l t e  
B e t r a g , 

1 .  z u z üg l i ch der a u f  e i ne I nve s t i t i on s r üCk l age und 
a u f  e i nen I nve s t i t i on s f r e i be t r ag en t f a l l enden Be t r äge , 

2 .  verm i nder t um d i e  a u f  e i ne n  San i er ung sgew i nn und 
a u f  Veräußer ungsgew i n ne nach den Vor schr i f t en des 
E i n k omme n s t euergese t ze s  en t f a l l enden B e t r äge , 

ver v i e l fac h t  m i t dem P r oduk t aus der Au fwer t ungs z ah l 
( §  4 7 ) des K <l l ender j <l l l r e S , i n  Li a s  der Ul:) i l r ag smona l 
( Ab s . 1 0 )  fä l l t ,  und aus den Aufwer t u ngszah l en der 
be i den vor angegangenen Ka l ende r j ahre , gerundet auf vo l l e 
Sch i l l i ng .  E i ne M i nder ung der Be i t r agsgr und l age nach Z 2 
t r i t t  nur dann e i n ,  wenn d i e s der Ver s i cher t e  b i s  z um 
Ab l au f  des Be i t r ag s j a h r e s  bean t r a g t , bezüg l i ch der 
Berück s i ch t i gung von Veräußer ung sgew i nnen übe r d i e s nur 
sowe i t ,  a l s  der auf der a r t i ge Gew i nne en t f a l l ende B e t r ag 
dem S a chan l agevermögen e i ne s  Be t r i ebes des Ver s i che r t en 
zugefÜh r t worden i s t . W i r d der für d i e  M i nder ung der 
Be i t r agsgr und l age ma ßgeb l i che E i nkommen s t eue r be sche i d  
e r s t  nach Ab l au f  des Be i t r ag s j a h r e S  zuges t e l l t ,  so 
ver l änge r t s i ch d i e  An t r ag s f r i s t b i s zum Ab l au f  des 
sech s t en auf den E i n t r i t t  der Rech t s k r a f t  des Besche i de s  
f o l genden K a l endermona t e s . I s t  d i e  I nve s t i t i on s r üc k l age 
b zw . der I nves t i t i on s f r e i be t r ag gew i nnerhöhend au fge l ös t  
worden , s o  s i nd d i e  d a r a u f  e n t fa l l enden Be t räge , d i e  
schon e i nma l be i E rm i t t l ung e i ner Be i t r agsgrund l age nach 
d i e sem Bundesgese t z  berück s i ch t i g t  worden s i nd ,  i m  
g l e i chen A u sma ß be i E rm i t t l ung der Be i t r agsgrund l age 
über An t r a g  außer Ansa t z  z u  l a s sen . Der A n t r ag i s t b i s  
z um 30 . Jun i des K a l ender j ah r e s  be i m  Ver s i cherUng s t räger 
e i n z ubr i ngen , i n  dem s i ch d i e  gew i nner höhende Au f l ösung 
der I n ve s t i t i on s r ück l age b zw . des 
I n v e s t i t i on s f r e i be t r ages a u f  d i e  Be i t r agsgrund l age 
ausw i r k t . Kann i nn e r h a l b  d i e ser F r i s t der en t s prec hende 
r ech t sk r ä f t i ge E i nkommen s t eu e r besche i d  mange l s  

S E I TE 2 

* 1 .  d i e  e i ne Le i s t u ng a u s  e i nem ver s i CherUngs f a l l der 
* dauer nden E rw e r b sunfäh i gk e i t  oder des A l t er s  bean t r ag t 
* haben , wenn s i e  vom Ver s i cherung s t r äger nachwe i s l i ch 
* über den Umfang i h r e r  Me l deve r p f l i ch t ung be l eh r t wur den ; 

* 2 .  d i e  e i ne G l e i t pens i on ( §  1 3 1  b )  be z i ehen , m i t der 
* Maßgabe , daß auch das j ewe i l i ge Au sma ß der A r be i t s ze i t  
* zu me l den i s t . 

Be i t r agsgr und l age ( 1 . 7 . 1 99 3 )  
§ 2 5 . ( 1 )  unver änder t . 

( 2 )  Be i t r agsgr und l age i s t der gemä ß Abs . 1 e r m i t t e l t e  
Be t r ag ,  

1 .  z u z üg l i ch der au f e i ne I n ve s t i t i on s r ück l age und 
au f e i nen I n ves t i t i on s f r e i be t r ag en t f a l l enden B e t r äge , 

2 .  verm i nder t um d i e  a u f  e i nen San i e r ung sgew i nn und 
a u f  Veräußer ungsgew i nne nach den Vor schr i f t en des 
E i nkommen s t euerge s e t zes e n t f a l l enden Be t r äge , 

ver v i e l fac h t  m i t dem P r oduk t aus der Au fwe r t ungszah l 
( §  il'l ) eie s  K a l ende r j alH' e S , I n  d a s  der Be i t r ag smona t 
( Ab s . 1 0 )  f ä l l t ,  und aus den Au fwe r t ungszah l en der 
be i den vorangegangenen Ka l ende r j ah r e , gerundet auf vo l l e  
Sch i l l i ng .  E i ne M i nde r u ng der Be i t r agsgr und l age nach Z 2 

* t r i t t  nur d ann e i n ,  wenn d i e s der Ver s i cher t e  beant r ag t , 
* bezüg l i ch der B e r ü c k s i ch t i gung von Veräußer ung sgew i nnen 
* überd i e s nur sowe i t ,  a l s  der auf d e r a r t i ge Gew i nne 
* en t f a l l ende Be t r ag dem S a chan l agevermögen e i ne s  
* Be t r i ebes des Ver s i cher t en zuge fÜhr t worden i s t . E i n  
* s o l cher An t r ag i s t b i nnen e i nem J ah r  ab dem Ze i t punk t 
* des E i n t r i t t e s der F ä l l i gke i t  der Be i t r äge f ü r  den 
* e r s t en Ka l endermon a t  j en e s  Ze i t r aume s , f ü r  den e i ne 
* Ver m i nder ung um den Veräußer u ng sgew i nn bzw . 
* S a n i e r ungsgew i n n begeh r t  w i r d ,  z u  s t e l l en .  I s t  d i e  
* I n ves t i t i on s r ück l age b z w . der I n ve s t i t i on s f r e i be t r ag 
* gew i nner höhend au fge l ös t  worden , so s i nd d i e  d a r au f  
* en t f a l l enden B e t räge , d i e  schon e i nma l be i E rm i t t l u ng 
* e i ne r  Be i t r agsgr und l age nach d i esem Bundesge se t z 
* berück s i ch t i g t  worden s i nd ,  i m  g l e i chen Au sma ß be i 
* E r m i t t l u ng der Be i t r agsgr und l age über An t r ag a u ß e r  
* Ansa t z  zu l a s sen . D e r  An t r ag i s t b i nnen e i nem J a h r  a b  
* dem Z e i t punk t des E i n t r i t t e s  der F ä l l i gke i t der Be i t r äge 
* f ü r  den er s t en K a l endermon a t  j e nes Ze i t r aume s , für den 
* e i ne Vermi nder ung um d i e  I n ve s t i t i on s r ück l age b zw . den 
* I n v e s t i t i on s f r e i be t r ag begeh r t  w i r d ,  z u  s t e l l en .  
* 
* 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung 

Vur l i uouns n i c l ) l 1)(: i Ud lf' Ll c l l t  W l.:/' { jUI I ,  �; l )  v u r ' l �i r l u u r ' l : . I c l l  
d i e  A n t r ag s f r i s t b i s  z um Ab l a u f  d e s  sech s t en a u f  den 
E i n t r i t t  der Rech t s k r a f t  d e s  E i nkommen s t eu e r besche i de s  
fo l genden K a l endermon a t e s . 

( 3 )  b i s  ( 1 0 )  u n veränder t .  

Be i t r agsgr u n d l age 

§ 2 5 " ( 1 )  u n ver änder t .  

( 2 )  Be i t r a g s g r u nd l age i s t der gemäß Abs . 1 e r m i t t e l t e 
Be t r ag , 

1 .  z u z üg l i ch der a u f  e i ne I n ve s t i t i on s r üC k l age und 
auf e i nen I n v e s t i t i on s f r e i be t r ag e n t fa l l enden Be t r äge , 

• 
* 
* 
* 

2 .  verm i nder t um d i e  a u f  e i nen S a n i e r u ngsgew i n n und * 
a u f Ver ä u ßer ungsgew i n ne n a c h  den Vor s c l ) r  i f t (�n ( J u s  
E i r l k ufUllen s t e u e r' y e s e t z u s  er l t  f ' a  I l e r l l / ( : I I Lk l r' '-\ uu , • 

* 
ve r v i e l fac h t  m i t d em P r od u k t a u s  der Ali fwe r t u n g S z a tl 1  * 
( §  47 ) des Ka l ende r j a tl r e s , i n  d a s  der Be i t r ag srnon a t  * 
( Ab s . 1 0 )  fä l l t ,  und a u s  den Au fwer t u n g s z a h l en d e r  * 
be i den vor angegangenen K a l ender j a h r e , ge r u n d e t  a u f  vo l l e  * 
S c h i l l i ng .  E i ne M i nder ung der Be i t r ag s g r u nd l age n a c h  Z 2 * 
t r i t t  n u r  dann e i n ,  wenn d i e s der Ve r s i c her t e  b i s  z um * 
Ab l au f  des Be i t r ag s j a h r e s  bean t r ag t , bezüg l i ch der * 
Ber üc k s i c h t i gung von Ve r ä u ß e r u ngsgew i n nen übe r d i e s n u r  * 
sowe i t ,  a l s  der a u f d e r a r t i ge Gew i n ne en t f a l l ende Be t r ag * 

dem S ac h a n l agevermögen e i ne s  B e t r i ebes d e s  Ver s i cher t en * 
z uge fü h r t  wor den i s t .  W i r d d e r  f ü r  d i e  M i nde r u ng d e r  * 
Be i t r ag s g r u n d l age maßgeb l i che E i n k ommen s t euer besche i d  * 
er s t  nach Ab l au f  des Be i t r ag s j a h r e s  zuges t e l l t ,  so * 
ver l änge r t s i c h  d i e  An t r a g s f r i s t  b i s  z um Ab l a u f  d e s  * 
sech s t en a u f  den E i n t r i t t  der Rech t sk r a f t  des Besche i d es * 
f o l genden K a l endermon a t e s . I s t  d i e  I n ves t i t i on s r ück l age * 
b z w . der I n ve s t i t i on s f r e i be t r ag gew i nner höhend au fge l ö s t  * 
worden , so s i nd d i e  d a r a u f en t f a l l enden B e t r äge , d i e  * 
schon e i nma l be i E rm i t t l u ng e i ne r  Be i t r agsgr u n d l age nach * 
d i e sem Bundesge se t z  berück s i c h t i g t worden s i nd , i m  * 
g l e i chen Au sma ß be i E r m i t t l u ng der Be i t r ag s g r und l age * 
über An t r ag a u ß e r  Ansa t z  z u  l a s sen . Der An t r ag i s t b i s  * 
zum 30 . J u n i des K a l ende r j a h r e s  be i m  Ve r S i c h e r u ng s t r äger * 
e i n z u b r i ngen , i n  dem s i ch d i e  gew i n n er höhende Au f l ösung * 
der I n ves t i t i on s r üc k l age b z w . d e s  * 
I n ves t i t i on s f r e i be t r ages a u f  d i e  Be i t r agsgr u n d l age * 
a u sw i r k t . K a n n  i n nerha l b  d i eser F r i s t der en t s p r echende * 
r ech t s k r ä f t i ge E i n k ommen s t euerbesche i d  mange l s  * 
Vor l i egens n i ch t  be i ge b r ac h t  wer den , so ver l änger t s i c h  * 
d i e  A n t r a g s f r i s t  b i s  z um Ab l au f  des sech s t en a u f  den * 
E i n t r i t t  der Rech t s k r a f t  des E i n k ommen s t eu e r besche i de s  * 

S E I TE 3 

GSVG-Vorge sch l agene F a s s u n g  

( 3 )  b i s  ( 1 0 )  u n v e r änder t .  

§ 2 5 .  

Be i t r ag s g r und l age ( 1 . 1 . 1 994 ) 
( 1 )  u n ve r ä nd e r t .  

( 2 )  Be i t r a g s g r u n d l age i s t d e r  gemä ß A b s . 1 e r m i t t e l t e  
Be t r ag , 

1 .  z u z üg l i ch der a u f  e i ne I n ve s t i t i on s r üc k l age und 
auf e i nen I n ves t i t i on s f r e i be t r ag en t fa l l enden B e t r äge , 

2 .  z u z üg l i Ch der vom j ewe i l i ge n  Ver S i cherungs t r äger 
in dem dum ße i t r ag slllon a t  d r i t t vor angega ngenen 

K a  I e n l/ ( : r' J a t l r  vor ge s c h r  i ebenen Be i t r äge zur K r anken- u n d  
Pe n s i u n s ver s i c h e r u n g  n a c h  d i e sem Bundesge se t z  und n a c h  
d e m  A l l geme i ne n  S oz i a l ve r s i cher ungsgese t z ,  
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GSVG-Ge l t ende F a s s u n g  

f o l genden K a l endermon a t e s . 

GS VG-Vor ges ch l agene F a s s ung 

* 

* 3 .  verm i nder t um d i e  au f e i nen S a n i er ung sgew i nn u n d  
* au f Veräußer ung sgew i n ne nach den Vor schr i f t en des 
* E i n k ommen s t euergese t ze s  e n t f a l l e nden Be t r äge , 

* ver v i e l fach t m i t dem P r od u k t  a u s  der Au fwer t u n g s z a h l 
* ( §  4 7 ) des K a l ender j ah r e S , i n  d a s  der Be i t r ag smon a t  
* ( Ab s . 1 0 )  fä l l t ,  u n d  a u s  den Au fwer t u n g s z a h l en der 
* be i den voran gegangenen K a l ende r j ah r e , ge r u n d e t  au f v o l l e  
* Sch i l l i ng .  E i ne M i nderung der Be i t r ag s g r u n d l age nach Z 2 
* t r i t t  n u r  dann e i n ,  wenn d i e s der Ver s i cher t e  bean t r ag t , 
* bezüg l i ch der B e r ü c k s i ch t i gung von Ve r äu ß e r u ngsgew i nnen 
* überd i e s n u r  sowe i t ,  a l s  der au f d e r a r t i ge Gew i nn e  
* en t f a l l ende Be t r ag dem S ach an l agevermögen e i ne s  
* Be t r i ebes des Ver s i c her t en zuge f ü h r t worden i s t .  E i n  
* so l cher An t r ag i s t b i nnen e i nem J a h r  ab dem Z e i t pu n k t 
* des E i n t r i t t e s  der F ä l l i gk e i t  der B e i t r äge f ü r  den 
* e r s t e n  K a l endermon a t  j enes Ze i t r aume s , für den e i ne 
* Vermi nderung um den Ver ä u ß e r u ng sgew i nn b zw . 
* S a n i e r ung sgew i nn begeh r t  w i r d ,  z u  s t e l l en .  I s t  d i e  
* I n v e s t i t i on s r üc k l age b zw . der I n ves t i t i on s f r e i be t r ag 
* gew i nner höhend au fge l ö s t  worden , so s i nd d i e  d a r a u f  
* en t f a l l enden Be t r äge , d i e  schon e i nma l b e i  E r m i t t l u n g  
* e i ner Be i t r ag s g r u n d l age n ach d i es em Bundesgese t z  
* ber ück s i ch t i g t worden s i nd ,  i m  g l e i chen Au smaß be i 
* E r m i t t l u ng der Be i t r ag s g r u n d l age über An t r ag a u ß e r  
* An s a t z  z u  l as sen . Der An t r ag i s t b i nnen e i nem J a h r  ab 
* d em Ze i t pu n k t des E i n t r i t t e s  der F ä l l i gk e i t der Be i t r äge 
* f ü r  den er s t en K a l endermon a t  j enes Ze i t r aume s , f ü r  den 
* e i ne V e r m i nderung um d i e  I nves t i t i on s r ück l age bzw . den 
* I n v e s t i t i on s f r e i be t r ag begeh r t  w i r d ,  z u  s t e l l en .  D i e  
* n ac h  Z 2 h i n z u z u r echnenden Be t r äge an Be i t r ägen z u r  
* K r anken- und Pen s i on s ve r s i cherung s i nd ab 1 .  J ä n ner 1 994 
* zu e i nem Dr i t t e l , ab 1 .  J änner 1 99 5  zu zwe i D r i t t e l  und 
* ab 1 .  J änner 1 996 i n  v o l l e r HÖhe dem nach Abs . 1 
* e r m i t t e l t en Bet r ag h i n z u z u r echnen . 

( 3 )  b i s  ( 1 0 )  unver änder t .  ( 3 )  b i s  ( 1 0 )  unveränder t .  

Be i t r ag s g r u n d l age i n  der Pens i on s ver s i cherung Be i t r ag s g r u n d l age i n  der Pen s i on s ver s i cherung 
i n  be sonde ren F ä l l en i n  besonderen F ä l l en 

§ 2 6 . ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  Der An t r ag gemä ß Abs . 1 i s t b i s  zum 30 . J u n i des 
K a l ender j ah r e S  e i n z ub r i ngen , i n  dem s i ch der E n t f a l l 
bzw . d i e  M i nderung der E i n k ü n f t e  au f d i e  
Be i t r ag s g r u n d l age a u sw i r k t . K a n n  i n ner h a l b  d i eser F r i s t 
der rech t S k r ä f t i ge E i n k ommen s t euer besche i d ,  i n  dem der 
E n t f a l l b z w . d i e  M i nderung der E i n k ü n f t e  au sgew i e sen 
i s t ,  mange l s Vor l i egens n i ch t  be i geb r ac h t  werden , so 

SE I TE 4 

§ 2 6 . ( 1 )  u n ver änder t .  

* ( 2 )  Der A n t r ag gemäß Abs . 1 i s t b i nnen e i nem J a h r  ab 
* dem Ze i t pu n k t des E i n t r i t t e s der F ä l l i gk e i t der Be i t r äge 
* f ü r  den er s t en K a l endermon a t  j e nes Ze i t r a ume s , f ü r  den 
* d i e  Berück s i ch t i gung des E n t f a l l e s oder der M i nderung 
* der E i nk ü n f t e  begehr t w i r d ,  z u  s t e l l en .  
* 
* 
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GSVG-Ge l t ende F a s sung 

ver l ä nger t s i c h d i e  An t r ag s f r i s t b i s  zum Ab l au f  des 
sech s t en au f den E i n t r i t t der Rech t s k r a f t  des 
E i nkommen s t euer besche i des fo l genden Ka l endermon a t e s . 

( 3 )  unver änder t .  

( 4 )  E r r e i ch t  i n  den F ä l l en des Abs . 3  Z . 1 d i e  S umme 
a u s  der d u r c h schn i t t l i chen mona t l i c hen Be i t r agsgrund l age 
i m  S i n ne des § 242 A b s . 2  und 4 des A l l geme i nen 
So z i a l ve r s i cherungsge s e t z e s  und a u s  der 
Be i t r ag s g r u n d l age nach § 2 5  Abs . 1 b i s  3 n i c h t  den 
Be t r ag nach § 25 A b s . 5  bzw . nach § 2 3 6  l i t . a ,  so i s t 
Be i t r agsgrund l age nach d i esem Bundesgese t z  der 
U n t e r sch i ed s be t r ag zw i schen der d u r c h sch n i t t l i chen 
mon a t l i chen Be i t r ag s g r u n d l age nach dem A l l geme i nen 
Soz i a l ve r s i cherung sgese t z  und dem Be t r ag nach § 2 5  Abs . 5  
bzw . nach § 2 3 6  l i t . a .  

( 5 )  E r r e i ch t  i n  den F ä l l en des Abs . 3  Z . 2  und 3 d i e  
S umme a u s  der Be i t r agsgr und l age nach § 2 5  Abs . 1 b i s  3 
d i eses Bundesgese t ze s , a u s  der Be i t r ag s g r u n d l age nach 
dem F r e i ber u f l i c hen-Soz i a l ver s i cher ungsgese t z  und aus 
der d u r c h schn i t t l i ch en mon a t l i chen Be i t r agsgr und l age i m  
S i nne des § 242 Abs . 2  und 4 des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherung sgese t z e s  n i c h t  den i n  Be t r ac h t  
k ommenden Be t r ag nach § 2 5  Ab s . 5 ,  s o  s i nd d i e  
Be i t r agsgr und l age nach § 2 5  Abs . 1 b i s  3 d i e s e s  
Bundesge s e t zes und d i e  Be i t r ag s g r u n d l age nach dem 
F r e i ber u f l i chen-Soz i a l ver s i che r u ngsgese t z  
ver hä l t n i smä ß i g  en t s p r echend dem An t e i l  der maßgeb l i chen 
E i n k ün f t e  a u s  d i esen ve r s i c h e r u n g s p f l i c h t i gen 
E r we r b s t ä t i gk e i t en sowe i t  z u  er höhen , b i s  d i e  S umme 
a l l e r Be i t r agsgrund l agen den i n  Be t r ach t k ommenden 
B e t r ag nach § 25 Abs . 5  er g i b t . F ü r  d i e  E r m i t t l u ng d i eser 
E r höhung i s t der Be t r ag nach § 2 5  A b s . 5  h e r a n z u z i ehen , 
wenn e r  auch n u r  i n  e i ner der b e t e i l i g t en 
Pen s i on s ver s i c h e r u ngen an z uwenden w a r . Be i t r agsgrund l age 
nach d i esem Bundesge s e t z  und nach dem 
F r e i be r u f l i chen-Soz i a l ver s i che r u ngsgese t z  i s t der 
an t e i l smäß i g  e r höh t e  Be t r ag . 

Be i t r ag s g r u n d l age i n  der K r an ken- und 
Pen s i on s ver s i cherung i n  besonderen F ä l l en 

§ 2 6  a .  ( 1 )  Wä ren f ü r  d i e  E r m i t t l u ng der 
Be i t r ag s g r u n d l age E i n k ü n f t e  h e r a n z u z i ehen , d i e  aus e i ner 
se l b s t änd i gen E r w e r b s t ä t i gk e i t s t ammen , d i e  n i ch t  d i e  
P f l i ch t ver s i c herung w ä h r end des vo l l en Ka l ender j a h r e s 
beg r ü n d e t  h a t  ( §  2 5  Abs . 1 ) ,  und l i egen d i e se au f d i e  
Ze i t en der P f l i c h t ver s i cherung en t f a l l enden 
d u r c h schn i t t l i chen E i n k ü n f t e  über dem Be t r ag des 
Durchschn i t t e s der g l e i c h f a l l s  au f d i e  Ze i t en der 
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( 3 )  u n ve r änder t .  

( 4 )  E r r e i c h t  i n  den F ä l l en des Abs . 3  Z . 1  d i e  S umme 
a u s  der d u r c h s c h n i t t l i chen mona t l i chen Be i t r agsgrund l age 

* i m  S i nne des § 242 Abs . 1 und 3 des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cher ungsgese t ze s  und aus der 
Be i t r agsgrund l age nach § 25 Ab s .  1 b i s  3 n i ch t  den 
Be t r ag nach § 25 Abs . 5  bzw . nach § 2 3 6  l i t . a ,  so i s t 
Be i t r agsgrund l age nach d i esem Bundesge se t z  der 
U n t er sch i ed s be t r ag zw i schen der d u r c h s c h n i t t l i chen 
mon a t l i chen Be i t r ag s g r u n d l age nach dem A l l geme i ne n  
Soz i a l ve r s i c h e r ungsge se t z  und dem Be t r ag nach § 2 5  Abs . 5  
b z w . nach § 2 3 6  l i t . a .  

( 5 )  E r r e i ch t  i n  den F ä l l en des Abs . 3  Z . 2  und 3 d i e  
S umme a u s  der Be i t r ag s g r u n d l age nach § 2 5  Abs . 1 b i s  3 
d i eses Bundesgese t z e s , a u s  der Be i t r agsgrund l age nach 
dem F r e i ber u f l i chen-Soz i a l ver s i cher u ngsgese t z  und aus 
der d u r c h s c h n i t t l i chen mona t l i chen Be i t r agsgr und l age i m  

* S i nne des § 242 Abs . 1 u n d  3 des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cher ungsgese t ze s  n i ch t  den i n  Be t r ach t 
k ommenden Be t r ag nach § 2 5  Abs . 5 ,  so s i nd d i e  
Be i t r agsgrund l age nach § 2 5  Abs . 1 b i s  3 d i eses 
Bundesgese t zes und d i e  Be i t r agsgrund l age nach dem 
F r e i ber u f l i chen-Soz i a l ver s i cher ungsgese t z  
ve r hä l t n i smäß i g  e n t sp rechend dem An t e i l der ma ß geb l i chen 
E i n k ü n f t e  a u s  d i esen ver s i cherungsp f l i ch t i gen 
E r wer b s t ä t i gk e i t en sowe i t  z u  er höhen , b i s  d i e  S umme 
a l l er Be i t r agsgr und l agen den i n  B e t r ach t k ommenden 
Be t r ag nach § 25 Abs . 5  e r g i b t . Für d i e  E rm i t t l u ng d i eser 
E r höhung i s t der Be t r ag nach § 2 5  Abs . 5  h e r a n z u z i ehen , 
wenn er auch n u r  i n  e i ner der be t e i l i g t en 
P en s i onsver s i cherungen a n z uwenden war . Be i t r agsgr und l age 
nach d i es em Bundesgese t z  u n d  nach dem 
F r e i ber u f l i chen-Soz i a l ver s i cher ungsge s e t z i s t der 
an t e i l smä ß i g  erhöh t e  B e t r ag .  

Be i t r agsgrund l age i n  der K r a n k e n - und 
Pen s i on s ver s i cherung i n  besonderen F ä l l en 

§ 2 6  a .  ( 1 )  Wä ren f ü r  d i e  E rm i t t l u ng der 
Be i t r ag s g r u n d l age E i nk ü n f t e  heran z u z i ehen , d i e  a u s  e i ne r  
se l b s t ä nd i gen E r werbs t ä t i gk e i t s t ammen , d i e  n i ch t  d i e  
P f l i ch t ve r s i cher ung währ end des vo l l en K a l ender j ah r e s  
beg r ündet h a t  ( §  2 5  Abs . 1 ) ,  u n d  l i egen d i e se a u f  d i e  
Z e i t en der P f l i ch t ver s i cher ung en t fa l l enden 
d u r c h s chn i t t l i chen E i n k ün f t e  ü ber dem Be t r ag des 
Durchschn i t t e s  der g l e i ch fa l l s  au f d i e  Z e i t en der 
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

P f l i ch t ver s i cherung en t f a l l enden E i n k ü n f t e  des f o l genden 
K a l ende r j a h r e s , so i s t , wenn d i e s g l aubh a f t  gemach t  
w i r d ,  über An t r ag des Ver s i c her t en e i ne vor l äu f i ge 
Be i t r ag s g r u n d l age fes t z u s t e l l en .  A l s  vor l äu f i ge 
Be i t r ag s g r u n d l age g i l t  der a u s  den E i n k ü n f t en des dem 
Be i t r ag s j a h r  zwe i t vor angegangenen K a l ender j ah r eS 
e r m i t t e l t e D u r c h schn i t t sbe t r ag . Der Be t r ag der 
M i ndes t be i t r ag s g r u n d l age gemäß § 2 5  Abs . 5 d a r f h i eb e i  
n i c h t  u n t e r sc h r i t t en werden . D e r  An t r ag k a n n  b i s  z um 
Ab l au f  des Be i t r ag s j a h r e s  ge s t e l l t  werden . W i r d der f ü r  
d i e  E r m i t t l u ng der Be i t r agsgr und l age maßgeb l i che 
E i nkommen s t euer besche i d  e r s t  nach Ab l au f  des 
Be i t r ag s j a h r e s  z u ge s t e l l t ,  so ver l änge r t s i ch d i e  
An t r ag s f r i s t b i s  z um Ab l au f  des sech s t en au f den 
E i n t r i t t  der Rech t sk r a f t  des Besche i de s  f o l genden 
Mona t e s . 

( 2 )  b i s  ( 4 )  unver änder t .  

Be i t r äge z u r  P f l i ch t ve r s i cher ung 

§ 2 7 . ( 1 )  b i s  ( 6 )  unver änder t .  

( 7 )  S o l ange e i ne d u r c h s c h n i t t l i c he mona t l i che 
Be i t r ag s g r u n d l age im S i nne des § 242 Abs . 2  und 4 des 
A l l geme i nen So z i a l ver s i Cher UngSges e t z e s  n i ch t  
fe s t ges t e l l t  werden k a n n , i s t i n  den i n  Be t r ac h t  
k ommenden F ä l l en des § 2 6  Abs . 4  u n d  5 d e r  Beme s s un g  der 
Be i t r äge n ach d i e sem Bundesges e t z vor l äu f i g  e i n  Be t r ag 
z ugr unde zu l egen , der s i ch i n  Anwendung des § 25 Abs . 1 
b i s  3 u n t e r Bedac h t nahme a u f  d i e  g l aub ha f t  gemach t en 
a l l geme i nen Be i t r agsgr und l agen nach dem A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i cher Ungsgese t z  z u z üg l i c h der Sonder zah l ungen 
( §  49 Abs . 2  des A l l geme i nen S o z i a l ver s i cherUngSgese t ze s ) 
e r g i b t . 

Be i t r äge z u r  F am i l i en ver s i cher ung i n  der 
K r ankenver s i cherung 

§ 3 2 . ( 1 )  u n ver änder t .  

( 2 )  Der Be i t r ag gemä ß Abs . 1 be t r äg t  f ü r  
F am i l i enangehör i ge i m  S i n ne des § 1 0  Abs . 1 

a )  vor Vo l l endung des 1 8 .  Leben s j a h r e s  . .  2 5  v H , 

b )  nach Vo l l endung des 1 8 .  Leben s j a h r e S  . 1 00 v H  

des j ewe i l i gen Be i t r ages des P f l i c h t ver s i c her t en .  H i ebe i 
i s t  f ü r  p f l i ch t ver s i cher t e  Pens i on i s t en ( §  3 Abs . 1 )  der 
f ü r  P f l i c h t ve r s i cher t e  gemäß § 2 7  Abs . 1 Z 1 ge l t ende 
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P f l i ch t ver s i cherung e n t f a l l enden E i n k ü n f t e  des f o l genden 
Ka l ender j ah r e S , so i s t , wenn d i e s g l aubh a f t  gemach t  
w i r d ,  über An t r ag des Ver s i c her t e n e i ne vor l äu f i ge 
Be i t r agsgrund l age f e s t z u s t e l l en .  A l s vor l äu f i ge 
Be i t r agsgr und l age g i l t  der a u s  den E i n k ü n f t en des dem 
Be i t r ag s j ahr zwe i t vor angegangenen K a l ender j ah r e S  
e r m i t t e l t e  Durchschn i t t s be t r ag .  Der Be t r ag der 
M i ndes t be i t r agSgr und l age gemäß § 25 Abs .  5 d a r f h i ebe i 

* n i ch t  u n t e r schr i t t en werden . E i n so l cher An t r ag i s t 
* b i nnen e i nem J a h r  ab dem Z e i t punk t des E i n t r i t t es der 
* F ä l l i gk e i t der Be i t r äge f ü r  den er s t en K a l endermonat 
* j enes Ze i t r aumes , f ü r  den d a s  Au s sche i den des 
* E i nkommens be t r ages begeh r t  w i r d ,  zu s t e l l en .  
* 
* 
* 

( 2 )  b i s  ( 4 )  unver änder t .  

Be i t r äge z u r  P f l i c h t ver s i cher U ng 

§ 2 7 . ( 1 )  b i s  ( 6 )  unver änder t .  

( 7 )  S o l ange e i ne d u r c h schn i t t l i che mona t l i che 
* Be i t r agsgrund l age im S i nne des § 242 Abs . 1 und 3 d e s  

A l l geme i nen Soz i a l ver s i c h e r U ngsge s e t z e s  n i c h t  
fe s t ge s t e l l t  wer den k an n , i s t i n  den i n  Bet r ach t 
k ommenden F ä l l en des § 2 6  Abs . 4  und 5 der Beme s sung der 
Be i t r äge nach d i es em Bundesgese t z  vor l äu f i g  e i n  Be t r ag 
z ugr unde zu l egen , der s i c h i n  Anwendung des § 25 Abs . 1 
b i s  3 u n t er Bed ach t n ahme a u f  d i e  g l aubh a f t  gemach t en 
a l l geme i nen Be i t r ag s g r u n d l agen n ach dem A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i cherUng Sgese t z  z u z üg l i c h der S on de r zah l ungen 
( §  49 Abs . 2  des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher UngSgese t z e s ) 

* 

* 

* 
* 
* 

e r g i b t . 

Be i t r äge z u r  F am i l i en ver s i cherUng i n  der 
K r an k e n ver s i cherung 

§ 3 2 . ( 1 )  u n ver änder t .  

( 2 )  Der Be i t r ag gemäß Abs . 1 b e t r ä g t  für 
F am i l i en angehör i ge im S i nne des § 10  Abs . 1 
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GS VG-Ge l t ende F a s s un g  

Be i t r ag s h under t s a t z  a u f  d i e  Pen s i on e i n s c h l i eß l i ch 
Z u s chü s s e und A u sg l e i c h s z u l agen anz uwenden . 

Be i t r äge z u r  We i t er ver s i cherung und z u r  
Höh er ver s i cherung i n  d e r  

Pen s i on s ver s i cher ung 

der 

§ 33 . ( 1 )  Be i t r ag s g r u n d l age f ü r  d i e  We i t e r ver s i cher t en 
i n  der Pen s i on s ve r s i cherung i s t d i e  l e t z t e  
Be i t r agsgrund l age vor dem A u s sche i den a u s  der 
P f l i ch t ver s i cherung . D i e  Be i t r ag s g r u n d l age i s t m i t dem 
s i ch gemäß Abs . 2 e r gebenden F ak t or zu ver v i e l fachen , i n  
den F ä l l en des § 1 2  Abs . 2  l e t z t e r S a t z  d i e  s i ch a u s  
§ 1 2 7 a  d i eses Bunde sgese t z es b z w . d i e  s i c h a u s  § 1 1 8a 
des Baue r n -S oz i a l ver s i cherungsge s e t zes er gebende 
Be i t r agsgrund l age . 

( 2 )  b i s  ( 8 )  unveränder t .  

Überwe i s ung a u s  dem Au fkommen an Gewe r be s t euer ; 
Bundesbe i t r ag 

§ 34 . ( 1 )  In der Pen s i on s ver s i cherung nach d i esem 
Bunde sgese t z  h a t  der Bund dem Ver s i che r u ng s t r äger a u s  
dem A u f k ommen an Gewer be s t euer n a c h  dem Gew e r bee r t r ag 
und dem Gewerbekap i t a l  f ü r  j edes Geschä f t s j a h r  e i nen 
Be t r ag i n  der Höhe der für d i e s e s  Jahr f ä l l i g gewordenen 
Be i t r äge zur Pen s i on s ve r s i cherung gemä ß § 2 7  z u  
überwe i sen . 

( 2 )  Über den Be t r ag gemäß Abs . 1 h i n a u s  l e i s t e t  der 
Bund f ü r  j edes Geschä f t s j ah r  e i nen Be i t r ag i n  der Höhe 
des Be t r ages , um den 1 00 , 2  v H  der Au fwendungen d i e  
E r t r äge über s t e i gen . H i ebe i s i nd be i den Au fwendungen 
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a )  vor Vo l l endung des 1 8 .  L eben s j a h r e s  . . . .  2 5  v H , 

b )  nach Vo l l endung des 1 8 .  Leben s j a h r e s  . .  1 00 v H , 

des j ewe i l i gen Be i t r ages ( Z u s a t z be i t r ages ) des 
P f l i ch t ver s i cher t en .  H i ebe i s i nd f ü r  p f l i ch t ver s i cher t e  
P en s i on i s t en ( §  3 Abs . 1 )  d i e  für P f l i ch t ver s i cher t e  
gemä ß § 2 7  Abs . 1 Z 1 und § 2 7  a ge l t enden 
Be i t r ag s hunder t sä t z e a u f  d i e  P en s i on e i n s ch l i eß l i ch der 
Z u sc h ü s s e  und A u sg l e i ch s z u l agen an z uwenden . 

Be i t r äge z u r  We i t er ve r s i cher ung u n d  z u r  
Höher ver s i cher ung i n  der 

Pen s i on s ver s i cherung 

§ 3 3 . ( 1 )  Be i t r ag s g r u n d l age für d i e  We i t er ve r s i cher t en 
i n  der Pen s i on s ve r s i cherung i s t d i e  l e t z t e  
Be i t r agsgr und l age vor dem A u s sche i den a u s  der 
P f l i ch t ve r s i cher u n g . D i e  Be i t r agsgrund l age i s t  m i t dem 
s i ch gemäß Abs . 2 e r gebenden F a k t or zu ver v i e l f achen , i n  
den F ä l l en des § 1 2  Abs . 2  l e t z t er S a t z  d i e  s i ch a u s  
§ 1 2 7 a  d i eses Bundesgese t zes bzw . d i e  s i ch a u s  § 1 1 8a 
des Bauer n - S oz i a l ve r s i cher ungsgese t ze s  er gebende 

* Ge s am t be i t r ag s g r U n d l age . 

( 2 )  b i s  ( 8 )  u n ve r änder t .  

* Bundesbe i t r ag 
* 

§ 34 . ( 1 )  I n  der Pen s i on s ver s i cherung nach d i esem 
Bundesge se t z h a t  der Bund dem Ver s i cher u ng s t r äger a u s  
dem Au f k ommen an Gewer bes t euer n a c h  dem Gewer beer t r ag 
und d em Gewerbekap i t a l  für j edes Geschä f t s j ah r  e i nen 

* Be t r ag i n  der Höhe der D i f ferenz zw i schen dem 
* Be i t r ag s s a t z  gemä ß § 5 1  Abs . 1 Z 3 l i t .  a de s  
* A l l geme i nen S oz i a l ver s i cher ungsge s e t z e s  u n d  dem 
* Be i t r ag s s a t z gemä ß § 27 Abs . 1 Z 2 d i e s e s  
* Bundesgese t z e s , ge t e i l t  d u r c h  d e n  Be i t r ag s s a t z  gemäß 
* § 27 A b s . 1 Z 2 d i eses Bunde sge s e t zes und v er v i e l fach t 
* m i t der S umme der f ü r  d i eses J a h r  fä l l i g gewordenen 
* Be i t r äge zur Pen s i on s ver s i cher ung gemäß § 2 7  z u  
* überwe i sen . 

* ( 2 )  I n  der P en s i on s ve r s i cherung nach d i e sem 
* Bundesgese t z  h a t  der Bund an den Au sg l e i ch s fonds der 
* Pen s i ons ver s i c h e r u ng s t r äger ( §  447 g des A l l geme i nen 
* Soz i a l ve r s i cher ungsgese t z e s ) aus dem Au f k ommen an 
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GSVG-Vorges ch l agene F a s su n g  

* Gewerbe s t euer nach dem Gewerbeer t r ag und dem 

GSVG-Ge l t ende F a s s ung 

d i e  Ausg l e i c h s z u l agen , d i e  außerorden t l i chen Z u s c h ü s se 
des Ver s i cherungs t r äge r s  a l s  D i en s t geber z u r  
Rüc k s t e l l ung f ü r  Pens i on s zwecke u n d  d i e  Abschr e i b ungen 
von beba u t en G r u n d s t ücken , bei den E r t r ägen der 
Bundesbe i t r ag nach Abs . 2 und 3 und d i e  E r sä t z e f ü r  
Au sg l e i ch s zu l agen außer B e t r ac h t  z u  l a s se n . 

* Gewer bekap i t a l  f ü r  j edes Geschä f t s j ah r  e i nen Be t r ag i n  
* der Höhe des Be i t r ag s s a t z e s  gemäß § 5 1  a des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cher Ungsgese t zes , get e i l t  d u r c h  den 
* Be i t r ag s s a t z  gemäß § 2 7  Abs . 1 Z 2 d i e s e s  Bundesgese t ze s  
* und verv i e l fac h t  m i t d e r  S umme d e r  für' d i eses J a h r  
* f ä l l i g gewordenen Be i t r äge z u r  Pen s i ons ver s i cher ung 
* gemäß § 27 z u  überwe i se n . 

( 3 )  Der Bund l e i s t e t  über den Be i t r ag gemäß Ab s .  1 
und 2 h i n a u s  e i nen Be i t r ag 

* ( 3 )  über den Be t r ag gemäß Abs . 1 und 2 h i n a u s  l e i s t e t  
* der Bund für  j edes Geschä f t s j ah r  e i nen B e i t r ag i n  der 
* Höhe des Be t r ages , um d i e  d i e  Au fwendungen d i e  E r t r äge 
* über s t e i gen . H i ebe i s i nd be i den Au fwendungen d i e  
* Ausg l e i ch s z u l agen , be i den E r t r ägen der Bundesbe i t r ag 
* gemäß Abs . 3 und d i e  E r sä t ze für  Ausg l e i ch s z u l agen außer 
* Be t r ac h t  z u  l as sen . Be i den E r t r ägen s i nd Be i t r äge für  
* P f l i ch t ver s i cher t e  n u r  i m  Au smaß d e s  buchmä ß i gen S t andes 
* z um 3 1 . Dezember des Gesch ä f t s j a h r e S  u n d  i m  Au smaß der 
* D i f fe r e n z  zw i schen d i esen Be i t r ägen au f Gr und der 
* E r fo l g s r echnung ( §  2 1 6  Abs . 1 )  für d a s  vor angegangene 
* Geschä f t s j ah r  und auf G r und des buchmäß i gen S t andes z um 
* 3 1 . Dezember des vor angegangenen Gesch ä f t s j a h r e s  z u  
* berück s i ch t i gen . 

a )  i n  der Höhe der z u r  F i n an z i er ung j äh r l i c h  * 
au fgewende t e n  M i t t e l  f ü r  e i ne nach dem * 
3 1 . De zember 1 98 7  gemä ß § 2 1 9  genehm i g t e  * 
E r werbung von L i egensc h a f t en , ferner f ü r  e i ne * 
nach dem 3 1 . Dezember 1 9 87 gemäß § 2 1 9  * 
genehm i g t e  E r r i ch t u n g , E r we i t e r u ng oder e i nen * 
nach dem 3 1 . Dezember 1 9 87 gemäß § 2 1 9  * 
genehm i g t en Umbau von Gebäuden ; der Be i t r ag des * 
Bundes d a r f den Be t r ag der genehm i g t en M i t t e l  * 
n i ch t  über s t e i gen ; a l l fä l l i g geb i l de t e  * 
E r s a t z besch a f fungs r üc k l agen s i nd i n  Abzug z u  * 
br i ngen ; * 

b )  an den Ve r s i cher U ng s t r äger a l s  T r äger der * 
Pen s i onsver s i cherung 2 , 5  M i l l i onen S ch i l l i ng * 
a l s  Z u sc h u ß  f ü r  den Umb au von Gebäuden , der * 
gemäß § 2 1 9  i n  Ver b i ndung m i t § 3 1  Abs . 6 * 
l i t .  a des A l l geme i nen * 
Soz i a l ver s i C h e r u ng Sge s e t z e s  desh a l b  n i ch t  * 
genehm i gUngsp f l i ch t i g  i s t ,  we i l d a m i t k e i ne * 
Anderung des Verwendungs zweckes ver b u nden i s t . * 

( 4 )  Der dem Ver s i c h e r u n g s t r äger nach Abs . 1 ,  2 und 3 
gebühr ende Be i t r ag des Bundes i s t mon a t l i ch i m  
er forder l i c hen Au smaß u n t e r Bedach t n ahme a u f  d i e  
K a s sen l age des Bundes z u  bevor sc h u s sen . 

* ( 4 )  Der dem Ver s i cherUngs t r äger gemä ß Abs . 1 und 3 
gebü h r ende Be i t r ag des Bundes i s t mon a t l i c h  i m  
er forder l i c hen Au smaß u n t e r Bedach t n ahme a u f  d i e  

* K a s sen l age des Bunde s , der dem Ausg l e i c h s fond s der 
* Pen s i onsver s i cher ungs t r äger gemäß Abs . 2 gebüh rende 
* Be i t r ag des Bundes mona t l i ch m i t e i nem Zwö l f t e l  z u  
* bevor schu s sen . 
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GSVG-Ge l t ende F a s s u n g  

A b s . 1 n i ch t über s t e i gen und s i nd i n n e r h a l b  d i e s e s  
Höc h s t au sma ßes verhä l t n i smä ß i g  z u  k ü r zen . 

Ab f i ndung 

§ 1 48 a .  ( 1 )  u n v e r änder t .  

( 2 )  D i e  Ab f i ndung be t r ä g t  i m  F a l l e  des A b s . 1 Z 1 d a s  
S ec h s fache d e r  Beme s s ungsgr und l age ( §  1 2 2 ) , w e n n  aber 
wen i ger a l s  sec h s  Ver s i c h e r u n g smon a t e  vor l i egen , d i e  
S umme der mon a t l i chen Be i t r ag sg r u n d l agen ( §  1 2 7 Abs . 3 )  
i n  d i esen Ver s i cher ung smon a t en . I m  F a l l e  des Abs . 1 Z 2 
b e t r ä g t  d i e  Ab f i ndung d a s  D r e i fache der 
Beme s sungsgr und l age ( §  1 2 2 ) .  

( 3 )  u n ve r änder t .  

Vor a u s s e t z u ngen f ü r  den A n s p r uch a u f  A u sg l e i c h s z u l age 

§ 1 49 .  ( 1 )  E r r e i c h t  d i e  Pen s i on z u z üg l i ch e i ne s  a u s  
ü b r i gen E i n k ün f t en d e s  Pen s i on sbe r ech t i g t en e r wachsenden 
Ne t t oe i n k ommen s  u n d  der gemä ß § 1 5 1  zu 
berück s i c h t i genden Be t r äge n i c h t  d i e  Höhe des f ü r  i hn 
g e l t enden R i ch t s a t z e s  ( §  1 50 ) , so h a t  der 
Pen s i onsberech t i g t e ,  so l ange e r  s i ch im I n l and au f hä l t ,  
nach Maßgabe der Be s t i mmungen d i e s e s  U n t e r abschn i t t es 
An spruch auf e i ne Au sg l e i ch s z u l age zur Pens i on .  Z u r  
Höh e r ve r s i ch e r ung spen s i on gemäß § 1 4 1  A b s . 2 i s t d i e 
A u s g l e i c h s z u l age n i c h t  z u  gew ä h r e n . 

( 2 ) unveränder t .  

( 3 )  Ne t t oe i n k ommen i m  S i n ne der Abs . 1 u n d  2 i s t , 
sowe i t  i m  f o l genden n i ch t s  anderes be s t i mm t  w i r d ,  d i e  
S umme sämt l i cher E i n k ü n f t e  i n  Ge l d  oder Ge l deswe r t nach 
Au sg l e i c h m i t Ver l u s t en u n d  ver m i nder t um d i e  gese t z l i c h 
ger ege l t en Ab züge . F ü r  d i e  Bewer t u ng der S achbez üge 
g i l t ,  sowe i t  n i c h t  Abs . 7 a n z uwenden i s t , d i e  Bewe r t u ng 
f ü r  Zwecke der LOh n s t euer m i t der Maßgabe , daß a l s  Wer t 
der vo l l en f r e i en S t a t i on der Bet r ag von 2 040 S 
h e r a n z u z i ehen i s t ; an d i e  S t e l l e  d i eses B e t r ages t r i t t  
ab 1 .  J änner e i ne s  j eden J a h r e s  e r s t ma l s  ab 
1 .  J änner 1 98 7 , der u n t e r Bedach t n ahme a u f  § 5 1  m i t dem 
Anpa s s u ngs fak t o r ( §  4 7 ) verv i e l fach t e  Be t r ag . 
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GSVG-Vo r gesch l a gene F a s s u n g  

* verhä l t n i smäß i g  z u  k ü r z en . 
* 

Ab f i ndung 

§ 1 48 a .  ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  D i e  Ab f i ndung be t r äg t i m  F a l l e  des A b s . 1 Z 1 d a s  
Sec h s  fache d e r  Beme s sungsgrund l age ( §  1 2 2 ) , wenn aber 
wen i ge r  a l s  sechs Ver s i cherungsmon a t e  vor l i egen , d i e  

* S umme der mon a t l i chen Be i t r ag s g r u n d l agen ( §  1 2 7 A b s . 2 )  
i n  d i esen Ver s i cherungsmon a t e n . I m  F a l l e  des A b s . 1 Z 2 
be t r ä g t  d i e  Ab f i ndung d a s  D r e i fache der 
Beme s s ungsgrund l age ( §  1 2 2 ) . 

( 3 )  unver änder t .  

Vor au s se t z u ngen f ü r  den A n s p r uch a u f  Au sg l e i ch s z u l age 

§ 1 49 .  ( 1 )  E r r e i ch t  d i e  P en s i on z u z üg l i ch e i nes a u s  
übr i gen E i nk ü n f t en des Pens i onsbe r ech t i g t en e r wach senden 
Ne t t oe i n k ommen s  u n d  der gemäß § 1 5 1  z u  
berück s i ch t i genden Be t r äge n i ch t  d i e  HÖhe des f ü r  i hn 
ge l t enden R i c h t s a t z e s  ( §  1 50 ) , so h a t  der 
Pen s i on s be r ech t i g t e ,  s o l ange e r  s i ch im I n l and a u f hä l t ,  
n ach Maßgabe der Be s t i mmu ngen d i eses U n t er abschn i t t es 

* A n s p r uch auf e i ne A u sg l e i c h s z u l age zur P e n s i on .  
* 
* 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  Ne t t oe i n k ommen i m  S i n ne der Abs . 1 und 2 i s t , 
sowe i t  i m  f o l genden n i ch t s  anderes be s t i mm t  w i r d ,  d i e  
S umme sämt l i cher E i nk ü n f t e  i n  Ge l d  oder Ge l deswer t nach 
A u sg l e i c h m i t Ver l u s t en und verm i nder t um d i e  gese t z l i ch 
ger ege l t en Abz üge . F ü r  d i e  Bewer t un g  der S achbez üge 
g i l t ,  sowe i t  n i ch t Abs . 7 a n z uwenden i s t , d i e  Bewer t un g  
f ü r  Zwecke der Loh n s t euer m i t der Maßgabe , d a ß  a l s  Wer t 

* der vo l l en f r e i en S t a t i on be i e i nem 
* l and ( for s t ) w i r t sch a f t l i chen Be t r i eb m i t e i n em 
* E i n he i t swer t i m  S i nne des Abs . 7 von 60 000 S der Be t r ag 
* von 2 5 5 2  S ve r v i e l fac h t  - u n t er Bedach t nahme a u f  § 5 1  -

* m i t dem Anpassungs fak t or f ü r  d a s  J a h r  1 993 her an z u z i ehen 
* i s t ; d i e s e r  Be t r ag verm i nder t s i ch f ü r  E i nh e i t swer t e  
* u n t er 6 0  000 S i m  Verhä l t n i s  des maßgeb l i chen 
* E i nhe i t swer t e s z u  dem gen ann t en E i nhe i t swe r t , gerundet 
* au f vo l l e Sch i l l i ng ;  an d i e  S t e l l e  d i eses Be t r age s t r i t t  
* ab 1 .  J ä n ner e i ne s  j eden J a h r e s  e r s t ma l i g  ab 
* 1 .  J ä n ner 1 994 , der u n t e r Bedach t n ahme auf § 5 1  m i t dem 
* Anp a s s u ng s fak t or ( §  47 ) ver v i e l fach t e  Be t r ag . 
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GSVG-Ge l t ende F a s sung GSVG-Vorgesch l agene F a s s ung 

Au smaß der Wa i senpen s i on 

§ 1 4 7 .  D i e  Wa i senpen s i on be t r ä g t  f ü r  j edes e i n f ach 
verwa i s t e  K i nd 40 v H , für j edes doppe l t  verwa i s t e  K i nd 
60 vH der W i t wen ( W i t wer ) pens i on nach § 1 4 5 Abs . 1 ,  au f 
d i e  nach dem ver s t or benen E l t e r n t e i l  A n s p r uch bes t eh t  
oder bes t ünde ; d i e  E r höhung des Hunder t s a t zes nach § 1 39 
d u r c h  den K i nder z u s c h l ag b l e i b t h i ebe i unberück s i ch t i g t . 
E i n  z u r  W i t wen ( W i t we r ) pe n s i on gebü h r ender 
H i l f l o sen z u schuß hat h i ebe i außer An sa t z  z u  b l e i ben . 

Höch s t au smaß der H i n t e r b l i ebenenpen s i onen 

§ 1 4 8 .  A l l e  H i n t e r b l i ebenenpen s i onen ( § § 1 4 5 Abs . 1 
und 1 47 )  z u s ammen d ü r fen n i c h t  höher se i n  a l s  d i e  um 
1 0  v .  H .  i h r e s  B e t r ages er höh t e  
E rw e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pens i on ,  a u f  d i e  der ( d i e )  
Ve r s i c her t e  be i se i nem ( i h r em ) Ab l eben A n s p r uch geh a b t  
h a t  oder geh a b t  h ä t t e ,  s amt d e n  j ewe i l s  i n  Be t r ach t 
kommenden K i nder z u s c h ü s sen ; a l l fä l l i ge 
H i l f l osen z u schü s se haben h i ebe i außer An s a t z z u  b l e i ben . 
I n ner h a l b  d i e s e s  Höch s t au sma ßes s i nd a l l e  Pen s i onen 
ver h ä l t n i smäß i g  zu k ü r zen . H i ebe i s i nd 
W i t wen ( W i t we r ) pen s i onen gemä ß § 1 36 A b s . 4 und § 1 4 5 
Abs . 3 n i c h t  zu berück s i ch t i gen ; d i ese d ü r fen j edoch den 
Be t r ag der gek ü r z t en W i t wen ( W i t wer ) pe n s i on nach § 1 3 6 

SE I TE 5 5  

* 2 .  d i e  Ehe m i ndes t en s  fün f zehn J a h r e  ged auer t und 

* 3 .  d i e  F r au ( der Mann ) im Z e i t punk t des E i n t r i t t e s 
* der Rech t s k r a f t  des SChe i dungsur t e i l e s das 
* 40 . Leben s j ahr  vo l l ende t h a t . 

* D i e  un t e r  Z 3 genan n t e  Vor a u s s e t zung en t fä l l t ,  wenn 

* a )  d i e  F r au ( der Mann ) se i t  dem Z e i t p u n k t des 
* E i n t r i t t e s  der Rech t s k r a f t  des 
* Sche i dungsur t e i l e s e r w e r b s u n fäh i g  i s t oder 

* b )  nach dem Tod des Mannes ( der F r au ) e i n e 
* Wa i senpen s i on für e i n  K i nd i m  S i nne des § 1 28 
* Abs . 1 Z 1 und Abs . 2 a n fä l l t ,  sofern d i e s e s  
* K i nd a u s  der gesch i edenen E h e  s t amm t  oder von 
* den E hega t t en geme i n s am an K i ndes S t a t t 
* angenommen worden i s t und d a s  K i nd i n  a l l en 
* d i esen F ä l l e n i m  Z e i t pu n k t des Todes des i n  
* Be t r ach t k ommenden E l t e r n t e i l e s s t änd i g  i n  
* Hau sgeme i n scha f t  ( §  1 2 8 Abs . 1 l e t z t er S a t z )  
* m i t dem anderen E h e t e i l l eb t . D a s  E r forde r n i s  
* der s t änd i gen Hausgeme i n scha f t  en t fä l l t  be i 
* nachgeborenen K i nde r n .  

* Wa i senpen s i on ,  Au smaß 

§ 1 47 .  D i e  Wa i senpen s i on b e t r äg t  für j edes e i n fach 
verw a i s t e  K i nd 40 vH , für j edes doppe l t  verwa i s t e  K i nd 

* 60 vH e i ner nach dem ver s t o r benen E l t e r n t e i l  m i t dem 
* Hunder t s a t z 60 e r m i t t e l t en W i t wen ( W i t wer ) pens i on nach 
* § 1 4 5 Abs . 1 .  E i n  zur W i t wen ( W i t wer ) pen s i on gebühr ender 
* H i l f l osen zuschuß b l e i b t h i eb e i  außer Ansa t z .  
* 
* 

Höch s t au smaß der H i n t e r b l i ebenenpen s i onen 

* § 1 4 8 .  A l l e  H i n t e r b l i ebenenpe n s i onen ( § § 1 4 5 und 1 47 )  
* z u s ammen dür fen n i ch t höher se i n  a l s  d i e  um 1 0  v .  H .  
* i h r e s  Be t r ages er höh t e  

E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pens i on ,  au f d i e  der ( d i e )  
Ve r s i cher t e  be i se i nem ( i h r em )  Ab l eben An s p r uch geh ab t 

* h a t  oder geh a b t  h ä t t e ;  a l l fä l l i ge H i l f l osen z u schü s se 
* haben h i ebe i außer An s a t z z u  b l e i ben . I n n e r h a l b  d i eses 
* Höch s t au smaßes s i nd a l l e  Pen s i onen ver h ä l t n i smäß i g  z u  
* k ü r zen . H i ebe i s i nd W i t wen ( W i t wer ) pen s i onen gemä ß § 1 3 6 
* Abs . 4 und § 1 45 Ab s .  4 n i c h t  z u  berück s i ch t i gen ; d i e s e  
* d ü r fen j edoch d e n  Be t r ag der gekür z t en 
* W i t wen ( W i t we r ) pens i on nach § 1 3 6 Abs . 1 n i ch t  
* über s t e i gen und s i nd i n n e r h a l b  d i eses Höch s t au sma ßes 

SE I TE 5 5  

234/M
E

 X
V

III. G
P - M

ündliche A
nfrage (gescanntes O

riginal)
79 von 132

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



GS VG-Ge l t ende F a s sung 

J a h r e s  l i egt , wenn d i ese P e n s i onen von der 
Pen s i on bemes sen w u rden , au f d i e  der 
Ver s t or bene am TOdes t ag An s p r u c h  h a t t e ,  

m i t dem Anpassung s f ak t or z u  ve r v i e l fachen . L i t .  b i s t 
n i c h t  a n z uwenden , wenn der S t i c h t ag f ü r  d i e  P e n s i on des 
Ver s t or benen g l e i c h f a l l s  am 1 .  J ä n ner d i e ses J a h r e s 
l i eg t . 

( 2 )  Der Anpas sung gemäß Abs . 1 i s t d i e  Pe n s i on 
z ugr unde z u  l egen , a u f  d i e  nach den am 3 1 . Dezember des 
vor angegangenen J a h r e s  i n  Ge l t un g  ge s t andenen 
Vor s c h r i f t en Anspr uch bes t and , j edoch m i t A u s n ahme der 
K i nde r z u schü s se , des H i l f l o sen z u sc h u s ses u n d  der 
Aus g l e i ch s z u l age und vor Anwendung von 
Ruhen sbe s t i mmungen . S i e  er faß t i m  g l e i c hen Au smaß a l l e  
P en s i on sbes t and t e i l e .  

( 3 )  Z u  der gemä ß Ab s .  1 u n d  2 gebü h r enden Pen s i on 
t r e t en i m  S i nne der Abs . 1 u n d  2 angepa ß t e  
K i nder z u s c hü s se , der H i l f l o sen z u sc h u ß  und d i e  
A u sg l e i ch s z u l age nach den h i e fü r  ge l t enden Vor s c h r i f t en .  

( 4 )  Be i der Anwendung des § 1 2 5 t r i t t  an d i e  S t e l l e  
des Be t r ages der Bemes sungsgr u n d l age a u s  e i nem f r üheren 
Ver s i cher ung s f a l l  der B e t r ag , der s i ch a u s  der 
Ve r v i e l fachung d i eser Beme s sungsgr und l age m i t dem 
Anpa s sungs fak t or e r g i b t , der au f d i e  e n t zogene 
( e r l osc hene ) Pen s i on im F a l l e  i h r e r  We i t er gewäh r u ng 
a n z uwenden gewesen wäre . S i nd i n  z e i t l i cher F O l ge 
meh r e r e  Anpassung s fak t oren an z uwenden , i s t d i e  
V e r v i e l fachung i n  der We i se vor z u nehmen , d a ß  i h r j ewe i l s  
der f ü r  d a s  vor angegangene J a h r  e r m i t t e l t e  Be t r ag 
zugr unde zu l egen i s t .  A l s  Anpa s s u ng s fak t or für d a s  
J a h r  1 990 i s t d a s  P r od u k t  der F a k t oren 1 , 030 und 1 , 0 1 0  
h e r a n z u z i ehen . 

( 5 )  Abs . 4 g i l t  en t s p r echend be i der Anwendung des 
§ 1 48 .  

Anpassung fes t e r  Be t r äge 

§ 5 1 . S i nd nach den Be s t i mmungen d i e s e s  Bundesge se t z e s  
fes t e  Be t r äge m i t der Au fwer t ungs z a h l b z w . m i t dem 
Anpas sungs fak t or zu ve r v i e l fachen , i s t d i ese 
V e r v i e l fachung m i t W i r k s amk e i t ab 1 .  J ä n ne r  e i nes j eden 
J ah r e s  i n  der We i se vor z u nehmen , daß der Ver v i e l fachung 
m i t der Au fwer t un g s z a h l bzw . m i t dem Anpa s su n g s fak t or 
der am 3 1 . Dezember des vor angegangenen J a h r e s  i n  
Ge l t u ng ge s t andene Be t r ag z u g r unde z u  l egen i s t .  D i e  
ve r v i e l fach t en Be t r äge , a u s genommen der Meßbe t r ag gemä ß 
§ 4 8 , s i nd a u f  vo l l e  S c h i l l i ng z u  r u nden . D i e  s i ch 

S E I TE 1 1 
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GSVG- Vor gesc h l agene F a s sung 

Jahres l i eg t , wenn d i e se Pen s i onen von der 
Pen s i on beme s sen w u r den , auf d i e  der 
Ver s t or bene am TOde s t ag An s p r uc h  h a t t e , 

* m i t dem Anpassungs fak t or ( §  4 7 ) z u  ver v i e l fachen . L i t .  b 
* i s t n i c h t  an zuwenden , wenn der S t i ch t ag f ü r  d i e  Pen s i on 
* des Ver s t or benen g l e i c h f a l l s  am 1 .  J ä n ne r  d i e s e s  J a h r e s  

l i egt . 

* ( 2 )  Der Anpassung nach Abs . 1 i s t d i e  P en 3 i on 
zugr unde z u  l egen , a u f  d i e  n ac h  den am 3 1 . De zember des 
vor angegangenen Jahres i n  Ge l t u ng ge s t andenen 

* Vor sc h r i f t en A n s p r uch bes t and , j edoch m i t A u s nahme des 
* H i l f l osen z u sc h u s s e s  und der Au sg l e i ch s z u l age u n d  vor 
* Anwendung von Ruhensbe s t i mmungen . S i e  e r f a ß t i m  g l e i chen 
* Au smaß a l l e  Pen s i on sbes t and t e i l e .  
* 

* ( 3 )  Zu der n ac h  Abs . 1 und 2 gebühr enden Pen s i on 
* t r e t en der H i l f l o sen z u s c h u ß  und d i e  A u sg l e i ch s z u l age 
* nach den h i e f ü r  ge l t enden Vor s c h r i f t e n . 
* 

* ( 4 )  An d i e  S t e l l e  des Bet r ages der 
* Bemes sungsgr und l age aus e i n em f r üheren Ver s i cher ungs f a l l  
* t r i t t  der Bet r ag , der s i c h  a u s  der Ve r v i e l fachung d i eser 
* Beme s sungsgr und l age m i t dem Anpassungs fak t or er g i b t , der 
* au f d i e  e n t zogene ( e r l oschene ) Pen s i on i m  F a l l e  i h r e r  
* We i t er gewäh r ung an z uwenden gewe sen w ä r e . S i nd i n  
* z e i t l i c her F o l ge meh r e r e  Anpassungs f a k t oren a n z uwenden , 
* i s t d i e  V e r v i e l fachung i n  der We i se vor z u ne hmen , d a ß  i h r 
* j ewe i l s  der f ü r  d a s  vor angegangene J a h r  e r m i t t e l t e 
* Be t r ag z ug r unde z u  l egen i s t . A l s Anpa s s ung s fak t or f ü r  
* d a s  J a h r  1 990 i s t d a s  P r od u k t der F a k t oren 1 , 030 u n d  
* 1 , 0 1 0  her a n z u z i ehen . 
* 

( 5 )  Abs . 4 g i l t  e n t sp rechend be i der Anwendung des 
§ 1 48 .  

A n p a s s u n g  fes t er Be t r äge 

§ 5 1 . S i nd nach den Be s t i mmungen d i e s e s  Bundesge se t z e s  
* fes t e  Be t r äge m i t der Au fwer t un g s z a h l bez i ehungswe i se 
* m i t dem Anpassungs fak t or z u  ver v i e l fachen , i s t d i e se 

Ver v i e l fachung m i t W i r k s amk e i t  ab 1 .  J än n e r  e i ne s  j eden 
J a h r e s  i n  der We i s e vor z unehmen , d a ß  der Ver v i e l fachung 

* m i t der Au fwer t un g s z ah l be z i ehungswe i se m i t dem 
* Anpa s su ng s fak t or der am 3 1 . Dezember des vorangegangenen 
* J a h r e s  i n  Ge l t u n g  ge s t andene Be t r ag z ugrunde zu l egen 
* i s t .  D i e  ve r v i e l fach t en Be t r äge s i nd a u f  vo l l e  
* S C h i l l i nge z u  r u nden . D i e  s i ch h i enach er gebenden 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung 

h i enach er gebenden Be t r äge s i nd d u r c h  Verordnung des 
Bundesmi n i s t e r s  für A r be i t und Soz i a l e s fes t z u s t e l l en .  

Anpassung der L e i s t ungen von Amt s wegen 

§ 52 . D i e  Anpas sung der L e i s t u ngen gemäß den 
Be s t i mmungen des § 50 i s t von Amt s wegen vor z u ne hmen . 

Vor a u s berechnung der Geb a r u n g  
der Pen s i onsver s i cherung 

§ 53 . D a s  Bundesmi n i s t e r i um f ü r  A r be i t  und Soz i a l e s 
h a t  a l l j äh r l i ch m i t der Berechnung gemä ß § 1 08 e Abs . 1 1  
des A l l geme i nen Soz i a l ve r s i c h e r U ngsgese t ze s  dem Be i r a t  
f ü r  d i e  Ren t en- und Pen s i on s an p a s s ung ( §  1 08 e des 
A l l geme i nen Soz i a l ve r s i Cher Ungsgese t z e s ) auch e i ne 
Berechnung der vor au s s i ch t l i chen Geb a r u n g  des 
Ver s i cherung s t r äge r s  i n  der P en s i on s ver s i cher ung für d i e  
f o l genden fün f J a h r e  vor z u l egen . 

GSVG- Vorgesch l agene F a s s ung 

* Be t r äge s i nd k u n d zumachen . 
* 

* Anpa s s ung der L e i s t u ng von Am t s  wegen 

* § 5 2 . D i e  Anpas sung der Le i s t ungen gemä ß § 50 i s t von 
* Amt s  wegen vor z unehmen . 

* Vor a u s berechnung der Gebar ung der 
* Pen s i onsver s i cherung 

* § 53 . Der Bundesmi n i s t er f ü r  A r be i t und So z i a l e s  h a t  
* a l l j äh r l i ch m i t d e r  Berechnung gemäß § 1 08 e Abs . 1 1  des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherUngsge s e t zes dem Be i r a t  f ü r  
* d i e  Ren t en - u n d  Pen s i on s a n p a s s ung ( §  1 08 e des 

A l l geme i nen Soz i a l ver s i Cher Ungsgese t z e s ) auch e i ne 
Berechnung der vor au s s i ch t l i chen Geb a r u n g  des 
Ve r s i cher u ng s t r äge r s  i n  der Pe n s i on s ve r s i cherung f ü r  d i e  
f o l genden f ü n f  J a h r e  vor z u l egen . 

* § 53 a .  ( 1 )  D i e  Au fwer t un g s z a h l ( §  47 ) be t r ägt  f ü r  d a s  
* K a l ender j ah r  1 992 1 , 055 . 

* ( 2 )  d i e  Höch s t be i t r agsgrund l age ( §  48 Abs . 2 )  be t r ägt  
* f ü r  das Ka l ender j ah r  1 992 37 1 00 S .  

An f a l l der L e i s t ungen A n f a l l der L e i s t ungen 

§ 5 5 . ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  Pen s i onen a u s  der Pen s i onsver s i cher ung f a l l en an : 

1 .  H i n t er b l i ebenenpen s i onen , m i t A u s nahme so l cher 
nach e i n em Pen s i onsemp fänge r , f a l l en m i t E r fü l l u ng der 
A n s p r uc h s vo r a u s s e t z u ngen an , wenn der An t r ag b i nnen 
sechs Mon a t en nach E r f ü l l u ng der Vor a u s s e t zu ngen 
ge s t e l l t  w i r d .  H i n t er b l i ebenenpe n s i onen nach e i nem 
P en s i onsemp fänger f a l l en u n t e r der g l e i chen 
Vor au s s e t z ung m i t dem dem Ve r s i cher u n g s f a l l  f o l genden 
Mona t s er s t en an . W i r d der An t r ag a u f  d i e  Pen s i on er s t  
nach Ab l a u f  d i eser F r i s t ge s t e l l t ,  so fä l l t  d i e  Pen s i on 
er s t  m i t dem Tag der A n t r ag s t e l l un g  an . D i e  A n t r ag s f r i s t 
ve r l änger t s i ch be i Wa i senpen s i on s berech t i g t en um d i e  
Dauer e i nes Ver f a h r e n s  z u r  F e s t s t e l l u ng der V a t e r sc h a f t  
b z w . z u r  Be s t e l l ung des Vor mu ndes und beg i nn t  be i 
Wa i senpen s i on s be r ech t i g t en , d i e  e r s t  n ach dem E i n t r i t t  
des Ve r s i cherungs f a l l e s gebor en wer den , m i t dem Tag der 
Gebur t .  Be i nac h t r äg l i c her amt l i cher F e s t s t e l l u ng des 
Tode s t ages beg i n n t  d i e  An t r ags f r i s t e r s t  m i t dem 
Ze i t pu n k t d i eser F e s t s t e l l un g . W i r d f ü r  e i n  doppe l t 

SE I TE 1 2  

§ 5 5 . ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  Pen s i onen a u s  der Pen s i on s ver s i cherung fa l l en an : 

1 .  H i n t er b l i ebenenpen s i onen , m i t A u s n ahme s o l cher 
nach e i n em Pen s i on s emp fänger , fa l l en m i t E r fü l l un g  der 
An s p r u c h s vor a u s s e t zungen an , wenn der An t r ag b i n n en 
sechs Mon a t en nach E r fü l l ung der Vor a u s s e t zu ngen 
ges t e l l t  w i r d .  H i n t er b l i ebenenpen s i onen nach e i n em 
Pen s i onsemp fänger fa l l en u n t e r der g l e i chen 
Vor au s s e t zung m i t dem dem Ver s i c h e r u ng s f a l l  fo l genden 

* Mon a t ser s t en an . W i r d e i n  An t r ag au f Wa i senpen s i on vom 
* ge s e t z l i chen Ver t r e t er der Wa i se n i c h t  fr i s t ge r ech t 
* ge s t e l l t ,  so f ä l l t  d i e  Wa i senpen s i on m i t dem E i n t r i t t  
* des Ver s i cherungs fa l l e s  bzw . dem d a r au f fo l genden 
* Mona t ser s t en an , sofern d i e  Wa i se den An t r ag l ängs t en s  
* b i s  z um Ab l au f  von sechs Mon a t en nach dem E i n t r i t t der 
* V o l l j äh r i gk e i t s t e l l t . W i r d  der An t r ag auf d i e  Pens i on 
* er s t  nach Ab l au f  d i eser F r i s t ges t e l l t ,  so f ä l l t  d i e  
* Pen s i on er s t  m i t dem Tag der An t r ag s t e l l ung an . D i e  
* An t r ag s f r i s t ver l änger t s i ch be i 
* Wa i senpen s i onsberech t i g t en um d i e  Dauer e i ne s  Ver f a h r e n s  
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

verwa i s t e s  K i nd e i n  A n t r ag au f Wa i senpen s i on nach e i nem 
E l t e r n t e i l ges t e l l t ,  so i s t d i e ser An t r ag rech t sw i r k s ani  
für den A n s p r uch a u f  Wa i senpen s i on bzw . Wa i s e n r en t e  nach 
be i den E l t e r n t e i l en und g i l t  für den Ver s i che r u n g s t r äger 
nach d i esem Bundesges e t z  sow i e  f ü r  a l l e  T r äger der 
gese t z l i chen U n fa l l ver s i c h e r u n g  oder 
Pen s i on s ver s i cher ung nach e i nem anderen Bundesgese t z .  

2 .  u n ver änder t .  

( 3 )  und ( 4 )  u n veränder t .  

Ruhen der Le i s t ungsan S p r üche be i Ha f t  u n d  
Au s l and s a u fen t h a l t  

§ 5 8 . ( 1 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  

( 5 )  H a t  e i n  Ver s i cher t e r , dessen Le i s t ungsan s p r uch i n  
der P en s i onsver s i cher ung r u h t , i m  I n l an d  e i ne n  E hega t t en 
oder K i nder i m  S i nne des § 1 2 8 ,  so gebüh r t  d i esen i m  
I n l an d  s i ch a u f h a l t enden Angehör i gen , d i e  i m  F a l l e  des 
Todes des Ver s i cher t en A n s p r uch au f 
H i n t e r b l i ebenenpen s i on h ä t t en , e i ne P en s i on i n  der Höhe 
der ha l ben r u henden Pen s i on n l 1 t A u s nahme a l l fä l l i ge r  
K i n de r z u s ch ü s se und d e s  H i l f l o senzu schu s se s . Z u  d i eser 
Pen s i on gebü h r e n  a l l fä l l i ge K i nder z u sc h ü s se i n  der Höhe , 
w i e  s i e  z u  der r u henden Pen s i on gebü h r e n . Der A n s p r uch 
s t eh t dem E hega t t en vor den K i n de r n  z u . 

( 6 )  u n veränder t .  

Geme i n s ame Be s t i mmu ngen für d a s  Ruhen von 
Pens i on s a n s p r üchen 

§ 6 2 . ( 1 )  Be i der Anwendung des § 6 1  a s i nd d i e  
Pen s i onen m i t dem H i l f l osen z u s c h u ß  ( §  74 ) ,  dem 
Z u r echnungszU Sch l ag ( §  1 39 Abs . 3 )  und dem 
K i nde r z u sch l ag ( §  1 40 ) , j edoch ohne d i e  besonderen 
S t e i gerungsbe t r äge für Höher ver s i cherung ( §  1 4 1 ) u n d  d i e  
K i nde r z uschüsse ( §  1 44 )  h e r an z u z i ehen . 

( 2 )  u n ver änder t .  

GSVG-VorgeSCh l agene F a s su n g  

* z u r  F e s t s t e l l u ng der V a t e r scha f t  b z w . z u r  Bes t e l l un g  d e s  
* Vormu ndes und beg i nn t  be i Wa i senpen s i onsberech t i g t en , 
* d i e  e r s t  nach dem E i n t r i t t  des Ver s i cherungs f a l l e s 
* geboren werden , m i t dem Tag der Gebur t .  Be i 
* nach t r äg l i cher amt l i cher F e s t s t e l l un g  des TOde s t age s 
* beg i n n t  d i e  An t r ag s f r i s t  e r s t  m i t dem Ze i t pu n k t d i e s e r  
* F e s t s t e l l ung . W i r d f ü r  e i n  doppe l t  verwa i s t e s K i nd e i n  
* A n t r ag au f Wa i senpen s i on nach e i n em E l t e r n t e i l ges t e l l t ,  
* so i s t d i e ser An t r ag rech t sw i r k s am f ü r  den A n s p r uc h  a u f  
* Wa i senpen s i on b zw . Wa i senren t e  nach be i den E l t er n t e i l en 
* und g i l t  f ü r  den Ver s i cher ungs t r äger n ach d i e sem 
* Bundesgese t z  sow i e  f ü r  a l l e  T r äger der geset z l i chen 
* U n fa l l ver s i ch e r u n g  oder Pen s i on s ve r s i cherung n ac h  e i nern 
* anderen Bundesge s e t z .  

2 .  u n ve r änder t .  

( 3 )  und ( 4 )  u n v e r änder t .  

R u hen der Le i s t u n g s a n s p r üche be i Ha f t  und 
A u s l and s a u fen t ha l t  

§ 5 8 . ( 1 )  b i s  ( 4 )  u n veränder t .  

( 5 )  H a t  e i n  Ver s i cher t er , des sen L e i s t u n g s a n S p r u c h  i n  
der Pen s i on s ver s i cherung r uh t , i m  I n l and e i nen E hega t t en 
oder K i nder i m  S i n n e  des § 1 2 8 ,  so gebü h r t  d i esen i m  
I n l an d  s i ch a u f h a l t enden Angehör i gen , d i e  i m  F a l l e d e s  
Todes des Ver S i cher t en A n s p r uch au f 
H i n t er b l i ebenenpen s i on h ä t t en ,  e i ne P en s i on i n  der Höhe 

* der h a l ben r uhenden Pen s i on m i t A u s n ahme d e s  
* H i l f l os e n z u schu s se s . D e r  A n s p r uch s t e h t  d e m  E hega t t en 
* vor den K i nd e r n  z u . 
* 
* 

( 6 )  unver änder t .  

Geme i n s ame Be s t i mmungen f ü r  d a s  Ruhen von 
Pens i on s a n s p r üchen 

§ 6 2 . ( 1 )  Be i der Anwendung des § 6 1  a s i nd d i e  
* Pen s i onen m i t d em H i l f l osen z u s c h u ß  ( §  7 4 ) u n d  dem 
* Z u r echnung S z u Sch l ag ( §  1 40 ) , j edoch ohne d i e  besonderen 
* S t e i ge r ungsbe t r äge f ü r  Höher ver s i cherung ( §  1 4 1 ) 
* her a n z u z i ehen . 
* 

( 3 )  Au f Höh e r ve r s i cherungspen s i onen gemä ß § 1 4 1  A b s . 2  * 

( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  Au fgehoben . 
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GS VG-Ge l t ende F a s s u ng 

i s t § 6 1  a n i ch t  an z uwenden . 

W i r k s amke i t sbeg i n n von Änder u ngen i n  den 
Pen s i on s a n s p r üchen 

* 

GSVG-Vorgesch l agene F a s s u n g  

W i r k s amke i t s beg i n n von Ände r u ngen i n  d e n  
Pen s i on s a n s p r üchen 

§ 64 . ( 1 )  D i e  E r höhung von Pen s i onen gebüh r t  nur f ü r  

§ 64 . ( 1 )  D i e  E r höhung v o n  Pen s i onen gebüh r t  n u r  für 

d i e  Ze i t  ab Anme l dung d e s  A n s p r uches . D i e  

Wa i senpen s i onen und K i nder z u schü s se werden über d a s  

1 8 .  Leben s j a h r  h i n a u s  ( §  1 2 8 )  j edoch a u c h  für d i e  Ze i t  

der E r f ü l l ung der Vor a u s s e t z u ngen f ü r  d i e s e  L e i s t u ngen 

vor der Anme l dung des A n s p r uches we i t ergewä h r t ,  

l än g s t en s  j edoch b i s  z u  d r e i  Mon a t en vor der Anme l dung ; 

d a s  g l e i ch e  g i l t  f ü r  d i e  E r höhung von Wa i senpen s i onen 

s ow i e  für d i e  E r höhung von Pen s i onen i n fo l ge Zuer kennung 

d i e  Ze i t  ab Anme l dung des A n s p r uche s . D i e  

* Wa i senpen s i onen werden über d a s  1 8 .  Leben s j a h r  h i n a u s  

* ( §  1 2 8 )  j edoch a u c h  f ü r  d i e  Ze i t  d e r  E r f ü l l un g  d e r  

* Vor a u s s e t z ungen f ü r  d i e s e  Le i s t u ngen v o r  d e r  Anme l d u n g  

* d e s  An s p r uches we i t e r gewäh r t , l än g s t en s  j edoch b i s z u  

* d r e i  Mon a t en v o r  d e r  Anme l dung ; d a s  g l e i che g i l t  f ü r  d i e  

* E r höhung von Wa i senpen s i onen . 

von K i n de r z u schü s sen . 

( 2 )  unver änder t .  

E n t z i ehung von Le i s t u n g s a n s p r üchen 

§ 6 7 . ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  D i e  E n t z i eh u n g  e i ne r  L e i s t ung w i r d w i r k s am ,  

1 .  u n ver änder t .  

* 
* 

2 .  be i e i ner A l t e r spen s i on ( §  1 30 ) , wenn der * 

E n t z i eh ungsgrund i m  Beg i nn e i ner E r w e r b s t ä t i gk e i t  i m  * 

S i nne d e s  § 1 30 Abs . 1 Z 2 ge l egen i s t ,  m i t dem Tag des * 

Beg i n n e s  der E r we r b s t ä t i gk e i t ;  § 1 30 Abs . 1 l e t z t e r  S a t z * 

g i l t  S i n ngemä ß ; 
* 

3 .  be i e i ner vor ze i t i ge n  A l t e r spen s i on be i l anger * 

Ve r s i cher Ung sdauer ( §  1 3 1 ) ,  wenn der E n t z i ehUngsgr und i m  * 

Beg i n n e i ner E r wer b s t ä t i gk e i t i m  S i nne des § 1 3 1  Abs . 1 * 

l i t .  e ge l egen i s t , m i t dem Tag d e s  Beg i n n e s  der * 

E r we r b s t ä t i gk e i t ;  
* 

( 2 )  unver änder t .  

E n t z i ehung von L e i s t ungsan s p r üchen 

§ 6 7 . ( 1 )  und ( 2 )  u n ver änder t .  

( 3 )  D i e  E n t z i eh u n g  e i ne r  L e i s t un g  w i r d w i r k s am ,  

1 .  unver änder t .  

2 .  Au fgehoben . 

3 .  Au fgehoben . 

4 .  unver änder t .  
4 .  unver änder t .  

* ( 4 )  D i e  E n t z i ehung e i ner L e i s t un g  a u s  dem 

* Ver s i cherUng s f a l l der dauer nden E r w e r b s u n fäh i gk e i t  i s t 

* n ach der E r r e i chung d e s  An f a l l s a l t e r s  f ü r  d i e  

SE ! TE 1 4  

* A l t e r spen s i on ( §  1 30 )  n i ch t meh r  zu l ä s s i g .  
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GSVG-Ge l t ende F a s sung 

E r l os chen von L e i s t u n g s a n s p r üchen 

§ 68 . ( 1 )  Der A n s p r u ch a u f e i ne l a u fende Le i s t u ng 
e r l i sc h t  ohne we i t er e s  Ver f a h r e n 

a )  unverä nder t .  

b )  i n  der Pe n s i onsver s i cherung m i t dem Tod des 
A n s p r uc h sberech t i g t en , m i t der Verhe i r a t u ng der 
pen s i on s berech t i g t en W i t we ( d e s  
pen s i on s berech t i g t en W i t we r s ) ,  m i t dem Weg f a l l  
der Vor a u s se t z u ngen f ü r  d i e  Annahme der 
Ve r s ch o l l enhe i t ,  m i t der Vo l l endung des 
1 8 .  Leben sj a h r e s  be i Wa i senpen s i onen und * 

K i nder z U S Ch ü s sen , m i t dem Weg f a l l  der * 

Vor a u s s e t zungen f ü r  d i e  Gewäh r u ng von * 

Übergangsge l d ;  d i e  Pens i on ,  der K i nder z u s c h u ß  * 

und d a s  Übergangsge l d  gebü h r en noch f ü r  den * 

K a l ende rmona t ,  i n  dem der G r und des Weg f a l l e s  * 

e i n ge t r e t en i s t ; * 

c )  u n ve r änder t .  

( 2 )  u n ve r änder t .  

A u s zah l ung der Le i s t u ngen 

§ 7 2 . ( 1 )  u n veränder t .  

GS VG-Vorge sCh l agene F a s s u ng 

E r l ö schen von L e i s t u n g s a n s p r üchen 

§ 6 8 . ( 1 )  Der A n s p r uch a u f  e i n e l au fende Le i s t un g  
e r l i s c h t  o h n e  w e i t e r e s  Ve r fa h r e n  

a )  unver änder t .  

b )  i n  der Pen s i on s ve r s i c h e r u n g  m i t dem Tod d e s  
An s p r uc h s be r ec h t i g t en , m i t der Ver he i r a t u n g  d e r  
pen s i on s b e r ec h t i g t en W i t we ( de s  
pen s i on s be r ec h t i g t en W i t we r s ) ,  m i t  dem Weg f a l l  
der Vor a u s s e t z u ngen f ü r  d i e  Ann a hme der 
Ve r s c ho l l enhe i t ,  m i t der Vo l l endung des 
1 8 .  Leben s j a h r e s  be i Wa i senpen s i onen , m i t dem 
Weg f a l l  der Vor a u s s e t z ungen f ü r  d i e  Gewäh r u ng 
von Übergang s ge l d ;  d i e  Pen s i on und d a s  
Über gang sge l d  gebü h r en noch f ü r  den 
K a l ende rmona t ,  i n  dem der G r und d e s  Weg fa l l e s 
e i nge t r e t en i s t ;  

c )  unveränder t .  

( 2 )  unveränder t .  

Au s z ah l ung d e r  L e i s t u ngen 

§ 7 2 . ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  D i e  Pen s i onen und d a s  Übergangsge l d  s i n d 
mon a t l i c h  i m  vor h i ne i n  a u s z u z ah l e n .  Der 
Ver s i c h e r u ng s t r äger kann d i e  A u s z a h l u ng a u f  e i nen 
anderen Tag a l s  den Mona t s e r s t en ver l egen . 

( 2 )  D i e  Pen s i onen und d a s  Übergangsge l d  s i nd 
mon a t l i ch i m  vorh i ne i n  a u s z u z ah l en .  Der 
Ver s i c h e r u ng s t r äger k an n  d i e  A u s z ah l un g  auf e i nen 

* anderen Tag a l s  den Mona t se r s t e n v�r l egen . F ä l l t  d e r  
* Au s z a h l u ngs t e r m i n  be i d e r  u n b a r e n  Uberwe i s ung der 
* gen ann t e n  Le i s t u ngen auf e i nen S ams t ag ,  S o n n t ag oder 
* ge s e t z l i chen F e i e r t ag ,  so s i nd d i e s e  L e i s t ungen so 

( 3 )  b i s  ( 5 )  unver änder t .  

H i l f l o s en z u sc h u ß  

§ 74 . ( 1 )  u n ve r änder t .  

( 2 )  Der H i l f l o s e n z u s c h u ß  gebü h r t i m  h a l ben Au sma ß der 
Pens i on ,  J edoch m i nde s t en s  1 608 S und höc h s t en s  2207 S 
mon a t l i ch ; an d i e  S t e l l e  d e s  Be t r ages von 1 608 S t r i t t  
a b  1 .  Jänner e i n e s  j eden J a h r e s  der u n t e r Bedac h t n ahme 

SE I TE 1 5 

* ze i t ge r e c h t  a n z uwe i sen , d a ß  s i e  an dem d i e sen T agen 
* vor h e r gehenden Wer k t ag dem P e n s i on s be z i e h e r  z u r  
* Ver fügung s t ehen . 

( 3 )  b i s ( 5 )  unver änder t .  

H i l f l o s e n z u s c h u ß  

§ 74 . ( 1 )  u n ve r änder t . 

( 2 )  Der H i l f l osen z u sc h u ß  gebü h r t i m  h a l ben Au sma ß der 
Pen s i on ,  j edoch m i n de s t en s  1 608 S und höc h s t en s  2 207 S 
mon a t l i c h ;  an d i e  S t e l l e  d e s  Be t r ages von 1 608 S t r i t t  
ab 1 .  Jänne r  e i ne s  j eden J ah r e s  d e r  u n t e r Bedach t n a hme 

S E I TE 1 5 
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GSVG-Ge l t ende F a s sung 

a u f  § 5 1  m i t dem j ewe i l i gen AnpaSsungs fak t or ( §  47 ) 
ver v i e l f ach t e  Bet r ag .  An d i e  S t e l l e  des Be t r ages von 
2 207 S t r i t t  ab 1 .  Jänner e i ne s  j eden J a h r e s  der u n t er 
Bedach t n ahme au f § 5 1  m i t dem um 0 , 5  e r höh t en h a l ben 
AnpaSsungs f ak t or ( §  47 ) ve r v i e l fach t e  Be t r ag . Be i der 
Beme s sung des H i l f l o sen z u sc h u s se s  b l e i ben 
K i nder z u s c h ü s s e  außer Be t r ach t . 

( 3 )  b i s  ( 5 )  unver änder t .  

Z ah l ungsemp fänger 

§ 7 5 . ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  W i r d  w a h r genommen , d a ß  Wa i senpen s i onen oder 
K i nder z u s c h ü s se vom Z a h l u n g semp fänger n i ch t  zugu n s t en 
des K i ndes ver wend e t  werden , so k a n n  der 
Ver s i cher u ng s t r äger m i t Z u s t i mmung des 
P f l egsch a f t s ( Vormu n d s c h a f t s ) ger i ch t e s e i nen ande ren 
Z ah l u n gsemp fänger be s t e l l en .  

L e i s t ungen 

§ 79 . ( 1 )  A l s L e i s t ungen der K r ankenver s i cher ung s i nd 
nach Maßgabe der Be s t i mmungen d i eses Bundesgese t ze s  z u  
gewäh ren : 

1 .  und 2 .  unver änder t .  

3 .  a u s  dem Ve r s i cherungs f a l l der Mu t t er sch a f t : 
Mu t t er sc h a f t s l e i s t u ngen ( §  1 02 ) . 

4 .  Au fgehoben . 

Z u r  I n a n s p r uchn ahme der L e i s t ungen a u s  dem 
Ver s i cherungs f a l l der K r an k h e i t  und der Mu t t er sc h a f t  
s i nd auch d i e  n o t wend i gen Re i s e ( F ah r t ) - und 
T r a n s por t k os t en ( §  1 03 )  z u  gewäh r en . 

( 2 )  und ( 3 )  u n v e r änder t .  

Kos t enbet e i l i gung 

§ 86 . ( 1 )  b i s  ( 4 )  u n ver änder t .  

( 5 )  Der Ver s i cher t e  h a t  k e i nen Kos t enan t e i l zu 
bezah l en :  

a )  be i S ach l e i s t ungen gemä ß den § §  88 , 89 , 89 a ,  
99 a ,  1 0 1  und 1 02 Abs . 2 ;  

S E I TE 1 6  

GSVG-Vorge sch l agene F a s s ung 

au f § 5 1  m i t dem j ewe i l i gen An p a S s u ng s f ak t or ( §  4 7 ) 
ve r v i e l f ac h t e  B e t r ag .  An d i e  S t e l l e  des B e t r ages von 
2 207 S t r i t t  ab 1 .  J ä n ner e i ne s  j eden J a h r e s  der u n t er 
Bedach t n ahme au f § 5 1  m i t dem um 0 , 5  erhöh t en h a l ben 

* Anpa S s u ng s fak t or ( §  47 ) ver v i e l fach t e  Bet r ag . 
* 
* 

( 3 )  b i s  ( 5 )  u n v e r änder t .  

Z a h l ungsemp fänger 

§ 7 5 . ( 1 )  unver änder t .  

* ( 2 )  W i r d  w a h r genommen , daß Wa i senpen s i onen vom 
* Zah l ungsemp fänger n i ch t  z ugun s t en des K i ndes verwendet 
* werden , so k a n n  der Ver s i cher ungs t r äger m i t Z u s t i mmung 
* des P f l egscha f t s ( Vormu n d s c h a f t s ) ger i ch t es e i nen anderen 
* Zah l ungsempf ä nger bes t e l l en .  
* 

L e i s t u ngen 

§ 79 . ( 1 )  A l s  L e i s t ungen der K r ankenver s i cherung s i nd 
nach Maßgabe der Be s t i mmungen d i e s e s  Bundesgese t ze s  z u  
gewäh r e n : 

1 .  u n d  2 .  u n v e r änder t .  

3 .  a u s  dem Ver s i cherungs f a l l  der Mu t t e r sc h a f t :  
* Mu t t e r sc h a f t s l e i s t ungen ( §  1 02 ) ; 

* 4 .  Zahnbehand l ung und Zahner sa t z  ( §  94 ) .  

* 

Z u r  I n anspr uchn ahme der L e i s t ungen a u s  dem 
Ve r s i ch e r u n g s f a l l  der K r an k he i t und der Mu t t er sch a f t  
s i nd auch d i e  n o t w end i gen Re i se ( F ah r t ) - u n d  
T r a n s por t k os t en ( §  1 03 )  z u  gewäh r en . 

( 2 )  und ( 3 )  unveränder t .  

Kos t enbet e i l i gung 

§ 86 . ( 1 )  b i s  ( 4 )  u n v e r änder t .  

( 5 )  Der Ve r s i c her t e  h a t  k e i nen Ko s t en an t e i l z u  
bezah l en : 

a )  be i Sach l e i s t ungen gemä ß den § §  8 8 , 89 , 89 a ,  
99 , 99 a ,  1 0 1  u n d  1 02 Abs . 2 ;  
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

b )  b i s  d )  u n ver ander t .  

( 6 )  und ( 7 )  u n verjnder t .  

He i l beh e l fe und H i l fe be i k ör per l i chen Geb r echen 

§ 93 . ( 1 )  b i s  ( 5 )  u n verjnder t .  

( 6 )  H i l f s m i t t e l  s i n d n i c h t  z u  gewjh ren , s owe i t  a u f  
d i e se e i n  A n s p r uc h  a u s  d e r  ge s e t z l i chen 
U n f a l l ver s i cherung , e i ne Le i s t u n g s ve r p f l i ch t ung i m  
Rahmen der med i z i n i schen M a ß n ahmen der Rehab i l i t a t i on 
oder e i n  g l e i c ha r t i ger A n s p r uch nach dem 
Hee r e s ver sorgung sgese t z ,  nach dem O p fer f ü r sorgege se t z ,  
nach dem Bundesge s e t z  über d i e  Gewjh r ung von 
H i l fe l e i s t u ngen an Opfer von Ve r b r echen , nach dem 
Impf schadenge s e t z  oder nach dem S t r a f v o l l z u g s gese t z  
bes t eh t . A l s H i l f sm i t t e l  s i nd h i ebe i s o l che Gegen s t ände 
oder Vor r i c h t ungen a n z u sehen , d i e  gee i gn e t  s i nd , 

a )  und b )  u n verän der t .  

A l s  f r e i w i l l i ge L e i s t u ng kann der Ve r S i ch e r u ng s t r äger i n  
so l chen F ä l l en übe rd i e s ,  s o f e r n  d i e s n o t wend i g  und 
zweckmä ß i g  i s t , K r ankenbehand l u ng und An s t a l t s p f l ege 
gewj h r e n , sowe i t  a u f  d i e s e  Le i s t u ngen n i ch t schon e i n  
A n s p r uch a u s  dem Ver s i ch e r u n g s fa l l  der K r an k he i t 
bes t eh t . 

( 7 )  b i s ( 1 0 )  u n veränder t .  

Med i z i n i s che Maßnahmen der Reha b i l i t a t i on 
i n  der K r ankenver s i cherung 

§ 99 a .  ( 1 )  Der Ver s i che r u ng s t r äger a l s  
K r an k e n ver s i cherung s t r äger gewjh r t ,  um den E r fo l g  der 
K r a n k enbehand l u ng z u  s i ch e r n  oder d i e  F o l gen der 
K r an k h e i t  z u  er l e i c h t e r n , im Ansch l u ß an d i e  
K r ankenbehand l u ng nach p f l i c h t gemjßem E rme s sen und nach 
Maßgabe des § 90 Abs . 2 med i z i n i sche Maßnahmen der 
Rehab i l i t a t i on m i t dem Z i e l , den G e s undhe i t s z u s t and der 
Ver s i cher t en und i h rer Angehör i gen so we i t  
w i ed e r h e r z u s t e l l en ,  daß s i e  i n  der L age s i nd , i n  der 
Geme i n sch a f t  e i nen i h nen angeme s senen P l a t z  mög l i c h s t  
dauernd und ohne B e t reuung u n d  H i l fe e i n z unehmen . 

( 2 )  b i s ( 6 )  u n ve r änder t .  

SE I TE 1 7  

GS VG - Vor ges ch l agene F a s sung 

b )  b i s  d )  u n verjnder t .  

( 6 )  und ( 7 )  u n ve r j nder t .  

He i l beh e l fe u n d  H i l fe be i k ö r per l i chen Geb r echen 

§ 93 . ( 1 )  b i s  ( 5 )  unver änder t .  

( 6 )  H i l f s m i t t e l  s i nd n i ch t z u  gewäh r e n , sowe i t  a u f  
d i e se e i n  An s p r uch a u s  der ge s e t z l i chen 
Un fa l l ver s i ch e r u n g , e i ne Le i s t un g s ver p f l i ch t ung i m  
Rahmen der med i z i n i schen Maßn ahmen d e r  Rehab i l i t a t i on 
oder e i n  g l e i c ha r t i ger An s p r uch nach dem 

* K r i egsop f e r ve r sorgungsge s e t z  1 9 5 7 , nach dem 
* Hee r e s ver sorgungsgese t z ,  nach dem Opfer f ü r sorgege s e t z ,  
* nach dem Bundesge s e t z über d i e  Gewäh r u n g  von 
* H i l fe l e i s t u ngen an Opfer von Ver b r echen , nach dem 
* I mp f schadenge s e t z  oder nach dem S t r a f vo l l z ug sgese t z  
* bes t eh t . A l s  H i l f s m i t t e l  s i nd h i ebe i s o l che Gegen s t ände 
* oder Vor r i ch t ungen a n z u s ehen , d i e  gee i gn e t  s i nd ,  

a )  und b )  u n ve r änder t .  

A l s  f r e i w i l l i ge Le i s t u ng kann der Ver s i cher u ng s t r äger i n  
s o l chen F ä l l en ü b e r d i e s ,  sofer n d i e s  n o t wend i g  u n d  
zweckmä ß i g  i s t , K r ankenbehand l un g  und An s t a l t s p f l ege 
gewäh ren , sowe i t  a u f  d i e se Le i s t ungen n i c h t  schon e i n  
An s p r uch a u s  dem Ver s i cherungs f a l l  der K r a n k he i t 
be s t eh t . 

( 7 )  b i s  ( 1 0 )  u n ve r änder t .  

Med i z i n i sche Maß nahmen der Rehab i l i t a t i on 
i n  der K r an k e n ve r s i cherung 

§ 99 a .  ( 1 )  D e r  Ve r s i ch e r u ng s t r äger a l s  
K r an k en ver s i cherung s t r äger gewäh r t ,  um den E r fo l g  der 
K r a n k enbehand l u ng z u  s i ch e r n  oder d i e  F o l ge n  der 
K r an k he i t zu e r l e i ch t e r n , im A n s c h l u ß an d i e  
K r an k enbehand l un g  nach p f l i c h t gemäßem E rme s sen u n d  nach 

* Maßgabe d e s  § 90 A b s . 2 e r s t er S a t z med i z i n i sche 
* Maßn ahmen der Rehab i l i t a t i on m i t  d em Z i e l , den 
* Gesundhe i t s z u s t and der Ver s i cher t en und i h r e r  
* Angehör i gen so we i t  w i eder her z u s t e l l en ,  d a ß  s i e  i n  d e r  
* L age s i nd , i n  d e r  Geme i n scha f t  e i nen i hnen angeme s senen 
* P l a t z  mög l i c h s t  dauernd und ohne B e t reuung und H i l fe 
* e i n z u nehmen . 

( 2 )  b i s  ( 6 )  u n ver änder t .  
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

L e i s t ungen 

§ 1 1 2 .  ( 1 )  In der Pens i on s ver s i cherUng nach d i esem 
Bundesges e t z s i nd z u  gewä h r e n : 

1 .  a u s  den Ver s i cherUngs f ä l l en des A l t e r s  

a )  u n d  b )  unver änder t .  

c )  d i e  vor z e i t i ge A l t e r spen s i on be i 
A r be i t s l os i g ke i t ( §  1 3 1  a ) ; 

2 .  u n d  3 .  unver änder t .  

( 2 )  u n ver änder t .  

E i n t r i t t  des Ver s i cher Ung s f a l l e s 

§ 1 1 3 .  ( 1 )  unver änder t .  

* 

* 

* 
* 

GSVG-Vorgesch l agene F a s s ung 

L e i s t ungen 

§ 1 1 2 .  ( 1 )  In der Pen s i on s ve r s i cherung nach d i esem 
Bundesge se t z s i nd z u  gewäh r e n : 

1 .  a u s  den Ver s i cherUng s fä l l e n  des A l t er s  

a )  u n d  b )  u n v e r änder t .  

c )  d i e  vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i 
A r be i t s l os i gk e i t  ( §  1 3 1  a ) , 

d )  d i e  G l e i t pens i on ( §  1 3 1  b ) , 

e )  d i e  vor ze i t i ge A l t e r s pen s i on wegen d auer nder 

E r wer b s u n f ä h i gk e i t ( §  1 3 1  c l ; 

2 .  und 3 .  u n v e r änder t .  

( 2 )  unver änder t .  

E i n t r i t t  des Ver s i cherUngs f a l l e s 

§ 1 1 3 .  ( 1 )  u n ver änder t .  

( 2 )  S t i ch t ag f ü r  d i e  F e s t s t e l l u ng , ob und i n  we l chem 

Au smaß e i ne L e i s t u ng gebühr t ,  i s t  der E i n t r i t t  des 

Ver s i cher Ungs f a l l e s , wenn er auf e i nen Mon a t se r s t en 

fä l l t ,  son s t  der d em E i n t r i t t  des Ver s i cher Ung s f a l l e s 

f o l gende Mon a t ser s t e .  W i r d j edoch der An t r ag au f e i ne 

L e i s t un g  gemä ß Abs . 1 Z .  1 oder 2 er s t  nach E i n t r i t t  des 

Ver s i c h e r u n g s f a l l e s  ge s t e l l t ,  so i s t S t i ch t ag f ü r  d i e se 

F e s t s t e l l un g  der Ze i t pu n k t der A n t r ag s t e l l un g , wenn er 

auf e i nen Mon a t ser s t en f ä l l t ,  son s t  der dem Ze i t pu n k t 

der An t r ags t e l l un g  fo l gende Mon a t se r s t e . N ach der 

E n t z i eh u n g  e i ner L e i s t u ng gemäß § 67 Abs . 3 Z 2 b zw . 3 

i s t S t i c h t ag ,  u n abhäng i g  vom Ze i t pu n k t der 

An t r ag s t e l l un g , der Ze i t pu n k t des Weg f a l l s  der 

E n t z i ehUngSgründe , wenn er auf e i nen Mon a t ser s t en f ä l l t ,  

son s t  der dem Weg f a l l  fo l gende Mon a t ser s t e .  

( 2 )  S t i ch t ag f ü r  d i e  F e s t s t e l l u ng , ob u n d  i n  we l chem 

Au smaß e i ne L e i s t un g  gebühr t ,  i s t der E i n t r i t t  des 

Ve r s i che r U n g s f a l l e s , wenn er au f e i nen Mona t se r s t en 

f ä l l t ,  son s t  der dem E i n t r i t t  des Ver s i cher u n g s f a l l e s 

fo l gende Mon a t ser s t e .  W i r d j edoch der An t r ag au f e i ne 

L e i s t un g  gemä ß Abs . 1 Z .  1 oder 2 e r s t  nach E i n t r i t t  des 

Ver s i cher u ng s f a l l e s  ges t e l l t ,  so i s t S t i ch t ag f ü r  d i e se 

F e s t s t e l l ung der Z e i t pu n k t der An t r ag s t e l l u ng , wenn er 

au f e i nen Mon a t ser s t en f ä l l t ,  son s t  der dem Z e i t pu n k t  

* der An t r ag s t e l l un g  f o l gende Mona t se r s t e .  

* 
* 
* 
* 
* 

Ve r s i cher u n g s z e i t en 

§ 1 1 4 .  U n t e r Ver s i cherUngs z e i t en s i nd d i e  i n  den 

§§ 1 1 5 und 1 1 7 ange f Ü h r t en Be i t r ag s ze i t en und d i e  i n  den 

§§ 1 1 6 und 1 1 7 ange f Ü h r t en E r s a t z ze i t en zu ver s t ehen . * 
* 

Ver s i cher U n g s z e i t en 

§ 1 1 4 .  U n t e r Ver s i c he r u n g s z e i t en s i nd d i e  i n  den 

§§ 1 1 5 und 1 1 7 ange f Ü h r t en Be i t r ag s ze i t en u n d  d i e  i n  den 

§§ 1 1 6 ,  1 1 6 a und 1 1 7 ange f Ü h r t en E r s a t z ze i t en zu 

ver s t ehen . 

* § 1 1 6 a .  A l s  E r s a t z z e i t en ge l t en überd i e s :  

S E I TE 1 8  
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

E r werbung von Ver s i c h e r u n g s z e i t e n  be i Gewäh r u n g  von 
s t r a f r ech t l i c hen E n t schäd i gungen 

§ 1 1 7 .  Ze i t en e i ner Anha l t ung , i n  A n s ehung d e r e r  e i n  
ö s t e r r e i ch i sches Ger i ch t  r e ch t s k r ä f t i g  e i nen 
E n t s c häd i gungsan s p r u c h  f ü r  s t r a fger i c h t l i c he An h a l t u ng 
oder Ver u r t e i l u ng z ue r k a n n t h a t , und d i e  n i c h t  s c hon a u f  
Gr und anderer Bes t i mmungen a l s  Ver s i c h e r u n g s z e i t en 
e r wor ben wu r den , ge l t en , sofern d e r  Ver s i cher t e  vor der 
Anha l t u ng Be i t r ag s ze i t en oder E r s a t z ze i t en i n  der 
Pens i on s ve r s i cher u ng nach d i e sem Bundesge se t z  e r worben 
h a t , a l s  Ve r s i cherungsze i t en d i e s e r  
Pens i on s ver s i cherung . H i ebe i ge l t en d i e  v o r  dem 
Z e i t pu n k t , ab dem von der be t r e f fenden 
Ver s i cher t engr uppe ( §  2 bzw . § 3 )  e r s t ma l s  Be i t r äge z u r  
Gewer b l i c hen S e l b s t änd i ge n - P en s i on s ve r s i cherung 

S E I TE 1 9  
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G S VG-Vorgesc h l agene F a s sung 

a )  be i e i ne r  ( e i nem ) Ver s i cher t en d i e  Z e i t  d e r  
E r z i ehung i h r e s  ( se i n e s ) K i nd e s  i m  I n l and b i s  
z um Höc h s t a u smaß von 48 Mon a t en ab d e r  Gebu r t  
des K i nd e s , 

b )  be i e i ne r  ( e i nem ) Ver s i cher t e n  i m  F a l l d e r  
Annahme an K i ndes S t a t t ( Übernahme der 
unen t ge l t l i c hen P f l ege des K i nd e s ) d i e  n a c h  d e r  
Annahme an K i ndes S t a t t ( Ü be r n ahme d e r  
unen t ge l t l i chen P f l ege d e s  K i nd e s ) l i egende 
Ze i t  der E r z i ehung i h r e s  ( s e i ne s ) K i nd e s  i m  
I n l an d  b i s  zum Höch s t a u sma ß von 4 8  Mona t en ab 
der Gebu r t des K i nd e s , sofern d i e  Ann ahme 
( Ü ber n ahme ) n ac h  dem 3 1 . Dezember 1 98 7  
e r fO l g t e ;  

l i eg t d i e  Gebur t ( Annahme a n  K i ndes S t a t t ,  Ü bernahme d e r  
unen t ge l t l i c hen P f l ege des K i ndes ) e i n e s  we i t e r en K i nd e s  
v o r  d e m  Ab l au f  der 48-Mon a t e- F r i s t , so e r s t r ec k t s i ch 
d i e s e  n u r  b i s  z u  d i e s e r  neuer l i c hen Geb u r t ( Annahme an 
K i ndes S t a t t , Ü be r n ahme der u nen t ge l t l i c hen P f l ege d e s  
K i nd e s ) ;  d e r  E r z i eh un g  d e s  K i ndes i m  I n l an d  s t eh t e i ne 
so l che i n  e i nem M i t g l i ed s t a a t  d e s  Abkommen s  über den 
E u ropä i schen W i r t s c h a f t s r aum ( E WR ) g l e i ch ,  wenn f ü r  
d i eses K i nd An s p r u c h  au f e i ne Ge l d l e i s t u ng a u s  dem 
Ver s i cherung s f a l l der Mu t t er s ch a f t  b z w . au f 
Be t r i eb s h i l fe n ac h  dem Be t r i eb s h i l f ege s e t z bes t eh t  b zw . 
bes t anden h a t ; An s p r uch f ü r  e i n  und d a s s e l be K i nd 
be s t eh t  j ewe i l s  n u r  f ü r  e i ne P e r son . Vor r ang au f 
A n s p r u c h  h a t  d i e  P e r son , d i e  K a r en z u r l aub sge l d  bez i eh t ; 
w u r de ke i n  K a r e n z u r l aub sge l d  bezogen oder s t and be i de n  
E l t e r n t e i l en K a r e n z u r l aubsge l d  be i T e i l z e i t be sc hä f t i gung 
z u , hat  d i e  w e i b l i c he Ver s i ch e r t e  A n s p r UCh , e s  se i denn , 
s i e  h a t  zugun s t en d e s  Mannes a u f  den A n s p r u c h  
ve r z i ch t e t . 

E r werbung von Ver s i c h e r u n g s z e i t en be i Gewäh r ung von 
s t r a f r e c h t l i chen E n t SChäd i gungen 

§ 1 1 7 .  Z e i t en e i ne r  A n h a l t u ng , i n  Ansehung derer e i n  
ös t e r r e i ch i sches Ger i ch t  r e ch t s k r ä f t i g  e i nen 
E n t s c häd i gung s a n S p r UCh f ü r  s t r a fger i c h t l i che Anh a l t u ng 
oder Ve r u r t e i l ung z u e r k a n n t  h a t , und d i e  n i ch t  schon au f 
Gr und anderer B e s t i mmu n gen a l s  Ver s i c h e r u n g s z e i t en 
e r wor ben wurden , ge l t en , s o f e r n  der Ver s i cher t e  vor der 
Anha l t u ng Be i t r ag s ze i t en oder E r s a t z ze i t en i n  der 
P en s i on s ve r s i c h e r u n g  n ac h  d i esem Bundesgese t z  e r wor ben 
h a t , a l s  Ver s i c h e r u n g s z e i t en d i e s e r  
Pen s i on s ve r s i cherung . H i ebe i ge l t en d i e  vor d em 
Z e i t pu n k t , ab dem von der be t r e f fenden 
Ver s i c her t engr uppe ( §  2 bzw . § 3 )  e r s t ma l s  Be i t r äge z u r  
Gewer b l i c hen S e l b s t änd i gen-Pen s i on s ve r s i cherung 
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung GSVG-Vor gesc h l agene F a s s ung 

en t r i c h t e t  werden konn t e n ,  ge l egenen Anha l t u n g s z e i t e n  
a l s  E r s a t z z e i t en und d i e  nach d i esem Z e i t pu n k t ge l egenen 
Anh a l t un g s z e i t en a l s  Be i t r ag s ze i t en der 
P f l i ch t ver s i cherung . D i e  auf d i e se Be i t r ag s ze i t en 
en t f a l l enden Be i t r äge h a t  der Bund an den 
Ve r s i c h e r u ng s t r äger nach den j ewe i l s  i n  Ge l t u ng 
ge s t andenen Vor s c h r i f t en n a c h z uen t r i ch t en .  D i e  
Be i t r ag s g r u n d l age i s t u n t e r Z ugr unde l egung der l e t z t en 
vor der Anha l t u n g s ze i t  i n  Be t r a c h t  k orrmenden E i n k ü n f t e  
a u s  der i m  § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 genan n t en E r werb s t ä t i gk e i t 
z u  e r m i t t e l n ;  § 1 2 7 Abs . 4 i s t e n t s p r echend a n z uwenden . 
F ü r  d a s  Au smaß der Be i t r äge g i l t  der nach der ze i t l i c hen 
L agerung der Z e i t en j ewe i l s  i n  Be t r ach t k ommende 
Be i t r ag s s a t z .  A l s  Be i t r agsgr und l age im S i nne des § 1 2 7 
g i l t  be i Be i t r ag s z e i t en d i e  f ü r  d i e  Be i t r ag s beme s s u ng 
h e r ange zogene Be i t r ag s g r u n d l age , be i E r s a t z z e i t en der 
a u f  den Ver s i cherungsmon a t  en t f a l l ende Te i l der l e t z t en 
vor der Anh a l t u n g s z e i t i n  Be t r a c h t  k ommenden E i n k ü n f t e  
d e s  Ver s i cher t en a u s  d e r  i m  § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 
ange fü h r t en E r we r b s t ä t i gk e i t .  

e n t r i c h t e t  wer den konn t en ,  ge l egenen Anha l t u n g s z e i t en 
a l s E r s a t z ze i t en und d i e  nach d i esem Ze i t pu n k t  ge l egenen 
Anha l t u n g s ze i t en a l s  Be i t r ag s ze i t en der 
P f l i c h t ver s i cherung . D i e  auf d i e se Be i t r ag s ze i t en 
en t f a l l e nden Be i t r äge h a t  der Bund an den 
Ver s i c h e r U ng s t r äger nach den j ewe i l s  i n  Ge l t u n g  
ge s t andenen Vor sC h r i f t en nachzuen t r i c h t en . D i e  
Be i t r agsgr und l age i s t u n t e r Z ugr unde l egung der l e t z t en 
vor der A n h a l t u n g s z e i t  i n  Be t r ac h t  k ommenden E i n k ü n f t e  
a u s  der i m  § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 genann t en E r w e r b s t ä t i gk e i t  

* z u  e r m i t t e l n ;  § 1 27 Abs . 5 i s t en t sp r echend an zuwenden . 
F ü r  d a s  Au smaß der Be i t räge g i l t  der nach der ze i t l i c hen 
L ager ung der Z e i t en j ewe i l s  i n  Be t r ach t k ommende 
Be i t r ag s s a t z .  A l s Be i t r agsgr und l age im S i nne des § 1 2 7 
g i l t  be i Be i t r ag s z e i t en d i e  f ü r  d i e  Be i t r ag s beme s sung 
her ange zogene Be i t r ag s g r u n d l age , be i E r s a t z z e i t en der 
a u f  den Ver s i cherungsmon a t  en t f a l l ende Te i l der l e t z t en 
vor der Anha l t u ngsze i t  i n  Be t r ac h t  kommenden E i n k ü n f t e  
des Ver s i cher t en a u s  der i m  § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 
ange f Ü h r t en E r w e r b s t ä t i gk e i t .  

Ve r s i cherungsmon a t  Ver s i cherungsmon a t  

§ 1 1 9 .  Ver s i c h e r u n g smon a t  i s t j eder K a l endermon a t  
e i ner B e i t r ag s - oder E r s a t z z e i t  i m  S i nne d e r  § §  1 1 5 ,  1 1 6 

§ 1 1 9 .  Ve r s i cherungsmon a t  i s t j eder K a l endermon a t  
* e i ner Be i t r ag s - oder E r s a t z ze i t i m  S i nne der 
* §§ 1 1 5 ,  1 1 6 ,  1 1 6 a und 1 1 7 .  u n d  1 1 7 .  

War t e ze i t  

§ 1 20 .  ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

War t e ze i t 

§ 1 20 .  ( 1 )  und ( 2 )  u n ver änder t .  

( 3 )  D i e  War t e ze i t i s t  er f ü l l t ,  wenn am S t i c h t ag 
( §  1 1 3 Abs . 2 )  Ver s i cherungsmon a t e  i m  S i nne d i e ses 
Bundesge s e t zes i n  f o l gender M i ndes t z ah l vor l i egen : 

( 3 )  D i e  War t e ze i t i s t er fü l l t ,  wenn am S t i c h t ag 
( §  1 1 3 Abs . 2 )  Ve r s i c h e r ung smon a t e  i m  S i n ne d i e ses 
Bundesgese t zes i n  f o l gender M i ndes t z ah l vor l i egen : 

1 .  f ü r  e i ne Le i s t u ng a u s  dem Ver s i cherungs f a l l  der 
dauer nden E r w e r b s u n fäh i gk e i t sow i e  aus dem 
Ver s i c h e r u n g s f a l l  des Todes 

* 1 .  für  e i ne Le i s t ung a u s  e i nem Ver s i cherungs f a l l  der 
dauer nden E r we r b s u n fä h i gk e i t sow i e  aus dem 
Ver s i cherungs f a l l des Todes 

a )  wenn der S t i ch t ag vor V o l l endung des 
5 5 .  Leben s j a h r e s  be i männ l i chen , vor Vo l l endung * 
des 50 . L eben s j a h r e s  be i we i b l i c hen * 
Ver s i c h e r t en l i eg t , 60 Mona t e ;  * 

b )  wenn der S t i c h t ag n ac h  Vo l l endung des 
5 5 . Leben s j a h r e S  be i mä n n l i c hen , nach 
V o l l endung des 50 . Leben s j a h r e S  be i we i b l i c hen 
Ver s i cher t en l i egt , er höh t s i ch d i e  Wa r t e ze i t  
nach l i t .  a j e  nach dem Lebe n s a l t er des ( der ) 
Ver s i cher t en f ü r  j eden we i t er en Leben smon a t  um 
j ewe i l s  e i nen Mon a t  b i s  zum Höch s t a u smaß von 

SE I TE 20 

* 
* 
* 
* 
* 
* 

a )  wenn der S t i ch t ag vor Vo l l endung des 
50 . Leben s j a h r e s  l i eg t , 60 Mona t e ;  

b )  wenn der S t i ch t ag nach Vo l l endung des 
50 . Leben s j a h r e S  l i eg t , er höh t s i ch d i e  
War t e z e i t nach l i t .  a j e  nach dem Leben s a l t er 
des ( der ) Ver s i cher t en f ü r  j eden we i t er en 
Leben smon a t  um j ewe i l s  e i nen Mon a t  b i s  zum 
HÖCh s t au sma ß von 1 80 Mon a t e n ; 
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

1 80 Mon a t en ; 

2 .  f ü r  e i ne Le i s t u ng a u s  e i nem Ver s i cherungs f a l l  des 
A l t e r s  1 80 Ver s i c h e r u ngsmon a t e .  

( 4 )  D i e  gemä ß Abs . 3 Z 1 und 2 f ü r  d i e  E r f Ü l l u ng d e r  
War t e ze i t e r forder l i che M i nd e s t z a h l von 
Ver s i c h e r u ngsmon a t en mu ß , unbeschade t der Be s t i mmungen 
des § 1 2 1 , 

1 .  i m  F a l l e  des Abs . 3 Z 1 i n n e r h a l b  der l e t z t e n 
1 20 Ka l endermona t e  vor dem S t i c h t ag l i egen ; d i e s e r  
Z e i t r a um ver l änge r t s i ch ,  w e n n  der S t i c h t ag n a c h  
Vo l l endung des 5 5 . Leben s j a h r e s  be i mä nn l i c hen 
Ver s i cher t en bzw . nach VO l l endung d e s  50 . Leben s j a h r e s  
be i w e i b l i c hen Ver s i c he r t e n  l i egt , j e  n a c h  dem 
Leben s a l t er des ( der ) Ver s i c her t e n  f ü r  j eden we i t e ren 
Lebensmon a t  um j ew e i l s  zwe i K a l endermon a t e  b i s  zum 
Höc h s t au smaß von 360 Ka l ende rmon a t en ; 

2 .  i m  F a l l e  des Abs . 3 Z 2 i nn e r h a l b  der l e t z t en 
360 Ka l endermon a t e  vor dem S t i c h t ag l i egen . 

G S VG-Vorge s c h l agene F a s sung 

* 

2 .  f ü r  e i n e L e i s t u ng a u s  e i nem Ver s i c h e r u ng s f a l l  d e s  
* A l t e r s , f ü r  d i e  A l t e r s pen s i on ,  d i e  vor ze i t i ge 
* A l t e r s pen s i on be i A r be i t s l os i gk e i t ,  d i e  vor ze i t i ge 
* A l t e r s pen s i on be i l anger Ver s i c h e r ungsdaue r , d i e  
* G l e i t pen s i on und d i e  vor ze i t i ge A l t er spen s i on w egen 
* dauer nder E r w e r b s u n fäh i gk e i t  1 80 Mona t e .  

* ( 4 )  D i e  gemä ß Abs . 3 f ü r  d i e  E r fü l l ung der War t ez e i t  
* e r forder l i ch e  M i nd e s t z ah l von Ver s i c h e r u ngsmon a t en mu ß 
* 
* 

1 .  i m  F a l l e  des Abs . 3 Z 1 i n n e r h a l b  der l e t z t en 
1 20 K a l endermon a t e  vor dem S t i ch t ag l i egen ; d i e s e r  
Z e i t r a um ver l änge r t  s i c h ,  wenn d e r  S t i c h t ag n a c h  

* Vo l l endung d e s  50 . Leben s j a h r e s  l i egt , j e  nach dem 
* Lebe n s a l t e r  des ( de r ) Ver s i cher t en für j eden w e i t e r e n  
* Leben smon a t  u m  j ewe i l s  zwe i K a l endermona t e  b i s  zum 
* Höc h s t a u sma ß von 360 K a l endermon a t en ; 
* 
* 

2 .  i m  F a l l e  des Abs . 3 Z 2 i nn e r h a l b  d e r  l e t z t en 
360 K a l endermon a t e  vor dem S t i c h t ag l i egen . 

( 5 )  F a l l e n i n  den Ze i t r a um gemä ß Abs . 4 Z 1 b z w . 2 * 
neu t r a l e  Z e i t e n  ( §  1 2 1 ) ,  so ver l änge r t s i ch d e r  Z e i t r a um * 
um d i e s e  neu t r a l en Ze i t en . * 

( 5 )  F a l l en i n  d i e  Ze i t r äume gemä ß Abs . 4 neu t r a l e  
Mon a t e  ( §  1 2 1 ) ,  so v e r l ängern s i ch d i e  Z e i t r ä ume um 
d i e s e  Mona t e . 

( 6 )  unver ände r t .  

Beme s s u n g s g r und l age 

§ 1 2 2 .  ( 1 )  Beme s s ungsgrund l age für d i e  Le i s t u ngen a u s  
d e r  Pens i on s ve r s i cherung i s t d e r  Be t r ag , der s i c h a u s  
der Te i l u ng der S umme d e r  i n  d i e  Beme s s u n g s z e i t  ( Ab s . 3 )  
f a l l enden Be i t r agsgrund l agen nach Maßgabe des § 1 2 7 
d u r c h  d i e  um e i n  S ech s t e l  e r höh t e  Z a h l der d i e  
Beme s s u n g s z e i t  b i l denden Ver s i c h e r u n g smon a t e  e r g i b t . D i e  
Beme s sungsgrund l age i s t a u f  v o l l e  S c h i l l i ng au f z u r u nden . 

( 2 )  F ü r  d i e  E r m i t t l u ng der Beme s s u n g s z e i t  kommen i n  
Be t r ac h t : 

1 .  wenn der S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  vor Vo l l endung 
d e s  50 . L eben s j a h r e s  des ( de r ) Ver s i c h e r t en l i eg t , d i e  

S E I TE 2 1  

( 6 )  u n ve r änder t .  

Beme s sungsgr und l age 

§ 1 2 2 .  ( 1 )  Beme s s ungsgrund l age für d i e  L e i s t u ngen a u s  
* d e r  Pen s i on s ve r s i c h e r u n g  i s t d i e  S umme d e r  1 80 höch s t en 
* mon a t l i c hen Ge s amt be i t r ag s g r Und l agen ( §  1 2 7 bzw . 
* § 1 2 7 a )  a u s  d em Z e i t r aum vom e r s t ma l i gen E i n t r i t t  i n  
* d i e  Ver s i c h e r u n g  b i s z um E nde d e s  l e t z t en vor dem 
* S t i ch t ag l i egenden K a l ende r j a h r e s , ge t e i l t  d u r c h  2 1 0 .  
* L i egen wen i ge r  a l s  1 80 Be i t r agS�lon a t e  vor , so i s t d i e  
* Beme s sungsgrund l age d i e  S umme d e r  mon a t l i c :len 
* Gesamt be i t r agsgr Und l agen aus den vor h andenen 
* Be i t r ag smon a t e n , ge t e i l t  d u r c h  d i e  um e i n  S e ch s t e l  
* e r höh t e  Z a h l d i e s e r  Be i t r ag smon a t e . 

* ( 2 )  Be i der Anwendung d e s  A b s . 
Be t r ach t : 

b l e i ben a u ß e r  

* 1 .  Be i t r ag smona t e , d i e  v o r  d e m  1 .  Jänner 1 9 58 
* l i egen , e s  s e i  denn , d a ß  Be i t r ag smon a t e  nur i n  d i e s em 
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G S VG-Ge l t ende F a s s ung 

l e t z t en 1 20 Ve r s i cherung smon a t e  im S i n ne des § 1 1 9 ,  d i e  * 
vor dem K a l ender j ah r  l i egen , i n  d a s  der * 
BemeS sungs ze i t pu n k t fä l l t ;  * 

2 .  wenn der S t i c h t ag n ac h  Vo l l endung des * 
50 . Leben s j a h r e S  des ( der ) Ver s i cher t en l i eg t , * 
ver l änger t s i c h der Z e i t r a um der l e t z t en * 
1 20 Ver s i cherungsmon a t e  nach Z 1 j e  nach dem Leben s a l t e r  * 
des ( d er ) Ver s i cher t en f ü r  j eden we i t e ren L eben smon a t  um * 
j ewe i l s  e i nen Ver s i c h e r U n g smon a t , b i s  zum Höc h s t au smaß * 
von 1 80 Ver s i cherUngsmon a t en ; * 

* 
* 
* 
* 
* 
* 

3 .  wenn der S t i ch t ag n a c h  Vo l l endung des * 
60 . Leben s j a h r e s  be i männ l i c hen , nach Vo l l endung des * 
5 5 . Leben s j a h r e S  be i we i b l i chen Ver s i cher t en l i eg t , * 
verm i nde r t s i c h der Z e i t r aum der l e t z t en * 
1 80 Ver s i cher ung smon a t e  nach Z 2 j e  nach dem Leben s a l t e r  * 
des ( der ) Ver s i cher t en f ü r  j eden we i t er en Leben smon a t  um * 
j ewe i l s  e i nen Ver s i cher ung srnonat  b i s  zum Au smaß von * 

GS VG-Vorge s c h l agene F a s s ung 

Ze i t r aum vorhanden s i n d ; 

2 .  Be i t r agsmon a t e  der f r e i w i l l i gen Ver s i c h e r u n g , d i e  
auch Ze i t en en t h a l t e n ,  währ end we l c h e r  K r anke nge l d ,  
A r be i t s l o senge l d ,  Not s t and s h i l fe oder K a r en z u r l aub sge l d  
a u s  gese t z l i cher Ver s i cher ung bezogen w u r de , wenn es f ü r  
d e n  Ver s i cher t en gün s t i ger i s t ;  d i e s g i l t  en t s p r echend 
auch f ü r  Be i t r agsmon a t e  der P f l i c h t ve r s i c h e r u n g , we l c h e  
Z e i t en en t h a l t en , w ä h r end we l cher beru f l i che Maßn ahmen 
der Rehab i l i t a t i on ( §  1 6 1  d i e s e s  Bundesges e t z e s  sow i e  
§ §  1 98 b zw . 303 des A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i Cher u ngSge s e t z e s  und § 1 53 des 
Bauer n -Soz i a l ve r s i Cher UngSge se t z e s ) gewä h r t  w u r den b z w . 
Z e i t en e i ner Beschä f t i gung en t h a l t en ,  z u  deren Ausübung 
i h n d i e se Maßnahmen befäh i g t haben ; 

3 .  B e i t r agsmon a t e  der P f l i ch t ve r s i c h e r u n g , d i e  
Z e i t en en t h a l t e n , w ä h r end we l cher der Ver s i cher t e  e i ne 
Be i h i l fe z u r  Dec k u n g  des Leben s u n t e r h a l t e s gemä ß § 20 
Abs . 2 l i t . c i n  Ver b i ndung m i t § 25 Abs . 1 des 
A r be i t sma r k t förderung sgese t zes , BGB 1 . N r . 3 1 / 1 96 9 , 
bezogen h a t ; 

1 20 Ver s i cherungsmon a t en ; * 

* 4 .  Be i t r ag smon a t e  der P f l i ch t ver s i cherUng , d i e  4 .  wenn es für den Ver s i cher t en ( d i e  Ve r s i che r t e )  
gün s t i ger i s t , a n s t e l l e  der n ac h  Z 1 b i s  3 i n  Be t r ac h t  
k ommenden Ver s i cherungsmon a t e  d i e  l e t z t en 

* Ze i t en n ac h  den § §  2 2 5  Abs . 1 Z 5 zwe i t er Ha l bs a t z bzw . 
* 2 2 6  Abs . 2 l i t .  c zwe i t er Ha l bs a t z des A l l geme i nen 

1 80 Ve r s i c he r u ngsmon a t e  i m  S i nne des § 1 1 9 ,  d i e  v o r  dem 
K a l ender j ah r  l i egen , i n  d a s  der Beme S s ungsze i t pu n k t 
f ä l l t .  

* S oz i a l ve r s i c h e r U ngsgese t ze s  en t ha l t e n ; 
* 
* 

Ver s i cherungsmon a t e ,  d i e  zw i s c hen dem 1 .  Jänner 1 947 und * 
dem 3 1 . Dezember 1 9 50 l i egen , b l e i ben unberück s i ch t i g t , * 
e s  se i denn , d a ß  Ver s i c h e r U n g smon a t e  n u r  i n  d i esem * 
Z e i t r aum vor l i egen . Beme s s u n g s ze i t pu n k t  i s t der * 
S t i ch t ag .  * 

* 5 .  Be i t r agsmon a t e  der P f l i c h t ver s i c h e r u ng , d i e  

( 3 )  D i e  Beme s s ungs ze i t  um f a ß t  d i e  nach Abs . 2 i n  
B e t r ac h t  k ommenden Be i t r agsmon a t e  und E r s a t zmon a t e  nach 
§ 1 1 6 A b s . 1 Z .  1 . 

S E  I T E  2 2  

* Ze i t en en t ha l t en ,  f ü r  d i e  aus An l aß der Au f nahme i n  das 
* pen s i onsver s i cherungs f re i e  D i en s t ve r hä l t n i s  vom 
* D i en s t nehmer an den D i en s t geber e i n  besonderer 
* Pen s i on s be i t r ag ge l e i s t e t  worden i s t ,  sofe r n  f ü r  d i ese 
* Ze i t en e i n  Überwe i sungsbe t r ag nach § 1 7 5  d i eses 
* Bundesgese t zes bzw . § 3 1 1  des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i Che r U ngSge se t zes bzw . § 1 67 des 
* Bauer n-Soz i a l ver s i c he r u ng S gese t ze s  ge l e i s t e t  wor den i s t . 

* ( 3 )  D i e  Beme s sungsgrund l age nach Abs . 1 i s t n i ch t  f ü r  
* Ze i t en der K i nderer z i ehung ( §  1 1 6 a )  an zuwenden . 
* 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung GS VG-Vorge s c h l agene F a s s ung 

( 4 )  Be i der Anwendung der Abs . 2 und 3 b l e i ben außer * 
Be t r a c h t  * 

1 .  Be i t r a gsmon a t e  der f r e i w i l l i gen Ver s i c h e r u n g , d i e  * 
auch Ze i t en en t h a l t en , währ end we l c h e r  K r an k enge l d ,  * 
A r be i t s l o senge l d , Not s t and s h i l fe oder K a r en z u r l aub sge l d  * 

a u s  ges e t z l i cher Ve r s i c he r ung bezogen w u r d e , wenn es für * 

den Ver s i c her t en güns t i ger i s t ;  d i e s g i l t  e n t s p r echend * 
auch für Be i t r agsmona t e  der P f l i c h t ver s i c herung , we l c h e  * 
Z e i t e n  en t h a l t en , wäh r end we l c h e r  be r u f l i c he Maß nahmen * 
der Rehab i l i t a t i on ( §  1 6 1  d i e ses Bundesgese t z e s  sow i e  * 
§ §  1 9 8 bzw . 303 des A l l geme i n en * 
S o z i a l ve r s i cheru ngsgese t ze s  und § 1 53 des * 

Bauer n-Soz i a l ve r s i c h e r u ngsgese t z e s ) gewäh r t  wurden bzw . * 

Z e i t e n  e i ner Beschä f t i gung en t h a l t e n , zu deren A u s übung * 

i h n d i e se Maßn ahmen befäh i g t h aben ; * 

2 .  Be i t ragsmon a t e  der P f l i c h t ve r s i c h e r u ng , d i e  * 

Z e i t e n  en t h a l t en , währ end we l c h e r  der Ver s i cher t e  e i n e * 
Be i h i l fe z u r  Deck ung d e s  Lebensu n t e r h a l t e s  gemä ß § 20 * 
Abs . 2 l i t .  c i n  Ver b i ndung m i t § 2 5  Abs . 1 des * 

A r be i t sma r k t förderungsge s e t z e s , BGB 1 . Nr . 3 1 / 1 9 69 , * 
bezogen h a t ; * 

3 .  Be i t r agsmon a t e  der P f l i c h t ve r s i c h e r u n g , d i e  * 
Z e i t en en t h a l t e n ,  f ü r  d i e  a u s  An l a ß d e r  Au fnahme i n  d a s  * 

pens i on s ve r s i cher ungs f r e i e  D i en t s v e r hä l t n i s  vom * 

D i e n s t nehmer an den D i en s t geber e i n  besonde r e r  * 
Pen s i on s be i t r ag ge l e i s t e t worden i s t ,  s o f e r n  für d i ese * 
Z e i t e n  e i n  Uberwe i s ungSbe t r ag n ac h  § 1 7 5 d i e s e s  * 
Bundesge se t zes b z w . § 3 1 1 des A l l geme i nen * 
S oz i a l ver s i c h e r u n g sgese t z e s  b z w . § 1 6 7 des * 
Bau e r n - S o z i a l ve r s i cherun gsgese t z e s  ge l e i s t e t  worden i s t .  * 

§ 1 2 2 a .  ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  D i e  Au fn ahme e i n e s  D i en s t ve r hä l t n i s s e s  m i t 
ger i nge r e r  E n t l oh n u ng bzw . d i e  Au fn ahme e i ne r  
se l b s t änd i gen E r werbs t ä t i gke i t  m i t ger i nge r e n  E i n k ü n f t en 
i s t dann a n z u nehmen , wenn d i e  d u r c h sc h n i t t l i chen 
mon a t l i c hen Be i t r agsgr und l agen von Be i t r ag smon a t en der 
P f l i c h t ver s i c h e r u n g  d e s  J a h r e s , d a s  au f d a s  Jahr der 
Au f n a hme des neuen D i en s t ve r h ä l t n i s s e s  bzw . der 
s e l b s t änd i gen E r werbs t ä t i gk e i t  f o l g t , k l e i n e r  s i nd a l s  
d i e  d u r c h s c h n i t t l i c hen mon a t l i c hen Be i t r agsgrund l agen 
von Be i t r agsmon a t en der P f l i c h t ver s i c h e r u n g  des J a h r e s , 
d a s  vor dem J a h r  des A u s s c he i dens a u s  dem 
D i en s t ve r h ä l t n i s  l i egt . D i e  Be s t i mmungen der §§ 1 2 7 

§ 1 2 2 a .  ( 1 )  und ( 2 )  u n ve r änder t .  

Abs . 4 und 1 2 7 a d i eses Bundesgese t z e s , 242 Abs . 4 und 5 
des A l l geme i nen S o z i a l ve r S i c h e r u n g s ge s e t z e s  und 1 1 8 
Abs . 5 des Baue r n -Soz i a l ve r s i cherungsge se t ze s  s i nd 
e n t s p r ec hend a n z uwenden . 

( 3 )  D i e  Au fnahme e i ne s  D i e n s t ve r hä l t n i s se s  m i t 
ger i nge r e r  E n t l ohnung b z w . d i e  Au f nahme e i ne r  
s e l b s t änd i gen E r w e r b s t ä t i gke i t  m i t ger i ngeren E i n k ü n f t en 
i s t dann a n z u n ehmen , wenn d i e  d u r c h s c hn i t t l i chen 
mon a t l i c hen Be i t r ag s g r u n d l agen von Be i t r ag smon a t en der 
P f l i c h t ve r s i c h e r u n g  d e s  J a h r e s , das au f das Jahr der 
A u f nahme d e s  neuen D i en s t ve r hä l t n i s s e s  b z w . der 
se l b s t änd i gen E r w e r b s t ä t i gk e i t  fo l g t , k l e i n e r  s i nd a l s  
d i e  d u r c h s c hn i t t l i chen mona t l i chen Be i t r ag s g r u n d l agen 
von Be i t r agsmon a t en der P f l i c h t ver s i c h e r u n g  des J a h r e s , 
d a s  vor dem J a h r  d e s  Aus sche i de n s  a u s  dem 
D i en s t ve r hä l t n i s  l i egt . D i e  Be s t i mmungen der §§ 1 2 7 

* Abs . 5 und 1 2 7 a d i e ses Bunde sgese t z e s , 242 A b s . 3 d e s  
* A l l geme i nen S oz i a l ve r s i c h e r ung sge s e t zes und 1 1 8 Abs . 5 
* d e s  Baue r n -S o z i a l ve r s i cher ungsgese t ze s  s i nd en t s p r echend 
* an zuwenden . 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung 

( 4 )  unver änder t .  

Bemes sungsgrund l age be i Vo l l endung 
des 50 . Leben s j a h r e S  

§ 1 2 3 .  ( 1 )  Wenn der Ver s i cherung s f a l l n a c h  Vo l l endung 
des 50 . L eben s j a h r e s  e i n t r i t t  und es für den 
le i s t ungswer ber gün s t i ge r  i s t , t r i t t  an s t e l l e der 
Beme s s ungsgrund l age gemä ß § 1 2 2 oder § 1 2 2 a nach 
Maßgabe des Abs . 5 d i e  Beme s sungsgrund l age be i 
V o l l endung des 50 . Leben s j a h r e s . 

( 2 )  D i e  Beme S sungsgrund l age be i Vo l l endung des 
50 . L eben s j a h r e S  i s t unbeschadet Abs . 3 und 4 u n t e r 
en t s p r echender Anwendung des § 1 2 2 Abs . 1 und 4 w i e  
fO l g t z u  ermi t t e l n :  

GS VG-Vor gesch l agene F a s sung 

( 4 )  u n ver änder t .  

* BemeS sungsgr und l age f ü r  Ze i t en der 
* K i nderer z i ehung ( §  1 1 6 a )  

* § 1 23 .  ( 1 )  D i e  Beme s sungsgr u nd l age für Ze i t en der 
* K i nderer z i ehung be t r ägt  5 800 S .  An d i e  S t e l l e  des 
* Be t r ages von 5 800 S t r i t t  ab 1 .  J änner e i nes j eden 
* J ah r es der u n t er Bedac h t n ahme auf § 5 1  m i t dem 
* j ew e i l i gen Anpassungs f ak t or ( §  47 ) ve r v i e l f ach t e  Bet r ag . 
* 

* ( 2 )  Über schne i den s i ch Ze i t en der K i nderer z i ehung m i t 
* Mon a t en e i ner Se l b s t ver s i Cherung gemäß § 1 8  a des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher u ngsgese t ze s  bzw . e i ner 
* E r sa t z ze i t gemäß § 227 Abs . 1 Z 3 und § 228 Ab s .  1 Z 5 
* des A l l geme i nen Soz i a l ve r s i cher ung sgese t ze s , i s t f ü r  
* d i ese Ver s i cher ung smon a t e  n u r  d i e  BemeS sungsgr und l age 
* gemäß §§ 1 2 2 b zw . 1 27 a a n zuwenden . 

1 .  A l s  Beme s s u n g s z e i t pu n k t g i l t  der Tag der * 
V o l l endung des 50 . Leben s j a h r e s  des ( der ) Ve r s i cher t en ,  * 
wenn e r  a u f  e i nen 1 .  J änner f ä l l t ,  son s t  der vor * 
Vo l l endung des 50 . Leben s j a h r e s  des ( der ) Ver s i cher t en * 
l i egende 1 .  J ä n ner ; * 

2 .  f ü r  d i e  E r m i t t l u ng der Beme s sung s ze i t  k ommen d i e  * 
l e t z t en 1 20 Ve r s i cherungsmona t e  i m  S i nne des § 1 1 9 vor * 
dem Beme s s u ng s ze i t pu n k t i n  B e t r ach t ; * 
Ver s i cherungsmon a t e ,  d i e  zw i schen dem 1 .  J änner 1 947 und * 
dem 3 1 . De zember 1 9 50 l i egen , b l e i ben u n ber üc k s i ch t i g t ; * 

3 .  d i e  Bemes s u n g s z e i t  umf a ß t  d i e  nach Z 2 i n  * 
Be t r ac h t  k ommenden Be i t r agsmon a t e  und E r s a t zmon a t e  nach * 
§ 1 1 6 Abs . 1 Z 1 .  * 

* ( 3 )  Über schne i den s i ch Ze i t en der K i nderer z i ehung und ( 3 )  l i egen i nn e r h a l b  der l e t z t en 
* andere Ver s i cherungsmon a t e  m i t Au snahme von Mon a t en 1 20 Ver s i cherungsmon a t e  nach Abs . 2 Z 2 wen i ger a l s  

60 Be i t r agsmona t e  der P f l i c h t ver s i cher ung und 
E r s a t zmona t e  nach § 1 1 6 Abs . 1 Z 1 ,  zum 
Beme s s u ng s z e i t pu n k t nach A b S . 2 Z 1 aber i n sgesamt 
m i ndes t en s  60 Be i t r ag smon a t e  der P f l i c h t ver s i cherung und 
E r s a t zmon a t e  nach § 1 1 6 Abs . 1 Z 1 ,  ge l t en abwe i chend 
von Abs . 2 Z 2 u n d  3 a l s  Beme s sungs ze i t  d i e  l e t z t en 
60 Be i t r agsmon a t e  der P f l i ch t ver s i cherUng und 
E r sa t zmon a t e  nach § 1 1 6 A b s . 1 Z 1 vor dem 
Beme s sungs ze i t pu n k t n ach Abs . 2 Z 1 .  

( 4 )  L i egen z um Beme s s u ng s ze i t pu n k t nach Abs . 2 Z 1 
i n sgesam t  wen i ger a l s  60 Be i t r agsmon a t e  der 
P f l i ch t ve r s i cherUng u n d  E r s a t zmon a t e  nach § 1 1 6 Abs . 1 

S E I TE 24 

* e i ner S e l b s t ver s i cher ung gemäß § 1 8  a des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cher ung Sgese t zes bzw . e i ner E r sa t z ze i t gemäß 
* § 2 2 7  Abs . 1 Z 3 und § 2 2 8  Abs . 1 Z 5 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cher Ungsgese t zes , w i r d für d i ese s i ch 
* über schne i denden Z e i t en d i e  BemeS sungsgr und l age gemäß 
* § §  1 22 b z w . 1 27 a und d i e  Beme s sungsgrund l age gemäß 
* Abs . 1 z u s ammengezäh l t .  
* 
* 

* ( 4 )  D i e  Beme s sungsgrund l age gemäß Abs . 1 bzw . Abs . 3 
* i s t n u r  au f den au f d i e  Z e i t en der K i nde r e r z i ehung 
* en t fa l l enden S t e i ger ungsbe t r ag ( §  1 39 )  an z uwenden . 

SE I TE 24 

234/M
E

 X
V

III. G
P - M

ündliche A
nfrage (gescanntes O

riginal)
93 von 132

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



GS VG-Ge l t ende F a s s u ng 

Z 1 vor , 

1 .  g i l t  abwe i chend von Abs . 2 Z 1 a l s  
Beme s s u ng S z e i t pu n k t der nach V o l l endung des 
50 . Leben s j a h r e s  des ( de r ) Ver s i c her t en l i egende 
1 .  J ä n ne r , an dem e r s t ma l i g  60 Be i t r agsmon a t e  der 
P f l i ch t ver s i cherung und E r s a t zmona t e  nach § 1 1 6 Abs . 
Z 1 vor l i egen ; 

2 .  ge l t en abwe i chend von Abs . 2 Z 2 und 3 a l s  
Beme s sungs ze i t  d i e  l e t z t en 60 Be i t r agsmon a t e  der 
P f l i ch t ve r s i c h e r u n g  u n d  E r s a t zmon a t e  nach § 1 1 6 Abs . 
Z 1 vor d em Beme s s u n g s ze i t p u n k t nach Z 1 .  

( 5 )  D i e  nach A b s . 2 ,  3 b z w . 4 e r m i t t e l t e  
Beme s sung sgr und l age i s t n u r  a u f  den au f d i e  
Ver s i cherungsmon a t e  b i s  z um Beme s s u n g s z e i t pu n k t  ( Ab s . 2 
Z 1 b z w . Abs . 4 Z 1 )  en t f a l l enden S t e i ger ungsbe t r ag und 
Le i s t un g s z U Sch l ag a n zuwenden . 

Beme s sungsgrUnd l age f ü r  d i e  e r höh t e  A l t e r spen s i on 

* 

* 
* 
* 
* 
* 
* 

* 
* 
* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 

§ 1 24 .  H a t  der Ver s i cher t e  e i nen A n s p r uch au f d i e  * 
er höh t e  A l t er s pen s i on gemä ß § 1 43 er wor ben , so gebü h r en , * 
wenn e s  f ü r  i h n gün s t i ger i s t , d i e  a u f  d i e  Z e i t  b i s  z um * 
Beg i n n des Pen s i on s a u f schubes e n t f a l l enden * 
S t e i ger ungsbe t r äge von der Beme s s ungsgrund l age , d i e  s i c h  * 
be i Beg i nn des Pen s i on s a u f schubes nach den am S t i c h t ag * 
der e r höh t en A l t e r s pen s i on i n  Ge l t u n g  ge s t andenen * 
Rec h t s vor sch r i f t en er geben h ä t t e .  * 

Beme s s u n g s g r u n d l age a u s  e i n em f r üheren 
Ver s i c he r ungs f a l l 

§ 1 2 5 .  ( 1 )  F ä l l t  e i ne P en s i on i nn e r h a l b  von fün f * 
J a h r e n  nach Weg f a l l  e i ne r  anderen nach d i esem * 
Bundesge se t z  fes t ge s t e l l t en Pen s i on der * 
Pen s i ons ver s i cherung an , so t r i t t  an s t e l l e  der s i ch nach * 
§ 1 2 2 b z w . § 1 2 2 a bzw . § 1 23 b z w . § 1 24 er gebenden * 
Beme s s ungsgr und l age f ü r  d i e  Beme s sung des b i s  z um * 
Beme s s u ng s ze i t pu n k t der wegge f a l l enen L e i s t un g  * 
e r wor benen S t e i gerungsbe t r ages d i e  Beme s s ungsgrund l age * 
( §  50 A b s . 4 ) , von der d i e s e  Le i s t u n g  z u  beme s sen war . * 

( 2 )  H a t  der Le i s t ungswer ber nach dem * 
Beme s s u ng s z e i t p u n k t der wegge f a l l enen Le i s t un g  * 
m i n de s t en s  3 6  Be i t r agsmon a t e  der P f l i ch t ver s i cherung * 
e r wor ben , so i s t A b s . 1 n u r  dann an zuwenden , wenn e s  f ü r  * 
den Le i s t ungswer ber gün s t i ge r  i s t . * 

S E I TE 2 5  

GSVG-VorgeSCh l agene F a s sung 

Beme s sungsgrund l age f ü r  d i e  er höh t e  A l t e r spen s i on 

§ 1 2 4 .  Au fgehoben . 

Beme s sungsgrund l age a u s  e i nem f r üheren 
Ver s i cherungs f a l l  

§ 1 2 5 .  Au fgehoben . 
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GSVG-Ge l t ende F a s su n g  

Beme s s ungsgr und l age be i N i c h t er f ü l l un g  der War t e ze i t  

§ 1 2 6 .  L ä ß t  s i ch i n  F ä l l en des § 1 20 Abs . 2 e i ne 
Beme s s ungsgrund l age gemäß den § §  1 2 2 oder 1 2 5 n i ch t  
e r m i t t e l n ,  s o  i s t d i e  Beme s sung sgr u n d l age g l e i ch e i n em 
V i er zehn t e l  der Beme S Sungsgr u n d l age f ü r  d i e  Le i s t u ngen 
der U n f a l l ve r s i ch e r u n g . 

E r n1 i t t l u ng der Beme s sungsgr u n d l age a u s  den 
Be i t r ag s g r u n d l agen 

§ 1 2 7 .  ( 1 )  D i e Beme s s ungsgrund l age gemä ß den §§ 1 2 2 ,  
1 2 2 a u n d  1 2 3 i s t a u s  den Be i t r ag s g r u n d l agen der 
Ver s i cher ungsmona t e , we l che d i e  Beme s sungs ze i t  b i l den 
( §  1 22 Abs . 3 ,  § 1 2 2 a Abs . 4 u n d  1 2 3 Abs . 2 Z 2 ) , z u  
e r m i t t e l n .  

( 2 )  E i ne Höhe r ver s i cherung h a t  be i der E rm i t t l u ng der 
Beme s sungsgrund l age außer Bet r ach t z u  b l e i ben . 

SE I TE 2 6  

GS VG- Vor gesch l agene F a s s ung 

Beme s s ungsgr u n d l age be i N i ch t e r f ü l l un g  der War t e z e i t  

§ 1 2 6 .  L ä ß t  s i c h i n  F ä l l en des § 1 20 Abs . 2 e i ne 
* Bemes sungsgr und l age gemäß § 1 22 n i ch t  e r m i t t e l n ,  so i s t 
* d i e  Beme s sungsgr u n d l age g l e i ch e i nem V i er zehn t e l  der 
* Beme s s ungsgr und l age für d i e  Le i s t ungen der 
* U n fa l l ver s i cherUn g . 

E r m i t t l u ng der Beme s s ungsgr u nd l age a u s  den 
Be i t r ag s g r u n d l agen 

* § 1 27 .  ( 1 )  D i e  für d i e  B i l dung der Bemes sungsgrund l age 
* gemäß § 1 22 her a n z u z i ehenden mona t l i chen 
* Gesamt be i t r agsgrund l agen s i nd aus den Be i t r agsgrund l agen 
* e i nes Be i t r ag s j a h r e S  u n t er Bedach t nahme au f Abs . 2 zu 

e r m i t t e l n .  

* ( 2 )  Mon a t l i che Gesam t be i t r agsgr und l age i s t 
* 

* 1 .  für Be i t r ag s z e i t en 

* a )  nach dem 3 1 . Dezember 1 9 5 7  d i e  
* Be i t r agsgrund l age gemä ß § 2 5  d i e s e s  
* Bundesgese t ze s  oder gemäß § 1 7  des Gewer b l i chen 
* S e l bs t änd i gen-Pen s i on s ve r s i cher UngSgese t zes ; 

* b )  vor dem 1 .  J änner 1 9 5 8  d i e  Be i t r ag s g r u n d l age , 
* d i e  s i ch b e i  Anwendung der Be s t i mmungen des 
* § 2 5  e r geben würde ; 

* c )  der We i t e r - oder Se l b s t ver s i c herung d i e  
* Be i t r agsgr und l age gemä ß § 33 d i eses 
* Bundesgese t z es oder gemäß § 2 6  b zw . § 1 9 1  
* Abs . 3 des Gewe r b l i chen 
* S e l bs t änd i gen- pens i on s ve r s i Cher UngSgese t zes ; 

* d )  gemä ß § 1 1 5 Abs . 5 d i e  h i e f ü r  i n  Be t r ac h t  
* k ommende Be i t r agsgr und l age ; 

* 2 .  für E r s a t z z e i t en : 

* a )  gemäß § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 der au f den 
* Ver s i cherung smon a t  en t f a l l ende Te i l der f ü r  d i e  
* Bemes sung der E i nkommen s t euer i n  dem 
* be t r e f fenden Z e i t r aum her ange zogenen E i nkün f t e  
* des Ve r s i cher t en a u s  der i m  § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 
* ange f Ü h r t en T ä t i gk e i t ;  

* b )  gemä ß § 1 1 6 Abs . 6 der Be t r ag von mon a t l i ch 
* 500 S .  
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( 3 )  Be i der E rm i t t l u ng der Beme s sungsgr und l age i s t 
a l s  Be i t r ag s g r u n d l age h e r a n z u z i ehen : 

* ( 3 )  D i e  s i c h gemäß Abs . 2 ergebende Be i t r ag sg r u n d l age 
* d a r f j edoch 500 S n i c h t  u n t e r sch r e i t en und , sowe i t es 
* s i ch um Be i t r agsgr und l agen gemäß A b s . 2 Z 1 l i t .  b und d 
* und gemäß Z 2 hande l t ,  den Be t r ag von 3 600 S n i ch t 
* über schre i t en . 

1 .  f ü r  Be i t r ag s z e i t en * 

a )  nach dem 3 1 . Dezember 1 9 5 7  d i e  * 
Be i t r agsgr u n d l age gemä ß § 2 5  d i e ses * 
Bundesge s e t z e s  oder gemä ß § 1 7  des Gewe r b l i chen * 
S e l b s t än d i gen-Pen s i on s ve r s i c h e r u ngsgese t ze s ; * 

b )  vor dem 1 .  Jänner 1 9 5 8  d i e  Be i t r agsgr und l age , * 
d i e  s i ch be i Anwen d u ng der Be s t i nrnu ngen des * 
§ 2 5  er geben würde ; * 

c )  der We i t e r - oder S e l b s t ver s i cherung d i e  * 
Be i t r ag s g r u n d l age gemä ß § 33 d i e s e s  * 
Bundesge s e t z e s  oder gemä ß § 2 6  bzw . § 1 9 1  * 
Abs . 3 des Gewer b l i chen * 
S e l b s t änd i gen-Pen s i on s ver s i cher ungsges e t zes ; * 

d )  gemä ß § 1 1 5 Abs . 5 d i e  h i e f ü r  i n  B e t r ach t * 
k ommende Be i t r ag s g r u n d l age ; * 

2 .  f ü r  E r s a t z z e i t en : * 

a )  gemä ß § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 der a u f  den * 
Ver s i cherungsmon a t  en t fa l l ende Te i l der für d i e  * 
Beme s sung der E i n k omme n s t euer i n  dem * 
be t r e f fenden Ze i t r aum her angezogenen E i n k ü n f t e  * 
des Ver s i cher t en a u s  der i m  § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 * 
ange füh r t en T ä t i gk e i t ;  * 

b )  gemäß § 1 1 6 A b s . 6 der B e t r ag von mon a t l i ch * 
500 S .  * 

( 4 )  Be i t r ag s g r u n d l agen gemä ß Abs . 3 Z .  1 l i t .  a ,  c 
und d ,  d i e  z u r  B i l du n g  der Beme s sung sgr u n d l age 
her a n z u z i ehen s i nd ,  s i nd m i t dem der z e i t l i chen L ager ung 
der Ver s i che r u n g s z e i t e n  en t s p r echenden , im Jahr des 
S t i ch t age s ge l t enden Au fwer t ungs f a k t or ( §  4 7 ) 
a u f z uwer t en .  D a s  g l e i c he g i l t  f ü r  d i e  E i n k ü n f t e ,  d i e  z u r  
E r m i t t l u n g  der Be i t r ag s g r u n d l agen gemä ß A b s . 3 Z .  1 

* ( 4 )  D i e  mon a t l i c he Gesamt be i t r agsgr und l age d a r f den 

l i t .  b un d  Z .  2 l i t .  a h e r a n z u z i ehen s i nd .  

( 5 )  D i e  s i ch gemäß Abs . 3 i n  Ver b i ndung m i t A b s . 4 
e r gebende Be i t r ag s g r u n d l age d a r f j edoch 500 S n i c h t  
u n t e r sch r e i t en und , sowe i t  e s  s i ch um Be i t r ag s g r u n d l agen 
gemä ß Abs . 3 Z .  1 l i t .  b und d und gemäß Z .  2 hande l t ,  
den Be t r ag von 3 600 S n i ch t  über schre i t en . D i e  s i ch 

S E I TE 2 7  

* Bet r ag der i m  j ewe i l i gen Be i t r ags j a h r  ge l t enden b zw . i n  
* Ge l t ung ge s t andenen Höch s t be i t r ag s g r u n d l age ( §  48 ) n i ch t  
* übe r s t e i gen . 
* 
* 
* 
* 

* ( 5 )  Mon a t l i che Gesam t be i t r agsgrund l agen ( Ab s . 1 )  s i nd 
* m i t dem i h r e r  ze i t l i chen L ager ung e n t s p r echenden , am 
* S t i ch t ag i n  Ge l t u ng s t ehenden Au fwe r t ungs f a k t or ( §  47 ) 
* au f z uwer t en und m i t dem i h r e r  ze i t l i chen L ager ung 
* e n t s p r echenden Be i t r ag s be l a s t ungs f ak t or ( §  4 7 ) z u  
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung GS VG- Vorge s c h l agene F a s sung 

gemä ß Abs . 3 in  Ver b i ndung m i t A b s . 4 e r gebende 
B e i t r agsgrund l age d a r f überd i e s den B e t r ag der am 
S t i c h t ag i n  Ge l t u ng s t ehenden Höc h s t be i t r ag s g r u n d l age 
( §  25 Abs . 6 )  n i ch t  übe r s t e i gen . 

* ve r v i e l f achen . 
* 
* 
* 

Be i t r ag s g r u n d l agen be i g l e i ch z e i t i ge r  
A u s übung meh r er e r  ve r s i cherungsp f l i ch t i ge r  

E r werb s t ä t i gk e i t en 

* Berück s i ch t i gu n g  der Be i t r ag s gr u n d l agen 
* i n  d e r  Bemes s ungsgr u n d l age b e i  g l e i ch z e i t i ge r  AUSÜbung 
* meh r e r e r  ve r s i cherungs p f l i ch t i ge r  E r w e r b s t ä t i gk e i t en 

§ 1 2 7 a . ( 1 )  Ü b t  e i n  nach den B e s t i mmungen d i e s e s  
Bundesgese t ze s  i n  der Pen s i on s ver s i cherung 
P f l i ch t ve r s i cher t e r auch e i ne E r wer b s t ä t i gk e i t au s ,  d i e  
d i e  P f l i ch t ve r s i cherung i n  der Pen s i on s ve r s i cher ung nach 
dem A l l geme i nen S oz i a l ver s i ch e r u ngsges e t z  beg r ü n de t , so 
s i nd 

* § 1 2 7 a .  ( 1 )  Ü b t  e i n  nach d i esem Bundesgese t z  i n  der 
* Pen s i onsver s i cherung P f l i ch t ver s i cher t e r  i n  e i nem 
* K a l ender j ah r  auch e i ne oder meh rere E r we r b s t ä t i gke i t ( en )  
* a u s , d i e  d i e  P f l i ch t ver s i cherung i n  der 
* Pen s i on s ver s i cher ung nach dem A l l geme i nen 
* Soz i a l ve r s i cher ungsge se t z und ( oder ) nach dem 
* Baue r n -Soz i a l ver s i cher ungsge se t z begründet  ( begr ünden ) ,  
* so s i nd a l l en mon a t l i chen Be i t r agsgrund l agen gemäß § 242 
* Abs . 1 Z 3 des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cheru ngsge s e t zes 
* i m  Ka l ender j ah r  sec h s  S i eben t e l  der B e i t r agsgrund l agen 
* i m  K a l ender j ah r  nach d i esem Bundesgese t z  und ( oder ) 
* sechs S i eben t e l  der Be i t r agsgr und l agen i m  Ka l ender j a h r  
* n a c h  dem Baue r n -Soz i a l ver s i cherungsgese t z  z u zu sc h l agen . 

1 .  d i e  d u r c h schn i t t l i che mon a t l i che * 
Be i t r ag s g r u n d l age i m  S i nne des § 242 Abs . 2  des * 
A l l geme i nen So z i a l ve r s i che r u ngSgese t ze s  um sectl s  * 
S i eben t e l  der Be i t r ag s g r u n d l age nach d i esen) Bundesge se t z  * 

und * 

2 .  d i e  gemä ß § 242 Abs . 4  des A l l geme i nen * 
S oz i a l ve r s i cherungsgese t ze s  z u  berück s i c h t i genden * 

Sonder z a h l ungen um e i n  S i eben t e l  der Be i t r agsgr und l age * 

nach d i e s em Bundesgese t z  z u  er höhen . * 

( 2 )  D i e  nach Ab s . 1 Z . 1  e r m i t t e l t e Be i t r ag s g r u n d l age * 
d a r f den 30fachen Be t r ag der Höch s t be i t r ag s g r u n d l age i n  * 
der Pen s i on s ve r s i cher ung nach dem A l l geme i nen * 
So z i a l ve r s i c her ungsgese t z ,  der nach Ab s . 1  Z . 2  e r m i t t e l t e  * 

Be t r ag d a r f den Bet r ag nach § 54 Abs . 1 des A l l geme i nen * 

S oz i a l ver s i c he r u ngsge se t z e s  n i ch t  über s t e i gen . .* 

( 3 )  E i n  Be i t r agsmon a t  m i t Be i t r ag s g r u n d l agen nach dem * 
A l l geme i nen S oz i a l ver s i che r u ngsgese t z  und nach d i esem * 

Bundesgese t z  i m  S i nne des Ab s . 1 g i l t  n u r  i n  der * 

Pen s i on s ver s i cherung nach dem A l l geme i n en * 
S oz i a l ver s i cher ungSge se t z a l s  erwor ben . * 

( 2 )  Der nach Abs . 1 e r m i t t e l t e  Be t r ag i s t d u r ch d i e  
Z a h l der i m  K a l ender j ah r  l i egenden Be i t r agsmon a t e  der 
P f l i ch t ver s i cherung z u  t e i l en ,  wobe i s i c h deckende 
Be i t r agsmon a t e  n u r  e i nma l z u  z ä h l en s i nd .  

( 3 )  D i e  nach Abs . 2 e r m i t t e l t e  mon a t l i che 
Be i t r agsgrund l age d a r f den 30fachen Be t r ag der i m  
j ewe i l i gen Be i t r ag s j ahr ge l t enden bzw . i n  Ge l t ung 
ge s t andenen Höch s t be i t r agsgr und l age i n  der 
Pens i on s ver s i cher ung ( §  48 ) n i ch t  über s t e i gen . 

* ( 4 )  Den mon a t l i chen Be i t r ag sgrund l agen gemäß Abs . 2 
* und 3 i n  e i nem K a l ender j ahr s i nd d i e  gemä ß § 242 Abs . 3 
* des A l l geme i nen Soz i a l ver s i che r u ngsgese t ze s  z u  

S E  I TE 2 8  

* berück s i ch t i genden Sonde r z a h l ungen u n d  e i n  S i eben t e l  der 
* Be i t r agsgr und l agen a l l e r  i n  der Pen s i on s ve r s i cherung 
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E r s t a t t u ng von Be i t r ägen be i g l e i ch ze i t i ger 
Ausü bung meh r e r e r  ve r s i cherungs p f l i c h t i ger 

E r we r b s t ä t i gk e i t en 

§ 1 2 7b . ( 1 )  Übe r schre i t e t  i n  e i nem Be i t r agsmon a t  d i e  
nach § 1 2 7a Ab s . 1 Z . l e r m i t t e l t e  Be i t r ag s g r u n d l age den 
30fachen Be t r ag der Höch s t be i t r ag s g r u n d l age i n  der 
Pen s i ons ver s i cher ung nach dem A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i c h e r u ngsges e t z  b z w . i n  e i nem K a l ender j ah r  der 
nach § 1 2 7 a  Ab s . 1 Z . 2  ermi t t e l t e  Be t r ag den B e t r ag nach 
§ 5 4  Abs . 1 des A l l geme i nen S oz i a l ve r s i ch e r u ngsgese t z es , 
so s i nd dem Ver s i cher t en d i e  Be i t r äge nach Maßgabe des 
A b s . 2  z u  e r s t a t t en .  

SE I TE 29 

* nach d i e sem Bundesges e t z  und ( oder ) nach dem 
* Bauern-Soz i a l ver s i c h e r u n gsgese t z  im K a l ender j ah r  
* erworbenen Ver s i c h e r u ngsmon a t e  z u z u sch l agen . A l l e  
* z ugesch l agenen Be t r äge d ü r fen z u s ammen den f ü r  
* Sonder z a h l ungen vorgesehenen Höc h s t be t r ag gemä ß § 5 4  
* Abs . 1 d e s  A l l geme i nen So z i a l ve r s i c he r u ngsge s e t zes n i c h t  
* über s c h r e i t en . 

* ( 5 )  Au s der gemä ß Abs . 4 ermi t t e l t en S umme i s t f ü r  
* j edes K a l ender j ah r  e i ne mon a t l i che 
* Gesam t be i t r ag s g r U n d l age z u  e r m i t t e l n ,  i ndem d i e se S umme 
* d u r c h  d i e  Z a h l der i m  K a l ender j ah r  l i egenden 
* Be i t r agsmona t e  der P f l i ch t ver s i cherung ge t e i l t  w i r d ,  
* wobe i s i ch deckende Be i t r agsmon a t e  n u r  e i nma l z u  z ä h l en 
* s i n d . D i e  mon a t l i ch e  Gesamt be i t r agsgrund l age d a r f den 
* 3 5 fachen Be t r ag der im j ewe i l i gen Be i t r ag s j a h r  ge l t enden 
* b z w . i n  Ge l t u ng ges t andenen Höch s t be i t r ag s g r u n d l age 
* ( §  4 8 ) i n  der Pen s i on s ver s i cherung n i c h t  übe r sch r e i t en .  

* ( 6 ) Mon a t l i che Gesam t be i t r agsgrund l agen ( Ab s . 5 )  s i nd 
* m i t dem i h r e r  z e i t l i c hen L ager ung e n t s p r echenden , am 
* S t i c h t ag i n  Ge l t u ng s t ehenden Au fwer t u ngs f ak t or ( §  4 7 ) 
* a u f z uwer t en und m i t dem i h r e r  z e i t l i c hen L ager ung 
* en t s p r echenden Be i t r ag s be l a s t u ngs f a k t or ( §  4 7 ) z u  
* ve r v i e l fachen . 

* ( 7 )  E i n  Be i t r agsmon a t  m i t Be i t r ag s g r u n d l agen nach 
* d i e sem Bundesgese t z  und nach dem A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cher ungsge se t z und ( oder ) nach dem 
* Bauer n-Soz i a l ver s i cher ungsgese t z  g i l t  nur i n  der 
* Pen s i on s ver s i cherung nach dem A l l geme i nen 
* S oz i a l ver s i cher ungsgese t z  a l s  er wor ben . 

* Anrechnung f ü r  d i e  Höher ver s i cherung 
* b z w . E r s t a t t u ng von Be i t r ägen i n  der 
* Pen s i on s ver s i cherung 

* § 1 2 7 b .  ( 1 )  Ü be r sc h r e i t e t  i n  e i nem K a l ender j a h r  be i 
* g l e i c h z e i t i g au sgeüb t en ver s i cher ungs p f l i c h t i gen 
* E r w e r b s t ä t i gke i t en n ac h  d i esem Bundesgese t z  oder nach 
* dem Bauern-Soz i a l ver s i cher ung sgese t z  d i e  S umme a l l e r 
* Be i t r agsgrund l agen der P f l i ch t ver s i cherung d i e  S umme der 
* mon a t l i c hen Gesamt be i t r agsgr und l agen im Ka l ender j ah r  
* ( §  1 2 7 bzw . § 1 2 7 a A b s . 5 ) , so g i  J t  der Be i t r ag z u r  
* Pen s i on s ver s i cherung , d e r  a u f  den Uber sch r e i t ungsbe t r ag 
* en t fä l l t ,  wenn n i ch t  n ac h  Abs . 2 Be i t r äge er s t a t t e t  
* wu rden , i m  Rahmen der Be s t i mmungen des § 3 3  a l s  Be i t r ag 
* z u r  Höhe r ver s i c herung ; h i ebe i i s t a l s  Be i t r ag s s a t z  
* j ewe i l s  der a u s  der S umme der Be i t r ag s sä t z e gemäß § 5 1  
* Abs . 1 Z 3 1 i t .  a und § 5 1  a des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cher ungsgese t ze s  s i ch ergebende Be i t r ag s s a t z  
* z u r  Z e i t  der E n t r i Ch t ung h e r an z u z i ehen . Be i t r ags t e i l e ,  
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* d i e  im Rahmen der Be s t i rnmungen des § 33 n i ch t  a l s  

( 2 )  B e i t r äge , d i e  gemä ß Ab s . 1  au f den 
Ü ber sch re i t ungsbe t r ag en t fa l l en ,  s i nd dem Ver s i cher t en 
a u f  An t r ag zu e r s t a t t en .  D i e  E r s t a t t u ng k a n n  auch von 
Amt s wegen vorgenommen w e r den , wenn d i e s der 
Verwa l t ungsver e i n f ac h u ng d i en t . 

* Be i t r ag z u r  Höher ver s i cherung ge l t en , s i nd be i E i n t r i t t 
* des Ver s i cherungs f a l l es au fgewer t e t  m i t dem der 
* z e i t l i chen L ager ung e n t s p r echenden Au fwer t ungs fak t or 
* ( §  47 ) i n  h a l ber Höhe z u  er s t a t t en . 

* ( 2 )  Der Ver s i cher t e  k a n n  be i son s t i gem Au s sch l u ß b i s  
* 3 1 . J änner e i ne s  j eden Ka l ender j ah r e S  für i m  Vor j ah r  
* fä l l i g g�wor dene Be i t r äge den An t r ag s t e l l en ,  i hm den 
* a u f  den Uber schre i t ungsbe t r ag ( Ab s . 1 )  en t fa l l enden 
* Be i t r ag oder den gemäß § 33 zur Höher ver s i c h e r u n g  n i c h t  
* anrechenbaren B e i t r ag z u  e r s t a t t en ,  wobe i der h a l be 
* Be i t r ags s a t z  nach Abs . 1 a n z uwenden i s t . 

* ( 3 )  Der nach Abs . 1 oder Abs . 2 z u  e r s t a t t ende Be t r ag 
* i s t dem Ver S i cherungs t r äger a u s  dem A u sg l e i ch s fonds der 
* Pen s i onsver s i c h e r U ng s t r äger ( §  447 g des A l l geme i nen 
* Soz i a l ve r s i Cher UngSgese t ze s ) z u  er s e t zen . 

Wanderver s i cher ung Wande r ver s i cherung 

§ 1 29 .  ( 1 )  b i s  ( 6 )  unver änder t .  

( 7 )  I s t  e i n  Ver s i cher t er gemäß den Abs . 2 b i s  5 der 
Pen s i on s ver s i cherung nach d i e s em Bundesgese t z  z ugehör i g ,  
so h a t  der Ver S i cher u ng s t r äger d i e  Be s t i mmungen d i eses 
Bundesgese t ze s  m i t f o l gender Maßgabe a n z uwenden : 

1 .  und 2 .  unver änder t .  

3 .  Be i der E r m i t t l u ng der Beme s sungs z e i t  s i nd d i e  
E r s a t zmon a t e  gemäß § 229 des A l l geme i nen 
Soz i a l ve r s i cher U ngsgese t ze s  und § 1 07 Abs . 1 Z .  1 des 
Baue r n -S o z i a l ver s i c h e r U ngSge s e t zes den E r s a t zmon a t en 
gemäß § 1 1 6 Abs . 1 Z .  1 g l e i c h z u h a l t en ;  be i der 
E r m i t t l u ng der Beme s sungsgr und l agen ge l t en für 
Ver s i cher u ngsmon a t e  nach dem A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i Cher U ngsges e t z b z w . nach dem 
Baue r n-Soz i a l ver s i cher U ngSge s e t z  j ene Be t r äge , d i e  für 
d i e  E rm i t t l u n g  der Beme s sungsgr und l age n ac h  dem 
A l l geme i nen S oz i a l ver s i Cher U ngsge se t z b zw . dem 
Bauer n - S o z i a l ver s i Cher U ngSge se t z  he r an z u z i ehen wären , 
a l s  Be i t r ag s g r u n d l age i m  S i nn e  des § 1 2 7 .  

4 .  I n  den F ä l l en des § 1 2 5 i s t der Weg f a l l  e i ner 
Pen s i on ( Ge s am t  l e i s t un g ) nach dem A l l geme i nen 
S oz i a l ve r s i Cher U ngsgese t z  oder n ac h  dem 
Bauern-Soz i a l ver s i cher U ng Sgese t z  dem Weg f a l l  e i ner 
Pen s i on nach d i esem Bundesgese t z  g l e i ch z uha l t en . 

5 .  b i s  7 .  unver änder t .  

SE I TE 30 

§ 1 29 .  ( 1 )  b i s  ( 6 )  u n ve r änder t .  

( 7 )  I s t  e i n  Ver s i c her t e r gemäß den Abs . 2 b i s  5 der 
Pens i on s ver s i cherUng nach d i esem Bundesgese t z  z ugehör i g ,  
so h a t  der Ver s i c h e r u n g s t r äger d i e  Be s t i mmungen d i e s e s  
Bundesge s e t zes m i t fo l gender Maßgabe an z uwenden : 

1 .  und 2 .  unver änder t .  

* 3 .  Be i der E r m i t t l u ng der Beme s s ungsgr und l agen 
* ge l t en für Ver s i c h e r u ngsmon a t e  nach dem A l l geme i nen 
* Soz i a l ve r s i c h e r U ngSge se t z  bzw . nach dem 
* Bauer n-Soz i a l ver s i Cher ungSgese t z  j ene Be t r äge , d i e  f ü r  
* d i e  E r m i t t l ung der Beme s s ungsgr und l age n a c h  dern 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungSgese t z  bzw . dem 
* Bauer n-Soz i a l ver s i cher UngSgese t z  h e r an z u z i ehen wären , 
* a l s  mon a t l i c he Gesam t be i t r ag s g r u n d l age i m  S i nne des 
* § 1 27 .  
* 
* 
* 
* 

* 4 .  Au fgehoben . 
* 
* 
* 
* 

5 .  b i s  7 .  unver änder t .  
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung GSVG-Vor gesc h l agene F a s s ung 

A l t e r s pe n s i on A l t er spen s i on 

§ 1 30 .  ( 1 )  A n s p r u ch a u f  A l t er s pen s i on h a t  der 
Ver s i c her t e  nach Vo l l endung des 6 5 . Lebe n s j a h r e s , d i e  
Ve r s i cher t e  nach Vo l l endung des 60 . Lebe n s j a h r e s , wenn 
d i e  Wa r t e z e i t  ( §  1 20 )  er fu l l t  i s t , 

§ 1 30 .  ( 1 )  An s p r u c h  a u f  A l t e r s pen s i on h a t  der 
Ver s i c her t e  nach Vo l l endung des 6 5 . Leben s j a h r e s , d i e  
Ve r s i c her t e  nach Vo l l endung des 60 . Leben s j a h r e s , wenn 

* d i e  War t e ze i t  ( §  1 20 )  e r f ü l l t  i s t . 

1 .  wenn der ( d i e )  Ver s i c her t e  am S t i c h t ag ( §  1 1 3 * 

Abs . 2 )  weder i n  der Pen s i on s ver s i cherung nach d i esem * 

noch nach e i nem anderen Bundesges e t z  p f l i c h t ver s i c her t * 

i s t und d i e  f ü r  den Ver s i cher t en ( d i e  Ve r s i c her t e )  i n  * 

Be t r ac h t  k ommende we i t ere A n s p r u c h s vor a u s s e t zung gemä ß * 

Abs . 2 z u t r i f f t ; * 

2 .  so l ange der ( d i e )  Ve r s i c her t e  i n ne r h a l b  von sech s * 
Ka l ende rmon a t en ab dem S t i ch t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  weder * 

e i n e d i e  P f l i c h t ver s i c h e r u n g  i n  der Pens i on s ver s i cherung * 

nach d i esem noch nach e i nem anderen Bu ndesgese t z  * 

beg r ü ndende se l b s t änd i ge oder u n s e l b s t ä nd i ge * 

E r werb s t ä t i gk e i t  ausü b t . Außer Be t r ac h t  b l e i b t j edoc h * 

e i n e so l che E r w e r b s t ä t i gk e i t ,  d i e  * 

a )  a l s  be t r i eb l i c he T ä t i g k e i t bzw . se l b s t ä nd i ge * 

T ä t i gk e i t i m  S i n ne der § §  2 und 3 au sgeü b t  * 

w i r d ,  sofern s i e  der ( d i e )  Ver s i cher t e  n i c h t  * 

währe nd der l e t z t en sec h s  Mon a t e  vor dem * 

S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  übe r w i egend a u sgeü b t  * 

h a t , * 

b )  n i ch t be i dem D i en s t geber a u sgeü b t  w i r d - oder * 

be i e i nem anderen U n t e r nehmen , d a s  s i ch i m  * 

w i r t s cha f t l i c hen E n t sche i dung sber e i ch d i eses * 

D i en s t geber s be f i ndet oder m i t d i esem i n  e i ner * 

k on z e r n a r t i gen Ver b i ndung s t eh t - ,  be i dem s i e  * 

währ end der l e t z t en sech s Mon a t e  vor dem * 

S t i c h t ag ( §  1 1 3 A b s . 2 )  über w i egend ausgeü b t  * 

worden i s t ,  * 

c )  n i c h t  a u f  der F or t f ü h r u n g  des u nm i t t e l ba r  vor * 

dem S t i ch t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  geführ t en * 

l and ( for s t ) w i r t s ch a f t l i c hen Be t r i ebes ( §  2 * 

Abs . 1 Z 1 des * 

Bauer n-Soz i a l ver s i c h e r u n g sges e t z es ) be r u h t  bzw . * 

d i e  n i c h t  a u f  e i n er Beschä f t i gung i m  S i n ne des * 

§ 2 Abs . 1 Z 2 des * 

Bauer n-Soz i a l ver s i cher ung sgese t ze s  ber u h t , d i e  * 

wäh r end der l e t z t en sech s Mon a t e  vor dem * 

S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  a u sgeü b t  worden i s t . * 

E i ne P f l i ch t ve r s i cherung a u f  Gr und e i ner Beschä f t i gung * 

a l s  Hau sbesorger i m  S i nne des H a u s besorgergese t z es u n d  * 

e i ne P f l i c h t ver s i cherung a u f  Grund e i ne s  am S t i c h t ag * 
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung 

ber e i t s  beende t en Besch ä f t i gungsve r h ä l t n i s s e s , a u s  dem * 

dem ( d er ) Ver s i cher t en noch e i n  A n s p r uch a u f  * 

Künd i gungsen t schäd i gung oder e i n  An s p r uch au f * 

I n s o l ven z - A u s fa l l ge l d  an s t e l l e  von * 

Künd i gungsen t schäd i gung z u s t eh t , haben h i ebe i außer * 
Bet r ac h t  z u  b l e i ben . * 

GSVG-Vorgesch l agene F a s s u n g  

( 2 )  We i t e r e  Vor a u s s e t zung für d e n  P en s i on s a n s p r uch 
i s t 

* ( 2 )  Ab dem Tag , ab dem der ( d i e )  Ver s i cher t e  e i ne 
* se l bs t änd i ge oder u n se l bs t änd i ge E rw e r bs t ä t i gk e i t 
* a u s ü b t , gebüh r t  d i e  A l t e r spen s i on a l s  Te i l pen s i on i m  
* Au smaß von 7 0  v H  der nach § 1 39 e r m i t t e l t e n  P e n s i on .  
* E i ne E rwer b s t ä t i gk e i t , au f Gr und der e r  e i n  
* E rwerbse i n k ommen bezogen w i rd ,  d a s  den nach § 1 50 Abs . 1 
* l i t .  a bb j ewe i l s  i n  Be t r ach t k ommenden R i ch t s a t z  n i c h t  
* über s t e i g t , b l e i b t  h i ebe i unbe r ück s i ch t i g t . A l s 
* E r we r b se i nk ommen au f G r und e i ner E rw e r bs t ä t i gk e i t ge l t en 
* auch d i e  i m  § 23 Abs . 2 des Bezügeges e t zes beze i ch ne t en 
* Bezüge . E n d e t  d i e  E r wer b s t ä t i gke i t ,  gebühr t d i e  
* A l t er spen s i on ab dem dem Ende der E rw e r bs t ä t i gk e i t 
* Co l genden Tag i n  der s i ch nach § 1 43 e r gebenden Höhe . 

a )  be i den gemäß § 2 A b s . 1 Z 1 * 

P f l i ch t ve r s i ch e r t e n , d a ß  am S t i c h t ag ( §  1 1 3 * 

Abs . 2 )  d i e  Ber ech t i gung z u r  AU S Ü bung des * 
Gew e r be s  e r l oschen i s t oder d i e  Au s n ahme von * 

d e r  P f l i c h t ver s i ch e r u n g  gemä ß § 4 Abs . 1 Z 4 * 
vor l i eg t ; * 

b )  be i den gemä ß § 2 Abs . 1 Z .  2 * 

P f l i ch t ve r s i c her t en , daß i h r * 

Gese l l scha f t s v e r h ä l t n i s  oder d i e  Berech t i gung * 

d e r  Gese l l scha f t  z u r  AU S Übung d e s  Gewerbes am * 
S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  e r l oschen i s t ; * 

c )  be i den gemä ß § 3 Abs . 3 Z .  1 und 2 * 
P f l i ch t ve r s i cher t en , daß d i e  Berech t i gung z u r  * 
Au s ü bung der d i e  P f l i ch t ver s i ch e r u n g  * 

beg r ü ndenden E r w e r b s t ä t i gk e i t  bzw . d a s  * 
Gese l l scha f t s v e r hä l t n i s  am S t i c h t ag ( §  1 1 3 * 

AbS . 2 )  e r l oschen i s t ; * 

d )  be i den gemäß § 3 Abs . 3 Z .  3 b i s  5 * 

P f l i c h t ver s i ch e r t en ,  d a ß  d i e  d i e  * 
P f l i c h t ver s i ch e r u n g  begr ündende s e l b s t änd i ge * 

E r w e r b s t ä t i gk e i t  am S t i ch t ag ( §  1 1 3 A b s . 2 )  * 

e i nge s t e l l t  i s t ; * 

e )  be i den gemä ß § 2 Ab s .  1 Z .  3 * 

P f l i ch t ve r s i c her t en , daß i h r * 

S E  I TE 3 2  

Gese l l sch a f t s v e r hä l t n i s  oder i h r e  * 

Geschä f t s führ ungsbe f ugn i s  oder d i e  Berec h t i gung * 

der Gese l l s ch a f t  z u r  Au sübung d e s  Gewerbes am * 

S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  er l oschen i s t . * 
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GS VG-Ge l t ende F a s sung G S VG-Vorgesch l agene F a s sung 

( 3 )  Bes t eh t  b i s z u r  Vo l l endung d e s  6 5 . bzw . 
60 . Leben s j a h r e s A n s p r u c h  a u f  E r w e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on 
bzw . a u f  vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i A r be i t s l o s i gk e i t  
oder vor z e i t i ge A l t e r spens i on be i l a nger 
Ver s i c h e r u ngsdauer , geb ü h r t  d i e  
E r w e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on bzw . d i e  i n  Be t r ach t k ommende 
vor ze i t i ge A l t e r s pen s i on ab d i e sem Z e i t pu n k t a l s  
A l t e r s pens i on ,  und zwar i n  dem b i s  z u  d i e sem Z e i t p u n k t 
bes t andenen Au sma ß , s o f e r n  s e i t dem S t i c h t ag für d i e  
E r we r b sun fäh i gk e i t s pen s i on bzw . f ü r  d i e  vor z e i t i ge 
A l t er s pe n s i on be i A r be i t s l os i gk e i t  oder f ü r  d i e  
vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i l a nger Ver s i cherungsdauer 
k e i ne Be i t r ag smon a t e  der P f l i c h t ve r s i c h e r u n g  e r wor ben 
wu rden . 

* ( 3 )  E i n An t r ag a u f  A l t e r s pen s i on gemä ß Abs . 1 i s t 
* n i ch t  z u l ä s s i g ,  wenn be r e i t s A n s p r uch a u f  e i ne 
* vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i A r be i t s l o s i gk e i t  ( §  1 3 1  a ) , 
* e i ne vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i l anger 
* Ver s i cher ungsdauer ( §  1 3 1 ) ,  e i ne G l e i t pen s i on ( §  1 3 1  b )  
* od e r  e i ne vor z e i t i ge A l t e r s pe n s i on wegen dauer nder 
* E r w e r b s u n fäh i gk e i t ( §  1 3 1  c )  be s t eh t . 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

( 4 )  Be s t eh t  b i s z u r  Vo l l endung des 6 5 . bzw . * 
60 . Leben s j a h r e s  A n s p r u c h  au f E r w e r b s u n fäh i gk e i t s pen s i on * 
bzw . a u f  vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i A r be i t s l o s i g k e i t  * 
oder vor z e i t i ge A l t e r spen s i on be i l a nger * 
Ve r s i c he r ungsdauer und h a t  der Ver s i cher t e  w ä h r end d e s  * 
Bez uges e i ner d i e s e r  Le i s t u ngen m i nde s t en s  e i nen * 
Be i t r agsmon a t  der P f l i c h t ve r s i cherung erwor ben , gebü h r t * 
d i e  E r we r b sun fäh i gk e i t spen s i on bzw . d i e  i n  Be t r ach t * 
k ommende vor z e i t i ge A l t e r s pe n s i on a l s  A l t e r s pe n s i on ,  und * 
z w a r  m i nde s t en s  i n  dem b i s  zu d i e sem Z e i t pu n k t * 
bes t andenen A u sma ß . * 

( 5 )  I s t  i n  den F ä l l en der A b s . 3 u n d  4 ab dem * 
Z e i t p un k t , ab dem d i e  vor z e i t i ge A l t er s pen s i on be i * 
l anger Ver s i cher ungsdauer a l s  A l t e r s pen s i on gebü h r t , d i e  * 
Vor a u s s e t z u n g  des § 1 3 1  Abs . 1 l i t .  e noch n i c h t  * 
e r f ü l l t ,  i s t d i e se Vor a u s se t z u n g  f ü r  d i e  ve r b l e i bende * 
F r i s t auch f ü r  d i e  A l t e r s pen s i on b i s z um Ab l a u f  von * 
sechs Mona t en ,  ger ech n e t  ab dem S t i c h t ag ( §  1 1 3 A b s . 2 )  * 
f ü r  d i e  vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i l a nger * 
Ver s i c h e r u ngsdauer , zu e r f ü l l e n .  * 

( 6 )  D i e  Vor a u s se t z u ngen des Abs . 1 en t fa l l en be i * 
e i nem z u r  s e l b s t änd i gen Ber u f s a u s übung be fug t e n  * 
Den t i s t e n , wenn d u r c h  d i e  E i n s t e l l u ng der d i e  * 
P f l i c h t ve r s i c h e r u n g  gemä ß § 3 Abs . 3 Z 2 begr ündenden * 
E r werb s t ä t i gk e i t  d i e  zahnhe i l k u nd l i c he Ver sorgung am O r t * 
und i m  E i n z ugsgeb i e t der N i eder l a s sung n i c h t  meh r  * 
s i cherge s t e l l t  wär e ; d i e s g i l t  n i c h t  f ü r  d i e  * 
Vor a u s s e t zung des N i c h t vor l i egens e i ne r  * 
P f l i c h t ve r s i cherung i n  d e r  Pen s i onsver s i cherung n a c h  * 
d i e s em Bundesgese t z ,  sowe i t  s i e  n i ch t  a u f  d e r  * 
se l b s t änd i gen E r werbs t ä t i gk e i t  gemä ß § 3 Abs . 3 Z 2 * 
be r u h t , sow i e  auch n i ch t  f ü r  d i e  Vor a u s s e t z u n g  d e s  * 
N i c h t vor l i egen s der P f l i c h t ver s i c h e r u n g  i n  d e r  * 
Pens ionsver s i cherung nach e i nem anderen Bundesgese t z .  * 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung 

( 7 )  D i e  E r f ü l l u ng der i n  Abs . 6 genann t e n  
Vor a u s s e t z u ngen i s t d u r c h  e i ne Besche i n i gung 
n a c h z uwe i sen , d i e  vom Bundesm i n i s t e r für A r be i t und 
S o z i a l e s im E i nver nehmen m i t dem Bundesm i n i s t e r für 
Gesuodhe i t ,  S por t und Kon s umen t e n s c h u t z  nach Anhör ung 
d e r  O s t e r r e i ch i schen Den t i s t enk ammer und der für d a s  i n  
Be t r ach t k ommende Geb i e t  ör t l i c h z u s t änd i gen 
Geb i e t s k r anken k a s s e  und Ä r z t e k amme r a u s z u s t e l l e n i s t . 
D i e  Ge l t u ng d e r ar t i ger Besche i n i gungen i s t z u  
w i de r r u fen , wenn d i e  Vor a u s s e t z u ngen f ü r  deren 
Au s s t e l l u ng wegge f a l l en s i n d .  Vor dem W i de r r u f  s i nd d i e  
Ö s t e r r e i c h i sche Den t i s t enk ammer u n d  d i e  f ü r  d a s  i n  
Be t r ac h t  k ommende Geb i e t ör t l i c h z u s t änd i ge 
Geb i e t s k r an k e n k a s s e  und Ä r z t ek amme r z u  hören . 

Vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i l a nger Ver s i cher ungsdauer 

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

GSVG-Vorge s c h l agene F a s s ung 

Vor ze i t i ge A l t e r s pen s i on be i l anger Ver s i cherungsdauer 

§ 1 3 1 . ( 1 )  An s p r u c h  a u f  vor ze i t i ge A l t e r s pen s i on b e i 
l a nger Ver s i c h e r u ngsdauer h a t  d e r  V e r s i cher t e  nach 
Vo l l endung d e s  60 . Leben s j a h r e s , d i e  Ve r s i cher t e  nach 

§ 1 3 1 . ( 1 ) A n s p r uch au f vor z e i t i ge A l t er s pen s i on b e i  
l a nger Ver s i cherung sdauer h a t  der Ver s i c her t e  nach 
VO l l endung d e s  60 . Leben s j a h r e s , d i e  Ver s i cher t e  nach 
VO l l endung des 5 5 . Lebens j a h r e s , * Vo l l endung des 5 5 . Leben s j a h r e s , wenn 

a )  wenn d i e  War t e ze i t ( §  1 20 )  e r f ü l l t  i s t , * 

b )  wenn am S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  420 f ü r  d i e  * 

Beme s sung der Le i s t u ng zu berüc k s i c h t i gende * 

Ver s i c h e r u ngsmon a t e  e r w o r ben s i nd , * 

c )  wenn i n n e r h a l b  der l e t z t en 36 K a l ende rmon a t e  * 

vor dem S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  * 

24 Be i t r agsmon a t e  der P f l i c h t ver s i cher ung i n  * 

der P en s i onsver s i c h e r u n g  nac hgew i e sen s i nd oder * 

d i e  l e t z t en z wö l f Ver s i cher ung smon a t e  vor dem * 

S t i c h t ag Be i t r ag smon a t e  der P f l i ch t ve r s i cherung * 

oder E r s a t zmon a t e  gemäß § 2 2 7  Abs . 1 Z 5 bzw . * 

Z 6 d e s  A l l geme i n en S o z i a l ve r s i cher ungsge s e t z e s  * 

s i n d ,  * 

d )  wenn der ( d i e )  Ver s i c h e r t e  am S t i c h t ag ( §  1 1 3 * 

Abs . 2 )  weder s e l b s t ä nd i g  noch u n s e l b s t ä nd i g  * 

e r w e r b s t ä t i g  i s t  und d i e  w e i t e r e  Vor a u s s e t zung * 

des § 1 30 Abs . 2 er f ü l l t  i s t ; e i ne * 

E r wer b s t a t i gke i t ,  au fgrund d e r e r  e i n  * 

E r wer b s e i n k omme n bezogen w i r d ,  d a s  d a s  nach § 5 * 
Abs . 2 l i t .  c d e s  A l l geme i n en * 

S o z i a l ver s i cherungsge s e t z e s  j ew e i l s  i n  Be t r a c h t  * 

komme nde Mona t s e i n k ommen n i c h t  ü b e r s t e i g t , * 

b l e i b t h i ebe i unbe r ü c k s i c h t i g t ; a l s  * 

E r w e r b s e i nk ommen a u f  Gr und e i ne r  * 

E r w e r b s t a t i gk e i t  ge l t en auch d i e  i m  § 23 Abs . 2 * 

des Bezugege se t z e s  beze i c h n e t en Bez uge ; * 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung 

e )  so l ange der ( d i e )  Ver s i Ch e r t e  i n n e r h a l b  von 
sechs K a l endermon a t en ab dem S t i ch t ag ( §  1 1 3 
A b s . 2 )  weder e i n e d i e  P f l i c h t ve r s i c h e r u n g  i n  
der P en s i orl sver s i c h e r u n g  nach d i e s em noch nach 
e i nem anderen Bundesge s e t z  beg r ü ndende 
se l b s t ä nd i ge oder u n s e l b s t änd i ge 
E r w e r bs t ä t i gke i t  ausü b t . Außer Be t r ach t b l e i b t 
j edoch e i ne so l c h e  E r w e r b s t ä t i gk e i t ,  d i e  

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

aa l a l s  be t r i eb l i c he T ä t i gk e i t  b z w . * 

s e l b s t änd i ge T ä t i gk e i t  i m  S i nne der § §  2 * 

und 3 ausgeübt w i r d ,  s o f e r n  s i e  der ( d i e )  * 

Ver s i c her t e  n i c h t  wäh r end der l e t z t en sec h s  * 

Mon a t e  vor dem S t i c h t ag ( §  1 1 3 Ab s . 2 )  * 

ü be r w i egend au sgeü b t  h a t , * 

b b ) n i c h t  be i dem D i e n s t geber a u s geü b t  w i r d - * 

oder be i e i nem anderen U n t e r n ehmen , d a s  * 

s i ch i m  w i r t scha f t l i c hen * 

E n t sche i dungsber e i ch d i eses D i en s t gebe r s  * 

be f i nde t oder m i t d i e sem i n  e i ner * 

k on z e r n a r t i gen Ver b i ndung s t eh t  - ,  be i dem * 

s i e  währ end der l e t z t en sechs Mon a t e  vor * 

dem S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  übe r w i egend * 

au sgeübt worden i s t , * 

c c ) n i ch t au f der F o r t füh r u n g  d e s  unmi t t e l b a r  * 

vor dem S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  gefü h r t e n  * 

l and ( for s t ) w i r t sc h a f t l i c hen Be t r i ebes ( §  2 * 

Abs . 1 Z 1 d e s  * 

Baue r n-Soz i a l ve r s i c h e r u n gsgese t z e s ) ber u h t  * 

bzw . d i e  n i ch t  au f e i ne r  Beschä f t i gung i m  * 

S i nne des § 2 Abs . 1 Z 2 des * 

Baue r n - S o z i a l ve r s i cher ungsge se t z e s  b e r u h t , * 

d i e  wäh r end der l e t z t en sechs Mon a t e  vor * 

dem S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  au sgeü b t  worden * 

i s t . * 

F a l l en i n  den Z e i t r aum der l e t z t en 36 K a l endermona t e  vor * 

dem S t i c h t ag gemäß l i t . c E r s a t zmon a t e  gemä ß § 2 2 7  A b s . 1 * 

Z 5 b z w . E r s a t zmon a t e  gemäß § 2 2 7  A b s . 1 Z 6 d e s  * 

A l l geme i nen S oz i a l ver s i c h e r ungsgese t z e s , so v e r l änge r t * 

s i c h d e r  Z e i t r aum um d i e se Z e i t en b i s  z um Höch s t au smaß * 

von 42 K a l endermon a t en . * 

GSVG-Vorgesch l agene F a s s ung 

* 1 .  d i e  War t e ze i t  ( §  1 20 )  e r f ü l l t  i s t , 

SE I TE 3 5  

* 2 .  am S t i ch t ag 420 f ü r  d i e  Beme s sung d e r  L e i s t u ng z u  
* berück s i ch t i gende Ver s i c h e r u ng smon a t e  e r w o r ben s i nd ,  

* 3 .  i n n e r h a l b  der l e t z t en 36 Ka l ende rmon a t e  vor dem 
* S t i ch t ag 24 Be i t r ag smon a t e  der P f l i c h t ve r s i c h e r u n g  i n  
* d e r  Pens i o n s ve r s i c h e r u n g  nac hgew i e sen s i nd ode r  d i e  
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung GSVG-Vorgesch l agene F a s sung 

* l e t z t en zwö l f Ver s i c h e r u n g smona t e  vor dem S t i ch t ag 
* Be i t r agsmona t e  der P f l i ch t ver s i cherung oder E r sa t zmon a t e  
* gemäß § 2 2 7  Abs . 1 Z 5 bzw . Z 6 des A l l geme i nen 
* S oz i a l ver s i cher ungsge s e t z e s  s i nd ,  

* 4 .  der ( d i e )  Ver s i cher t e  am S t i ch t ag ( §  1 1 3 Ab s .  2 )  
* weder s e l bs t änd i g  noch u n s e l b s t änd i g  erwer b s t ä t i g  i s t .  
* A l s E rw e r b s e i nkommen au f G r und e i ner E rw e r bs t ä t i gk e i t 
* ge l t en auch d i e  i m  § 2 3  Abs . 2 des Bezügege s e t z e s  
* beze i chne t en Bezüge . 

* F a l l en i n  den Z e i t r aum der l e t z t en 3 6  K a l endermon a t e  vor 
* dem S t i ch t ag gemäß Z 3 E r s a t zmon a t e  gemäß § 227 Abs . 1 
* Z 5 b zw . E r s a t zmon a t e  gemäß § 2 2 7  Abs . 1 Z 6 des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i ch e r u ng s gese t ze s , so ver l änge r t  
* s i ch der Z e i t r aum um d i ese Z e i t en b i s  z um Höch s t au smaß 
* von 42 Ka l endermon a t en . 

( 2 )  und ( 3 )  unver änder t .  ( 2 )  und ( 3 )  unver änder t .  

Vor z e i t i ge A l t e r s pe n s i on be i A r be i t s l os i gk e i t  

§ 1 3 1  a .  ( 1 )  A n s p r uch au f vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i 
A r be i t s l o s i gk e i t  h a t  der Ver s i c her t e  nach Vo l l endung des 
60 . Leben s j a h r e s , d i e  Ver s i c her t e  nach Vo l l endung des 
5 5 . L e ben s j a h r e s , wenn d i e  War t e z e i t  er fü l l t  i s t 
( §  1 20 ) , der ( d i e )  Ver s i ch e r t e  am S t i ch t ag ( §  1 1 3 
Abs . 2 )  n i ch t  s e l b s t änd i g  e r w e r b s t ä t i g  i s t ,  d i e  we i t e r e  
Vor a u s se t z u n g  d e s  § 1 30 Abs . 2 er fü l l t  h a t  u n d  i n nerha l b  
der l e t z t en fün f z e h n  Mon a t e  vor dem S t i c h t ag ( §  1 1 3 
Abs . 2 )  m i nde s t e n s  5 2  Woc hen wegen A r be i t s l os i gk e i t  e i ne 
Ge l d l e i s t u ng a u s  der A r be i t s l o senver s i cherung be zogen 
h a t , für d i e  we i t e r e  Dauer der A r be i t s l os i gk e i t .  Dem 
Bezug von Ge l d l e i s t ungen aus der 
A r be i t s l osenver s i cher ung s t ehen g l e i c h 

1 .  b i s 6 .  unver änder t .  

Be i der F e s t s t e l l u ng der Vor a u s s e t z u ngen f ü r  e i nen 
s o l chen A n s p r uch haben j edoch Be i t r ag smon a t e  der 
f r e i w i l l i gen Ver s i cherung für d i e  E r f ü l l u ng der 
War t e ze i t  außer An s a t z z u  b l e i ben . 

( 2 )  unverände r t . 

SE I TE 3 6  

* 
* 
* 
* 
* 
* 

( 4  ) Be i 
män n l i chen 
w e i b l i chen 
P e n s i on zu 
geb ü h r t ab 
§ 1 30 Abs . 

Vo l l endung d e s  6 5 . Leben s j a h r e S  be i 
Ver s i cher t en ,  des 60 . Leben s j a h r e s  be i 
Ve r s i ch e r t e n , i s t d i e  gemä ß § 1 39 e r m i t t e l t e 
d i e sem Ze i t pu n k t  gemä ß § 1 43 z u  e r höhen u n d  
d i e sem Z e i t pu n k t  a l s  A l t e r s pen s i on gemä ß 
1 . 

Vor z e i t i ge A l t e r s pe n s i on be i A r be i t s l os i gk e i t  

§ 1 3 1  a .  ( 1 )  A n s p r uch au f vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on be i 
A r be i t s l os i gk e i t h a t  der Ve r s i cher t e  n ach Vo l l endung d e s  
60 . Leben s j a h r e s , d i e  Ver s i c her t e  nach V o l l endung d e s  
5 5 . Leben s j a h r e s , wenn d i e  War t e ze i t  e r f ü l l t  i s t 
( §  1 20 ) , der ( d i e )  Ver s i c her t e  am S t i ch t ag ( §  1 1 3 

* Abs . 2 )  n i ch t  se l b s t änd i g  e r w e r bs t ä t i g  i s t und i nn e r h a l b  
* der l e t z t en f ü n f zehn Mona t e  vor dem S t i ch t ag ( §  1 1 3 
* Abs . 2 )  m i nde s t en s  5 2  Wochen wegen A r be i t s l os i gk e i t e i ne 
* Ge l d l e i s t ung aus der A r be i t s l osenver s i cherung bezogen 
* h a t , für d i e  w e i t e r e  Dauer der A r be i t s l os i gke i t . Dem 
* Bezug von Ge l d l e i s t ungen a u s  der 
* A r be i t s l osenver s i cherung s t ehen g l e i ch 
* 

1 .  b i s  6 .  u n ve r änder t .  

Be i d e r  F e s t s t e l l u ng der Vor a u s s e t z u n gen f ü r  e i nen 
so l chen An spr uch haben j edoch Be i t r agsmon a t e  der 
f r e i w i l l i gen Ver s i cherung für d i e  E r f ü l l u ng der 
War t e ze i t  a u ßer An s a t z  z u  b l e i ben . 

( 2 )  u n v e r änder t .  
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GS VG- Vor geSCh l agene F a s s ung 

* ( 3 )  Be i Vo l l endung d e s  6 5 . Leben s j a h r e s  b e i  
* mä n n l i chen Ver s i cher t e n , d e s  60 . Leben s j a h r e s  be i 
* we i b l i c hen Ver s i cher t e n ,  i s t d i e  gemä ß § 1 3 9 e r m i t t e l t e  
* P e n s i on z u  d i e s em Z e i t p u n k t gemä ß § 1 4 3 z u  e r höhen u n d  
* gebütl r  t ab d i  e sem Z e  i t punk t a l s A l t e r s p e n s  i on gemä ß 
* § 1 30 Abs . 1 .  

* G l e i t pe n s i on 

* § 1 3 1  b .  ( 1 )  S o f e r n  n i ch t  d i e  vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on 
* be i l a nger Ve r s i cher ungsdauer ( §  1 3 1 ) i n  A n s p r uch 
* genommen w u r de , we i l  am S t i ch t ag noch e i ne u n s e l b s tän d i ge 
* E r w e r b s t ä t i gk e i t a u sgeü b t  w u rde , haben A n s p r uch a u f  
* G l e i t pe n s i on d e r  Ver s i ch e r t e  nach Vo l l endung d e s  
* 60 . Leben s j a h r e s , d i e  Ver s i cher t e  n a c h  Vo l l endung d e s  
* 5 5 .  Lebe n s j a h r e s , wenn 

* 1 .  d i e  Wa r t e z e i t  ( §  1 20 )  e r fü l l t  i s t ,  

* 2 .  am S t i ch t ag 420 für d i e  Beme s sung d e r  L e i s t un g  z u  
* berüc k s i ch t i gende Ver s i c h e r u n g smon a t e  e r w o r be n  s i nd ,  

* 3 .  i n n e r h a l b  der  l e t z t en 36 K a l ende rmon a t e  vor dem 
* S t i c h t ag 24 Be i t r ag smon a t e  der P f l i c h t v er s i ch e r u n g  i n  
* der P en s i on s ve r s i c h e r u n g  nachgew i e sen s i nd oder d j e 
* l e t z t e n  z wö l f Ver s i c h e r u n g smona t e  vor dem S t i ch t ag 
* Be i t r ag smon a t e  d e r  P f l i ch t ve r s i c h e r ung ode r  E r s a t zmon a t e  
* gemä ß § 2 2 7  A b s . 1 Z 5 b z w . Z 6 des A l l geme i nen 
* S oz i a l ve r s i cher ungsgese t ze s  s i nd ; fa l l en i n  den Z e i t r a um 
* d e r  l e t z t en 3 6  K a l endermon a t e  vor dem S t i ch t ag 
* E r s a t zmona t e  gemä ß § 2 2 7  Abs . 1 Z 5 b z w . E r s a t zmon a t e  
* gemä ß § 2 2 7  A b s . 1 Z 6 d e s  A l l geme i n en 
* S oz i a l ve r s i ch e r ungsgese t z e s  , so ver l ä nge r t  s i ch der 
* Ze i t r aum um d i ese Z e i t en b i s  z um Höc h s t au sma ß von 
* 4 2  K a l endermon a t en . 

* ( 2 )  D i e  G l e i t pen s i on geb üh r t  a l s  Te i l pe n s i on i m  
* A u sma ß von 7 0  v H  der n a c h  § 1 3 9 e r m i t t e l t en P en s i on ,  
* wenn d a s  Äll sma ß der wöchen t l i chen A r be i t s z e i t  d e s  
* D i en s t n ehme r s  h öc h s t en s  20 S t unden ode r  höc h s t e n s  50 v H  
* d e r  v o r  d e r  Te i l pe n s i on ge l e i s t e t en wöchen t l i c hen 
* A r be i t s z e i t  d e s  D i en s t nehme r s  b e t r äg t . S i e  gebüh r t  i m  
* Au smaß von 50 v H  d e r  n ach § 1 3 9 e r m i t t e l t e n  P en s i on ,  
* wenn d a s  A u sma ß d e r  wöchen t l i c hen A r be i t s z e i t  d e s  
* D i en s t nehme r s h öc h s t en s  2 8  S t unden oder höc h s t en s  70 vH 
* d e r  vor d e r  Te i l pe n s i on ge l e i s t e t en wöchen t l i c hen 
* A r be i t s z e i t  d e s  D i en s t nehme r s  bet r äg t . 

* ( 3 )  S t e l l t  der Ve r s i c h e r t e  vor Vo l l endung d e s  
6 5 . L e b e n s j a h r e s , d i e  Ver s i cher t e  v o r  Vo l l endung des 

• GO . L ebei l s j a h r e s  d i e  un s e l b s ttindige E rwerbs t ä t i gke i t  
* e i n , i s t d i e  gemäß § 1 3 9  e rm i t t e l t e  P en s i o n  gemäß 

§ 143 zu erhöhen und 
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* gebüh r t  ab d i e sem Z e i t pu n k t  a l s  vor z e i t i ge A l t er s pen s i on 
* be i l anger Ver s i cherungsdauer . 

* ( 4 )  Bes t eh t  b i s  z u r  V o l l endung des 6 5 . Leben s j a h r e s  
* be i männ l i chen Ver s i cher t en b z w . des 60 . Leben s j a h r e s  
* be i we i b l i chen Ver s i cher t en Anspruch a u f  G l e i t pens i on ,  
* i s t d i e  gemäß § 1 39 ermi t t e l t e Pen s i on zu d i esem 
* Ze i t punk t gemäß § 1 43 z u  e r höhen und gebüh r t  ab d i esem 
* Ze i t punk t a l s  A l t e r spen s i on gemäß § 1 30 Abs . 1 .  

* Vor ze i t i ge A l t e r spen s i on w egen dauer nder 
* E r wer b su n fäh i gk e i t 

* § 1 3 1  c .  ( 1 )  Anspruch au f vor ze i t i ge A l t e r s pen s i on 
* wegen dauer nder E rw e r b s u n f ä h i gke i t h a t  der ( d i e )  
* Ver s i cher t e  nach Vo l l endung des 5 5 . Leben s j a h r e s , wenn 
* er  ( s i e )  

* 1 .  d i e  War t ez e i t  er fü l l t  h a t  ( §  1 20 ) , 

* 2 .  i n n e r h a l b  der l e t z t en 36 K a l endermon a t e  vor dem 
* S t i ch t ag 24 Be i t r agsmon a t e  der P f l i ch t ver s i cherung ode r  
* i nn e r h a l b  der l e t z t en 1 80 K a l endermon a t e  vor dem 
* S t i ch t ag 36 Be i t r agsmon a t e  der P f l i c h t ver s i cherung i n  
* der Pens i on s ver s i cherung nachwe i s t und 

* 3 .  i n fo l ge von K r an k h e i t  oder anderen Gebrechen oder 
* Schwäche s e i ner ( i h r e r ) k ör p e r l i chen oder ge i s t i gen 
* K r ä f t e dauernd auße r s t ande i s t , j ener s e l b s t änd i gen 
* E r werbs t ä t i gk e i t  nachzugehen , d i e  er  ( s i e )  z u l et z t d u r c h  
* m i nde s t en s  6 0  Ka l endermona t e  au sgeü b t  h a t  und wenn 
* dessen ( de r en ) per sön l i che A r be i t s l e i s t ung z u r  
* Au f r ech t er ha l t u ng d e s  Be t r i ebes not wend i g  w a r . 

* H i ebe i s i nd ,  sowe i t  n i ch t  ganze K a l endermona t e  d i eser 
* E rw e r bs t ä t i gke i t  vor l i egen , j ewe i l s  30 K a l ender t age i n  
* e i nem Ka l endermona t  z u s ammen z u f a s sen . 

* ( 2 )  O i e  Pen s i on nach Abs . 1 fä l l t  m i t dem Tag weg , an 
* dem der ( d i e )  Ver s i cher t e  e i ne u n s e l b s t änd i ge oder 
* se l b s t änd i ge E r we r b s t ä t i gk e i t  a u f n i mmt ; e i ne 
* E rw e r bs t ä t i gk e i t ,  a u fg r u n d  derer e i n  E rwer bse i nkommen 
* bezogen w i r d ,  das das n ach § 5 Abs . 2 l i t .  c des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i c h e r u ngsge s e t zes j ewe i l s  i n  
* B e t r ac h t  kommende Mon a t s e i nkommen n i ch t  übe r s t e i g t , 
* b l e i b t h i ebe i unbe r üc k s i c h t i g t . A l s  E rw e r b s e i nkommen au f 
* Gr und e i ner E r werbs t ä t i gk e i t  ge l t en auch d i e  i m  § 23  
* Abs . 2 des Bezügege se t ze s  bez e i chnet en Bezüge . I s t  d i e  
* Pen s i on aus d i esem G r u n d  wegge fa l l en und endet d i e  
* E r we r bs t ä t i gk e i t ,  so l eb t  d i e  Pen s i on au f d i e  dem 
* Ver s i ch e r u ng s t r äger e r s t a t t e t e  A n z e i ge über d a s  Ende der 
* E rwerb s t ä t i gk e i t i m  f r üher gewä h r t en Au smaß m i t dem dem 
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E r w e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on 

§ 1 3 2 .  ( 1 )  A n s p r uch a u f  E r w e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on h a t  
d e r  ( d i e )  Ver s i cher t e  be i dauer nder E r w e r b s u n fäh i gk e i t ,  
wenn d i e  War t e z e i t  ( §  1 20 )  e r fü l l t  i s t und e r  ( s i e )  am 
S t i ch t ag ( §  1 1 3 A b s . 2 )  weder i n  der 
Pens i onsver s i c h e r u n g  nach d i e sem Bundesge se t z  noch i n  
der Pen s i onsver s i c h e r u n g  nach dem A l l geme i n en 
S oz i a l ve r s i c h e r ungsgese t z  noch i n  d e r  
Pen s i on s ve r s i c h e r u n g  n ac h  dem 
Bauer n - S o z i a l ve r s i c h e r u ngsge s e t z p f l i c h t ve r s i c her t i s t ,  
noch A n s p r uch a u f  e i nen der i m  § 2 3  Abs . 2 des 
Bezügege s e t z e s  beze i c h ne t en Bez üge hat und d i e  für den 
Ver s i c he r t en ( d i e  Ver s i cher t e )  i n  Be t r ac h t  k ommende 
we i t er e  Vor a u s s e t zung des § 1 30 A b s . 2 z u t r i f f t . E i ne 
P f l i c h t ve r s i c h e r u n g  a u f  Gr und e i ner Beschä f t i gung a l s  
Hausbe sorger i m  S i n ne des Hausbesorgerge se t z e s  und e i n e 
P f l i ch t ve r s i c h e r u n g  au f Gr und e i ne s  am S t i ch t ag ber e i t s  
beende t en B e s c h ä f t i gungSverhä l t n i s ses , a u s  dem dem ( de r ) 
Ver s i c h e r t e n  noch e i n  A n s p r uch a u f  
Künd i gu ngsen t schäd i gung oder e i n  An spr uch au f 
I n s o l venz -Au s fa l l ge l d  an s t e l l e  von 
Künd i gu ngsen t S Chäd i gung z u s t eh t , haben h i ebe i außer 
Be t r ach t zu b l e i ben . 

* E nde der E r w e r b s t ä t i gk e i t  f o l genden Tag w i eder a u f . 

* 
* 
* 
* 
* 
* 

( 3 )  Be i 
män n l i chen 
we i b l i c hen 
P e n s i on zu 
gebü h r t  a b  
§ 1 30 Abs . 

Vo l l endung des 6 5 . Leben s j a h r e s  be i 
Ve r s i ch e r t en , des 60 . Leben s j a h r e s  be i 
Ve r s i c her t e n , i s t d i e  gemä ß § 1 3 9 e r m i t t e l t e  
d i e s em Z e i t pu n k t gemäß § 1 43 zu e r höhen und 
d i e s em Z e i t pu n k t a l s  A l t er s penS i on gemä ß 
1 .  

E r wer b s u n fä h i gk e i t spen s i on 

§ 1 3 2 .  ( 1 )  An spr uch a u f  E r wer b s u n fäh i gk e i t s pen s i on h a t  
d e r  ( d i e )  Ver s i c her t e  be i d auernder E r we r b s u n fä h i gk e i t ,  

* wenn d i e  Wa r t e ze i t  e r fü l l t  i s t ( §  1 20 )  und e r  ( s i e )  am 
* S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  noch n i c h t  d i e  Vo r au s s e t zung f ü r  
* e i n e A l t e r s pe n s i on oder e i ne vor z e i t i ge A l t e r s pen s i on 
* be i l a nger Ve r s i c h e r u n gsdauer nach d i esem Bundesge se t z 
* od e r  nach dem A l l geme i nen S oz i a l ve r s i c he r ungs ge s e t z  oder 
* nach dem Baue r n-Soz i a l ve r s i cherungsge s e t z  e r f ü l l t  h a t . 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

( 2 )  und ( 3 )  u n ve r änder t .  ( 2 )  und ( 3 )  unverände r t . 

SE I TE 3 9  

* ( 4 )  Wurden Maß nahmen der Rehab i l i t a t i on gew ä h r t und 
* w u r de durch d i ese Maßnahmen d a s  im § 1 5 7 Abs . 3 
* anges t r eb t e  Z i e l  e r r e i ch t , fä l l t  d i e  
* E r w e r b s u n fä h i gk e i t s pen s i on m i t dem Mona t se r s t en weg , a b  
* d e m  d a s  i m  Mon a t  geb ü h r e nde E r wer bse i n kommen , z u  der d e r  
* Pen s i on s bez i eher d u r c h  d i e  Rehab i l i t a t i on b e f ä h i g t 
* w u r de , d a s  Zwe i fache der Beme s s ungsgrund l age und d a s  
* 30fache der j ewe i l s  ge l t enden Höch s t be i t r ag s g r u n d l age 
* ( §  4 8 ) ü b e r s t e i g t . I s t  d i e  Pen s i on a u s  d i esem G r und 
* wegge fa l l en , so l eb t  s i e  auf d i e  dem Ver s i c h e r u n g s t r äger 
* e r s t a t t e t e  Anze i ge m i t dem E r s t en des Mona t s  w i eder au f ,  
* i n  dem d a s  E r w e r b s e i n k ommen u n t er d i e  genan n t en 
* G r e n z be t r äge abge s u n k e n  i s t . 

SE I TE 3 9  
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GS VG-Ge l t ende F a s su n g  

Begr i f f der dauer nden E r w e r b s u n fäh i gk e i t 

§ 1 33 .  ( 1 )  u n v e r änder t .  

( 2 )  A l s erwer bsun fäh i g  g i l t  ferner der ( d i e )  
Ver s i cher t e ,  

* 
* 

a )  der ( d i e )  d a s  5 5 . Leben s j a h r  v o l l ende t h a t , und * 

b )  d e s sen ( deren ) per s ön l i che A r be i t s l e i s t u n g  z u r  * 

Au f r ech t e r h a l t u ng des Be t r i ebes n o t wend i g  war , * 

wenn er ( s i e )  i n fo l ge von K r an k he i t oder anderen * 

Gebrechen oder Schwäche se i ner ( i h r e r ) k ö r per l i chen oder * 

ge i s t i ge n  K r ä f t e  dauernd außer s t ande i s t , j ener * 

se l b s t änd i gen E r w e r b s t ä t i gk e i t  nachz u gehen , d i e  er ( s i e )  * 

z u l e t z t  d u r c h  m i ndes t en s  60 K a l endermon a t e  a u sgeü b t  h a t . * 

H i ebe i s i n d , s owe i t n i ch t  ganze K a l endermona t e  d i e s e r  * 

E r werb s t ä t i gk e i t  vor l i egen , j ewe i l s  30 K a l en de r t age z u  * 

e i nem K a l endermon a t  z u s ammen z u f a s sen . * 

( 3 )  u n v e r änder t .  

W i t wen ( W i t w er ) pe n s i on 

§ 1 3 6 .  ( 1 )  b i s  ( 3 )  unver änder t .  

( 4 )  D i e  Pens i on nach A b s . 1 gebü h r t nach Maßgabe der 
A b S . 2 u n d  3 auch 

1 .  der F r au , 

2 .  dem Mann , 

GS VG-Vor gesc h l agene F a s su n g  

Begr i f f der dauer nden E r we r b su n fäh i gk e i t 

§ 1 3 3 .  ( 1 )  u n ver änder t .  

( 2 )  Au fgehobe n . 

( 3 )  unver änder t .  

w i t wen ( W i t we r ) pe n s i on 

§ 1 3 6 .  ( 1 )  b i s  ( 3 )  u n ver änder t .  

( 4 )  D i e  Pen s i on nach Abs . 1 gebüh r t  nach Maßgabe der 
Abs . 2 und 3 auch 

1 .  der F r au , 

2 .  dem Mann , 

deren ( de s sen ) E h e  m i t dem ( d er ) Ver s i c her t en f ü r  
n i ch t i g  e r k l ä r t , au fgehoben oder gesch i eden worden i s t , 
wenn i h r ( i hm )  der ( d i e )  Ve r s i c her t e  z u r  Ze i t  se i nes 
( i h r e s ) Todes U n t e r h a l t  ( e i nen U n t e r h a l t s be i t r ag ) 
au f g r u n d  e i nes ger i c h t l i chen U r t e i l e s ,  e i n es 
ger i c h t l i c hen Ve r g l e i ches oder e i n er vor Au f l ösung 
( N i ch t i ger k l ä r ung ) der E h e  e i ngegangenen ver t r ag l i chen 
Ver p f l i Ch t u n g  zu l e i s t en h a t t e ,  und zwar s o f e r n  und 
s o l ange d i e  F r au ( der Mann ) n i ch t  e i n e neue Ehe 
gesch l o s se n  h a t . 

deren ( de s sen ) E h e  m i t d em ( der ) Ver s i cher t en f ü r  
n i ch t i g  e r k l ä r t , au fgehoben oder gesch i eden worden i s t , 
wenn i h r ( i hm )  der ( d i e )  Ver s i cher t e  z u r  Ze i t  se i nes 

* ( i h res ) Todes U n t e r h a l t  ( e i nen U n t er ha l t sbe i t r ag ) z u  
* l e i s t en h a t t e  bzw . U n t e r h a l t  ge l e i s t e t  h a t , und zwar 

S E I TE 40 

* 
* 
* 
* 
* 

* 

* 

* 
* 

a )  a u f  Gr und e i ne s  ger i ch t l i chen U r t e i l e s ,  

b )  a u f  Gr und e i ne s  ger i ch t l i chen Verg l e i ches , 

c )  au f Gr und e i ne r  vor Au f l ösung 
( N i c h t i ger k l ä r ung ) der E h e  e i ngegangenen 

S E  l TE 40 
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GS VG-Ge l t e nde F a s sung GSVG-Vorge sch l agene F a s s ung 

Au smaß der A l t e r s ( E r we r b s u n fäh i gk e i t s ) pe n s i on 

§ 1 3 9 .  ( 1 )  D i e  Le i s t u ngen a u s  den Ver s i ch e r u n g s fä l l en 
des A l t e r s  und d i e  E r w e r b s u n fäh i gk e i t s pen s i on bes t ehen 
a u s  dem S t e i gerung sbe t r ag und dem K i nde r z u sch l ag ,  be i 
Vor l i egen e i ne r  Höhe r ve r s i cherung auch a u s  dem 
besonderen S t e i ge r ungsbe t r ag nach § 1 4 1  Abs . 1 .  Der 
S t e i ge r ungsbe t r ag i s t e i n  Hunder t s a t z der 
Beme s s ungsgr und l age . 

( 2 )  Der Hunder t s a t z  nach Abs . 1 be t r ä g t  f ü r  j e  zwö l f 
Ver s i cherungsmon a t e  

b i s  z um 360 . Mon a t  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · · · · ·  1 , 9 ,  
vom 3 6 1 .  Mon a t  an . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 , 5 .  

E i n  Res t von wen i ger a l s  zw 6 l f Ver s i c h e r u ngsmon a t en w i r d 
i n  der We i se ber üc k s i c h t i g t , daß für j eden r e s t l i chen 
Mon a t  e i n  Zw6 l f t e l  des nach der ze i t l i c hen Lage r ung i n  
Be t r ac h t  k ommenden Hunder t s a t z e s  h e r an z u z i ehen i s t ; d e r  
s i c h e r gebende Hunder t s a t z  i s t a u f  d r e i Dez i ma l s t e l l en 
zu r u nden . 

( 3 )  L i eg t  der S t i ch t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  vor der 
Vo l l endung d e s  50 . Leben s j a h r e s , e r höh t s i c h der s i ch 
nach Abs . 2 e r gebende Hunder t s a t z  f ü r  j e  zwö l f Mon a t e  
dem S t i c h t ag b i s  z um Mon a t ser s t en nach Vo l l endung d e s  
50 . Leben s j a h r e s  u m  1 , 9 m i t der Maßgabe , daß der so 
e r m i t t e l t e Hunder t s a t z 50 n i ch t  Über s t e i g t 
( Z u r echnung s z u s ch l ag ) . Abs . 2 zwe i t e r S a t z g i l t  
e n t s p r echend . 

S E I T E  4 1  

ab 

* ver t r ag l i c hen Ver p f l i C h t u ng , 

* d )  r ege l mä ß i g  ab dem Z e i t pu n k t  der Rech t s k r a f t  der 
* S che i dung bzw . ab e i nem s p ä t e r en Z e i t p u nk t , ab 
* we l chem l e t z t ma l i g  w ä h r end e i ne s  J a h r e s  b i s  z u  
* s e i nem ( i h r em )  Tod U n t e r h a l t  ge l e i s t e t  wurde , 
* wenn d i e  E h e  m i nde s t en s  zehn J ah r e  gedaue r t 
* h a t , 

* s o f e r n  und s o l ange d i e  F r au ( der  Mann ) n i c h t  e i ne neue 
* E he gesch l os s e n  h a t . 

* A l t e r s ( E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ) pe n s i on ,  Au smaß 

§ 1 39 .  ( 1 )  D i e  L e i s t u ngen aus den Ver s i cherungs fä l l en 
des A l t e r s  und d i e  E r w e r b s u n f äh i gk e i t s pen s i on be s t ehen 

* aus dem S t e i ger ungsbe t r ag ,  be i Vor l i egen e i n er 
* HÖherver s i cherung auch aus dem besonderen 
* S t e i ge r u n g s be t r ag gemäß § 1 4 1  Abs . 1 .  Zur  
* E rw e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on gebüh r t  e i n  
* Z u r echnung s zusch l ag nach Maßgabe des § 1 40 .  Der 
* S t e i ger ungsbe t r ag i s t e i n  Hunder t s a t z  der 
* Beme s sungsgr und l age . 

* ( 2 )  Der Hunder t s a t z  gemä ß Abs . be t r ä g t  für j e  zwö l f 

* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

Ver s i c h e r u ngsmon a t e  

b i s  zum 360 . Mon a t  . . . . . . . . . . . . .  1 , 9 ,  
vom 36 1 .  Mon a t  an . . . . . . . . . . . . . .  1 , 5 .  

E i n  Res t von wen i ge r  a l s  zwö l f Ver s i cherung smon a t en w i r d 
i n  der We i se be r ück s i c h t i g t , daß für j eden r e s t l i chen 
Mon a t  e i n  Zw ö l f t e l  des nach der ze i t l i chen L agerung i n  
Be t r ac h t  k ommenden Hunder t s a t ze s  h e r an z u z i ehen i s t ; der 
s i ch e r gebende Hunder t s a t z i s t au f d r e i Dez i ma l s t e l l en 
zu r u nden . 

( 3 )  Be i I n a n s p r uchn ahme e i ner Le i s t u ng nach dem 
60 . Leben s j ahr be i Mä n n e r n  b z w . nach dem 5 5 . Leben s j a h r  
be i F r auen i s t , s o f e r n  z u  d i esem Ze i t pu n k t  n i c h t  bere i t s  
e i n  besche i dmä ß i g  z ue r k a n n t e r An s p r uch au f e i n e P en s i on 
a u s  e i n e r  gese t z l i c hen P e n s i on s ve r s i cherung m i t Au s n ahme 
von P en s i onen a u s  dem Ver s i cherung s fa l l d e s  Todes 
be s t anden h a t , der Hunder t s a t z  gemä ß Abs . 2 m i t dem 
F ak t or , der s i ch aus der Te i l u ng der Zah l 80 d u r c h  d i e  
um ach t  Sech z i g s t e l  der Z a h l der Mon a t e ,  d i e  be i Männe r n  
zw i schen d e r  Vo l l endung d e s  60 . Leben s j a h r e s , be i F r auen 
zw i schen d e r  Vo l l endung des 5 5 . Leben s j a h r e s  und dem 
S t i ch t ag l i egen , v e r m i nder t e  Zah l 80 e r g i b t , zu 
ve r v i e l f achen . Von den Mon a t e n , d i e  zw i schen der 
V o l l endung d e s  60 . Lebe n s j a h r e s  be i Män n e r n  b z w . d e s  
5 5 . Leben s j a h r e s  be i F r auen und d e m  S t i ch t ag l i egen , 
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GSVG-Ge l t ende F a s s u ng GSVG-Vorge sch l agene F a s sung 

* s i nd höch s t en s  60 Mon a t e  zu berück s i ch t i ge n . Der F ak t or 
* i s t a u f  s ec h s  Dez i ma l s t e l l en z u  r u nden . 

( 4 )  Be i der Beme s sung d e s  S t e i ger u n g s be t r ages s i nd 
höch s t en s  540 Ver s i cher ung smon a t e  her a n z u z i ehen . 

* ( 4 )  Der Hunder t s a t z  gemä ß Abs . 2 b z w . 3 d a r f 80 n i ch t  
* über s t e i gen . 

( 5 )  F ä l l t  e i n e Pen s i on i n n e r h a l b  von fün f J ah r e n  nach * 

Weg f a l l  e i ner anderen n ac h  d i e sem Bunde sgese t z  * 

fe s t ge s t e l l t en Pe n s i on der Pe n s i on s ver s i cher ung a n , so * 

t r i t t  f ü r  d i e  Beme s sung d e s  b i s  z um Beme s sung s ze i t punk t * 

der wegge f a l l enen Le i s t u ng erwor benen * 

S t e i ger ungsbe t r ages an s t e l l e  des s i c h nach A b s . 1 b i s  4 * 

er gebenden Hunder t s a t z e s  d e s  S t e i ger ungsbe t r ages der f ü r  * 

d i e  wegge f a l l ene Le i s t u ng maßgebende Hunder t s a t z  d e s  * 

S t e i ger ungsbe t r ages . E i n  G r u ndbe t r ag oder * 

Gr undbe t r ag s z u sch l ag ,  der i n  der wegge f a l l enen L e i s t u ng * 

e n t h a l t en w a r , i s t be i m  Hu nder t s a t z  d e s  * 

S t e i ger ungsbe t r ages � u  berüc k s i ch t i gen . Der ab dem * 

Beme s s u ngs z e i t pu n k t der wegge f a l l enen L e i s t u ng * 

maßgeb l i c he Hunder t s a t z  des S t e i ge r u n g s be t r ages erg i b t * 

s i c h a u s  der Vermi nder ung d e s  z um S t i c h t ag der neu * 

a n f a l l enden L e i s t u ng fe s t ge s t e l l t en Hunder t s a t z e s  des * 

S t e i ger ungsbe t r ages um den Hunder t s a t z  des * 

S t e i ger u n g s be t r ages der wegge f a l l enen Le i s t u ng . Der * 

Hu nder t s a t z  d e s  ges amt en S t e i ger ungsbe t r ages d a r f  den * 

Hunder t s a t z  des S t e i ger u n g s be t r ages der wegge f a l l enen * 

Le i s t u ng n i c h t  u n t e r s c h r e i t en . * 

K i nder z u s ch l ag * 

§ 1 40 .  ( 1 )  Der s i ch n a c h  § 1 3 9 er gebende Hunder t s a t z  * 

er höh t s i ch be i e i n er we i b l i c hen Ver s i cher t en für j edes * 

l e bendgeborene K i n d ,  s o f e r n  d i e  Ve r s i cher t e  i m  Z e i t punk t * 

der Geb u r t  i h r en Wohn s i t z i m  I n l and h a t , unbeschadet * 

A b s . 2 und 3 ,  i m  A u smaß von 3 vH der * 

Beme s s ungsgr und l age , wenn me h r e r e  Beme s s u ngsgr und l agen * 

angewendet werden , der h öch s t e n Beme s s ungsgr und l age * 

( K i nder z u sch l a g ) . * 

( 2 )  D i e  S urnne d e r  Hunder t s ä t z e nach A b s . 1 und nach * 

§ 1 3 9 A b s . 2 i n  Ver b i ndung m i t  § 1 39 Abs . 3 d a r f e i nen * 

G r e n z h u n der t s a t z  n i c h t  über s t e i gen ; d i e s er be t r äg t  be i * 

Vo r l i egen v o n  wen i ge r  a l s  6 1  Ver s i c h e r u n g smon a t en 2 7 . E r  * 

e r hö h t  s i c h f ü r  j eden we i t e ren Ve r s i c h e r u n gsmon a t  ab dem * 

6 1 . Mon a t  um 0 , 1 ,  d a r f j edoch 5 7  n i c h t  ü ber s t e i gen . * 
* 

( 3 )  L i eg t  der S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  vor der * 

Vo l l endung des 50 . Lebe n s j a h r e s , so s i nd f ü r  d i e  * 

F e s t s t a l l u ng des G r e n z h u n d e r t s a t z e s  nach A b s . 2 den * 

Ver s i r r l e r u n g smon a t e n auch K a l endermon a t e  z u z u rechnen , * 

d i e  z w i schen dem S t i c h t ag und dem Mona t s er s t e n n ac h  der * 

SE I TE 42 

§ 1 40 .  ( 1 )  Zur E r w e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on gebü h r t  z um 
S t e i ge r ungsbe t r ag gemä ß § 1 39 Abs . 1 e i n  
Z u r ec h n u n g s z u s c h l ag ,  wenn der S t i c h t ag ( §  1 1 3 A b s . 2 )  
vor der VO l l endung d e s  5 6 . Leben s j a h r e s  l i eg t . 

( 2 )  Der Z u r echnungs z u sch l ag gemäß A b s . 1 gebüh r t  f ü r  
j e  zw ö l f Mon a t e  ab d e m  S t i ch t ag b i s  zum Mona t ser s t en 
n ach V o l l endung d e s  5 6 . Leben s j a h r e s  m i t 1 , 9 vH der 
Beme s s ungsgr und l age ( § § 1 2 6 ,  1 2 7 bzw . 1 2 7 a )  m i t der 
Maß gabe , daß der so e r m i t t e l t e  Hunder t s a t z  z u s ammen m i t 
dem Hunder t s a t z  gemä ß § 1 3 9 Abs . 2 60 n i ch t  Übe r s t e i g t . 
§ 1 3 9 A b s . 2 l e t z t e r  S a t z i s t a n z uwenden . 

( 3 )  Der Z u r echnungs z u sc h l ag gemäß A b s . 1 gebüh r t  
höch s t e n s  m i t dem Bet r ag , um den d i e  S umme a u s  e i nem 
E r w e r b s e i n k ornnen und dem S t e i ge r ungsbe t r ag gemäß § 1 39 
Abs . 1 d i e  Beme s sungsgrund l age ( § § 1 2 6 ,  1 2 7 b z w . 1 2 7 a )  
u n t e r sc h r e i t e t . 
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung 

Vo l l endung des 50 . Leben s j a h r e s  l i egen , sowe i t  
G r e n z hunder t s a t z  57 n i c h t  übe r s t e i g t . 

der 

und w i r d 

der 

( 4 )  W i rd e i n  K i nd a n  K i n de s s t a t t angenommen 
d i e  Wa h l k i n d s ch a f t  vor V o l l endung des d r i t t en 
L eben s j a h r e s  des K i ndes begr ünde t , s o  gebü h r t 
K i nder z u s c h l ag der Adop t i vmu t t er a n s t e l l e  der 
be z e i Chne t en Ver s i cher t en .  

i m  Abs . 

Besonderer S t e i ger ungsbe t r ag f ü r  Be i t r äge z u r  
Höh e r ver s i cher ung ; Höher ver s i cher u n g s pen s i on 

§ 1 4 1 . ( 1 )  u n ver änder t .  

* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

* 
* 

( 2 )  Männ l i c he P f l i ch t ver s i cher t e ,  d i e  d a s  * 

6 5 . Le ben s j a h r , und we i b l i c he P f l i ch t ver s i cher t e ,  d i e  * 

d a s  60 . Leben s j a h r  v o l l endet , d i e  Wa r t e ze i t f ü r  d i e  * 

A l t e r spen s i on er f ü l l t ,  j edoch a u s  dem G r und der * 

N i ch t e r f ü l l u ng der besonde ren Vor a u s se t z u ngen d e s  § 1 30 * 

Abs . 2 k e i nen A n s p r uc h  au f A l t e r s pen s i on h aben , e r h a l t en * 

f ü r  d i e  z u r  Höherver s i cherung ge l e i s t e t en Be i t räge a u f  * 

An t r ag e i ne HÖher ver s i cher u n g s pen s i on .  * 

( 3 )  F ä l l t  wäh r end des Bezuges der * 

Höh e r ver s i cher u ng s pen s i on d i e  A l t e r s pen s i on gemä ß § 1 30 * 

an , so i s t an s t e l l e  der Höher ver s i cher u n g spen s i on der * 

besondere S t e i ger ungsbe t r ag gemäß Abs . 1 i m  Au sma ß der * 

b i sher i gen Höhe r ver s i cherung spen s i on z u  gewä h r en . * 

( 4 )  u n ver ander t .  

( 5 )  F ü r  d i e  Beme s s ung der Höher ver s i cherung spen s i on 
gemäß Abs . 2 s i nd Be i t r äge z u r  Höher ver s i cherung , d i e  

S E  I TE 43 
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GSVG-Vo r ge sch l agene F a s sung 

( 4 )  D i e  Höhe des Z u rechnung s z u sc h l ags i s t u n t e r 
Berück s i c h t i gung e i n e s  a l l fä l l i gen E r w e r b s e i n k ommen s  am 
S t i c h t ag fe s t z u s t e l l en . E i ne Änderung des 
E r w e r b s e i n k ommen s  i s t i nn e r h a l b  von zwe i Mon a t en zu 
me l den . Der Z u rechnun g s z u sch l ag i s t ab Beg i n n d e s  
Mon a t e s  nach der Ä nderung des E r we r b se i nkommen s  n e u  
fes t z u s e t zen . W i r d d i e  Me l dung ver s pä t e t  er s t a t t e t , 
gebü h r t e i ne a l l fä l l i ge E r höhung d e s  
Z u rechnungs z u s c h i ag s  er s t  a b  d e m  a u f  d i e  ver s pä t e t e  
Me l d ung fo l genden Mona t s er s t en .  

( 5 )  Der Ve r s i c h e r u n g s t r äger h a t  j eden Be z i eher e i ne s  
Z u r ec h n u ng s z u s c h l ags gemä ß Abs . 1 j äh r l i c h  e i nma l z u  
e i ner Me l d ung s e i n e s  E i n k ornmen s  z u  ver h a l t en . Kommt der 
Pen s i on s berec h t i g t e  der A u f forderung des 
Ver s i c h e r u n g s t r äge r s  i n n e r h a l b  von zwe i Mon a t en n ac h  
i h r e r  Zu s t e l l u ng n i c h t  n ac h , s o  h a t  der 
Ver S i c h e r u ng s t räger den Z u rechnung s z u sch l ag m i t dem dem 
Ab l au f  von we i t e ren zwe i Mon a t e n fo l genden Mona t se r s t en 
z u r üc k z u h a l t en . D i eser Te i l d e s  Z u rechnung s z u sc h l ags i s t  
i n  dem s i ch nach A b s . 3 er gebenden A u smaß n ac h z u z a h l en ,  
wenn der Pen s i on s be r ec h t i g t e  s e i ne Me l dep f l i ch t  e r fü l l t  
oder der Ver s i cher u ng s t r äger a u f  andere We i s e von der 
maßgebenden S ac h l age Ken n t n i s  er l a n g t  h a t . 

Besonde r e r  S t e i ger ungsbe t r ag 
f ü r  Be i t r äge z u r  Höh e r ve r s i cherung 

§ 1 4 1 . ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  Au fgehoben . 

( 3 )  Au fgehoben . 

( 4 )  u n ve r änder t .  

( 5 )  Au fgehoben . 

SE I TE 43 

234/M
E

 X
V

III. G
P - M

ündliche A
nfrage (gescanntes O

riginal)
112 von 132

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



GSVG-Ge l t ende F a s sung GSVG-Vorge s c h l agene F a s s u n g  

f ü r  vor d e m  1 .  J anner 1 9 86 ge l egene Ver s i c h e r u n g s z e i t en * 

ge l e i s t e t  wu r den oder a l s  ge l e i s t e t ge l t en , m i t den * 
i h r e r  z e i t l i c hen L ager ung en t s p r echenden * 

Au fwe r t un g s fak t oren ( §  47 ) a u f z uwer t e n .  Der Mon a t s be t r ag * 

der Höher ver s i c h e r u ng s pen s i on w i r d i n  Hunder t sa t zen der * 

z u r  Höher ve r s i cherung ge l e i s t e t en Be i t r age , en t s prechend * 

dem A l t e r d e s  Ver s i cher t e n i m  Ze i t punk t der * 

Be i t r ag s l e i s t ung , w i e  fO l g t beme s sen : * 

Hunder t s a t z  f ü r  Be i t r age z u r  Höher ve r s i cher ung 
ge l e i s t e t i m  A l t e r des Ver s i cher t e n 

1 , 1 0  
0 , 90 
0 , 7 5 
0 , 6 5 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b s z u  40 J a h r en , 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  von über 40 b s z u  50 J a h r en , 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  von ü ber 50 b s zu 60 J a h r en , 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  von über 60 J a h r en . 

( 6 )  F ü r  d i e  Beme s s u n g  d e s  besonderen 
S t e i ger u n g s be t r ages und d e s  Mona t s b e t r ages der 
Höher ver s i cher ungs pen s i on s i nd Be i t r age z u r  
HÖher ver s i cherung , d i e  f ü r  n a c h  dem 3 1 . Dezember 1 98 5  
ge l egene Ver s i c h e r u n g s z e i t en ge l e i s t e t  wu rden oder a l s  
ge l e i s t e t  ge l t en , m i t dem i h r e r  z e i t l i c hen L agerung 
en t s p r echenden Aufwe r t u ng s f a k t o r ( §  47 ) a u f zuwer t en und 
m i t e i nem F ak t or z u  ve r v i e l fachen . D i e ser F ak t or i s t 
d u r ch Verordnung des Bundesm i n i s t e r s  f ü r  A r be i t und 
S oz i a l e s nach ve r s i c h e r ung sma t hema t i schen G r u n d s a t zen 
fe s t z u s e t zen . D i e  Verordnung bed a r f der Zu s t i mmung des 
Haup t a u s sc h u s s e s  des N a t i on a l r a t e s . 

( 7 )  Der mon a t l i c h geb ü h r e nde besonde r e  
S t e i ge r u n g s be t r ag und der Mon a t s be t r ag der 
Höh e r v e r s i cher ungspen s i on für n ac h  dem 3 1 . Dezember 1 98 5  
ge l egene Ve r s i cher u n g s z e i t en i s t d i e  S umme d e r  n ac h  
Maßgabe des Abs . 6 berechne t en Be t r age f ü r  d i e  
j ewe i l i gen K a l ender j a h r e , i n  denen Be i t r age z u r  
Höher ver s i c h e r u n g  ge l e i s t e t wu r d en oder a l s  ge l e i s t e t 
ge l t en . 

E r hohung der A l t e r s pens i on be i Au f s c h u b  der 
Ge l t endmac hung des Anspr uches 

§ 1 4 3 .  ( 1 )  Anspr uch auf d i e  er höh t e  A l t e r s pe n s i on h a t  
d e r  Ve r s i c her t e ,  der d i e  A l t e r spe n s i on gemaß § 1 30 
Abs . 1 er s t  nach E r r e i chung des An f a l l s a l t e r s  i n  
A n s p r u c h  n i mmt , wenn e r  d i e  Wa r t ez e i t  n ac h  den am 
S t i c h t ag der er höh t en A l t e r s pen s i on i n  Ge l t u ng 
ge s t andenen Rech t s vor s c h , i f t e n er f ü l l t  h a t  und ke i ne 
A l t e r s pen s i on gema ß § 1 30 A b s . 3 bzw . Abs . 4 be z i eh t . 
D i e  E r höhung be t r ag t f ü r  j e  we i t ere zw o l f 
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( 6 )  F ü r  d i e  Beme s s u n g  des besonderen 
* S t e i ger u n g s be t r ages s i nd Be i t r äge zur Höher ver s i cher ung , 
* d i e  f ü r  nach dem 3 1 . Dezember 1 98 5  ge l egene 
* Ver s i cher ung s ze i t en ge l e i s t e t  w u r den oder a l s  ge l e i s t e t  
* ge l t en , m i t dem i h rer z e i t l i chen Lagerung en t s p r echenden 
* Au fwer t u n g s f ak t or ( §  4 7 ) a u f z u wer t en und m i t e i nem 
* F ak t or z u  v e r v i e l fachen . D i e ser F ak t or i s t d u r c h  
* Verordnung des Bundesm i n i s t e r s  f ü r  A r be i t  und S oz i a l e s 
* n ach ve r s i c h e r u n g smat hema t i schen G r u n d s ä t zen 
* fes t z u s e t zen . D i e  Verordnung beda r f  der Zu s t i mmung d e s  
* Haup t au s sc h u s s e s  des N a t i on a l r a t e s . 
* 

( 7 )  Der mon a t l i ch geb ü h r ende besondere 
* S t e i ge r u n g s be t r ag f ü r  n ach dem 3 1 . Dezembe r  1 98 5  
* ge l egene Ver s i c h e r u n g s z e i t en i s t d i e  S umme d e r  nach 
* Maßgabe des Abs . 6 berech ne t en Be t r äge für d i e  
* j ewe i l i gen K a l ende r j ah r e , i n  denen Be i t r äge z u r  
* Höher ver s i cherung ge l e i s t e t wu rden oder a l s  ge l e i s t e t  
* ge l t en . 
* 

* E r höhung von Le i s t u ngen a u s  dem 
* Ver s i cherungs f a l l  d e s  A l t e r s  be i 
* I n a n spr uchnahme e i ner Te i l pe n s i on 
* b z w . be i Weg f a l l  der Pen s i on 

* § 1 43 .  ( 1 )  W i r d i n  den F ä l l en der § §  1 30 A b s . 2 und 
* 1 3 1  b ,  i n  denen e i ne Te i l pens i on gewäh r t  w u r de , d i e  
* neben dem Pen s i on s bezug au sgeüb t e  E r wer b s t ä t i gk e i t 
* e i nge s t e l l t ,  so gebü h r t  dem ( de r ) Ver s i cher t en e i n  
* er höh t e r S t e i ge r u ng s be t r ag , der gemäß Abs . 3 und 4 z u  
* berechnen i s t .  
* 
* 
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GS VG-Ge l t ende F a s s ung 

Ver s i cher ung smon a t e  des Pen s i on s a u f schubes 

vom 6 1 . b i s  zum 6 5 . Leben s j a h r  . . . . .  2 v .  H . , 
vom 6 6 . b i s  zum 70 . Leben s j a h r  . . . . .  3 v .  H . , 
vom 7 1 . Leben s j a h r  an . . . . . . . . . . . . . .  5 v .  H .  

* 

* 
* 
* 
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GSVG-Vorgesch l agene F a s sung 

der A l t e r s pen s i on gemäß § 1 30 Abs . 1 ,  d i e  nach den am * 

S t i ch t ag der er höh t e n A l t e r s pen s i on i n  Ge l t u ng * 

ge s t andenen Rec h t s vor sch r i f t en m i t Beg i n n des * 

Pen s i onsau f sc h u be s  gebü h r t h ä t t e .  * 

( 2 )  F ü r  d i e  Berec h n u ng der A l t e r spen s i on gemäß § 1 39 
s i nd auch d i e  n ac h  der E r r e i chung des An fa l l s a l t e r s  
erworbenen Ver s i cherung s z e i t en her a n z u z i ehen . 

SE I TE 4 5  

* ( 2 )  I n  den F ä l l e n der § §  1 3 1 , 1 3 1  a und 1 3 1  c ,  i n  
* denen d i e  Pe n s i on wegen e i ner E r wer b s t ä t i gk e i t 
* wegge f a l l en i s t , geb ü h r t dem ( d er ) Ve r s i cher t en ab dem 
* E r r e i chen des A n f a l l s a l t e r s  f ü r  d i e  A l t e r s pen s i on gemä ß 
* § 1 30 Abs . 1 e i n  e r höh t e r S t e i ger ungsbe t r ag ,  der gemä ß 
* Abs . 5 und 6 z u  berechnen i s t . 

* ( 3 )  Der Hunder t s a t z  des S t e i gerungsbe t r ages der 
* Pens i on ,  von der d i e  Te i l pens i on ber ech n e t  w u r d e , i s t 
* f ü r  j e  zwö l f Mon a t e  der I n a n s p r uchn a hme der Te i l pe n s i on 

* be i e i n er Te i l pens i on von 70 vH m i t dem F ak t or 1 , 009 , 
* be i e i n er Te i l pens i on von 50 vH m i t dem F ak t or 1 , 0 1 5 

* z u  ve r v i e l fachen . E i n  Re s t  von wen i ger a l s  zwö l f Mon a t en 
* w i r d i n  der We i se be r üc k s i c h t i g t , d a ß  f ü r  j eden 
* r e s t l i c hen Mon a t  e i n  Zwö l f t e l  des um 1 verm i nder t en 
* F ak t or s  z u  e r rechnen und d i e  S umme d i eser Be t r äge a u s  
* d e n  r e s t l i c hen Mon a t e n u m  1 e r h ö h t  w i r d .  D e r  s i c h  
* e r gebende F ak t o r i s t au f f ü n f Dez i ma l s t e l l en z u  r u nden . 
* Der Hunder t s a t z d a r f 80 n i ch t  über s t e i gen . 

* ( 4 )  Der e r höh t e  S t e i ge r u n g s be t r ag i s t der Hunder t s a t z  
* gemäß Abs . 3 der z um a u f  den Z e i t pu n k t der E i n s t e l l u ng 
* der E r w e r b s t ä t i gk e i t  fo l genden Mona t ser s t en zu 
* e r m i t t e l nden Bemes sungsgr und l age . 

* ( 5 )  Der Hunder t s a t z  des S t e i gerungsbe t r ages der 
* Pen s i on i s t f ü r  j e  zwö l f Mon a t e  des Weg f a l l S  der 
* Pens i on ,  i n  denen e i ne P f l i ch t ve r s i cherung n ac h  d i esem 
* Bu ndesgese t z ,  dem A l l geme i nen Soz i a l ve r s i ch e r u ngsgese t z ,  
* dem So z i a l ver s i cher ung sgese t z  der f r e i be r u f l i ch 
* se l b s t änd i g  E r werb s t ä t i gen oder dem 
* Bauer n - S o z i a l ver S i cher u ngsge se t z be s t anden h a t , m i t dem 
* F ak t or 1 , 0 1 5 zu ve r v i e l fachen . Abs . 3 zwe i t e r b i s  
* v i e r t e r  S a t z s i nd an zuwenden . 

* ( 6 )  Der e r höh t e  S t e i ge r u n g s be t r ag i s t der Hunder t s a t z  
* gemä ß Abs . 5 der z um a u f  d i e  Vo l l endung des 
* 6 5 . Leben s j a h r e s  be i mä n n l i c hen Ver s i cher t en , auf d i e  
* Vo l l endung des 60 . Leben s j a h r e s  be i we i b l i chen 
* Ver s i cher t en f o l genden Mon a t ser s t en z u  e r m i t t e l nden 
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GS VG-Ge l t ende F a s sung G S VG-Vorge sch l agene F a s sung 

* Beme s sung sgr und l age . 

* E r höhung der A l t e r s pen s i on be i Au f sc h u b  d e r  
* Ge l t endmachung d e s  A n s p r u c h e s  

* § 1 43 a .  ( 1 )  A n s p r uch a u f  d i e  e r h öh t e  A l t e r s pen i on h a t  
* d e r  ( d i e )  Ver s i cher t e ,  d e r  ( d i e )  d i e  A l t er s pen s i on gemä ß 
* § 1 30 Abs . 1 e r s t  nach E r r e i chung des An f a l l s a l t e r s  i n  
* A n s p r uch n i mmt , wenn e r  ( s i e )  d i e  Wa r t e ze i t ( §  1 20 )  nach 
* den am S t i ch t ag der e r höh t e n  A l t er spen s i on i n  Ge l t ung 
* ge s t andenen Rech t svor sch r i f t en er f ü l l t  hat  und vor 
* d i e sem Z e i t punk t n i ch t ber e i t s  e i n  besche i dmäß i g  
* zuer k a n n t e r  An spr uch au f Pen s i on a u s  e i ner gese t z l i chen 
* Pen s i on s ver s i cherung m i t Au s n ahme von Pen s i onen des 
* Ver s i cherungs fa l l e s  des Todes bes t eh t  b z w . bes t anden 
* h a t . D i e  E r höhung be t r ä g t  f ü r  j e  we i t er e  zwö l f 
* Ver s i cher ung smon a t e  des Pen s i onsau f schubes 

* vom 6 1 . b i s  z um 6 5 .  Lebe n s j a h r  . . . . .  2 v .  H . , 
* vom 6 6 . b i s  z um 70 . Leben s j a h r  . . . . .  3 v .  H . , 
* vom 7 1 . Lebe n s j a h r  an . . . . . . . . . . . . . .  5 v .  H .  

* der A l t e r spen s i on gemäß § 1 30 Abs . 1 ,  d i e  nach den am 
* S t i ch t ag der e r h ö h t en A l t er spen s i on i n  Ge l t ung 
* ges t andenen Rech t svor sch r i f t en m i t Beg i nn des 
* P en s i on sau f schubes gebü h r t h ä t t e .  

* ( 2 )  F ü r  d i e  Berechnung der A l t er s pen s i on gemä ß § 1 39 
* s i nd auch d i e  n ac h  der E r r e i chung des A n f a l l sa l t er s  
* erwor benen Ver s i cherung s z e i t en h e r a n z u z i ehen . 

K i nder z u sch ü s se K i nde r z u s chü s se 

§ 1 44 .  ( 1 )  Z u  der A l t e r s ( E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ) pe n s i on * 

gebü h r t für j edes K i nd ( §  1 2 8 )  e i n  K i nder z u sch u ß . F ü r  * 
§ 1 44 .  Au fgehoben . 

d i e  Dauer des Anspr uches au f K i nde r z u sc h u ß  f ü r  e i n  i m  * 

§ 1 2 8 Abs . 1 Z .  5 beze i ch ne t e s K i nd gebü h r t f ü r  d i e s e s  * 

K i nd ,  wenn e s  g l e i c h z e i t i g a l s  K i nd i m  S i n ne des § 1 2 8 * 

Abs . 1 Z .  1 , 2 , 3  oder 4 oder Abs . 2 g i l t ,  a u s  d i e s en * 

Gr ünden ke i n  we i t e r e r K i nde r z u s c h u ß . Ü ber d a s  * 

v o l l end e t e  1 8 .  L eben s j ahr w i r d der K i nde r z u s c h u ß  n u r  a u f  * 

besonder en A n t r ag gewäh r t . * 

( 2 )  Der K i nder z u sc h u ß  gebü h r t  i m  Au smaß von 5 v .  H .  * 

der Beme s sungsgr und l age , wenn meh r e r e  * 

Beme s sungsgrund l agen angewendet s i nd ,  der höch s t e n * 

Beme s s u ngsgr und l age . Der K i nder z u s c h u ß  be t r ä g t  * 

m i nde s t e n s  1 5 4 S und höch s t e n s  6 50 S mon a t l i c h . An d i e  * 

S t e l l e  des Be t r ages von 1 5 4 S t r i t t  ab 1 .  J ä nner e i nes * 

j eden J a h r e s  der u n t e r Bedac h t na hme a u f  § 5 1  m i t dem * 

j ewe i l i gen An p a s s u n gs fak t o r ( §  47 ) ve r v i e l fach t e  Be t r ag . * 
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GS VG-Ge l t ende F a s s u ng 

Au smaß der W i t wen ( W i t wer ) pe n s i on 

§ 1 4 5 . ( 1 )  D i e  W i t wen ( W i t wer ) pe n s i on be t r ä g t , wenn der 
( d i e )  Ver s i cher t e  im Ze i t pu n k t  d e s  Todes 

a )  k e i nen A n s p r uch a u f  
E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on h a t t e ,  
60 v .  H .  der Pens i on ,  a u f  d i e  er ( s i e )  i n  
d i e s em Ze i t pu n k t An s p r uch geha b t  h ä t t e ;  

b )  An s p r uch a u f  E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on 
h a t t e ,  ohne nach deren An f a l l we i t e r e  
Be i t r ag s z e i t en d e r  P f l i ch t ver s i cherung e r wor ben 
z u  haben , 60 v .  H .  d i eser Pen s i on ;  

c )  An s p r uch a u f  E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on 
und nach deren An f a l l we i t e r e  Be i t r ag s ze i t en 
der P f l i ch t ve r s i cherung n ach d i e s em 
Bunde sge s e t z ,  dem A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cher ung sge s e t z  oder dem 
Bauern-Soz i a l ver s i cherungsge se t z  erwor ben 
h a t t e , 60 vH der 
E r we r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on ;  h i ebe i i s t 
d a s  Au sma ß der i n  der 
E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on 
ber ü ck s i ch t i g t en S t e i ge r u n g s be t r äge ( §  1 39 
Abs . 2 )  um d i e  a u f  d i e s e  Be i t r ag s z e i t en 
en t f a l l enden S t e i ge r u n g s be t r äge z u  e r höhen , und 
z w a r  b i s  z um Höch s t au smaß von 
540 Ver s i cherung smon a t en ; e i n  i n  der 
E r we r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on a l l en f a l l s  
berück s i ch t i g t e r Z u r echnung s z u s c h l ag ( §  1 3 9 
Abs . 3 )  verm i nder t s i ch e n t s p r echend . 

Be i der Beme s s u ng der W i t w en ( W i t wer ) pe n s i on h aben 
K i nder z u sch l ag ,  K i nder z u schü s se und H i l f l o s e n z u s c h u ß  
a u ß e r  A n s a t z  z u  b l e i ben . 
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GSVG-Vorgesch l agene F a s s u n g  

W i t w en ( W i t wer ) pen s i on ,  A u smaß 
( I n k r a f t t r e t en : 1 . 7 . 1 993 ) 

§ 1 4 5 .  ( 1 )  D i e  W i t wen ( W i t wer ) pen s i on be t r äg t , wenn der 
( d i e )  Ver s i cher t e  im Ze i t pu n k t d e s  Todes 

* 1 .  k e i nen A n s p r uch a u f  
* E r wer b s un fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on h a t t e ,  6 0  v H  der 
* P e n s i on ,  auf d i e  er ( s i e )  i n  d i e s em Ze i t pu n k t An s p r uc h  
* geh a b t  h ä t t e ;  

* 2 .  A n s p r uch a u f  E r we r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t er s ) pe n s i on 
* h a t t e ,  ohne nach deren An f a l l we i t e r e  Be i t r ag s z e i t en der 
* P f l i c h t ve r s i cherung e r wor ben z u  h a ben , 60 v H  d i e s e r  
* P e n s i on ;  

* 3 .  An s p r uch a u f  E r w e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on u n d  n ac h  
* d e r e n  A n f a l l we i t e r e  Be i t r ag s ze i t en der 
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung GSVG-Vorgesch l agene F a s sung 

( 2 )  D i e  W i t w en ( W i t wer ) pe n s i on l1 ach § 1 3 6 Abs . 4 dar f 
den gegen den Ver s i ch er t en ( d i e  Ver s i cher t e )  z u r  Ze i t  
se i n e s  ( i h r e s ) Todes be s t ehenden und m i t dem i m  
Z e i t pu n k t des Pen s i on s a n f a l l e s  f ü r  d a s  J ah r  des Todes 
ge l t enden Au fwer t u n g s fak t o r ( §  47 ) au fgewer t e t en 
An s p r uch au f U n t e r h a l t  ( U n t e r h a l t s be i t r ag ) , verm i nder t 
um e i ne der ( d em ) An s p r u c h s berech t i g t e n  n ach dem ( der ) 
Ver s i c her t en gemäß § 2 1 5  Abs . 3 des A l l geme i nen 
S o z i a l ve r s i c herungsge s e t z e s  gebü h r ende 
W i t wen ( W i t wer ) r en t e ,  s ow i e  d i e  der h i n t e r l a s senen W i t we 
( dem h i n t e r l a s senen W i t w er ) a u s  dems e l ben 
Ver s i c h e r U n g s f a l l gebü h r e nde W i t wen ( W i t w er ) pen s i on n i c h t  
über s t e i gen . E i n e ver t r ag l i c h ode r d u r c h  ger i c h t l i chen 
Ve r g l e i c h über nomme ne E r höhung des U n t e r h a l t e s  
( U n t e r h a l t s be i t r age s ) b l e i b t a u ß er Bet r ach t , wenn s e i t 
dem Absch l u ß des Ve r t r ages ( Ver g l e i c hes ) b i s  z um Tod 
n i ch t  m i ndes t en s  e i n  J ah r  ver gangen i s t .  

( 3 )  Abs . 2 i s t n i c h t  a n z uwenden , wenn 

S E  I TE 48 

* P f l i ch t ver s i cherung n ach d i e s em Bu ndesgese t z ,  dem 
* A l l geme i ne n  S oz i a l ver s i ch e r u ngSge s e t z oder dem 
* Bauer n - S o z i a l ver s i ch e r u ng sgese t z  e r w o r ben h a t t e ,  60 v H  
* d e r  E r we r b s u n fäh i gk e i t s pen s i on ;  h i eb e i  i s t d a s  Au smaß 
* der i n  der E r we r b s u n f ä h i gk e i t s pen s i on ber ück s i ch t i g t en 
* S t e i ge r u n g s be t r äge ( §  1 39 )  um d i e  a u f  d i e  Be i t r ag s z e i t en 
* en t f a l l enden S t e i gerungsbe t r äge z u  er höhe n . E i n  i n  d e r  
* E r w e r b s u n fäh i gk e i t spen s i on a l l en fa l l s  en t h a l t ener 
* Z u r echnung s z u sch l ag ( §  1 40 )  i s t u n t er Ber ück s i c h t i gung 
* der we i t er en Be i t r ag s ze i t en en t s p r echend z u  verm i nder n .  
* D a s  Gesam t a u sma ß der Pen s i on d a r f 80 v H  der 
* Beme s s u ngsgr und l age n i ch t  über s t e i gen ; 

* 4 .  An s p r uch a u f  A l t er s pen s i on ( §  1 30 ) , vor z e i t i ge 
* A l t e r s pen s i on be i A r be i t s l o s i gk e i t  ( §  1 3 1  a ) , vor ze i t i ge 
* A l t er spen s i on be i l anger Ver s i cherungsdauer ( §  1 3 1 ) ,  
* G l e i t pen s i on ( §  1 3 1  b )  oder vor ze i t i ge A l t er spen s i on 
* wegen d auer nder E r w e r b s u n fäh i gk e i t ( §  1 3 1  c )  und n ach 
* deren A n f a l l we i t e r e  Be i t r ag s ze i t en der 
* P f l i ch t ve r s i ch e r u n g  n ach d i e sem B u ndesgese t z ,  dem 
* A l l geme i nen S oz i a l ver s i cher ung sge s e t z oder dem 
* Bauer n - S o z i a l ve r s i che r u ng s ge se t z  e r wor ben h a t t e ,  60 v H  
* d e r  un t e r Anwendung d e s  § 1 43 z u  e r m i t t e l nden P en s i on .  

* Be i der Beme s s u n g  der W i t w en ( W i t wer ) pen s i on h a t  e i n  
* H i l f l osen z u sc h u ß  außer An s a t z z u  b l e i ben . 

* ( 2 )  D i e  W i t wen ( W i t wer ) pen s i on nach § 1 3 6 Abs . 4 
* l i t .  a b i s  c d a r f den gegen den Ver s i cher t en ( d i e  
* Ver s i c her t e )  z u r  Z e i t s e i n e s  ( i h r e s ) Todes bes t ehenden 
* und m i t dem im Z e i t pu n k t d e s  P e n s i on s a n f a l l e s  für d a s  
* J a h r  d e s  Todes ge l t enden Au fwer t u ngs f a k t o r  ( §  4 7 ) 
* a u fgewer t e t en An s p r uch a u f  U n t e r h a l t  
* ( Un t e r h a l t s be i t r ag ) , verm i nder t um e i ne der ( dem ) 
* A n s p r uch sber ech t i g t en n ach dem ( der ) Ver s i cher t en gemä ß 
* § 2 1 5  Abs . 3 d e s  A l l geme i nen S oz i a l ver s i cherungSge s e t z e s  
* gebü h r ende W i t w en ( W i t w er ) r en t e  s ow i e  d i e  der 
* h i n t e r l a s senen W i t we ( dem h i n t er l a s senen W i t wer ) a u s  
* demse l ben Ver s i cherungs f a l l  gebü h r ende 
* W i t wen ( W i t wer ) pen s i on n i c h t  ü be r s t e i gen . E i ne 
* ver t r ag l i c h oder d u r c h  ger i c h t l i chen Ve r g l e i ch 
* über nommene E r höhung des U n t e r h a l t e s  
* ( U n t e r h a l t s be i t r ages ) b l e i b t außer Bet r ach t , w e n n  s e i t  
* dem Absch l u ß d e s  Ver t r ages ( Ve r g l e i ch e s ) b i s z um T od 
* n i ch t  m i nde s t en s  e i n  J ah r  ver gangen i s t .  

* ( 3 )  D i e  W i t wen ( W i t wer ) pen s i on nach § 1 3 6 A b s . 4 
* l i t .  d d a r f den vom Ver s i cher t en bzw . von der 
* Ve r s i cher t en i n  dem dor t genann t en Z e i t r aum ge l e i s t e t en 
* d u r c h schn i t t l i c hen mon a t l i c hen U n t er h a l t ,  ver m i n de r t um 
* e i ne der ( dem ) A n s p r uch s berech t i g t en nach dem ( der ) 
* Ver s i cher t en gemä ß § 2 1 5  Abs . 3 des A l l geme i ne n  
* S o z i a l ver s i cherungsge se t z e s  gebü h r ende 
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* W i t wen ( W i t wer ) r en t e ,  sow i e  d i e  der h i n t e r l a s senen W i t w e 
* ( dem h i n t er l a s senen W i t wer ) a u s  dems e l ben 
* Ver s i cherung s f a l l gebü h r ende W i t wen ( W i t wer ) pe n s i on ,  
* n i c h t  über s t e i gen . E i ne E r höhung des U n t e r h a l t e s  b l e i b t 
* außer Be t r ach t , wenn s e i t  dem Ze i t pu n k t der E r höhung b i s  
* zum Tod n i c h t  m i ndes t en s  e i n  J a h r  vergangen i s t .  

a )  d a s  au f Sche i dung l a u t ende U r t e i l den A u s s p r uch * 
nach § 6 1  A b s . 3 d e s  E hege se t ze s  en t h ä l t ,  * 

b )  d i e  Ehe m i ndes t en s  fün f zehn J a h r e  gedaue r t und * 

c )  d i e  F r au ( de r  Mann ) i m  Ze i t pun k t  d e s  E i n t r i t t e s  * 

der Rec h t s k r a f t  des Sc h e i d u n g s u r t e i l e s d a s  * 

40 . Leben s j a h r  vo l l ende t h a t . * 

O i e  u n t e r l i t .  c genan n t e  Vor a u s s e t zung en t fä l l t ,  wenn * 

a a l d i e  F r a u  ( d er Mann ) se i t  dem Ze i t p unk t d e s  * 

E i n t r i t t e s  der Rech t s k r a f t  d e s  * 

Sche i d u n g s u r t e i l e s erwer b s u n fäh i g  i s t oder * 

bb ) nach dem Tod d e s  Mannes ( der F r au ) e i ne * 

Wa i senpen s i on f ü r  e i n  K i nd i m  S i n ne d e s  * 

§ 1 2 8 A b s . 1 Z 1 u n d  Abs . 2 a n f ä l l t ,  s o f e r n  * 

d i e s e s  K i n d a u s  der gesch i edenen E he s t amm t  * 

oder von den E hega t t en geme i n s am a n  K i ndes * 

S t a t t  angenommen wor den i s t und d a s  K i nd i n  * 

a l l en d i esen F ä l l en i m  Z e i t pu n k t des Tod e s  * 

d e s  i n  Be t r ach t k ommenden E l t e r n t e i l e s * 

s t änd i g  i n  H a u s geme i n sch a f t  ( §  1 2 8 Ab s . 1  * 

l e t z t e r S a t z )  m i t dem anderen E he t e i l  l eb t . * 

D a s  E r forde r n i s  der s t änd i gen * 

Hau sgeme i n sch a f t  en t fä l l t  be i n achgeborenen * 

K i nde r n . * 

( 4 )  Au fgehoben . * ( 4 )  Abs . 2 und 3 s i nd n i c h t  a n z uwenden , wenn 

SE I TE 49 

* 1 .  d a s  a u f  Sche i dung l a u t ende U r t e i l den A u s s p r uch 
* n ach § 6 1  A b s . 3 d e s  E h egese t z es en t h ä l t ,  

* 2 .  d i e  E h e  m i ndes t en s  f ü n f zehn J ah r e  ged auer t und 

* 3 .  d i e  F r au ( d er Mann ) i m  Ze i t pun k t  d e s  E i n t r i t t e s  
* d e r  Rech t s k r a f t  d e s  Sche i d u n g s u r t e i l e s  d a s  
* 40 . Leben s j a h r  v o l l ende t h a t . 

* O i e  u n t e r Z 3 genann t e  Vor a u s s e t z u ng en t fä l l t ,  wenn 

* a )  d i e  F r a u ( der Mann ) se i t  dem Ze i t pu n k t d e s  
* E i n t r i t t e s  der Rech t s k r a f t  d e s  
* Sche i d u n g s u r t e i l e s e r wer b s u n fäh i g  i s t ode r  
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GS VG-Ge l t ende F a s s u ng GS VG-Vorgesc h l agene F a s su n g  

* b )  n ach dem Tod d e s  Mannes ( der F r au ) e i ne 
* W a i senpen s i on f ü r  e i n  K i nd i m  S i n ne d e s  § 1 2 8 
* A b s . 1 Z 1 u n d  A b s . 2 a n f ä l l t ,  s o f e r n  d i e s e s  
* K i nd a u s  der gesch i edenen E h e  s t ammt oder von 
* den E hega t t e n  g eme i n s am a n  K i nd e s  S t a t t 
* a llgenoillnen worden i s t und d a s  K i nd I n  a l  t ell 
* d i esen F ä l l en i m  Ze i t pu n k t d e s  Tode s  des i n  
* Be t r ac h t  k ommenden E l t er n t e i l e s s t änd i g  i n  
* H a u s geme i n sch a f t  ( §  1 2 8 A b s . 1 l e t z t er S a t z )  
* rn i t dem ande r en E he t e i l l eb t . D a s  E r forde r n i s  
* der s t änd i ge n  H a u sgeme i n sc h a f t  en t fä l l t  be i 
* n achgeborenen K i nde r n . 

Au smaß der W i t w en ( W i t we r ) pe n s i on * 
* 

W i t wen ( W i t we r ) pe n s i on ,  Au sma ß 
( I n k r a f t t r e t en : 1 . 1 . 1 99 5 ) 

§ 1 4 5� ( 1 )  D i e  W i t w e n ( W i t w er ) pe n s i on b e t r äg t , wenn 
der ( d i e )  Ve r s i c her t e  im Ze i t p u n k t d e s  Todes 

* § 1 4 5 .  ( 1 )  D a s  A u smaß d e r  W i t w en ( W i t we r ) pe n s i on 
* e r g i b t s i c h a u s  e i nem Hunder t s a t z  der Pens i on des ( der ) 
* Ve r s i cher t en .  A l s  Pens i on g i l t ,  wenn der ( d i e )  
* Ve r s i cher t e  i m  Z e i t pu n k t  des Todes 

a )  k e i nen An s p r uc h  a u f  * 
E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on h a t t e ,  * 
60 v .  H .  der P en s i on ,  a u f  d i e  e r  ( s i e )  i n  * 
d i esem Ze i t pu n k t  A n s p r uch geh a b t  h ä t t e ;  * 

b )  An s p r uc h  a u f  E r w e r b s u n fäh i g k e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on * 
h a t t e ,  ohne n ach deren An f a l l we i t e r e  * 
Be i t r a g s z e i t en der P f l i ch t v er s i cher u ng e r wo r ben * 
z u  h aben , 60 v .  H .  d i e s e r  Pens i on ;  * 

c )  A n s p r uch a u f  E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on * 
u n d  n a c h  deren An f a l l we i t e r e  Be i t r a g s z e i t en * 
der P f l i ch t ve r s i c h e r ung nach d i e s em * 
Bundesge s e t z ,  dem A l l geme i ne n  * 
S o z i a l ve r s i c her u ng s gese t z  oder dem * 
B a u e r n - S o z i a l ver s i c h e r u n g Sgese t z  e r wo r be n  * 
h a t t e , 60 vH der * 
E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on ;  h i ebe i i s t * 
d a s  Au sma ß der i n  der * 
E r w e r b s u n f ä h i gk e i t s ( A l t e r s ) pens i on * 
berück s i ch t i g t en S t e i g e r u n g s be t r äge ( §  1 39 * 
Ab s .  2 ) um d i e  a u f  d i e se Be i t r ag s z e i t en * 
en t f a l l enden S t e i ger ungsbe t r äge z u  er höhen , u n d  * 
z w a r  b i s  z um Höc h s t a u sma ß von * 
540 Ve r s i c h e r u n g smon a t en ; e i n  i n  der * 
E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pe n s i on a l l e n f a l l s  * 
berüc k s i ch t i g t e r Z u r ec h n u ng s z u s ch l ag ( §  1 39 * 
Abs . 3 )  verm i n der t s i c h e n t s p r echend . * 

Be i der Bemes sung der W i t w en ( W i t w er ) pens i on haben * 
K i nder z u s c h l ag ,  K i n de r z u s c h ü s s e u n d  H i l f l osen z u s c h u ß  * 

S E  I TE 50 SE I TE 50 

234/M
E

 X
V

III. G
P - M

ündliche A
nfrage (gescanntes O

riginal)
119 von 132

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



GSVG-Ge l t ende F a s s un g  

a u ßer An s a t z zu b l e i ben . 

( 2 )  D i e  W i t wen ( W i t wer ) pens i on n ach § 1 3 6 Abs . 4 d a r f 
den gegen den Ver s i cher t en ( d i e  Ver s i cher t e )  z u r  Ze i t  
se i nes ( i h r e s ) Todes be s t ehenden und m i t dem i m  
Z e i t pu n k t des Pen s i on s a n f a l l e s  f ü r  d a s  J ah r  des Todes 
ge l t enden Au fwer t u ngs f a k t or ( §  4 7 ) a u fgewer t e t e n 
A n s p r u c h  a u f  U n t e r h a l t  ( U n t e r h a l t s be i t r ag ) , verm i nder t 
um e i ne der ( d em ) A n s p r u c h s be r ech t i g t en n ach dem ( de r ) 
Ver S i cher t en gemä ß § 2 1 5  Abs . 3 des A l l geme i nen 
S oz i a l ve r s i cher ungsgese t z es geb ü h r ende 
W i t wen ( W i t wer ) r en t e ,  sow i e  d i e  der h i n t er l a s senen W i t we 
( dem h i n t e r l a s senen W i t we r ) a u s  demse l ben 
Ver s i che r u n g s f a l l gebü h r ende W i t wen ( W i t wer ) pe n s i on n i ch t  
ü be r s t e i gen . E i ne ve r t r ag l i c h ode r  d u r ch ger i ch t l i chen 

SE I TE 5 1  

GS VG-Vorgesch l agene F a s s u ng 

* 

* 1 .  k e i nen A n s p r u c h  a u f  
* E r we r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pens i on h a t t e ,  d i e  Pens i on ,  
* a u f  d i e  er ( s i e )  i n  d i esem Ze i t pu n k t A n s p r uch geh a b t  
* h ä t t e ;  

* 2 .  An spruch a u f  E r w e r b s u n fäh i gk e i t s ( A l t e r s ) pens i on 
* h a t t e ,  ohne nach deren An fa l l we i t er e  Be i t r ag s z e i t en der 
* P f l i ch t ver s i cherung erwor ben zu haben , d i e se Pen s i on ;  

* 3 .  An s p r uch a u f  E r we r b s u n fäh i gk e i t spen s i on und n ach 
* deren An f a l l we i t e r e  Be i t r ag s z e i t en der 
* P f l i ch t ve r s i cherung nach d i esem Bundesgese t z ,  dem 
* A l l geme i nen S oz i a l ver s i cher ungsgese t z  oder dem 
* Bauer n -Soz i a l ver S i che r u ngsgese t z  erwor ben h a t t e ,  d i e se 
* E r we r b s u n fäh i gk e i t s pens i on ;  h i ebe i i s t d a s  Au sma ß der i n  
* der E r we r b s u n fäh i gk e i t spen s i on berüc k s i ch t i g t en 
* S t e i ge r u n g s be t r äge ( §  1 3 9 )  um d i e  a u f  d i e  Be i t r ag s ze i t en 
* en t f a l l enden S t e i ger ungsbe t r äge z u  e r h öhen . E i n  i n  der 
* E r we r b s u n f ä h i gk e i t spen s i on a l l en f a l l s  en t h a l t ener 
* Z u rechnungs z u sch l ag ( §  1 40 )  i s t u n t e r Berück s i ch t i gung 
* der we i t er en Be i t r ag s z e i t en en t s p rechend z u  vermi nde r n . 
* Das Gesam t a u sma ß der Pens i on dar f 80 vH der 
* Bemes sungsgr und l age n i c h t  übe r s t e i gen ; 

* 4 .  Anspr uch a u f  A l t e r s pen s i on ( §  1 30 ) , vor ze i t i ge 
* A l t e r s pens i on be i A r be i t s l os i gk e i t ( §  1 3 1  a ) , vor ze i t i ge 
* A l t e r s pen s i on be i l anger Ver s i che r u ngsdauer ( §  1 3 1 ) ,  
* G l e i t pen s i on ( §  1 3 1  b )  oder vor ze i t i ge A l t e r s pen s i on 
* wegen dauer nder E r w e r b s u n fäh i gke i t ( §  1 3 1  c )  und n ach 
* deren A n f a l l we i t ere Be i t r ag s z e i t en der 
* P f l i ch t ver s i cherung n ach d i e sem Bundesgese t z ,  dem 
* A l l geme i nen S o z i a l ve r s i cher ungsges e t z  oder dem 
* Bauer n-Soz i a l ver s i cherung sgese t z  e r wor ben h a t t e ,  d i e  
* u n t e r Anwendung des § 1 43 zu erm i t t e l nde Pens i on .  

* Be i der Bemes sung der W i t wen ( W i t w e r ) pen s i on h a t  e i n  
* H i l f l osen z u schuß a u ßer An s a t z zu b l e i ben . 

* ( 2 )  Z u r  E r m i t t l u ng des Hunder t s a t z es w i rd vor e r s t  d i e  
* Beme s s u n g s g r u n d l age der W i t we ( de s  W i t we r s ) d u r c h  d i e  
* Beme s s ungsgrund l age des ( der ) Ver s t or benen ge t e i l t ,  au f 
* d r e i  Dez i ma l s t e l l en gerundet  und m i t der Z ah l  2 4  
* ve r v i e l fac h t . D e r  Hunder t s a t z  erg i b t s i c h sod a n n  a u s  der 
* Verm i nderung der Z a h l 7 6  um d i e  vor h i n  e r m i t t e l t e  Z ah l . 
* E r  be t r ä g t  j edoch m i nde s t en s  40 und h öch s t en s  60 . 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
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GSVG-Ge l t ende F a s s un g  

Ve r g l e i c h über n ommene E r höhung des U n t e r h a l t e s  
( Un t e r ha l t s be i t r ages ) b l e i b t a u ß e r  Be t r ach t , w e n n  se i t  
d em Absch l u ß des Ver t r ages ( Ve r g l e i c he s ) b i s  zum Tod 
n i ch t  m i ndes t en s  e i n  J a h r  vergangen i s t . 

* 
* 
* 
* 

GS VG- Vor gesch l agene F a s s u n g  

( 3 )  Abs . 2 i s t n i ch t  a n z uwenden , wenn * ( 3 )  A l s  Beme s sungsgr und l age der W i t we ( de s  W i t we r s )  
* i m  S i nn e  des Abs . 2 g i l t  d i e  zum Ze i t punk t des Todes des 
* ( de r ) Ver s i cher t en z u  e r m i t t e l nde Beme s s ungsgr und l age i m  
* S i nne der § §  1 26 ,  1 27 bzw . 1 27 a .  Bez i eh t  d i e  W i t we ( de r  
* W i t wer ) i m  Ze i t punk t d e s  Tod e s  d e s  ( de r ) Ve r s i cher t en 
* e i ne Pen s i on a u s  der Pen s i on sver s i cherung , s o  g i l t  a l s  
* Beme s sungsgr und l age der W i t we ( de s  W i t wer s )  d i e  für  
* d i e se Pen s i on ma ßgeb l i che Beme s s ungsgr und l age ; § 50 
* Abs . 4 i s t e n t sprechend anz uwenden . Kommen mehr e r e  
* Beme s sungsgrund l agen i n  Be t r ach t , i s t d i e  höch s t e  
* h e r a n z u z i ehen . 

a )  d a s  au f Sche i dung l au t ende U r t e i l den A u s sp r uc h  * 
nach § 6 1  Abs . 3 des E h egese t ze s  en t h ä l t ,  * 

b )  d i e  E he m i n de s t en s  f ü n f zehn J ah r e  gedauer t und * 

c )  d i e  F r au ( der Mann ) i m  Ze i t pu n k t des E i n t r i t t e s * 
der Rech t s k r a f t  des SChe i dungs u r t e i l e s d a s  * 
40 . Leben s j a h r  v o l l endet h a t . * 

D i e  u n t e r l i t .  c genan n t e  Vor a u s s e t zung en t fä l l t ,  wenn * 

aa l d i e  F r au ( der Man n ) se i t  dem Ze i t p u n k t des * 
E i n t r i t t e s  der Rech t s k r a f t  des * 
Sche i dungs u r t e i l e s e r w e r b s u n fäh i g  i s t oder * 

bb ) nach dem Tod des Mannes ( der F r au )  e i ne * 

Wa i senpen s i on f ü r  e i n  K i nd i m  S i nne des * 
§ 1 2 8 A b s . 1 Z 1 und Abs . 2 an fä l l t ,  s o f e r n  * 
d i e s e s  K i nd a u s  der gesch i edenen E h e  s t amm t  * 
oder von den E hega t t en geme i n s am an K i ndes * 
S t a t t angenommen worden i s t und d a s  K i nd i n  * 

a l l en d i esen F ä l l en i m  Ze i t pu n k t  des Todes * 
des i n  B e t r ac h t  k ommenden E l t e r n t e i l e s * 
s t änd i g  i n  H a u s geme i n sc h a f t  ( §  1 2 8 Abs . 1  * 
l e t z t er S a t z )  m i t dem anderen E he t e i l l eb t . * 
Das E r forde r n i s  der s t änd i gen * 
Hau sgeme i n s c h a f t  en t fä l l t  be i n achgeborenen * 
K i nde r n . * 

( 4 )  Au fgehoben . * ( 4 )  A l s  Beme s sungsg r und l age der ( de s ) Ver s t or benen i m  
* S i nne des Abs . 2 g i l t  d i e  zum Ze i t punk t des Todes d e s  

SE I TE 52 

* ( der ) Ver s i cher t en z u  e r m i t t e l nde Beme s s ungsgr und l age i m  
* S i n ne der § §  1 26 ,  1 27 b zw . 1 27 a .  Bez i eh t  er ( s i e )  i m  
* Ze i t pu n k t  des Todes e i ne Pen s i on a u s  der 
* Pens i on s ver s i cherung , s o  g i l t  a l s  Beme s sungsgr und l age 
* d i e  für d i ese Pen s i on maßgeb l i che Beme s s ungsgr und l age ; 
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* § 50 Abs . 4 i s t en t s p r echend anz uwenden . Kommen meh r e r e  
* Beme s s ungsgrund l agen i n  Be t r ac h t , i s t d i e  höch s t e  
* h e r a n z u z i ehen . 

* ( 5 )  Dem Bezug e i ne r  Pen s i on a u s  der 
* Pen s i ons ver s i cherung im S i n ne der Abs . 3 und 4 i s t 
* g l e i c h z u ha l t en 

* 1 .  der Bezug e i n es Ruhe ( Ver sorgungs ) ge n u s ses ; 

* 2 .  e i n  Bezug i m  S i n ne d e s  § 23 Abs . 2  des 
* Bez ügege s e t z e s . 

* ( 6 )  E r r e i ch t  d i e  S umme a u s  e i genem E i nkommen des 
* ( de r ) H i n t e r b l i ebenen und der gemä ß Abs . 2 berechne t en 
* H i n t er b l i ebenenpen s i on n i c h t  den B e t r ag von 1 6  000 S ,  so 
* i s t , so l ange d i ese Vor au s s e t z u ng z u t r i f f t , der 
* Hunder t s a t z  der W i t wen ( W i t wer ) pen s i on sowe i t  z u  e r höhen , 
* d a ß  d i e  S umme a u s  e i genem E i n k ommen und 
* H i n t e r b l i ebenenpen s i on den genann t en Be t r ag er r e i c h t . 
* Der so ermi t t e l t e  Hunder t s a t z  d a r f 60 n i ch t  
* ü be r sc h r e i t en . I n  den F ä l l e n , i n  denen e i ne m i t dem 
* H u nder t s a t z von 60 beme s sene W i t wen ( W i t wer ) pen s i on den 
* B e t r ag von 1 6  000 S über sch r e i t e t , t r i t t  d i e se an d i e  
* S t e l l e  des B e t r ages von 1 6  000 S .  An d i e  S t e l l e  des 
* Be t r ages von 1 6  000 S t r i t t  ab 1 .  J änner e i ne s  j eden 
* J a h r e s , e r s t ma l s  ab 1 .  Jänner 1 996 , der u n t e r 
* Bedach t n ahme au f § 5 1  m i t dem j ewe i l i gen 
* An p a s s u ngs f a k t or ( §  4 7 ) ve r v i e l fach t e  B e t r ag . A l s 
* e i genes E i n k ommen ge l t en j edes E i n k ommen a u s  
* se l b s t änd i ger oder u n s e l b s t ä nd i ger E r w e r b s t ä t i gk e i t ,  d i e  
* Bez üge i m  S i n ne des § 23 Abs . 2 des Bez ügege se t z es , 
* w i ede r k ehr ende Ge l d l e i s t u ngen a u s  der geset z l i c hen 
* S oz i a l ver s i cherung e i n s c h l i e ß l i ch der 
* A r be i t s l osenver s i cherung sow i e  RUhe ( Ve r s or gungs ) genü s se . 

* ( 7 )  D i e  E r höhung der W i t wen ( W i t wer ) pe n s i on nach 
* A b s . 6 i s t e r s t ma l i g  au f Gr und des Pen S i on s a n t r ages 
* fe s t z u s t e l l en .  S i e  geb ü h r t ab dem Tag , an dem d i e  
* Vor a u s s e t z u ngen f ü r  d i e  E r höhung er f ü l l t  s i nd .  We r den 
* d i e  Vor a u s s e t z ungen für e i ne ( we i t e r e ) E r höhung z u  e i nem 
* s p ä t eren Ze i t pu n k t er f ü l l t ,  gebüh r t  d i e se a u f  besonde ren 
* An t r ag .  W i r d d i eser A n t r ag i n n e r h a l b  e i nes Jahres ab 
* E r f ü l l u ng der Vor au s s e t z u ngen ges t e l l t ,  gebü h r t d i e  
* E r höhung ab dem Beg i n n des Mon a t s ,  i n  dem d i e  
* Vor au s s e t z u ngen e r f ü l l t  s i n d , ande r n f a l l s ab dem Beg i n n 
* des Mon a t s ,  i n  dem der An t r ag ge s t e l l t  w u r d e . D i e  
* E r hÖhung gebü h r t  b i s  zum Ab l au f  des Mon a t s ,  i n  dem d i e  
* Vor a u s se t z u ngen wegge fa l l en s i nd .  Das g l e i c he g i l t  f ü r  
* d i e  F e s t s e t z u n g  e i ne s  ger i ngeren Au sma ßes der E r höhung . 

* ( 8 )  Der Ver S i cher ungs t r äger h a t  j eden Be z i eher e i ner 
* nach A b s . 6 er höh t en W i t wen ( W i t wer ) pens i on j ä h r l i ch 
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung GSVG-Vorge s c h l agene F a s s u n g  

* e i nma l z u  e i ner Me l dung se i nes E i nkommen s  z u  ver h a l t en . 
* Kommt der Pen s i onsbe r ec h t i g t e  der Au f forderung des 

SE I TE 5 4  

* Ver s i cher u ng s t r äger s i nn e r h a l b  von zwe i Mon a t en n ach 
* i hr e r  Z u s t e l l ung n i ch t  nach , so h a t  der 
* Ver s i cherungs t r äger den den Hunder t sa t z nach Abs . 2 
* übe r schr e i t enden Te i l der W i t wen ( W i t we r ) pe n s i on m i t dem 
* dem Ab l au f  von we i t er e n  zwe i Mon a t en f o l genden 
* Mona t ser s t en z u r üc k z uh a l t en . D i eser Te i l der 
* W i t w en ( W i t wer ) pe n s i on i s t i n  dem s i ch u n t er Bedach t n ahme 
* au f d i e  Bes t i mmungen der Abs . 6 und 7 e rgebenden Ausmaß 
* n ac h z uzah l en ,  wenn der Pen s i onsberech t i g t e  se i ne 
* Me l de p f l i ch t er fü l l t  oder der Ver s i cher u n g s t r äger a u f 
* andere We i se von der maßgebenden S ach l age Kenn t n i s  
* e r ha l t en h a t . 

* ( 9 )  D i e  w i t wen ( W i t wer ) pen s i on nach § 1 36 Abs . 4 
* l i t .  a b i s  c d a r f den gegen den Ver s i c her t en ( d i e  
* Ver s i cher t e )  z u r  Ze i t  se i nes ( i h r e s ) Todes bes t ehenden 
* und m i t dem im Ze i t pu n k t des Pen s i on s a n f a l l e s  für  d a s  
* J a h r  des Todes ge l t enden Au fwer t ungs f a k t or ( §  47 ) 
* au fgewe r t e t en An spruch a u f  U n t er h a l t  
* ( Un t er ha l t sbe i t r ag ) , verm i nder t um e i ne der ( dem ) 
* A n s p r uchsbe r ech t i g t en n ach dem ( der ) Ver s i cher t en gemäß 
* § 2 1 5  Abs . 3 des A l l geme i nen Soz i a l ve r s i cher u n g sgese t z e s  
* gebü h r ende w i t w en ( W i t wer ) r en t e  sow i e  d i e  der 
* h i n t er l a s senen W i t we ( dem h i n t er l a s senen W i t we r ) aus 
* demse l ben Ver s i cherungs fa l l gebührende 
* w i t wen ( W i t wer ) pens i on n i ch t über s t e i gen . E i ne 
* ver t r ag l i ch oder d u r c h  ger i ch t l i chen Ver g l e i ch 
* über nommene E r höhung des U n t er h a l t e s  
* ( Un t er ha l t s be i t r age s ) b l e i b t a u ß e r  Bet r ach t , w e n n  se i t  
* dem Absch l uß des Ver t r ages ( Ve rg l e i ch e s ) b i s  z um Tod 
* n i ch t  m i ndes t en s  e i n  J ah r  ver gangen i s t . 

* ( 1 0 )  D i e  W i t wen ( W i t wer ) pe n s i on nach § 1 36 Abs . 4 
* l i t .  d d a r f den vom Ver s i cher t en bzw . von der 
* Ver s i cher t e n i n  dem dor t genan n t en Ze i t r aum ge l e i s t e t en 
* d u r c h schn i t t l i chen mona t l i chen U n t e r ha l t ,  verm i nder t um 
* e i ne der ( dem ) An spr uch sberech t i g t en nach dem ( der ) 
* Ver s i cher t en gemäß § 2 1 5  Abs . 3 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherUngSge s e t zes gebüh r ende 
* W i t wen ( W i t wer ) r en t e ,  sow i e  d i e  der h i n t er l a s senen W i t w e  
* ( d em h i n t er l a s s enen W i t wer ) a u s  demse l ben 
* Ve r s i cherUng s f a l l gebühr ende W i t wen ( W i t we r ) pe n s i on ,  
* n i c h t  übe r s t e i gen . E i ne E r höhung d e s  U n t er h a l t e s  b l e i b t 
* außer B e t r ach t wenn se i t  dem Ze i t pu n k t der E r höhung b i s  
* zum Tod n i ch t  m i ndes t en s  e i n  J a h r  vergangen i s t . 

* ( 1 1 )  Abs . 9 und 1 0  s i nd n i c h t  a n z uwenden , wenn 

* 1 .  d a s  a u f  Sche i d u n g  l au t ende U r t e i l den Au s sp r uch 
* nach § 6 1  Abs . 3 des E hege se t zes en t hä l t ,  
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GSVG-Ge l t ende F a s sung 

F e s t s e t zung der Höc h s t be i t r ag s g r u n d l age 

§ 4 8 . ( 1 )  D i e  Höch s t be i t r ag s g r u n d l age w i r d 
en t s p r echend der Ä nder ung des Me ß be t r ages ( Ab s . 2 )  
fes t ge s e t z t . 

( 2 )  F ü r  d a s  Ka l ender j a h r  1 992 be t r äg t der Me ßbe t r ag 
1 050 , 1 7  Sc h i l l i ng .  F ü r  j edes we i t e r e  K a l ender j ah r  i s t 
d i eser Me ß be t r ag neu fes t z u s e t zen . Der neue Meßbe t r ag 
er g i b t s i c h  a u s  der Ver v i e l fachung des l e t z t en 
Meßbe t r ages m i t der Au fwer t u n g s z a h l ( §  47 ) des 
K a l ender j ah r e s , für d a s  der Me ßbe t r ag neu f e s t z u s e t zen 
i s t . Der Me ß be t r ag i s t  au f G r oschen z u  r u nden . 

( 3 )  Höch s t be i t r ag s g r u n d l age f ü r  d i e  Be i t r ag smon a t e  
e i nes K a l ende r j a h r e s  i s t d a s  F ün funddre i ß i g fache des 
Meßbe t r age s d i e s e s  K a l ender j ah r e s , wenn e r  g a n z z a h l i g 
d u r c h  20 t e i l b a r  i s t , anson s t en d a s  F ü n fundd r e i ß i g fache 
des näch s t höheren g a n z z ah l i g  d u r c h  20 t e i l ba r e n  
Be t r age s . 

F e s t s t e l l u ng der ver änder l i chen Wer t e  d u r c h  den 
Bundesmi n i s t e r  für A r be i t  und S oz i a l e s 

§ 49 . D u r c h  Verordnung s i nd f ü r  j edes K a l ender j ah r  
fes t z u s t e l l en :  

GS VG -Vorge sch l agene F a s s ung 

F e s t set z ung der Höch s t be i t r agsgrund l age 

§ 48 . ( 1 )  D i e  Höch s t be i t r agsgr und l age w i r d 
* en t s p r echend der Ä nderung des Meß bet r ages ( Ab s . 3 )  

fe s t ge s e t z t . 

* ( 2 )  Höch s t be i t r agsgrund l age für d i e  Be i t r agsmon a t e  
* e i nes K a l ender j ah r e s  i s t d a s  F ün funddre i ß i g f ache des 
* Meßbe t r ages d i eses K a l ender j ah r e s , wenn er gan z za h l i g 
* d u r c h  20 t e i l ba r  i s t a n son s t en das F ü n fundd r e i ß i g fache 
* des näch s t höheren ganz z ah l i g  durch 20 t e i l ba r en 
* Be t r ages . 
* 

* ( 3 )  F ü r  d a s  J a h r  1 992 be t r äg t  der Meßbe t r ag 
* 1 050 , 1 7  S .  Der Meßbe t r ag für j edes we i t e r e  K a l en de r j a h r  
* e r g i b t s i c h a u s  der Ver v i e l fachung des l e t z t en 
* Meßbe t r ages m i t der Au fwer t u ngszah l ( §  47 i n  Ve r b i ndung 
* m i t § 1 08 A b s . 2 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherung sgese t ze s ) des Ka l ender j ah r e s , für d a s  
* der Me ß be t r ag n e u  fes t z u se t zen i s t . D e r  Meß be t r ag i s t 
* au f v o l l e  Sch i l l i ng z u  r unden . 

* 
* 

* 
* 

§ 49 . D i e  Höc h s t be i t r agsgr und l age i s t k u n d z umachen . 

a )  der Me ß be t r ag gemäß § 48 Abs . 2 ,  * 

b )  d i e  Höch s t be i t r agsgr und l age gemäß § 48 Abs . 3 .  * 

§ 49 a .  ( 1 )  D i e  Au fwer t u ng s z a h l ( §  4 7 ) be t r ä g t  f ü r  d a s  * 

K a l ender j ah r  1 992 1 , 055 . * 

( 2 )  D i e  Höch s t be i t r ag s g r u n d l age ( §  48 Abs . 3 )  be t r ä g t  * 

f ü r  d a s  K a l ender j a h r  1 992 37 1 00 Sch i l l i ng .  * 

An p a s s u ng der Pen s i onen 

§ 50 . ( 1 )  M i t W i r k s amk e i t  ab 1 .  J ä n ner e i nes j eden 
J a h r e s  s i nd 

a )  a l l e  P en s i onen , f ü r  d i e  der S t i c h t ag ( §  1 1 3 
A b s . 2 )  vor dem 1 .  Jänner d i eses J a h r e s  l i egt , 

b )  a l l e  H i n t e r b l i ebenenpen s i onen , f ü r  d i e  der 
S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  am 1 .  J änner d i eses 

SE I TE 1 0  

* 

* 
* 
* 

Anpassung der Pen s i onen a u s  der Pen s i on s ver s i cherung 

§ 50 . ( 1 )  M i t W i r k s amke i t  ab 1 .  Jänner e i ne s  j eden 
J a h r e s  s i nd 

a )  a l l e  Pen s i onen a u s  der Pen s i on s ver s i cherung , 
f ü r  d i e  der S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  vor dem 
1 .  J änner d i e s e s  J a h r e s  l i eg t , 

b )  a l l e  H i n t e r b l i ebenenpen s i onen , f ü r  d i e  der 
S t i c h t ag ( §  1 1 3 Abs . 2 )  am 1 .  Jänner d i e se s  
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung 

F ä l l i gk e i t und E i n z ah l u n g  der Be i t r äge ; Ver zugs z i nsen 

§ 35 . ( 1 )  b i s ( 4 )  unver änder t .  

( 5 )  Werden d i e  Be i t r äge n i c h t  i n n e r h a l b  von e l f  Tagen 
n ach der F ä l l i gk e i t e i ngezah l t ,  so s i nd von d i e sen 
r ück s t änd i gen Be i t r ägen Ve r z ugs z i n s en i n  der s i ch nach 
§ 59 Ab s . l des A l l geme i nen Soz i a l ver s i c he r u ngSgese t z e s  
j ewe i l s  er gebenden Höhe z u  e n t r i ch t en .  § 1 08 A b s . 3 der 
Bundes abgabenor d n u ng , BGB 1 . N r . 1 94 / 1 96 1 , g i l t  
e n t sp rechend . F ü r  d i e  Berechnung der Ve r z ugs z i n sen 
können d i e  r ück s t änd i gen Be i t r äge au f v o l l e  10 S 
abge r u n d e t  werden . Der Ver s i cher u ngs t r äger k a n n  d i e  
Ve r z u g s z i n s e n  herabse t zen oder nachsehen , wenn d u r ch d i e  
E i nhebung i n  v o l l e r HÖhe d i e  w i r t sc h a f t l i chen 
Ver hä l t n i s se des Be i t r ag s s ch u l d ne r s  gefährdet  wären . D i e  
Ve r z ugs z i n sen können über d i e s nachgesehen werden , wenn 
es s i c h  um e i nen k u r z f r i s t i gen Z a h l u n g s ver zug hande l t  
und der Be i t r ag s schu l dner a n s on s t en rege l mä ß i g  se i ne 
Be i t r ag s p f l i ch t  er fü l l t  h a t . 

ABSCHN I T T V I  I 

Pen s i on s anpassung 

Au fwer t un g s z a h l ,  Anpa s s ung s fa k t or und 
Au fwer t ungs f ak t oren 

§ 47 . D i e  nach den Vor schr i f t en des Abschn i t t e s  V I a  
des E r s t en Te i l e s  des A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i cher u ngsgese t ze s  e r m i t t e l t e  und k undgemac h t e  
Au fwe r t u n g s z a h l g i l t  auch f ü r  d i e  Pen s i ons ver s i cherung 
nach d i esem Bundesgese t z ;  der Bundesm i n i s t er f ü r  A r be i t 
und Soz i a l e s h a t  den f ü r  den Be r e i ch des A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i cherungsge s e t zes d u r ch Verordnung 
f e s t ges e t z t en Anp a s s u ng s fak t or und d i e  
Au fwe r t ungs f a k t oren auch f ü r  den Bere i ch d i e s e s  
Bundesgese t z es a l s  ver b i nd l i c h z u  e r k l ä ren . 
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GSVG-Vorgesch l agene F a s s ung 

F ä l l i gk e i t  u n d  E i n z a h l un g  der Be i t r äge ; Ver z ugs z i n sen 

§ 35 . ( 1 )  b i s  ( 4 )  unver änder t .  

( 5 )  We r den d i e  Be i t r äge n i ch t  i nn e r h a l b  von e l f  T agen 
nach der F ä l l i gk e i t e i ngezah l t ,  so s i nd von d i esen 
rück s t änd i gen B e i t r ägen Ver zug s z i n sen i n  der s i ch n ach 

* § 59 Abs . 1 und 5 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i c he r ungsge s e t zes j ewe i l s  er gebenden Höhe z u  
* en t r i ch t en . § 1 08 Abs . 3 der Bundes abgabenordnung , 
* BGB 1 . Nr . 1 94 / 1 96 1 , g i l t  e n t s p r echend . F ü r  d i e  
* Berechnung der Ver zugs z i n sen können d i e  rück s t änd i gen 
* Be i t r äge au f v o l l e  10  S abgerundet  werden . Der 
* Ver s i Cher ungs t r äger k a n n  d i e  Verzugs z i n sen herabse t zen 
* oder nach sehen , wenn d u r c h  d i e  E i nhebung i n  v o l l er Höhe 
* d i e  w i r t sc h a f t l i chen Ve r hä l t n i s se des Be i t r ag s s ch u l d n e r s 
* gefährdet wären . D i e  Ve r z ugs z i n sen können über d i e s 
* nachgesehen werden , wenn e s  s i ch um e i nen k u r z fr i s t i gen 
* Zah l ungsve r z ug hande l t und der Be i t r ag s s c h u l dner 
* anson s t en r ege l mäß i g  se i ne Be i t r ag s p f l i ch t  er fü l l t  h a t . 

* Abschn i t t  V I I  

Pen s i on s a n p a s s un g  

* Aufwer t u n g s z a h l ,  Au fwer t ungs fak t or e n , 
* Be i t r agsbe l a s t ungs f a k t or , Anpa s s ungs r i ch t we r t 
* Anpa s s ungs fak t or 

* § 47 . D i e  nach den Vor sch r i f t en des Abschn i t t e s V I  a 
des E r s t en Te i l e s  des A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i cher ungsgese t ze s  e r m i t t e l t e u n d  k undgemac h t e  

* A u f wer t ungszah l ,  d i e  A u f we r t ungs f a k t oren , der 
* Be i t r agsbe l a s t ungs fak t or und der Anpas su ng s r i ch t wer t 
* ge l t en auch f ü r  d i e  Pen s i on sver s i cherung n ach d i esem 
* Bundesgese t z ;  der Bundesm i n i s t e r  für A r be i t  und Soz i a l es 
* h a t  den f ü r  den Bere i ch des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherungsge s e t zes d u r c h  Verordnung 
* fes t ge se t z t en Anpassung s fak t or auch für den Bere i ch 
* d i e ses Bundesgese t ze s  f ü r  verb i nd l i ch z u  e r k l ä r e n . 
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GSVG-Ge l t ende F a s s ung 

( 4 )  Be i Anwend ung der A b s . 1 b i s  3 haben a u ß e r  
Be t r ac h t  z u  b l e i ben : 

a )  und b )  unver änder t .  

c )  d i e  K i nder z u sch ü s s e  sow i e  d i e  
Ren t en ( Pen s i on s ) sonder z a h l u n ge n  a u s  der 
So z i a l ve r s i c herung ; 

d )  E i n k ü n f t e , d i e  wegen des besonderen 
kör per l i chen Z u s t andes gewä h r t werden 
( H i l f l o senzusch ü s s e , B l i nden z u l agen , 
Schwer s t beschäd i g t e n z u l agen , Z u sch ü s se z u  den 
Ko s t en für D i ä t ve r p f l egung , W i r t sch a f t sh i l fe 
n ach dem Tube r k u l osegese t z  und derg l e i chen ) ;  

e )  und f )  u n ver änder t .  

* 
* 
* 

* 
* 

GSVG-Vor gesch l agene F a s s ung 

( 4 )  Be i Anwendung der Abs . 1 b i s  3 h aben a u ß e r  
Be t r ach t z u  b l e i ben : 

a )  u n d  b )  u n ver änder t .  

c )  d i e  Ren t e n ( Pens i on s ) sonder z a h l ungen a u s  der 
S oz i a l ver s i c herung ; 

d )  E i n k ü n f t e ,  d i e  wegen des besonde ren 
k ör per l i chen Z u s t andes gewä h r t werden 
( H i l f l o sen z u s ch ü s se , B l i nden z u l agen , 
Schwer s t beschäd i g t en z u l agen , Z u sch ü s se z u  den 
Kos t en f ü r  D i ä t ve r p f l egung und derg l e i chen ) ;  

e )  und f )  u n ver änder t .  

g )  e i nma l i ge U n t e r s t ü t z u ngen der geset z l i chen 
ber u f l i chen Ver t r e t ungen , Gew er k sch a f t s - und 
Bet r i eb s r a t sun t e r s t ü t z u ngen und Gn adenpen s i onen * 

pr i v a t e r  D i e n s t geber ; * 

g )  e i nma l i ge U n t e r s t ü t z u ngen der geset z l i chen 
ber u f l i chen Ver t r e t ungen , Gewer k sch a f t s - und 
Bet r i e b s r a t sun t e r s t ü t z u ngen u n d  
Gnadenpen s i onen ; 

h )  b i s  n )  u n veränder t .  

( 5 )  b i s  ( 1 2 )  u n veränder t .  

R i c h t sä t ze 

§ 1 50 .  ( 1 )  b i s  ( 4 )  unver änder t .  

( 5 ) S i nd nach e i nem Ve r s i che r t en meh r e r e  
Pen s i on s berech t i g t e  au f H i n t e r b l i ebenenpe n s i onen 
vor h anden , so dar f d i e  S umme der R i c h t s ä t z e für d i e se 
Pen s i onsberech t i g t en n i c h t  höher se i n  a l s  der e r höh t e  
R i c h t s a t z ,  der für den Ver s i cher t en se l b s t , f a l l s  er 
l eben würde , u n t e r Be rück s i c h t i gung des j ewe i l i gen 
S t andes an F a m i l i enangehör i gen a n z uwenden wäre ( f i k t i ve r  
R i ch t s a t z ) ; dem f i k t i ven R i c h t s a t z  i s t d i e  Summe der 
K i nder z u sch ü s s e z u z u s c h l agen , d i e  dem Ver s i cher t en zu 
e i ner L e i s t u ng a u s  der Pen s i ons ver s i cherung gebüh r t  
haben oder gebüh r t  hä t t en . I n n e r h a l b  d i e s e s  
Höch s t a u smaßes s i nd d i e  R i c h t sä t z e gemäß Abs . 1 l i t .  b 
und c ver hä l t n i smä ß i g  z u  k ü r zen . H i ebe i i s t der 
R i ch t s a t z für den Pen s i onsberech t i g t en a u f  
W i t wen ( W i t wer ) pens i on gemä ß § 1 3 6 A b s . 4 n i c h t  z u  
berüc k s i ch t i gen ; d i e ser R i c h t s a t z d a r f j edoch den 
gek ü r z t en R i c h t s a t z für d i e  h i n t e r l a s sene W i t we ( den 
h i n t e r l a s s enen W i t wer ) n i ch t über s t e i gen . 

SE I TE 5 7  

h )  b i s n )  u n ve r änder t .  

( 5 )  b i s  ( 1 2 )  u n ve r änder t .  

R i c h t sä t ze 

§ 1 50 .  ( 1 )  b i s  ( 4 )  unver änder t .  

( 5 )  S i nd n ach e i nem Ver s i cher t e n meh r e r e  
Pen s i onsberech t i g t e  a u f  H i n t er b l i ebenenpen s i onen 
vorh anden , so d a r f d i e  S umme der R i ch t sä t z e für d i ese 
Pen s i on sbe r ech t i g t en n i ch t höher se i n  a l s  der e r höh t e  
R i ch t s a t z , der f ü r  den Ver s i cher t en se l b s t , f a l l s er 
l eben würde , u n t e r Berück s i c h t i gung des j ewe i l i gen 
S t andes a n  F am i l i en angehö r i gen a n zuwenden wäre ( f i k t i ver 

* R i ch t s a t z ) . I n n e r h a l b  d i e s e s  Höch s t a u smaßes s i nd d i e  
* R i ch t s ä t z e gemä ß A b s . 1 l i t .  b und c ver h ä l t n i smäß i g  z u  
* k ü r zen . H i ebe i i s t d e r  R i ch t s a t z  f ü r  den 
* Pen s i onsberech t i g t en au f W i t wen ( W i t we r ) pe n s i on gemä ß 
* § 1 3 6 Abs . 4 n i ch t  z u  berüc k s i ch t i gen ; d i e s e r  R i c h t s a t z 
* d a r f j edoch den gek ü r z t en R i ch t s a t z  f ü r  d i e  
* h i n t er l a s sene W i t w e ( den h i n t e r l a s senen W i t wer ) n i ch t  
* über s t e i gen . 
* 
* 
* 
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

U n t e r h a l t s a n s p r üche u n d  Ne t t oe i n k ommen 

§ 1 5 1 . ( 1 )  u n d  ( 2 )  u n ve r änder t .  

( 3 )  Wenn u n d  s o l a nge d a s  Net t oe i n k ommen des 
U n t e r h a l t s p f l i ch t i gen i n  den F ä l l en des A b s . 1 l i t .  a 
u n d  b n i c h t  nachgew i e sen w i r d ,  i s t a n z u nehmen , daß d i e  
Höhe der mon a t l i chen U n t e r h a l t s v e r p f l i Ch t ung 2 5  vH der 
Höch s t be i t r ag s g r u n d l age ( §  4 8  Abs . 3 )  be t r äg t . E i ne 
Z u r echnung zum Ne t t oe i n k ommen e r fo l g t  n u r  i n  der Höhe 
e i nes V i e r zeh n t e l s der j äh r l i ch t a t äch l i ch z u f l i eßenden 
U n t er h a l t s l e i s t ung , wenn d i e  nach A b s . 1 und 2 
berechne t e  U n t e r h a l t s fo r d e r u n g  der Höhe nach t r o t z  
d u r chge f ü h r t e r Zwangsma ß n ahmen e i n s ch l i e ß l i ch 
ger i ch t l i cher E x ek u t i on s f ü h r ung une i nb r i ng l i ch oder d i e  
Ver fo l gung e i nes U n t e r h a l t s a n spr uches i n  d i eser Höhe 
o f fenbar a u s s i c h t s l o s i s t . 

GSVG-Vorgesc h l agene F a s sung 

U n t er h a l t s a n s p r üche u n d  Ne t t oe i n k ommen 

§ 1 5 1 . ( 1 )  und ( 2 )  u n veränder t .  

( 3 )  Wenn u n d  s o l ange d a s  Ne t t oe i n k ommen d e s  
U n t er h a l t s p f l i ch t i ge n  i n  d e n  F ä l l en des A b s . 1 l i t .  a 
u n d  b n i ch t  nachgew i e sen w i r d ,  i s t a n z u n ehmen , d a ß  d i e  
Höhe der mona t l i chen U n t er h a l t s v e r p f l i Ch t ung 2 5  v H  d e r  
Höch s t be i t r ag s g r u n d l age ( §  4 8  Abs . 3 )  be t r ä g t . E i ne 
Z u rechnung zum Ne t t oe i n k ommen er fo l g t  n u r  i n  der Höhe 

* e i n e s  V i e r zehn t e l s der j äh r l i ch t a t säch l i ch z u f l i eßenden 
U n t e r h a l t s l e i s t ung , wenn d i e  nach Abs . 1 und 2 
berechne t e  U n t e r ha l t s forderung der Höhe nach t r o t z  
d u r c h ge f ü h r t er Zwangsma ß na hmen e i n s c h l i eß l i ch 
ger i c h t l i cher E x e ku t i on s f ü h r ung u n e i n b r i ng l i ch oder d i e  
Ver f o l gung e i ne s  U n t er h a l t s a n s p r uches i n  d i eser Höhe 

* o f fenbar au s s i ch t s l os oder o f fenbar u n z umu t bar i s t .  

( 4 )  unveränder t .  ( 4 )  u n v e r änder t .  

* ( 5 )  E i ne A n r echnung n ach Ab s .  1 er fo l g t n i ch t , wenn 
* d i e  E h e  a u s  dem Ver sch u l den des anderen E hega t t en 
* gesc h i eden wurde , e i ne U n t e r h a l t s l e i s t ung a u s  d i eser 
* Sche i dung auf  G r und e i ne s  U n t er h a l t sver z i ch t e s n i c h t  
* e r b r ach t w i r d u n d  d i eser Ver z i c h t  s pä t es t en s  1 5  J a h r e  
* v o r  dem S t i ch t ag abgegeben w u rde . 

Ü ber gangsge l d  Ü ber gang sge l d  

§ 1 6 4 .  ( 1 )  unver änder t .  § 1 64 .  ( 1 )  u n ve r änder t .  

( 2 )  D a s  Übergangsge l d  gebü h r t mon a t l i ch i m  Au smaß von 
60 v .  H .  der Berechnungsgrund l age , gerundet au f v o l l e  
Sc h i l l i ng .  D i e  Berechnung s g r u n d l age i s t der Durchschn i t t  
der Be i t r agsgrund l agen der l e t z t e n  
1 2  Ve r s i cherung smon a t e  v o r  dem Beg i nn der 
Reha b i l i t a t i on sma ßnahmen . § 1 2 7 Abs . 3 g i l t  h i eb e i  
en t s p r echend . Das Ü bergang sge l d  i s t f ü r  d i e  Angehör i gen 
des Ver s i c her t e n ( §  1 59 )  z u  er höhen , und zwar f ü r  den 
E hega t t en um 1 0  v .  H .  und f ü r  j eden son s t i gen 
Angehör i gen um 5 v .  H .  der Ber ech nungsgrund l age . D a s  
Gesamt au smaß des e r höh t en Ü bergangsge l des d a r f d i e  
Berechnungsgr und l age n i c h t  über s t e i gen . Das 
Übergang sge l d  i s t u n t e r Bedac h t nahme au f § 5 1  m i t 
W i r k s amk e i t  ab 1 .  J ä nner e i ne s  j eden J a h r e s  m i t dem 
Anpa s s u ngs fak t or ( §  47 ) zu ve r v i e l fachen . 

( 3 )  b i s  ( 6 )  unver änder t .  

SE I TE 5 8  

( 2 )  D a s  Ü ber gang sge l d  gebü h r t mon a t l i ch i m  Au smaß von 
60 v .  H .  der Berechnungsgrund l age , gerundet a u f  v o l l e  
Sch i l l i ng .  D i e  Berechnungsg r und l age i s t der D u r c h s c h n i t t  
der Be i t r ag s g r u n d l agen der l e t z t en 
1 2  Ver s i cherungsmon a t e  vor dem Beg i nn der 

* Rehab i l i t a t i on smaßoahmen . § 1 27 Abs . 2 g i l t  h i ebe i 
en t s p r echend . D a s  Ubergang sge l d  i s t f ü r  d i e  Angehör i gen 
des Ver s i cher t en ( §  1 59 )  z u  e r höhen , und zwar für den 
E hega t t en um 1 0  v .  H .  und f ü r  j eden sons t i ge n  
Angehör i gen um 5 v .  H .  der _ Berechnungsgr u n d l age . D a s  
G e s am t a u sma ß des e r h öh t en Ubergangsge l de s  d a r f d i e  
B.erechnungs g r u n d l age n i c h t  übe r s t e i gen . D a s  
Ubergangsge l d  i s t u n t e r Bedach t n ahme au f § 5 1  m i t 
W i r k s amke i t  ab 1 .  J änner e i ne s  j eden J a h r e s  m i t d em 
A n p a s s u ng s f a k t or ( §  47 ) z u  v e r v i e l fachen . 

( 3 )  b i s  ( 6 )  unver änder t .  
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

Überwe i s ungsbe t r ag 

§ 1 7 5 .  ( 1 )  und ( 2 )  u n ve r änder t .  

( 3 )  D i e  Ver p f l i ch t ung des D i en s t gebe r s  gemäß Abs . 1 
en t fä l l t  i n  den F ä l l en des § 3 1 1 A b s . 3 des A l l geme i nen 
So z i a l ver s i cher ung sge s e t z e s . In den F ä l l en des § 3 1 1 
Abs . 3 l i t .  b u nd c des A l l geme i nen 
So z i a l ver s i che r u ngsge s e t z e s  kann der D i en s t nehme r oder 
se i n  anspr uchsber ech t i g t e r  H i n t er b l i ebener i n n e r h a l b  der 
i m  § 1 7 6 angegebenen F r i s t den Uberwe i s ungsbe t r ag gemä ß 
§ 1 7 2 Abs . 1 sow i e  Be i t r äge , d i e  dem D i en s t nehmer gemä ß 
§ 1 7 2 Abs . 3 e r s t a t t e t  wu rden , an den 
Ver s i cherungs t r äger z u r ück z ah l en .  I n n e r h a l b  der g l e i chen 
F r i s t kann auch e i n  D i en s t nehme r , für den der 
Ü berwe i s ungsbe t r ag gemä ß A b s . 1 z u r ückgezah l t  w i r d oder 
se i n  anspr uchsberech t i g t e r H i n t e r b l i e bener Be i t r äge , d i e  
dem D i en s t nehmer gemäß § 1 7 2 Abs . 3 e r s t a t t e t  wu r den , an 
den Ver s i che r u ng s t räger z u r üc k z a h l en .  Der 
Ü berwe i s ungsbe t r ag und d i e  er s t a t t e t e n Be i t r äge , d i e  vom 
D i en s t nehme r oder se i nem a n s p r uch s be r ech t i g t en 
H i n t e r b l i ebenen z u r ückgezah l t  wer den , s i nd m i t dem f ü r  
d a s  J a h r  der Z ah l ung des Ü berwe i s ungsbe t r ages b z w . d e r  
E r s t a t t u ng der Be i t r äge ge l t enden Au fwer t ungs f a k t or 
( §  47 ) au f z uwer t en .  

( 4 )  u n ver änder t .  

Be s t e l l u ng der Ver s i cherungsver t r e t e r  

§ 1 98 .  ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  Der Bundesmi n i s t er f ü r  A r be i t und Soz i a l e s h a t  
d i e  au f d i e  e i n ze l nen e n t sendebe r ech t i g t en S t e l l e n 
en t f a l l ende Z a h l von Ver s i c h e r u n g s ver t r e t e r n  u n t e r 
Bedac h t nahme au f d i e  d u r ch schn i t t l i c he Z a h l der 
Ver s i cher t en i n  den den e i n ze l n en S t e l l en zugehör i gen 
Ver s i c her t engruppen fe s t z u s e t zen . D i e  Berechnung der au f 
d i e  e i n ze l nen S t e l l en en t f a l l enden Z a h l von 
Ver s i cherungsver t r e t e r n  h a t  nach dem S y s t em d ' Hon d t zu 
er f o l gen . D i e  Wah l zah l i s t i n  Dez i ma l z a h l e n zu 
e r r echnen . Haben nach d i e s e r  Berechnung meh r e r e  S t e l l en 
den g l e i c hen A n s p r uch au f e i nen Ver s i cherungsver t r e t e r , 
so e n t sche i de t  d a s  Los . D i e  Au f t e i l u ng g i l t  j ewe i l s  f ü r  
d i e  be t r e f fende Amt sdauer . 

( 3 )  b i s ( 6 )  u n veränder t .  

S E  I TE 59 

-

GSVG-Vorgesch l agene F a s s ung 

Ü berwe i s ungsbe t r ag 

§ 1 7 5 .  ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  D i e  Ve r p f l i ch t ung des D i e n s t geber s gemäß Abs . 1 
en t fä l l t  i n  den F ä l l en des § 3 1 1 Abs . 3 des A l l geme i nen 
S oz i a l ver s i cher ungsges e t z e s . In den F ä l l en des § 3 1 1 

* A b s . 3 l i t .  b des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsgese t z e s  kann der D i en s t nehme r oder 
se i n  a n s p r u c h sberec h t i g t e r H i n t e r b l i ebener i n n e r h a l b  der 
i m  § 1 7 6 angegebenen F r i s t den Ü berwe i sungsbe t r ag gemä ß 
§ 1 7 2 A b s . 1 sow i e  Be i t r äge , d i e  dem D i en s t nehmer gemä ß 
§ 1 7 2 A b s . 3 er s t a t t e t  wu r den , an den 
Ve r s i cherung s t r äger zu r üc k z ah l en .  I nn e r h a l b  der g l e i c hen 
F r i s t kann auch e i n  D i e n s t nehmer , für den der 
Ü berwe i s ungsbe t r ag gemä ß Abs . 1 z u r ückge z ah l t  w i r d oder 
se i n  a n s p r uch sberech t i g t e r H i n t er b l i ebener Be i t r äge , d i e  
dem D i en s t nehme r gemä ß § 1 7 2 Abs . 3 er s t a t t e t  w u r den , a n  
d e n  Ver s i cherungs t r äger z u r ück z ah l en .  Der 
Ü berwe i s ungsbe t r ag und d i e  er s t a t t e t en Be i t r äge , d i e  vom 
D i en s t nehme r oder s e i nem a n s p r uchsberech t i g t en 
H i n t er b l i e benen z u r ÜCkge z ah l t  werden , s i nd m i t dem f ü r  
d a s  J a h r  der Z a h l ung des Ü berwe i sungsbe t r ages b z w . der 
E r s t a t t u ng der Be i t r äge ge l t enden Au fwe r t ungs f a k t or 
( §  47 ) au f zuwer t en .  

( 4 )  unver änder t .  

Be s t e l l u ng der Ve r s i cherungsver t r e t e r 

§ 1 98 .  ( 1 )  u n ver änder t .  

( 2 )  Der Bundesm i n i s t e r  f ü r  A r be i t  und Soz i a l e s h a t  
d i e  a u f  d i e  e i n ze l nen en t sendeberech t i g t en S t e l l en 
en t f a l l ende Z a h l von Ver s i cherungsver t r e t e r n  u n t e r 

* Bedac h t n ahme au f d i e  Z a h l der Ver s i c her t en i n  den den 
* e i n ze l n en S t e l l en zugehör i gen Ver s i c her t engr uppen 
* fe s t z u s e t zen . D i e  Z a h l der Ver s i cher t en i s t au f G r u n d  
* e i ner i m  Mon a t  J u l i  des der Neubes t e l l u ng d e r  
* Verwa l t u n g s k ör p e r  zwe i t vor angegangenen Ka l ender j ah r e s  
* d u r c h z u füh renden S t i ch t ag s e r hebung z u  e r m i t t e l n .  D i e  
* Berechnung der a u f  d i e  e i n z e l nen S t e l l en en t f a l l enden 
* Z a h l von Ver s i cherungsver t r e t e r n  hat nach dem S y s t em 
* d ' Hond t  zu e r fo l gen . D i e  Wah l zah l i s t i n  Dez i ma l z ah l en 
* z u  e r r echnen . Haben nach d i e s e r  Berechnung meh r e r e  
* S t e l l en d e n  g l e i c hen A n s p r uch a u f  e i nen 
* Ver s i cherungsver t r e t e r , so en t sche i de t  das Los . D i e  
* Au f t e i l u ng g i l t  j ewe i l s  f ü r  d i e  be t r e f fende Am t sd a ue r . 

( 3 )  b i s  ( 6 )  u n ve r änder t .  

S E  I TE 59 

234/M
E

 X
V

III. G
P - M

ündliche A
nfrage (gescanntes O

riginal)
128 von 132

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



GSVG-Ge l t ende F a s s ung 

L i q u i d i t ä t s reserve 

§ 2 1 7 .  Au fgehoben . 

Nac h t r äg l i cher E i n k a u f  von Ver s i c h e r u n g s z e i t en 
für Gese l l scha f t e r e i ner Gese l l sc h a f t  m i t 

beschr ä n k t er Ha f t ung 

§ 239 . ( 1 )  b i s ( 1 2 )  unver änder t .  

( 1 3 )  F ü r  d i e  gemä ß den Abs . 1 b i s  9 er wor benen 
Ve r s i c h e r u n g s z e i t en i s t be i der Anwendung des § 1 2 7 
Abs . 3 f ü r  d i e  E r m i t t l un g  der Beme s sungsgrund l age 
h e r a n z u z i ehen : 

1 .  und 2 .  u n ver änder t .  

D i e  u n t e r Z .  2 gen a n n t en Be i t r agsgrund 1 agen s i nd m i t dem 
j ewe i l s  f ü r  d a s  J a h r  1 979 fe s t ge s t e l l t en 
Au fwer t ungs f a k t or au f z uwer t en . Wurden j edoch d i e  
mon a t l i c hen Be i t r age gemä ß Abs . 9 her abgese t z t , g i l t  a l s  
der für d i e  E r m i t t l u ng der Bemes sungsgr und l age 
h e r an z u z i ehende B e t r ag n u r  j ener Te i l des Be t r ages nach 
Z 1 oder 2 ,  der dem Au smaß des her abgese t z t en Be i t r ages 
ver h ä l t n i smäß i g  e n t s p r i c h t . 

SE I TE 60 

GSVG-Vor gesc h l agene F a s sung 

* Sonder ver an l agung f ü r  Bauvor haben 

* § 2 1 7 .  ( 1 )  Der Ver s i c h e r u n g s t r äger a l s  T r äger der 
* P en s i on s ve r s i c h e r u n g  hat d i e  i n  Höhe der Absch r e i bungen 
* von bebau t en G r un d s t ücken für Neu i nve s t i t i onen j äh r l i c h  
* f r e i  werdenden M i t t e l  d u r c h  E i n l agen i m  S i nn e  d e s  § 2 1 8  
* A b s . 1 Z 4 ge t r enn t von den ü b r i ge n  E i n l agen gesond e r t 
* z u  v e r a n l agen . 

* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

( 2 )  D i e  nach A b s . 1 v e r a n l ag t en M i t t e l  d ü r fen n u r  z u r  
F i na n z i erung d e r  gemä ß § 2 1 9  genehm i g t en Bauvor h aben 
( E rwerb von L i egen s c h a f t en für B a u vor h aben , E r r i ch t u n g , 
E r we i t e r u n g  oder Umbau von Gebäude n ) und z u r  
F i n an z i e r u ng von Umbau t en ,  d i e  i m  S i nne d e s  § 2 1 9  n i ch t  
genehm i gu n g s p f l i c h t i g  s i nd , we i l  d am i t k e i ne Änderung 
des Verwendungs zwec k e s  ver bunden i s t , verwendet werden . 
A l l fä l l i g geb i l de t e  E r s a t z bescha f fu n g s r ü c k l agen s i nd vor 
der Verwendung d i e s e r  M i t t e l  von den Baukos t en i n  Abzug 
z u  b r i ngen . 

Nach t r äg l i cher E i n k a u f  von Ver s i c h e r u n g s z e i t en 
f ü r  Gese l l s c h a f t e r  e i ner Gese l l sc h a f t  m i t 

besch r än k t er Ha f t u n g  

§ 239 . ( 1 )  b i s  ( 1 2 )  u n ve r änder t .  

( 1 3 )  F ü r  d i e  gemä ß den A b s . 1 b i s  9 erworbenen 
Ver s i c h e r u n g s ze i t en i s t be i der Anwendung des § 1 2 7 

* Abs . 2 f ü r  d i e  E rm i t t l u ng der Beme s sungsg r u n d l age 
h e r a n z u z i ehen : 

* 

* 
* 
* 

* 
* 

1 .  und 2 .  u n ve r änder t .  

D i e  u n t e r Z .  2 genann t en Be i t r ag s g r u n d l agen s i nd m i t dem 
j ewe i l s  f ü r  das J ah r  1 979 f e s t ge s t e l l t e n  
Au fwer t ungs f a k t or au f z uwer t en .  Wurden j edoch d i e  
mon a t l i c hen Be i t r äge gemä ß A b s . 9 her abge se t z t , g i l t  a l s  
der f ü r  d i e  E rm i t t l u n g  der Bemes sungsgrund l age 
her an z u z i ehende Be t r ag n u r  j ener Te i l des Be t r ages nach 
Z 1 oder 2 ,  der dem Au smaß des h e r a bgese t z t en Be i t r ages 
v e r h ä l t n i smäß i g  e n t s p r i ch t . 

§ 2 5 8 . ( 1 )  E s  t r e t en i n  K r a f t : 

1 .  m i t 1 .  J ä n ner 1 992 d i e  § §  3 2  Abs . 2 ,  79 A b s . 1 ,  
86 Abs . 5 l i t .  a ,  93 Abs . 6 i n  der F a s s ung des 
B u ndesgese t ze s  BGB 1 . N r . 

2 .  m i t 1 .  J u l i  1 992 § 1 98 Abs . 2 i n  der F a s s ung des 
Bundesgese t ze s  BGB 1 . N r . 
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GS VG-Ge l t ende F a s sung GSVG-Vor gesc h l agene F a s s u ng 

SE I TE 6 1  

* 3 .  m i t 1 .  Jänner 1 993 d i e  § §  2 Abs . 3 l i t .  e ,  7 2  
* Abs . 2 und A r t . 1 1  i n  d e r  F a s s ung d e s  Bundesge se t z e s  
* BGB 1 .  Nr . 

* 4 .  m i t 1 .  J u l  i 1 993 d i e  § §  3 Abs . 1 ,  7 Abs . 3 ,  20 
* Abs . 2 ,  2 5  Abs . 2 i n  der F a s s ung des Ar t . I Z 5 ,  2 6  
* Abs . 2 ,  4 u n d  5 ,  2 6  a Abs . 1 vor l e t z t er u n d  l e t z t e r 
* S a t z ,  2 7  Abs . 7 ,  33 Abs . 1 zwe i t e r S a t z ,  3 5  Abs . 5 ,  
* Abschn i t t  V I I  des E r s t en Te i l e s ,  5 5  Abs . 1 Z 1 ,  5 8  
* Abs . 5 ,  6 2  Abs . 1 u n d  3 , 64 Abs . 1 l e t z t e r H a l b s a t z ,  6 7  
* Abs . 3 Z 2 u n d  3 u n d  Abs . 4 ,  68  Abs . 1 l i t .  b ,  7 4  
* Abs . 2 ,  7 5  Abs . 2 ,  9 9  a Abs . 1 ,  1 1 2 Abs . 1 Z 1 ,  1 1 3 
* Abs . 2 ,  1 1 4 ,  1 1 6 a ,  1 1 7 ,  1 1 9 ,  1 20 Abs . 3 b i s  5 ,  1 2 2 ,  
* 1 2 2 a Abs . 3 ,  1 2 3 ,  1 2 4 ,  1 2 5 ,  1 2 6 ,  1 2 7 ,  1 2 7 a ,  1 29 Abs . 7 
* Z 3 und 4 ,  1 30 ,  1 3 1  Abs . 1 und 4 ,  1 3 1  a Abs . 1 und 3 ,  
* 1 3 1  b ,  1 3 1  c ,  1 3 2 Abs . 1 und 4 ,  1 33 Abs . 2 ,  1 3 6 Abs . 4 ,  
* 1 39 ,  1 40 ,  1 4 1  samt Über s c h r i f t ,  1 43 ,  1 43 a ,  1 44 ,  1 4 5 i n  
* der F a s sung des Ar t . I Z 72 , 1 47 ,  1 4 8 i n  der F a s sung des 
* A r t . I Z 7 5  und 77 , 1 4 8 a Abs . 2 , 1 49 Abs . 1 , 3 u nd 4 
* 1 i t .  c ,  d und g ,  1 50 Abs . 5 ,  1 5 1  Abs . 3 und 5 ,  1 64 
* Abs . 2 ,  1 7 5 Abs . 3 ,  1 98 Abs . 2 und 239 Abs . 1 3  i n  der 
* F a s sung des Bundesge s e t z e s  BGB 1 . N r . 

* 5 .  m i t 1 .  J änner 1 994 d i e  § §  2 5  Abs . 2 i n  der 
* F a s sung des Ar t . I Z 6 ,  34 , 1 2 7 b und 2 1 7  i n  der F a s s ung 
* des Bundesge s e t zes BGB 1 . Nr . 

* 6 .  m i t 1 .  J änner 1 99 5  d i e  § §  1 4 5 i n  der F a s sung des 
* A r t . I Z 73 und 1 4 8 i n  der F a ssung des A r t . I Z 7 6  des 
* Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . 

* ( 2 )  Be i der Anwendung des § 62 i n  der F a s s ung des 
* Bundesgese t ze s  BGB 1 . Nr . . . .  au f Le i s t u ngen m i t e i nem 
* vor dem 1 .  J u l i 1 993 l i egenden S t i c h t ag i s t auch der 
* Z u r echnung s z u sc h l ag und der K i nder z u s c h l ag nach den vor 
* dem 1 .  J u l i 1 993 i n  G e l t u ng ge s t andenen Vor s ch r i f t en 
* h e r a n z u z i ehen . 

* ( 3 )  Per sonen , d i e  er s t  au f Gr und des § 1 36 Ab s .  4 
* l i t .  d i n  der F a s s ung des Bundesges e t zes BGB 1 . N r . 
* An spr u c h  au f e i ne Le i s t u ng aus der Pen s i ons ver s i cherung 
* nach dem Gewe r b l i c hen Soz i a l ver s i c h e r u n gsgese t z  
* e r h a l t en ,  gebü h r t  d i e se Le i s t ung ab 1 .  J u l i  1 993 , wenn 
* der An t r ag b i s  zum 30 . J un i  1 994 ges t e l l t  w i r d ,  son s t  ab 
* dem au f d i e  An t r ag s t e l l u ng fo l genden Mona t s er s t en . 

* 
* 
* 
* 
* 
* 

( 4 )  D i e  § §  1 1 6 a ,  1 20 Abs . 3 b i s 5 ,  1 2 2 ,  
1 2 7 a ,  1 29 a A b s . 7 Z 3 ,  1 30 ,  1 3 1  a A b s . 3 ,  
und 4 ,  1 3 1  b ,  1 3 1  c ,  1 3 2 Abs . 1 und 4 ,  1 39 ,  
i n  der F a s s ung des Bunde sgese t ze s  BGB 1 . N r . 
au f Ver s i c h e r u n g s fä l l e a n z uwenden , i n  denen 
n ac h  dem 30 . J u n i 1 993 l i eg t . 

SE I TE 6 1  

1 2 3 ,  1 27 ,  
1 3 1  Ab s .  1 
1 40 und 1 43 
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GSVG-Ge l t ende F a s sung GSVG-Vorgesch l agene F a s sung 

SE I TE 6 2  

* ( 5 )  Per sonen m i t S t i ch t ag 1 .  J ä n ne r  1 993 b i s  
* 1 .  J u n i 1 993 , be i denen Ze i t en gemä ß § 1 1 6 a n ac h  der am 
* 1 .  J u l i 1 993 ge l t enden Rech t s l age f ü r  d i e  Pens i on z u  
* berück s i ch t i gen gewesen w ä r e n , w e n n  d i es e  Rech t s l age 
* ber e i t s  am 1 .  Jänner 1 993 i n  K r a f t  ge t r e t en w ä r e , können 
* b i s  30 . J u n i 1 994 den An t r ag s t e l l en ,  daß d i e  Pen s i on 
* au fgrund der am 1 .  J u l i  1 993 ge l t enden Rech t s l age neu 
* beme s sen w i rd .  Wenn e s  f ü r  s i e  gün s t i ge r  i s t , gebüh r t  
* d i e  neu beme s sene Pen s i on r ückw i r k end ab Pen s i on sbeg i n n .  
* W i rd der A n t r ag nach dem 30 . J u n i 1 994 ges t e l l t ,  gebü h r t  
* d i e  neu beme s sene Pen s i on a b  dem dem An t r ag f o l genden 
* Mona t ser s t en ,  wenn e s  für den Ver s i cher t en g ü n s t i ge r  
* i s t . 

* ( 6 )  Abwe i chend von A b s . 4 b l e i ben , wenn d i e s  f ü r  den 
* Ver s i cher t en güns t i ge r  i s t , d i e  Be s t i mmungen des Zwe i t en 
* T e i l e s Abschn i t t 1 1 1  über d i e  Beme s s u n g  e i ner Pen s i on i n  
* der am 30 . J u n i 1 993 ge l t enden F as s ung f ü r  
* Ver s i c h e r u ng s fä l l e ,  d e r e n  S t i ch t ag i n  d e n  Ze i t r aum vom 
* 1 .  J u l i 1 993 b i s  3 1 . Dezember 1 995 fä l l t ,  m i t der 
* Maßgabe we i t e r h i n  anwendba r ,  d a ß  f ü r  d i e  E r m i t t l u ng der 
* Beme s sung sgr u n d l age a n s t e l l e  der l e t z t e n  1 20 
* Ver s i cherung smon a t e  be i e i nem S t i ch t ag 

* 1 .  vom 1 .  J ä n ner 1 994 b i s  1 .  Dezember 1 994 
* d i e  l e t z t en 1 3 2 Ver s i cher u ngsmona t e ,  
* 2 .  vom 1 .  J änner 1 995 b i s  1 .  Dezember 1 995 
* d i e  l e t z t en 1 5 6 Ver s i cherungsmona t e  

* a u s  a l l en Zwe i gen der Pens i on s ve r s i cherung h e r a n z u z i ehen 
* s i nd .  D i e s  g i l t  be i Anwendung des § 1 2 2 Abs . 2 Z 1 und 2 
* i n  den F ä l l en der Z 1 ,  wenn der S t i ch t ag vor b z w . nach 
* V o l l endung des 5 1 . Leben s j a h r e s  l i eg t , i n  den F ä l l en der 
* Z 2 ,  wenn der S t i c h t ag vor bzw . nach Vo l l endung des 
* 53 . Leben s j a h r e s  l i eg t . Dabe i i s t § 4 7  d i e s e s  
* Bundesgese t zes i n  Ve r b i ndung m i t § 1 08 c des A l l geme i nen 
* Soz i a l ve r s i cher ung sgese t z es in  der am 30 . J u n i 1 993 i n  
* Ge l t u ng ge s t andenen F a s s u n g  m i t der Maßgabe we i t er 
* an zuwenden , d a ß  be i der F e s t se t zung der 
* Au fwe r t ungs f a k t or en f ü r  d i e  J a h r e  1 994 u n d  1 995 an s t e l l e  
* des R i ch t we r t e s der j ewe i l s  ge l t ende Anp a s s u ng s f a k t or 
* des zwe i t vor angegangenen K a l ende r j a h r e s  t r i t t .  

* ( 7 )  E i n  am 30 . J u n i 1 993 be s t andener A n s p r u c h  au f 
* K i nde r z u s c h u ß  gemäß § 1 44 i n  der am 30 . J u n i 1 993 
* ge l t enden F a s s ung b l e i b t auch über d i esen Ze i t pu n k t 
* h i n a u s  so l ange we i t e r  be s t ehen , so l ange d i e  
* Ve r au s s e t z u ngen f ü r  den A n s p r uch nach der am 
* 30 . J u n i 1 993 ge l t enden Rech t s l age gegeben s i nd .  D i e  b i s  
* 30 . J u n i 1 993 den K i nde r z u schuß be t r e f fenden 
* Be s t i mmungen s i nd dabe i we i t er a n z uwenden . 

* ( 8 )  § 1 4 5 i n  der F a s s ung des A r t . I Z 72 des 
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GS VG-Ge l t ende F a s sung 

S E I TE 63 

GSVG-Vorge s C h l agene F a s s u n g  

• O u ndesge se t z e s  8GO I . Nr . . . .  / 1 993 I s t  a u f a l l e  
• Ver s i c h e r u n g s fä l l e  d e s  Tod e s  a n z uwenden , i n  denen der 
* S t i ch t ag n ac h  dem 30 . J u n i 1 993 l i eg t . 

* ( 9 )  § 1 4 5 i n  der F a s s u n g  des A r t . I Z 73 des 
* Bundesgese t ze s  BGB 1 . N r . i s t a n z uwenden : 

* 1 .  au f a l l e  Ve r s i c h e r u n g s fä l l e des Todes , i n  denen 
* d e r  S t i ch t ag nach d em 3 1 . Dezember 1 994 l i eg t ; 

* 2 .  a u f  d i e  gemä ß § 1 3 6 des Gewer b l i c hen 
* S oz i a l ve r s i ch e r u n g s gese t ze s  i n  d e r  F a s s u n g  d e s  A r t . I 
* Z 6 der 4 .  Nove l l e  z um Gewer b l i chen 
* S oz i a l ve r s i c h e r u n g s g e se t z ,  BGB 1 . N r . 2 8 3 / 1 98 1 , 
* gebühr enden W i t we r pen s i on e n , i n  denen der 
* Ve r s i c he r u n g s f a l l  n a c h  dem 3 1 . Ma i 1 98 1  e i ng e t r e t en i s t , 
* m i t A u s n a hme der i m  A r t . I I  A b s . 5 der 4 .  Nove l l e  zum 
* Gewer b l i c hen S oz i a l ve r s i c h e r u n g sgese t z  beze i c h n e t en 
* P e n s i onen . 
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